t mM 


HUMONGOUS INTOLERA! 


SAUERBRUCHSTR o7 


Zenter 
Leen 
AA 


— SO ING YOU T 


Gd 


6700 LUDWIGSHAFEN WEST-GERMANY 
PHONE 0621/522278 06 


"WT 


x 


1 


IUe qum LS 


uv 
ME 
H 
INS 
۱17۸ 
ki 
tu 
x A 
۱ 
AA 
i3 
to 
iud 
v4 
۱21 
ÉI 
DU 


Re 
H 
A 


مج ایس وت« وج ند 


a : 


y 


gie 


tg‏ سس ترس 


د ق 


eee 


acf cde S 


Piles xp 


Pane Bec A دون‎ FEN 


ASS ھی‎ 


ers 


A 


AS 


ig e RE a 


cedem 


—— 


EOE 


VORWORT 


,.... eh bin depressiv drauf. So sollte eigentlich 
keine Einleitung beginnen, eher positiv (bei diesem 
Ausdruck wird mir richtig warm um's Herz. aber das 


versteht ihr jetzt bestimmt 100% faisch, hat nichts mit 


SE zu tun.) sein und nicht so nihilistisch. Was will ich 
machen. Wie ich es mache. mache ich es falsch und 
wie sagte der gute Sven gestern Abend auf dem 
URGE-Gig zu mir. "Was du machst, es wird immer 


runtergemacht! Ah, und was machen 
die es runtermachen???" 

Ok. wer sich irgendwie durch dieses Heft 
beleidigt fühlt, dem mochte ich sagen: Es tut mir leid. 


die überhaupt, 


ich will echt niemanden anmachen. macht doch was 
ihr wollt. Glaubt es mir. ich habe es nicht nötig 
jemandem in den Arsch zu kriechen, nur damit er 
dieses Heft wieder kauft Wem es gefällt: super. Der 
Rest? Es kann nicht jedem gefallen. wobei ich es 
naturlich gern so hätte (trotzdem in begrenzter 
Anzahl). 
Nun zu meiner/unserer Intoleranz, mes 


verstärkt der sea 


die eigentlich bisher nur 
Ludwigshafener Szene aufgefallen zu aM 
sein scheint. jedenfalls wurden von 8 
woanders noch keine Nachrichten = 


gehort. Der gute Delle verkauf 
jedes mal weniger Hefte (von 
unserem naturiich) durch 
seinen Vertrieb, wohin- 
gegen andere Leute uber- 
wiegend mehr — Hefe n s 
ordern und sich die letzte M 
Nummer bisher am bes- 95 


ten von allen Ausgaben apt. 
absetzen ließ und bis ee 
auf wenige Exemp ie 
lare (20Stück) weg = 
ist. trotzdem denke 8 
ich darüber nach S 
die Auflage wie- aff 
der auf 500 A 
runterzusetzen A 
warum wen 
ich auch nicht 
Underground 
vielleicht. irgend- = 
wann dachte ich mal $ 

Hmm EFA - Vertrieb -2 


mehr Hefte drucken ee 
lassen - mehr Geld aus “Ma 
den Punkrockern raus- 


pressen àhm. Aber scheiß auf 


mehr Hefte verkaufen, braucht & 
ich nicht, hab keinen Bock drauf ^S 
zum | Schluß noch irgendwelche SN 


Scheiße abdrucken zu müssen hinter NN 
der ich gar nicht stehe und die 8 
verleugnen muß wie: "Jeder / übernimmt 
für seine Artikel die Verantwortung". Das 
bezieht sich jetzt nicht auf ein "bestimmtes 
Heft, daß euch jetzt vielleicht gleich in den 
Kopf geschossen ist, sondern eher auf jede 
Publikation, die qronere Ausmaße erreicht. Mein 
Name steht zum Schluß drunter und wie könnte e 
aber anders sein: Aber schon heißt es nicht mehr 
Tred" "Bernd" oder "Jens" sondern "die Leute vom 
AMOK". "Szenenspaltung", you know, sind Worte die 
daraus resultieren werden. wie sie anderen Leuten 
auch schon entgegengeworfen wurden. nur weil sie 
versuchen etwas auf die Beine zu stellen. Und schon 
wieder konnte man in diesen letzten Satz etwas 
hineininterpretieren. deshalb sollte man für all 
diejenigen. die sich dadurch diskriminiert fühlen 


sagen: Zur SICH etwas auf die Beine zu ۰ 
Bleibt dann letztendlich zu klären. wer da versucht 
etwas in Gruppen einteilen. 


_ Ach ja. dieses Heft ist nicht entstanden um 
irgendein E Organ für die imaginare Szene 
| ie sagten INBRED schon damals: a. 
ascism") darzustellen. die ohne uns und etliche 
kleine Hefte auch funktionieren ` würde Vielleicht 
sogar besser, gelll Oder damit man sich nach oder 
vor dem Gig mit irgendwelchen Leuten aus 
irgendwelchen Bands unterhalten kann. um später 
sagen zu können: "Scheiße ne, ich habe mal mit dem 
Ubermenschen lan Mackaye ein Interview ge- 
macht” "Charlie Harper schenkte mir ein T-Shirt" 
oder "Auf dem Konzert mußte ich nichts bezahlen. 
weil ich den oder den Arsch kenne". Damit ziehen wir 
uns höchstens gegenseitig auf und das war's. Wenn 


Jens Konzerte in Lu auf seiner Negativeliste stehen 
hat, dann wir das schon seine Gründe haben, wenn er 
seit mehr als 4 Jahren dort Gigs besucht und schon 
seit mehr als fünf Jahren mit dieser Musik am Hut hat. 
selbst schon 87 ein Fanzine rausbrachte. Deshalb 
muß man aber nicht gleich davon ausgehen. daß das 
bei, Andy. Georg oder Corey genauso ist ok. 
understand? Man solite nicht alles uber eine Kamm 
scherren. 

"Wer braucht noch HC?!", auch ein Zitat von 
Sven. bei dem mir irgendwie anders wurde. 
Nachdem HC eh Power ist oder so und in den Staaten 
wohl auch schon ausgestorben ist und dort kaum 
noch einer mit dem schmutzigen Wort etwas zu. tun 
haben will. SLAYER sowieso die machtigste Band 
sind (hort nur mal "Chemical Warfare" und es schon 
ZAP. KABELJAU und. TRUST gibt (tut mir leid, wenn 
ich euch jetzt so pauschal auf eine Stufe stelle, aber 
es geht jetzt gerade nicht anders) und einige andere 


auch wichtig sein wollen. bzw. nach der Macht 
streben. Wir natürlich vor allem, nichts ist wichtiger. 
als mächtig zu sein, möglichst viele Platten 


umsonst zu bekommen. Jedoch wird euch ein 
m Blick auf meine Playlist verraten, daß ich mir 
das meißte Zeug noch selbst kaufe. so wie 
das auch all die anderen tun und sich recht 
Em weni 


$ men 


E reimen. 

. Doch obwohl Metal auch gut 
sein kann, werde ich mich auch 
weiterhin vorwiegend in der 


Beem kleinen Szene rumzu- 
Ew drücken. denn wo sonst 

> kann man den Leuten 

me noch das Geld so 


Soo, leicht aus der 
Xx Tasche ziehen und 
Bees ne schnelle Mark 
ESS, machen, gell. 

B= Andere 
minder- 
B ww ert E e 
E Gründe 
: ۳۳0 abe es 
Ex-auch noch zu 


E" nennen, aber 

die hat jeder 

bestimmt schon 

am eigenen Leib 

erfahren und weiß 
sie zu schätzen. 

Was bleibt ist der 


Beigeschmack. daß sich 
einige Leute offensichtlich 
aus wirklich angegriffen fühlen 
und ich frage mich genau in 
diesem Augenblick. warum ich 
hier die Seite fülle und nicht 
einfach ver-suche in Zukunft noch 
= offener zu sein, wie ich es glaube 
se schon zu sein. Auch dieser Satz wird 
wiederlegbar sey TOR glaube 
p^ allerdings die Gegenbeispiele werden 
sich im Rahmen halten. 


Und das alles,obwohl mir doch jemand 


ins Ohr flüsterte, ich ware zu gutmütig und zu tolerant. 


Man kann nicht tolerant genug sein meine ich. so 
ange ein gewisser Radius dabei nicht überschritten 
wird. doch auch dieser Spruch wird nichts ändern. 
Die Fronten verhárten sich. obwohl ich es nicht will, 
auch wenn in ein paar Monaten keiner mehr wissen 
wird warum überhaupt. Was bleibt ist die Hoffnung. 

Die Ausgabe fiel diesmal nicht so dick aus, da 
einfach die {meiner Meinung nach) interessanten 
Bands fehlten oder aus anderen nicht viel 
rauszuholen war. Wir werden weitermachen. greift 
euch an die eigene Nase. SE 

Zuletzt hoffe ich nicht, daß ihr in Anbetracht von 
CARCASS oder ENTOMBED das große Kotzen 
bekommt, mir gehen die Bands genausogut rein wie 
jede andere, die zu Wort kommt. Da hóre ich einige 


Schreien, "Was hat das mit HC oder Punk zu tun?" 
Interessiert mich eigentlich nicht, wer sich als 
symphatisch herausstellt wird auch gefeatured, ob 
er nun in einer Metal-, Punk-. HC-, Rap-. SE. 
Hatecore-, _Crossover-,  Grindcore-, Death-Metal 
oder Sup Pop-Band spielt (bitte umblättern) 


im, Heft 
(per Brief/ 
ritte oder 
wie ausbaufahig 
je unglaubwurdiger sie 


Sollte euch weiterhin schlechtes 
auffallen. so lasst es uns direkt wissen 
ansprechen) und bringt es uns nicht über 
vierte naher, denn ihr wißt ja, 
Gerüchte sind. vor allem 
sind. 

Bernd, dessen einizige Intension es ist "Harder 
Than You" zu sein. 

See you in the pit!!! 


uns erreicht 
ich hoffe auf 


Hier der einzige Leserbrief, der 
hat, scheint also doch alles ok zu sein?! 


Antwort, das ist eure Chance zu den Massen zu 
sprechen. | 

Hi Bernd! | 

Ich habe mirenur erst zum zweiten Ma! Euer Heft 
gekauft Was mir schon im ersten aufgefallen ist. 
waren Deine meist sehr fairen unparteilichen 
Kommentare und Meinungen. Der erste Eindruck hat 
sich auch nach der zweiten Ausgabe nun noch 
verstärkt (nein. nein, Du brauchtst nicht nochmal 
nachzusehen. ich bin kein Madchen. schwul bin ich 


auch nicht und das ist definitiv kein Liebesbrief). Ich 
wollte Dir nur mal mitteilen. daß ich viele Deiner 
Meinungen mit Dir teile. Es macht echt Spass in so 
einem Zine rumzustobern und ab und an wieder 
einmal in seiner Meinung bestarkt zu werden. 

Ach ja, die Abstecher zu den Splatterfilmen 
haben mir gut gefallen (Howl-Inti etc.) Als da die 
Frage auftauchte. warum man sich den so 
“schmuddelige Filme’ ansehe, erwartete ich 
eigentlich eine allessagende Antwort. Eigentlich war 
es ja gar keine Antwort, oder?! Auf jeden Fall tappe 
ich immer noch im Dunkeln, und frage mich immer 
den Spaltterfiime gefallen! Na ja, 


noch, warum mir 
lassen wir das. 
Auf jeden Fall wünsche ich Dir und east 

üc 


Mithelfern, bzw. -schreibern weiterhin viel 
Take care, Dan cM 


MirscHAFFER: f SD "e 
Slaughter Karn, — Corey, Stefan, Fred, Jens, سو‎ 
Marvin, Boris, Andy, Lulle, Georg ‚Bernd, Philip, 
Martin und die üblichen anderen Seelen. 

Comic: | 
Rainer (schickt Comix und Besprechungen  selbiger 
Untergrund), wird abgedruckt, soweit sie meiner 


Meinung nach ok sind, bitte keine Aufzeichnungen, die, 
ihr im Trauma wáhrend dem | d 


telefonieren gemacht habt) ‚= polos = 

KONTAKTE ALLER A [if PÄCKCHEN, ` PLATTENSEN- 
Heinrich-Brüning Str. 15, | /^ "TEXTIL POSSE 
6700 Ludwi shafen 25 | || J ScHILLERsTRASSE 13 
Pu epe ASI —_ | 6700 LUDWIGSHAFEN 
Vertrieb: | 


. dem Konzert immer angemacht 


| Vertrieb unser 


Einzelhefte kosten 
ung, Porte «ete .Sohickt 
Briefmarken zu .-80Pf an 
Dutzend williger oder 10 Ex. 
inkl. allem. Schweizer u.a. 
ein Heft 6.-DM schicken, weils ins Ausland nicht 
als Büchersendung zu verschicken geht. 
Danke und jetzt bestellt ihr Säcke, ich will 
endlich euer Scheißgeld sehen. Wenn ihr das 
neuste Heft bestellt und dieses schon Ne sein 
solite. dann gebt Ersatz an (überhaupt besser) 
oder ich schicke dann erst die 
Nummer. 
Noch 


4-DM inkl. Verpack- 

das Geld bitte in 

Freds' Adresse. Im 
ibt es fur 30.-DM 
uropaer sollten für 


wieder nachste 


MEHR. INTOLFRANTER | ERAM 


ja. wir haben noch emige Resiexemplare der Ausgaben 1 bis 
und 3 bis $ aul Lager. Und bevor die endgültig vergriffen sind 
soiltet ibr sie ganz schnell nachbestellen. Jedes einzelne Teil 
kommt auf 4 DM- inki. allem. Drei Ex. kosten 10.20 DM. {= 3x3DM 
plus 1.20.-DM Porte). Kohle auch hier an Fred: 
AMOK 1: Auf 52 A4 Seiten HDQ, PRONG, MEMENTO 
DIE MIMMIS, UK SUBS, Comic, WALTER 11 ua. 
AMOK 2: Mit YOUTH OF TODAY, INSTIGATORS, 
BLEM CHILDREN, DETONATORS, SPAZZTIC x BLURR, 
MACHT, EXODUS, NUCLEAR ASSAULT 

AMOR 3. REL, SOULSIDE,- FALSE: PROPHETS: 
LABEL. MIRACLE WORKERS, HASENFÜRZ ua. 

AMOK 4: Sold out. du rettest ihn nicht mehr. 

AMOK 5: Vollgepackt mit endlosen Interviews der 
BIRDS, GORILLA BISCUITS, VERBAL ASSAULT, 
ROSES, STENGTE DÖRER, SEVEN SIOUX, 
CHOS, Tom "NOISE" Hazelmayer und Dolf 
letzten warten bei Fred im keller). 

AMOK 6: Noch dicker mit noch weniger Bildern und noch 
exzessiveren Interviws: Dabei waren: Moses vom ZAP, VERBAL 
ABUSE, TAD u. NIRVANA, FEEST Verlag, die geilen URGE, FU- 
GAZI, ALL , LIVE, BUT HOW TO LIFE IT?, der erste Teil eines | 
Comix, an dem 3 Jahre gearbeitet wurde und noch ein Sack voll 
mehr... 


MORI. 
PRO- 
WEHR: 


WESER- 


SPERM- , 
DROWNING 

COSMIC "PSY" 
vom TRUST (die 


AMOK 7: Interviews mit UK SUBS (endlich erklárt eine 
fahige Person Charlie himself den  lebenswichtigen Unter- 
schied zwischen HC und Punk) NONOYESNO, SLAPSHOT, LES 


THUGS, GANG GREEN (gute Nacht), HOWL, OVERKILL u.a. 
AMOK 8: Die letzten warten (so i5 Stuck) mit NAUSEA 
(endlos), MILITANT MOTHERS, PARANOISE, BULLET LA 


VOLTA, LIBIDO BOYS(endlos) und TOXIC REASONS. CS 


/ REE S 


Ach ja, gute Freunde (schleim, schleim), wir suchen 
immer noch Vertriebe, da wir keinen Bock haben nach 
zu werden, wenn wir unser Heft 
verkaufen wollen: "Was 3.50.-DM das ist ja die fette 
Ausbeutung!". Wer also interesse daran hat auf Konzerten 
angemacht zu werden oder irgendwelche Plattenläden kennt, 
. die den Dreck erkaufen wollen, dann stoßt, bescheid. Als Fang- 
A Prämie gibt es dann für euch eine kleine Überraschung in Form 
x eines Frei-Abos, das so lange anhält, wie der jeweilige 
Heft verkauft. Natürlich wäre uns Vorkasse 
lieb, da wir ungern vier Monate warten, bis mal so langsam 
was rüberkommt, auch wenn es nur Winzbeträge sind, 
| allerdings auch Kommission in Ordnung. Also, laßt die 
| Hose 
| 


natürlich 


geht 
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Amok: Wie kann es so Ange dauern, 
bis ihr hier auf Tour kommt, es hieß 
immer wieder im 
náchsten _ Spätjahr, 
dann wieder im Frühj- 
ahr, im nächsten Her- 
bst bestimmt usw. 

Woody: Ich weiß auch 
nicht, wir hatten es 
wirklich immer wieder 
vor. Jedesmal, wenn 
wir es von neuem pro- 
bierten, kam immer 
wieder etwas anders 
dazwischen. Wir  woll- 
ten ja vor kurzem 
schon mit GANG 
GREEN ` kommen,aber 
das lief ja auch nicht. 
Und als wir es vor ein 
aar Jahren schon vor 
hatten, ` konnten wir 
irgendwie nicht mit 
den richtigen Leuten 
in Konta ommen. 
Uns fehlte auch das 
nötige Geld, weil ein 
Trip. hierher auch 
massi Geld ver- 
schlingt. Es wáre zu teuer 
Ich wáre froh wir wáren vor 
hier gewesen. n 
Amok: Das wáre wohl der richtige 
Zeitpunkt gewesen, mittlerweile ha- 


ewesen. 
Jahren 


ben euch viele Leute schon längst 


wieder vergessen. _ 

Woody: Aber das wird sich wieder 
ándern, wir werden demnáchst ein 
neues Album rausbringen. Es wird 
anders sein, als unser altes Material. 
Dieses Tour im Moment ist 
eigentlich mehr so: ein Farewell für 
die alten Songs. Wir haben so viele 
Tourneen in den. Staaten und Kanada 
bemacht - bestimmt an die 10 Stück - 
und immer wieder das alte Zeug 
espielt. Jetzt spielen wir. wahr- 
Scheinlich das letzte Mal so viel vom 


alten Material und wollen das 
nächste Mal eher die neuen Sachen 
spielen und nicht mehr sooo viel 


vom alten. Uns sind die neun Sachen 
irgendwie, wichtiger und sie haben 
daher einen höheren Stellenwert. 
Wir wollen jetzt die Sachen spielen, 
die uns jetzt wichtig sind und die 
noch in der Zukuft kommen. Wir 
wollen ja über das "Jetzt" sprechen 
und nicht über das, was mal vor 
Jahren abgelaufen ist und über was 
wir damals geschrieben haben. 
Amok: Ich habe gehórt, daB ihr euch 
zwischendurch mal aufgelöst hat- 


et. 

Woody: Ja, 1988. Simon Bob, der 
auf der "Technocrazy" gesungen hat 
und normalerweise bei den UGYL 
AMERICANS singt, stieg damals 
aus. Im Februar des Jahres waren 
wir mit den RAMONES auf Tour. 
Amok: Es gibt da ein Video von 
ihnen, wo sie C.O.C.-T-Shirts tra- 
en. 

Voody: Ja, sie sind auch so ganz ok, 
sind echt coole Jungs. 

Amok: Interessieren sie sich noch 
für die Independent und Punkrock- 


zene? | 

Woody: Glaub es oder nicht, aber sie 
hören sich viele der neuen Sachen 
auch an. Also, wie gesagt, Simon 
verließ uns und von da ab Haben wir 


immer noch unseren . 
raum etc. Irgendwie haben wir 
keinen richtigen. Sänger für uns 
gefunden und haben dann mehr oder 


weniger 1 1/2 Jahre nur 
rumgesessen und gewartet. Dann 
kam Pepper, unser. Gitarrist und 
hat verucht zu singen, aber das 


klappte auch nicht so recht und er ist 
dann als Gitarrist bei uns geblieben. 
Ein paar Monate spater, so nach vier 
oder so, kam dann Carl, der ein paar 
Wochen bei uns blieb, bis sich 
endlich errausstellte, daB er gut war 


und wir ihn behalten wollten. Vorher 
hatten wir einige Leute gestest, viele 


UNS Af 


4 


4 


1 


CORROSION 


OF CONFORMITY 


Bekannte und Freunde aus der 
Gegend hatten es versucht, aber 
leider war nie was richtig Gutes 
dabei. Mit Carl konnten 
wir — übereinkommen, er 
hat sich als guter Freund 
herausgestellt, wir sind 
edanklich so auf einer 
bene, er Maie unser 
Zeug und so blieb, er. 

Amok: Mike ist ja schon 
lánger nicht mehr dabei... 
Woody: Ja, er stieg so kurz 
nachdem die "Techno: 
crazy" rauskam, das war so 


Anfang 87. Phil, unser 
momentaner  Bassist, der 
auch die gesamte ` ۰ 
nocrazy''-Tour in den 
Staaten mitmachte, kam 
danch für ihn dazu. Er ist 


etzt 
ahren 
Amok: Mit 
du ja aber immer noch 
Kontakt zu haben, wenn 
man davon ausgeht, daB er 
mit dir ` zusammen das 
SNAKENATION-Projekt 
emacht hat. ` ; 

oody: Laß mich dir etwas 
über Mike erzählen. Nach- 
dem er C.O.C. verlassen 
hat, ist er für eine ganze 
Weile in den Staaten un- 
terwegs gewesen. Er war 
lange Zeit unten in Mexiko 
und kam dan letzten Som- 
mer wieder nach Hause. 
Wir waren dann ungefähr 
für drei Wochen  zusam- 
men und wollten etwas ge- 
meinsam machen. | C.O.C. 
hatten in der Zeit ie nichts 
zu tun und wir wollten ein 


auch schon seıt 3 
dabei. 


Mike scheinst 


kleines Projekt starten. Das ganze 
SNAKENATION-Teil hat dann auch 
pz nur drei. Wochen  ge- 

dauert. Wir machten ein 


pest ux A gingen in ein 


leines Studio und nah- 
men das Material auf. 
Wir hatten auch kein 
großen Budget, hat aber 
rotzdem viel Spaß ge- 
macht. Es wurden auch 
nur 10 oder 12 Songs 
emacht. ` 
mok: Gigs habt ihr 
. keine gespielt? ` 
Woody: Doch, insgesamt 
haben wir in einer Woche 
drei Gigs gespielt, dann 
kam das Album raus und 
Mike ist danach gleich 
wieder  abgehauen, weıß 


der Teufel, wo der sich 
im Moment rumtreibt. ` 
Amok: Es war auch kein 
Gedanke, daB Mike wie- 
der in die Band kommen 
würde. : 

9 Woody: Nein, wir hatten 
ja. Phil und: ist 10 


Ordnung. ` 
Amok: Mit dem Textblatt _ von 
"Technocrazy" gab es ja einige 
Probleme... 


Woody: Ja stimmt, es gab Probleme. 
Es existierte ja ein großes AZ 
Textblatt zum Aufklappen. Das war 
ja auch der Deal mit der Firma. Es 
war eine Mini-Lp, gerade mal mit 
drei oder so neuen Liedern, dafür 
aber das  Textblatt. Eigentlich wollte 
ich die Sache nicht veróffentlichen, 


es war echt nur Mill, aber wir 
wollten aus dem Morc mit Metal 
Blade rauskommen. le ersten 


6.000 Kopien hatten dann auch ein 
Textblatt, aber danach haben sie es 
nicht mehr dazu gelegt. 

Amok: Bei meiner Ausgabe der 
SNAKENATION Lp ist, ein Inlet mit 
vielen Bands, die scheinbar, auf eine 
Compilation von Carolie sind, auch 
hier fehlen also die Texte. 


Woody: Davon weiB ich nichts, Das 
Cover wurde von Mike gezeichnet 
und der Lp lag ein Art-Sheet bei, mit 


einigen Zeichnungen und  Gedich- 
ten. Die hatten dann mit den Lieder 
zu tun und die Texte waren darin 
umgesetzt. Der Schlagzeuger hatte 
auch noch einige Zeichnungen ge- 
macht. Kann ich mir nicht erklären, 
wie das passierte, lag wohl am Press- 
werk. | 

Amok: Vor einem Jahr oder so kam 
die Lp "Six Songs with Mike sinin 
1985" raus. Viele nannten das Tel 


ein Rip-Off, weil es relativ teuer war. 


und auch nur über 
bekommen war, und nur 
Material drauf war. 

Woody: Ich weiß nicht, wir dachten 
es ware interessant, weil es ein 
bestimmte Periode von uns  aus- 
machte. Es war nichts capes e 
ok, aber irgendwie wichtig. Caro- 
line wollten “Eye For An Eye" 
nochmal _ veröffentlichen. und ` es 
auch auf CD  rausbringen, wir 
wollten dann ein paar Extra-Songs 
dazugeben, um es interessanter zu 
machen. Das war das Zeug von der 
- “Six Songs..". Sie haben es dann 
auch noch als Platte rausgebracht. 
Amok: Ich habe jetzt schon gehört, 
daß ihr eure nächste Tour alleine 
machen wollt?! DM 

Woody: Wir hoffen, daB es vielleicht 
óglich 


Import zu 
altes 


mn 


ist. Kommt eben ganz darauf an, wie 
die neue Platte läuft und ob die Leute 
wollen, daß wir nochmal hier auf 
Tour kommen. Wenn wir es_ uns 
erlauben können und uns die Leute 
Shows anbieten, eht das klar. 
Davon Rings ‚es eben ab. Diesmal 
wollte uns keiner eine Show geben, 
deshalb mußten wir eben mit je- 
mandem  rüberkommen. Wir haben 
es la lange Zeit selbst versucht, aber 
es klappte nicht. Ohne neues Album 
bist du aufgeschmissen. Es ist auch 
zu verstehen. Wenn wir dann die Lp 
rausgebracht haben können wir 
kommen und eher mir europäischen 
Bands spielen und eine gute Zeit 


haben. ann wollen wir eher in 
kleinen Clubs spielen. _ 
Amok: Wie kannst du dir vorstellen, 


daß D.R.I. auch ein Grund dafür sein 
kann, daB viele Leute euch nicht 
sehen wollen. ; ; E 
Woody: Ich weiB es nicht, ich bin das 
erste Mal hier in Europa. Ich weiß 
nicht, wie die Leute hier drauf sind, 
aber viele haben mir erzählt, daß es 
mit em Grund wäre, _ 
Amok: Es gibt eben nicht viele 
Leute, die so viel Geld bezahlen 


wollen, um euch zu sehen. _ 

Woody: Ja, ich wiinschte mir auch, 
es wäre eine andere Company 
gewesen, mit der wir | rüberge- 


kommen sind, but this is the 
"aue. Story’ HS. 

E. Amok: Ich ha- 
be ge- 


UA 


daß ihr eure neue Lp wieder auf 


SE in Europa rausbringen 
Wo * 
Woody: Was. denkt ihr über 


Roadrunner? Sind die Independent. 
Wohl aber nicht so groß wie CBS 
oder so. Ich weiß es. nicht. 

Amok: Mike hat in einem alten 
MEAGWIMP mal über den Verfall 
der Independent-Scene gesprochen, 
andere haben darüber auch schon 
gesprochen. , Wie sieht es bei euch 
aus? Organisiert ihr eure Tourneen 
in den Staaten selbst oder gibt es da 
ein Managment? 

Woody: Seit wir Tourneen machen 
wird alles von uns selbst gebucht. Es 
gibt da keinen Manager, die T-Shirts 
werden selbst gemacht, . einfach 
alles. Es ist hart. Ich sage nicht, daß 
es der beste Weg ist, aber es ist ja 
offensichtlich, daß du mehr Kon- 
trolle über die Sache hast. Es ist 
natürlich ziemlich ` Zeitaufwendig. 
Wenn du in einer Band bist, dann 
muBt du dir schon Pu Gedanken 


machen. Du kimerst dich um die 
Musik, Instrumente, Proben, alles 
liegt in deinen Händen. Wenn du 


dann zum Schluß noch die eigenen 
hows organisieren und an Land 
ziehen muBt, überall ^ rumtele- 
fonierst, ob es dann auch wirklich zu 
dem und dem Termin klappt, dann 
ist das hart. Aber wir haben es eben 
Schon immer so gemacht, seit knapp 


neun Jahren. 
Amok: Glaubst du, daB HC und 
Underground in den Staaten mehr 


etwas für die Júngern Leute ist. 
Wenn sie álter werden gehen sie zu 
“21 and older Shows”, wollen von 
All-Ages nichts mehr wissen.... 
Woody: Es ist einfach anders bei 
uns, Solange wir schon unterwegs 


sind, solange spielen wir größ- 
tenteils die gleichen Shows, 
also die xod es 

ete. Tn 


den 


Stádten kennen sie uns eben, weil wir 
immer wieder kommen. Manchmal 
sind es kleine Club, in die nur 200 
Leute reinpassen und dann richtig 
die Hölle abgeht. Wenn du dann aber 
nach LA oder Chicago gehst, dann 
muBt du einfach in einer gróBeren 
Halle spielen, weil einfach so viele 
Leute kommen, die dich sehen 
wollen. Sonst würden 500 Leute 
verärgert draußen stehen, weil sie 
nicht mehr in die Halle ۰ 
Es | hat auch nichts: -mit - Kom- 
merzielitát zu tun. Du spielst den 
Club, den du brauchst, damit alle 
Leute reinpassen. Ein Club ist ein 


Club, es gibt keine Youth-Clubs 
oder eine Regierung, die dich 
unterstützt, wenn du einen Punk- 
Rock-Club hast. Hier ist es eben 


anders, ich weiß nicht, ob das besser 

oder schlechter ist. Für die einen ist 

es gut, für die anderen schlechter. 

Amok: Die Sachen über die Jugend- 

zentren weiBt du von wem? 

ibaa A Dem eben mit den Jahren, 
eu 


von en, mit den ich Briefkontakt 
habe oder in den Staaten getroffen 
habe, die gerade auf der Durchreise 
waren und uns besuchten (unten 


beginnen D.R.I. mit ihrem Konzert, 
wir schließen die Tür). ` 

Amok: Als die “Animosity” rauskam 
warfen euch die Leute gleich in die 
Cross Over-Ecke, damals begann ja 


auch die sogenannte Cross Over- 
Welle. Was meinst du dazu? 
Woody: Meine | Meinung dazu ist 


klar, egal was die Leute meinen. Als 
wir die وت‎ rausbrachten 
gab es sowas wie Cross Over noch 


nicht und wir dachten auch nicht 
darüber nach. Wir wollten auch 
nicht unbedingt auf Mogon und 

he sta S 


brechen eine neue Sac rten, € 
war nie der Fall. Ein Jahr nachdem 
die Platte dann raus war, kamen alle 
Leute und wollten nur noch Cross 
Over. That was bullshit. Das war 
nicht unser Trip. Wir haben nie 
erwartet, daß da so gut ankáme. Am 
Anfang war es auch echt. cool. Es 
kamen Punk Rock Dudes zu unseren 


Gigs, aber auch High School Kids 


mit IRON MAIDEN- 
Shirts. Wir fanden es 
gut daB sie zu unseren 
igs kamen, um viel- 
leicht rauszufinden, was 
wir zu sagen haben, aber 
plötzlich wurde darauß 
ein großer Trend, jeder 
wollte lótzlich heavy 
spielen. Wir hatten uns 
aber nie irgendwie vor- 


enommen jetzt unbe- 
ingt Metal zu spielen, 
das wollten wir nicht. 
Wir haben immer nur 
die Sachen verarbeitet, 
die Wir... mögen: Ich 
mochte eigentlich schon 
immer richtigen Heavy 
Rock, was die Songs ja 
auch zeigten. Die Leute 
haben das wohl falsch 
verstanden. Wir haben 
von uns auch nie 
behauptet eine Cross- 
overband zu sein, da 
haben es wohl einige 
MiB verstanden. 

Amok: Glaubst du, daf 


sich das: Ding jetzt auch 
totgelaufen hat oder nur 


so hinläuft. 

Woody: It's bullshit, for 
me it always ran low. 
Auch 86 war nichts. Die 
Bands sind so schlecht 
drauf, egal wo sie 
herkommen, ob aus NY 
oder LA. Sie sagen sich 
sie sind immer noch 
Punk, spielen aber vol- 
len Metal. Ich mochte 
immer die alten Punk- 


Rock-Bands, die etwas 

zu... sagen halten, wie ^. . - ۱ 
MINOK THREAT und die anderen 
Sachen aus DC. Das Zeug war gut, 


echt. Dann kam der ganze neue Shit. 
Ich mochte immer die alten BAD 


BRAINS, weil sie was zu sagen 
hatten. à; 
Amok: Was hálst du jetzt von ihnen. 
Woody: (kurze Stille) Paß auf, die 
BAD BRAINS sind live immer noch 
ut, sie rocken gut ab, 
aber ich kann HK nicht 


ab. Und auch. die Sach- 
en, für die er einsteht. 
Das hat wohl sehr viel 
mit der ganzen Rasta- 
Religion zu tun, die ich 
echt scheiBe finde, da sie 
ein sehr sexistisches und 
rassistisches Stúcke 
ScheiBe ist. Crap. Die 
Musik ist ok, aber nicht 
die Sachen, für die sie 
einstehen. | .. SS 
Amok: Es gibt ja einige 
Bands, die Religion mit 
in ihre ganze Existenz 
mit einbeziehen. 
Woody: Du meinst CRO 


nicht, warum sie das 
machen. Ich habe kein 
Interesse an Religion. 
Es hilft vielleicht ein- 
igen Leuten, es mag gut 
für sie sein. Ich will 
auch niemanden runter- 


findet. Solange es ihnen 
durchs Leben hilft geht 
es ja in Ordnung, dann 
ist es gut. Ich halte eben 
nichts davon, will auch 
nichts damit zu tun 
haben. Ich will nicht 
irgend wem oder 
irgendwas anbeten und 
unterwürfig sein, das 
ar nicht existent ist, ich 
ebe mein eigenes Le- 
ben. Was mich betrifft, 
so versuchen sie mehr 
oder weniger nur sich 


MAGS und so?! Ich weiß 


machen, der das gut. 


IS SA SS ANE CERRAR 


selbst zu verarschen, aber wenn sie 
sich besser fühlen. Ich spreche jetzt 
nicht den Bands, 


Us cerunt von [ 
sondern eher über die alten Ladies, 


die ihr ganzes Geld irgendeinem 
Prediger überlassen, weil der ihnen 
im Fernsehen irgendwas erzählt. 
Das ist Diebstahl. 


Amok: Wenn sie es sich für sich tun 
ok, aber was hálst du davon, wenn die 
Bands dann auf Missionstour ge- 
hen? ; 
Woody: Es macht wohl ein paar 
lücklich, aber es ist nichts mit mir, 
u mußt der Realität gegeniibert- 
reten. Die Welt wird von keinem 
Gott gerettet werden, sondern nur 
von dir. That's it. 

Amok: Du hast du alten DC-Bands 
erwáhnt, gefállen dir auch die neuen 


Sachen? : 

Woody: Ja, FUGAZI finde ich gut. 
Amok: d meiner Uberraschung 
meint och der andere Inter- 
viewpartner:) Blues-Rock for stu- 
dents! i 

Woody: Mag sein. 


Amok: Was hätte wohl Ian gedacht, 
wenn man seine Musik vor 7 oder 

Jahren in der Disco gespielt hätte? 
Woody: Ich glaube, es ist ihm egal, 
ob man seine Musik in der Disco 
spielt oder nicht, er ist immer noch 
bei seinen Wurzeln und das wird 
sich: "auch nicht ändern. Ich 
respektiere ihn immer noch. Er ist 
immer noch independent, jetzt wie 
früher. Sie spielen auch nur für 
einen bestimmten Betrag. Das will er 
machen. Es ist halt keine alte Band 


mehr übrig, ich mag auch von den 
neuen Bands aus LA keine, ist nichts 
neues dabei. 

Amok: (kurze Unterhaltung 
zwischen MED un r.X über 
BAD RELIGION) C.O.C. haben 
scheinbar nichts an Energie 


CORROVION 


. OE CONFORMITY 


auch wenn die 
etwas langsamer 


D.R.I. ist es 
immer nur das gleiche Hin 
und Her... ` 
Woody: Es ist eben so, daB wir 
81 schnell gespielt haben und 
es war echt cool, wenn ich aber 
jetzt gern langsamer und 
internsiver sein will, dann 
muB ich auch ein Recht darauf 
haben, dies zu tun. Ich wollte 
eigentlich schon | immer hart 
spielen, machmal spielen wir 
auch Songs, die im Original 
recht langsam sind, wesentlich 
schneller. Es kommt eben nur 


eingebüst, 
usik jetzt 
geworden ist, bei 


auf das momentane Gefühl an, 
wo und an welchem Ort wir 
spielen. Die Geschwindigkeit 


des Songs hat ja nichts mit dem 
zu tun, was er aussagen will. 
Manchmal legt man eben sein 
anzes Gefühl rein. Es gibt 
angsame Stücke, die zu 
meinen absoluten Faves 
zählen. So zum Beispiel die 
MELVINS, die ich | absolut 
spitze finde. Sie sind _ so 
crunchy und haben einen 
fetten Sound. Ich mag auch 
viel Zeug aus den zigern 
wie die alten DEEP PURPLE 
oder BLACK SABBATH und 
anderes Zeug aus der Zeit. 
Wenn du dir das alte 
SABBATH-Zeug . anhórts, 
muBt du mal auf die Texte 
achten, viele sind wirklich 
ernst zu nehmen und behan- 
deln ernste Themen. Es sind 
viele realistische Sachen  da- 
bei, besonders bei “Masters of 


Reality". Du mußt dir an- 
hören, was darin gesagt wird. 

Es ıst nicht nur ein Haufen 
satanischer Scheiße gewesen, : 
den sie rübergebracht haben. Sie 
hatten vielleicht das Image, aber es 
war anders. Ihr Sound und das, was 
sie zu sagen hatten, war originaller 
als alles andere. Sie haben viel ge- 
macht. 

Amok: Hast du immer noch Kontakt 
mıt der Undergroundszene, ließt du 
Fanzines etc? 

Woody: Klar, ich lese MMR und 


habe 'FLIPSIDE aboniert. Ich ver- 
suche eben auch immer wieder auf 
neue Bands zu stoBen, wenn ich mir 


die  Plattenkritiken durchlese. Es 
sind halt auch manchmal ein paar 
langweilige Sachen drin, viele der 
Scene-Reports finde ich langweilig, 
weil jeden Monat einfach ۲ 
wieder das Gleiche drinsteht. Oft 
werden die gleichen alten Bands 
gelobt, die jungen Bands sucken 
meistens, weıl sıe einfach nur die 


Sachen von den alten Bands über- 
nehmen und nichts Neues machen 
wollen. Es wird immer wieder wie- 
dergekaut. Wenn ich etwas hóre, das 
mir original vorkommt, dann fahre 
ich auch voll darauf ab, egal was es 
ist, es bringt mir selbst einfach mehr. 


Amok: Nenne mal eine neue Band, 
die dir Original vorkommt? 
Woody: Da fällt mir nichts zu ein, 


außer eben die MELVINS, die mir 
momentan echt gut gefallen, aber sie 


sind ja nicht so neu. Es gibt kaum 
HC-Bands, die noch gute eigene 
Sachen machen. 

Amok: Was hälst du von den Bands, 
die jetzt scheinbar einen neuen 
Trend ausgelöst haben, wie FAITH 
NO MORE, 24-7 SPYS oder so. 
Woody: Sage nichts schlechtes über 
FAIT N MORE (lacht). ich 
glaube, sie haben viele neue Türen 
aufgestoBen. Sie kónnen eine gute 
Ballade bringen und dann zu einem 
song  übergehen, der volles Brett 
kommt. Wenn du sie live gesehen 
hast, dann weiBt du, wovon ich rede. 
Es ist ok. das sie alles miteinander 


LIVING 


verbinden, 


Amok: Würdest du auch sagen, daß 


es ein neuer Trend wird oder 


Woody: 
weıß nicht, 
24-7SPYS 


c 
die 
und 
۳ QO- 
LORS gibt es 
ja jetzt auch 
schon à 


PERS, , 
-7 SPYS sind 
quasi auch nur 
wieder ein Ab- 
klatsch und 
Mıx von den 
BAD BRAINS 
und den CHI- 
El- PEPPERS, 
also nichts un- 
bedingt Neues, 
eher ein Rip- 
Off, ich mag es 
nicht. Ich .. will 
keinen Arger 
mit den Leuten 


haben (lacht). 
Amok: Ihr. seit 
nicht mit dem 
Sound in die- 
sen groBen 
Hallen  Zufrie- 
den?! 

Woody: No 
man, it sucks. 
Es ist wirkich 
zu groß, die 
Decke ıst viel 


zu hoch da 


kann über- 
haupt kein 
Sound ent- 
stehen. Ich ste- 
he eher so auf 
kleine Hallen, 


wo 300 bis 400 
Leute rein- 
gehen. Es sol- 


SHADDOX "...now", 
LP bietet englandorientierten 
'78 Punk - Rock. 14.- DM 


diese 11 song 


Freise plus 3,50.- DM Porto. 
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Melodien für Millionen 


lte dann voll sein, jeder ist eng 
zusammen, so kann, Stimmung 
entstehen, auch zwischen der 
Band und dem Publikum. 
Letzte Nacht spielen wir in 
Bochum und dort hatten sie ein 
Absperrung vor der Bühne 
stehen und das kann ich 
überhaupt nicht ab, ich hasse 
Barrikaden vor der Bühne, 
Das Publikum ist an die zwei 
Meter von dir entfernt, du 
kannst überhaupt nichts auf- 
bauen. Ich muß die Leute 
fühlen. Heute war es echt gut 
dagegen... 

Amok: Die Bühne war 
hoch... 
Woody: Ja, aber jeder 
raufkommen, niemand 
abgehalten oder entfernt (zur 
Überraschung aller - bernd). 
Man kann zufrieden sein. 
Amok: Danke das war's. 
Bleibt noch zu erwähnen 
C.O,C. noch in England 
CARCASS unterwegs 
und dort in vielen 
dzentren spielen. _ Während 
der Tour mit D.R.I. gab es 
dann wohl doch noch kleine 
Probleme, die wahrscheinlich 
irgendwas mit Geld zu tun 
hatten, und so soll es auch 
beim Konzert in Paris zu einer 
kleinen Handgreiflichkeit 
zwischen dem Drummer von 
D.R.I. und  C.O.C. Sänger 
Carl gekommen sein. Bleibt 
zu hoffen, daB die Band ihrem 
Wusch nachgehen kann und 
nächstes Jahr die Möglichkeit 
hat eher in kleinen Plätzen zu 


sehr 


konnte 
wurde 


daß 
mit 
waren 
Jugen- 


spielen, dann für weniger 
eld etc. Abwarten und Tee 
trinken. 
die Leute sind auch cool. 
1st? 
? iue Gesamt - e 
Büsackerstr.32 vertriebsliste für 


1.- Rückporto !!!! 


Rock ‘n° Roll Disneyland 


only once 


BRILLOS ONLY ONCE, eine Band 
die sich darauf beschrünkte 


songs unserer alten Lieblinge 
's das 
wir auf dieser Live Single 
folgende Songs finden: 

Pretty Vacant, Neat Neat Neat, 
12 XU, Garageland. 5.- DM 


zu covern. So kommt 


Zahlungsweise: Verrechnungsscheck oder auf folgendes Konto 
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Als náchstes erscheint, 
RIM SHOUT 


- Is Reallity A Dream Lp melodic HC/Punk Rock aus Dortmund. B 


Duisburg 18. Konto Nr.: 4339 74-436, 
Essen. 


RUBBER GUN Lp 777 orlentierter Punk -‘Rock aus Holland. 
HONEYMOON KILLERS (unter vorbehalt) -- Live 7" single mit 2 songs, welche auf Ihrer 
ersten Europatour aufgenommen wurden. Der Stil liegt so zwischen Sonic Youth 4 Cramps. 


von Y der 20.9 MINOR 
natürlich Pnun auch nicht 
der Zeit f immer einen 
Deutschland auf Tour zu 


astierte man am 01.06. 


kommen, 


ekam ich von deren Auftritt nichts mit, da zu 


Billy und der Gitarrist Rick 
po tenteils von Corey, 

. Erstens kommt es anders 
Ob sie sich aufgelöst hat, 
der kurzfristigen Tourabs 


mehr hat) oder 


gewaltigen Schritt 


zk, Drumer Vandim wollte 
leichte Einwürfe von Bernd 


mm Y ~>‏ \ ~ ^ ج 
([ سب SAINTS,‏ ۱ 

1.Daß HAYWIRE die^ Nachfofge- 
band von HALF OFF sind werden 
die meisten bereits wissen, deshalb 
sollte darüber auch nicht mehr 
viel Worte gemacht werden. Die 
jerste Lp "Private Hell’ brachte 
an dann auch schon letztes Jahr 
auf dem eigenen Label NEW 
BEGINNING raus, das zum größten 
Teıl von Billy gemanaget 
wird. Sel-biges Teil wurde jetzt von 
WE BITE lizensiert, ebenso wie das 
neue Album der Band: 
“Abomination”, das zum 
Erscheinen dieser Issue auch schon 
zu bekommen sein dürfte. Obwohl 
bei HAYWIRE 3/4 der alten HALF 
OFF-Besetzung (neben Sanger 
Ein ist das noch Vandim am 
Schlagzeug und John am Bass mit 
dabei) hat sich der Sound der Kombo 


THREAT-Generation nun doch deutlich entfernt, obwohl 

100 % von Eigenständigkeit gesprochen WWE werden kann, nur ist man dieser im Laufe 
näher gekommen. Im Juni¥90 hat man es dann auch geschaft nach 

um drei Wochen mit NONOYESNO die heimischen Hallen zu “bespielen. So 
im Juz Höchst/Frankfurt, wo sich noch die MILITANT MOTHERS hinzugesellten. Leider 


der Zeit das Interview mit HAYWIRE stattfand. Anwesend waren John, 
d 2 en und láchelte die ganze Zeit vor sich hin. Fragen 
un ndv. 


und zweitens weiß man über die augenblickliche Zukunft der Band so gut wie gar nichts. 
mit anderem Drummer weitermacht (wie 
e nach dem : 
im nächsten Teil von Texas Chainsaw Massacre die 


ihr sicher schon wifit war er der einzige, der nach 
in Deutschland blieb und laut Aussagen Keinen Bock 


fünften Gig alleine 
Sr spielt steht noch in den Sternen. “Weil sie 


; Y £N, ove T 


d 
feed Y) Wes 


Babies sind”, so begründete Thomasso die Abreise der homesicken Karlifornier, die es scheinbar noch nicht weiter 
als bis zum Ortsschild ihres Suburbs geschafft haben. 
Die schlechten Bedingungen eden Abend einen 
anderen Schlafplatz, eden ip in einer anderen Stadt, 
das macht kein Vorstadtherz iy . und = die 
ap OAE Kamen noch Ma R. dëi Was val man 
machen, ie eute von werden in 
zwanzig Jahren noch kotzen, wenn sie an die erste 
E EE EE ` ` سے‎ eM cm x 
NA aay TOt ECHTE aa 
ufi Corey: Es scheint so, daß sich leicht ist das mein IN, 
< eure Texte doch sehr viel mit Problem, weil ich keiner~—& 
oO dem Wahnsinn im Menschen uten Texte schreiben — 

a selbst beschäftigen. kann. Aber nochmal zu ¿NM 
\ Billy: Du kennst die Texte von en : Es geht um | 

z unser eute, die versuchen mei- ‘\. 
= orey: Ja. Es scheint so, als ne Gedanken zu töten. Ich R’ 
| Senden eeu ni امن ی‎ e de uns ^E 
۱1 مر‎ Billy: Nun gut, ich denke wenn ich einen neuen Text a 
= xo ot وود‎ richtig EHE = xaT e en b E ar 

etwas in dir drin, es muß nic wo und an welcher bestim-  .2 
£ T^ unbedingt etwas mit  wahn- mten Stelle mich die Leute „~ 
i sinnig werden oder so zu tun wieder beschimpfen oder 1 
— haben, aber die Welt in der wir ee können. | «4 
= leben ist schon etwas verrückt, . Folglich versuchen sie e^ 
vu deshalb hat das, natürlich auch die Gedanken in meinem Zw 
e ; 

MEinfluB auf mein Denken. Kopf zu töten, man erlaubt = 
| Corey: Also denkst du, daB es es mir einfach nicht mehr \ 
— das ist, was den Menschen frei zu denken. Das ist | 
— oder wie auch immer schlecht - das, um was es in “A, 
N macht, die Gesellschaft etc.? em Song geht. m 
/ « Oder ist es etwas, daß schon in Bernd: An welchen Punk- ZA 
A oe P p ERE. and mit dir en pure mu daB au in ( 

auf die We am? Ir ie nfangs schons 
Billy: Ja, ich denke schon, daf erwáhnten Eicenschatien Ar 
es in dir geboren wurde. Auch in dir lauern, und welche X 
nee in a EEN 0 un E genau. dis Ch 
mgebun eboren wurdest! illy: Ic enke, daf ic 
a don. aufwáchst, dann bist |: rassistisch und sexistisch لح‎ _ | 
du und ich immer noch zum | bin, em Lüg- ۰ , A CAN | 
Stehlen, Betrügen und Liigen,} ner, ein مس(‎ I | 
zu Vorurteilen etc. fähig. Es ist Betrüger BIN Dom TN j 
einfach im Menschen drin, es und ein, Y Dieb. In 
wir dauch immer drin sein. LA yo X / ok, ach will 
Bei uns gibt es die Leute, die jetzt A” nicht wie | 
Ini 3 ale neigen le: Sc ی‎ ce pants | 
ers enannt werden ie . anfangen un 
: y : und meinen Texten hatten. Es gab AN i 
با‎ Win, Ee sind. Jn immer wieder ‘einige, die måne sagen es Hl en qy am 
cl Wirklichkeit aber haben sie die Sachen kritisierten; als ich noch in SH oe | 
Z leichen Probleme wie jeder andere HALF OFF war, schrieb ich ein paar Wie das z.B..-€ die CRO MAGS 
Sc? auch. bes Vs Sich, oder een Sachen über SE und damals war SE mache m NIB ma ek 
: d b ch EE chen E gerade ein großes Ding bei uns. Die. koht”. Ich W will’ das nicht san 
> hab ve Si |n Pu ue a int ir saul eute behandelten mich wie einen Ed “weil S ich nicht ^ daran 
= ndere Be d halt E Es E von Satan, weil ich es wagte etwas RE S Ich glaube jeder hat 
e ' Krit k apum K e اه‎ — ae و‎ a e و‎ und zu singen. In $o etwas f» in M opf. Ich 

۱ Schy ach i "fühl ar d SS I n. H IRE schrieb ich dann einen EOD ۸ nicht hin And er- 
E ee Sons, der... Looking Down” heißt, SB. = 
N finden. e zähle" ich mag keine 
oc ei d pons und jeder nahm an es wäre ein "EE Doha on 

Mud Tong 7 OCU | OUCH IM. "sexistisches Lied. aber es War ein oler neben 7 5 Ten 
Ch eh. T Song gegen. Homophobia. Niemand pn $ Cay, v. Ares 
Billy: Nein, Murderers handelt pore n echo verstanden "veli. Ul, Jude unde te b e 
"e von Leuten, die Probleme mit mir, A ۳ 8 ’ finde mich gerade dt i n 
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Deutschland, wenn ihr versteht... Ich 
habe leider meinen Judenstern zu 
Hause vergessen (lacht). Ich bin kein 
Rassebhasser, ich mag jeden, aber 
gleichzeitg hasse ich auch jeden, 
Cause there're assholes everywhere. 
Wenn du siehst, daß sich immer z.B. 
eine bestimmte Person einer be- 
stimmten Rasse dir gegenüber 
ımmer schlecht verhält, dann fängst 
du irgendwann an... Kennst du die 
Band NWA? Es gibt bei uns Leute, 
die sich genauso anziehen wie die 
Leute aus der Band, und deren 
größters Problem ist nicht, daß sie 
Schwarz sind oder so, sondern daß 
sie Drogen und Waffen verkaufen, 


gerne Frauen mißhandeln und Leute 
erschießen. Das sind so die Dinge, 
die in ihren Köpfen ablaufen. Man- 


cher ist jetzt schnell dabei und fällt 
gleich über jeden, der so aussieht 
sein Urteil. enn sie jemanden aul 
der StraBe sehen, der aussieht wie 
jemand von NWA, dann wir der 
gleich als Ganster hingestellt, egal 
ob er einer ist oder nicht: "Oh, look 


JILL ر‎ 


he might shoot you!". Somit bin 


out, 

ich schuldig, wenn 'ich solche Ur- 
teile fáll oder solche Dinge sage, 
aber... Das ware genauso, wie wenn 
ich heute Abend “hier jemanden ein 
Hakenkreuz Tics sehen würde und 
ihn als Nazi bezeichen würde, er es 
aber trágt, weil Sid Vicious auch 
trug. Ihr versteht. Ich habe Vor- 


urteile, aber ich bin kein Rassist im 
eigentlichen — Sinne. CUM : 
John: Jeder hat Vorurteile in sich, 
egal wer. Und Vorurteile sind etwas, 
as du nicht mags, genausowenig 
wie Ignoranz oder Hass. Die Vor- 
urteile, von denen er spricht sind aus 
Ignoranz entstanden. Jemand, der 
weiB, daB der imaginäre Typ sein 
Hakenkreuz-Shirt trägt, weil Sid 
auch mal so eins hatte, kann isch viel 
besser damit auseinandersetzen, wie 
jemand, der soetwas nicht kennt: z.B. 
ein rassistischer Skinhead. 


Billy: Es ist doch, daß du aus 
Ree Erfahrungen und Er- 
lebnissen lernst. Wenn du als 
kleines Kinder einmal ins Feuer ge- 


faBt hast und dich verbranntes, dann 


hast du in Zukunft eine Abneigung 
dagegen. Wenn ich in einem an- 
deren Fall mit einer schábig aus- 


sehenden Mädchen  ausgehe und sie 
mich betrügt, dann ` werde ich mich 
vor der nächsten in acht nehmen. 
Vielleicht vertraue, ich dem nächsten 
sleazy lookin’ Girl wieder und sie 
stellt sich als die beste Person 
heraus, die ich jemals kennen- 
gelernt habe, so läuft das. Ich möchte 


euch noch sagen, auch wenn ich euch 
anfangs een einzelnen schlechten 
Punkt aufgezählt habe, den ich mir 
vorstellen kann, so solltet ihr nicht 
annehmen, daß ich Mitglied beim 
KKK bin. 


Bernd: Wenn du dir über die Vor- 
urteile oder die sachen, die dir durch 
den Kopf gae Gedanken machst 
und festgestellt hast, daB du in dieser 
art gelastet bist 


besser lernen damit umzugehen, 
oder nicht?! 
Billy: Sicher. 


John: Es hat halt mit der Erfahrung 
zu tun. From experience you con- 
quer fear and ignorance and you'll 


overcome _ prep IÇê 

Corey: Wie denkt ihr über das 
cede Egal was du machst, im 
Endeffekt ist es immer deine Ent- 
scheidung, ob du jetzt jedemanden 
umbringt oder sonstwas. enn man 
auch durch irgendwelche Einflüsse 
geprägt ıst und sie dafür verant- 
wortlich machen kann, im Grunde 
-handelts aber du selbst. Ke 
Billy: Ich glaube, daB es einige 
Dinge gibt, die dir angeboren sind 
und von denen du auch loskommen 


kannst. Noone person is set in one 
way. Der Alkoholiker kann mit dem 
trinken aufhören, wenn er das 


wirklich will. Es ist nicht etwas, daß 


kannst du doch viel. 
2t 


mit seinem ganzen 
wachsen ist. Sicher, es ist ein 
Problem davon loszukommen. Es 
ibt aber Sachen, von denen die 
oskommen kannst. Sicher bist auch 
du سب‎ Charles Manson hat 
bestimmt keine Leute umgebracht, 
weil es cool ist sichMenschenfleisch 
anzuschauen und Blut zu ver- 
spritzen. Es hat wohl damit zu tun, 
aß er im Gefängniss war und seine 
Mutter eine Prostituierte. Das war 


Körper ver- 


wohl auch eher ein Grund für sein 
handeln. Aber hoffentlich haben wir 
genug Verstand und Kraft, um die 


schlechten Dinge in uns selbst zu be- 
kämpfen. : 

Corey: Es scheint nicht so, als wenn 
du denn Menschen als Körper, Ver- 
stand und Seele siehst... 
Billy: Nein, da hast du recht. Ja, ich 
bin wirklich. nicht religiös, glaube 
auch an keinen Gott. Der einzige 
Gott, den ich kenne hat mir Freunde 
aus dem Leben gerissen, läßt mich 
leiden und bringt mir Probleme. Ich 
glaube auch nicht daran, daß wir 


haben, die uns 
macht. Es gibt 
viele, die von solchen Sachen 
überzeugt sind. Ich glaube auch 
nicht in übernatürliche Kräfte oder 
solchen Crap. Ich glaube an das hier 
und jetzt und wenn du wirklich etwas 
unter Kontrolle halten willst, dann 
schaffts du es auch. Wenn du heraus- 
finden willst, was dich wirklich be- 
drückt, dann muBt du oft versuchen 
tief in dich hineinzuschauen. Dann 
kannst du daran arbeiten. Bevor wir 
auf Tour gegangen sind war ich 
wirklich sehr nervös, weil wir 
überhaupt noch nie auf Tour waren. 
Ich war so aufgeregt, daß ich mir ein 


in uns 


eine Seel 
schlecht oder gut 


Magengeschwür zugezogen habe. 
Drei lage bevor wir dann abge- 
flogen sind war ich total am Ende 
und das war ein Produkt meines 


Verstandes. Das ist die Art von Seele, 
an die ich glaube, aber an andere 


Sachen glaube ich nicht. 
Für andere ist das fein 
und ok, ich habe nichts 


dagegen. wenn es ihnen 

hilft, nur weiter so. 

Ich kam wegen 
"Body Poli- 

darauf. 


Billy: Ja, der Song. Ken- 
nst ihr Clive Barker? In 
einem seiner Bücher hat 
er eine Story, die "Body 
Politic" heißt. Diese 
handelt von einem Typ- 
en, dessen Hände... nein 
warte, es ist die 


anze Welt: Die 

ánde der Men- 
schen . machen 
Revolution und 
hacken sich selbst 
ab. Es ist wirklich 
eine — verrückte 
Geschichte, weil 
die ganzen Ge- 
stalten nicht dazu 
fähig sind. sich 
selbst zu kontro- 
lieren. Die Hände 
greifen immer 


wieder nach Mes- 
sern und so. Ich 
Story etwas ausge- 
weitet und es so geschriebnen, 
daß es sich auf den ganzen 
Körper gezieht. Jede einzelne 
Teil deines Körpers fängt an 
sich selbstständig zu machen 
und gerät außer, Kontrolle. Es 
geht vielleicht in die falsche 
ichtung, weshalb du den 
vielleicht auch etwas 
interpretiert hast, aber 
keine tiefere Bedeutung. 
als wenn 
Barker 
den auf 
Thanx-] 


mit 


habe Ydie 


Song 
falsch 
er hat 
Bernd: Es scheint so, 
dir oder euch Clive 
ziemlich pu ist, 
euere relativ Kleinen 
list steht er eben auch 


Billy: Ja, 
roßen 
önnen das 


HR Ich. 
‘Thank-You’ Listen, 
nicht verstehen. 


; "Short 


mag J keine 
Viele 
Wenn 


ich euch jetzt auf der Liste danken 
würde, dann würden die Leute von 
NONOYESNO so klein dastehen, 
obwohl sie die ganze Tour für uns 
ebucht haben. Ich will auch keine 
achen wie “Special, special, spe- 
cial thanx”. roBe Danksagungen 
bringen nichts, FUGAZI machen es 
immer gut, wenn sie "Thank You" 
abdrucken, aber es gibt eben 
wirklich ein paar Leute, denen ich 
danken will, weil sie uns echt sehr 
eholfen haben. 

orey: £ Was hat 
Eyes”. zu 
müßte jetzt 


lacht). 

Rak: Ok, es gibt viele Leute, 
die schon davon gehórt haben, 
wie schrecklich Kindesmi8- 
handlung ist. Ich weiß nicht, 


euch ` veranlaßt 
schreiben, das 
noch kommen 


wie es bei euch hier aussieht, 
aber bei uns in den Staaten 
scheint es schon ein Problem 


die 
die | 


zu sein. Wenn du dır 
nachrichten ansiehst oder 


SE E aufschlágst, 
dann fragst du, dich ım- 
mer sofort, wie jemand 
soetwas tun konnte. Ich 
habe mir dann darüber 
Gedanken gemacht, was 
so ein ensch  veran- 


lassen kónnte und wie er 
handelt und denkt Es 


mag wohl wieder ein 
paar Leute geben, die 
das falsch ” verstehen 
werden und mir  ver- 


halten das wáre ich und 
wie gern ich doch über 
Kinder herfalle, aber es 
ist eine Story. Ich habe 
mir eben Gedanken ge- 
macht, wie so etwas wohl 
wáre. Nicht das ich es 
tun will. Ich konnte 
mich jetzt. hier simsetzen 
und erzählen: “Oh weh, 
۲ Kindesmibhandler . sind 
so* schlecht!" Hätten wir die 
message so rübergebracht, 
dann wäre es zu einfach ge- 
— wesen, auf die 
سس‎ Bi iat Art 
müssen die 
Leute etwas 
nachdenken: 
"Was wil er 
jetzt damit sa- 
gen?” Ich weıß 
was du 
dacht hast, als du es 
dir durchgelesen 
Habt ihr die 
schon gelesen? 
| Corey: Ja, aber mich 
ihat eben nur, gewun- 
: warum ihr über 
iso etwas in der Art 
i schreibt, Das es nur 
ene Geschichte 1st 
war klar. . 
1 Rick: Es war wohl so 
; etwas anders 


gedacht. Ich mag 
einge Bands, die 
ute Sachen zu sagen 
aben, aber dann gibt 


es 10 anderes Bands, 
genau das Glei- 

aussagen. Ich 
wollte es anders 
machen. Da fallen 
vielleicht ‚höchs- 
noch HUSKER 
ein, die mal 
soetwas in der Form 
gebracht haben. Das 
ist eine andere Liga, 
ok, aber ich wollte es 
sagen. Es war der 
Song. "Diane" auf 
dem “Metal Circus”- 
Album. Ich ` web 
nicht, ob sie dawegen 
3 Probleme bekom- 


f auseinander ` 
۱ Billy: Ein Ding, 


men haben. Ich ae nicht wir sind 
e 


die ersten, die so etwas bringen, aber 
wohl eine der ersten jüngeren 
Bands. 

Billy: Der Sänger von FINAL 
CONFLICT, mit dem wir sehr gut 
befreundet sind, hat uns  vorge- 


schlagen wir sollte doch eine kleine 
Erklärung zu dem Song dazu- 
schreiben, um den Leuten Zu sagen, 
daß wir die ۸ 
nicht unterstützen. Ich denke mir, 
wenn jemand auf | den Gedanken 
kommt, daß wir in der Gegend 
rumlaufen und nur darauf warten, das 
nächste Mädchen zu vergewaltigen, 
dann hat wohl der eher Probleme als 
wir. Mir persönlich würde es einen 
Kick geben, wenn sich die Leute 
darüber aufregen würden und es 
kämen mehr Songs in der Richtung 
folgen. Es ist so. daß momentan so.. 
Ihr wiBt, daß SE ein großes Ding bei 
uns in den Staaten war und dann kam 
es auch zu euch nach Europa. Bel 
eucha ist jetzt MUDHONEY und der 
ganze SUP POP Kram ange- 
a richtig?! Bei uns ist es 
schon etwas länger her. Jetzt 
versuchen die ganzen Ex-SE 
Bandmitglieder ın ıhren neu- 
en Bands Songs über Kın- 
desmißhandlung, zu schrei- 
ben: “Oh. „its $06 580 
wuhuhu!”. It is, but now every 
single fuckin’ band has a son 
against — childabuse. 


Deshal 
ist Rick's Song auch um so viel 
besser, weil es aus einer 
anderen Sicht geschrieben ist 
und wir sagen nicht wort- 
wörtlich ‘‘Childabuse is bad”. 
Ich muß den Leuten nicht 
erzählen, daß so etwas schlecht 


iSt. 
Rick: Ich muß noch was sagen, 
bevor ich es vergesse. Wenn 
dick: order. Song irgendwie 
anmacht oder anekelt, dann ist 
das auch die Intension gewe- 
sen. Dann hast du verstanden. 
Manche Songs wollen nur ır- 
endwie die Emotionen los- 
ósen, dieser sollte schocken. 
John: Wenn ihr euch mal 
wirklich den Text anschaut: Ist 
es normal für einen Typen, 
wenn er eine Schuppen, haf, wo 
er seine Kinder hinbringt 
(lachen). Wenn jemand das 
nicht sieht, dann wird er 
nach einer offensichtlichen 
suchen, aber vergebens. Es 


immer 


Message Suchen, a ۱ 
ist einfach einkreativer NER sich mit 
dem Thema und der „Sicht 4 des 


Kindesmißhandler 
zu setzen. 
um das 
in HAYWIRE geht 1st... 


Schau, wir rei hier 
waren in HALF OFF 
und wir sind nicht un- 
bedingt anarchistisch 
oder non-conformist, ' 


aber wir haben trotzdem 
nie so richtig in das Bild 


der Szene gepasst, aus 
der wir kommen. Wir 
sind aus der | Orange 


County-Scene, die sich 
einem Haufen von 


aus 

reichen Leuten zusam- 
mensetzt. Leute die 
60.000 für ^ einen 
BMW oder Mercedes 
bezahlen, den sie hier 
als Taxis benutzen. Sie 
haben natürlich auch 
Kinder, : dile in: den 
Punkrock kommen, 
weil sie gern Sport 
treiben und dort zeigen 
können wie tough sie 
sind. Sie kommen ın 
Bands und dann... 


they're a jerks. Wir sind 
Leute, die sich gern 


er 


Horrorfilme anschauen und RO [O's 
wir mögen  abgefahrene Sach- EE SE bringen, weil ich 
en. Wir sind  einfachanders | S lut mag. 

wie die Leute, mit denen wir 
auch _ teilweise befreundet 
sind. Der Song “Short Eyes” | 
ist deshalb so gut, weil wir 
nicht nur eine andere Blick- 
richtung haben, sondern uns 
zusätzlich auch noch anders 
anhören als das meiste Zeug, 
daß aus OC kommt. Es ist 
Metal - ja es ist Metal - und es 
ist heavy und ernst und wir 
haben wirklich dunkle Texte 
dazu geschrieben. Das ist 
eigentlich das, was ich schon 
immer machen wollte, etwas 
schweres und ernstes. So ist 
das. Stellt euch vor wir 
würden snper "Childabuse 
IS so bad, oh god...” 

John: (setzt aly "Its wrong, 
it's wrong!!!”. 


Danny O’Mahone 
Sanger von NO 
FOR AN ANS- 
WER 


NATION) be- 
freundet, ^ der 
auch sein  ei- 
enes Label 
ORKSHED 
macht. Warum 
werft ihr nicht 
einfach euer 
Zeug zusam- 
men? s 
John: Mit 
WORKSHED 
ist es das 
Gleiche wie mit 
NEW BEGIN- 
NING. Er fin- 
det irgendwo 
ein neues Pro- 
jekt und sagt 
dann der Band, 
daß er ihr 
helfen will. Sie 
bezahlen für 
die Aufnah- 
men, er bringt 
das reug Zu 
dem Produ- 
zenten, mit dem 
er einen Deal 
hat. Der bringt 


John: It's wrong, it's 


Billy: Das hört sich doch 
wirkich blöd an, aber der 
Fakt, daß es "I have a shed...” 
Dadadadadum (fuchtelt mit 
den Armen und immitiert ein 
Gage It works perfect. 
Corey: Ahm... 

John: (zu Billy) Sıe kennen 
auch schon die neuen Songs. 
Bily: Ja, moment. Ich wollte 
erade noch sagen, daf dies 
das beste Interview ist, das 
jemals emand mit uns 
gemacht. Wır sind so weıt von 
zu Hause TR und es. klappt E 
tausend Mal besser. 

Rick: | Normalerweise fragen 
uns .die "Leute immer so 
Sachen wie was wir gern auf der 
Pizza haben(lachen). i 

Corey: What do you think about 
erman beer. , e 
ick: "Seit. ihr, Vegetarier, was für 
Eiscreme esst ihr gern." | 
Corey: Es scheint so, als ob ihr 
euch . nicht in <. eine... Ecke 
drängen lassen wollt. Das kam 
ja Auch ^im dem FLIPSIDE- 
nterview raus. Aber gesteht 
dann nicht die Gefahr, daB thr 
zu allgemein werdet. Ich will 
es nicht miBdeuten, spinne 1 
Gedanken einfach weiter. 


auch hart, aber wir kónnen uns selbst ds läuft es dann auch 
p ändern, um anderen zu ge- B BEGINNING. Er gibt nicht 
allen. 
Bernd: Ich mein, du hast dein 3 Y 
eigenes Label NEW BEGIN- Y 
S Y 


17 
G, . welches schon ‘ lange? 
existiert, folglich ist es doch wohl $ 
ein so großes Problem% d 
Platten ` rauszubringen. 53 
EUR Ich habe neben NEW% 
BEGINNING noch ۵ 
Vollzeitjob. Das Label habe) 


schafft ein etwas 
Publikum. 

Billy: Den Deal, 
weils NB und 
SHED haben ist 


k 


trieben, um mein Zeug auf 


Vinyl zu bekommen, aber 


Y, e 


dann das Zeug in 
werk, der. Typ m 
Platte sowei fertig 
verkauft sie. Von dem Ge 
bekommt dann Danny wie- 
der seinen Teil und er gibt 
es dann an die as weiter. 
ei 


Sm R Billy tun kann. Es verhilft 
۸ € der Band vielleicht zu 
$ einem besseren Deal mit 
S einem anderen Label und 


NONOYESNO's E raus- 
ie 


abso- 


Bernd: Ihr seit doch SC 


S D 
acht 


viel, was 


größeres 


den je- 
WORK- 
der, daß 


wir Beziehungen zu einem 
ich eigentlich immer be- 8 NH Typen habes, der  wie- 
Waff derum gute Connections 
` mit Presswerken und Ver- 


Billy: Das ist ein anderes ir fehlt echt die Zeit Y trieben hat. Er ist im 
Ding. Ich habe keine langen irgendwelche Vertriebe ang eigentlichen Sinne für uns 
Haare, habe sie mir sogar 8 zurufen, um mein Zeug ver- nur eine Bank, die uns 
dem Trip noch abgeschnitten, rieben zu bekommen. Zum unterstützt, und unglück- 
sehe also sonst anz richtigen pushen fehlt ein” licherweise hat er so viel 
normalaus. Was ich damit fach die Zeit. Ich kann kei- zu und eigentlich ist er 


ne Radiostationen ` anrufen? 
um ihnen zu erzählen sieg 
sollen doch mal unser Zeug 
spielen. Ich kann auch nich t 
meine ganzen freien Tage 

damit verbringen Poste 
oder: "anderes: . Zeup zu 


sagen will ist, daB wir nicht so auch kein guter 
in das: SUP POP. Ding rein 
passen, obwohl mir das 
eigentlich recht lieb ۰ 

r haben damit zwar wenn zu 


tun, kommen aber dem Gan- 


Dan ist zu faul 


zen noch von allem ams A dE Stern hochbekáme, es wür- 
nächsten. Wenn wir ener? verschicken. ich hätte zermatt EE de ihm das nötige, Geld 
Gruppe angehören müßten, $ jemanden, der das alles für $ k fehlen. Wir sind wirklich 
dann wäre es wohl diese, aber mich macht, weil es ech a Low Budget und wir sind 
das geht eben nicht. We're to Zeitintensiv ist. NEW BE yy) froh wenn die Platte mal 
general. Wir haben kein be- f GINNING war ok, als ich draußen ist. das ist ei- 
stimmtes Outfit, spielen kein ۲ en paar Anzeigen e- gentlich das meiste, was 
en bestimmten Sound. schaltet habe und dann die wir für sie tun können. 
John: Were free. : anzen Bestellungen per Wenn die Band mal auf 
Billy: Ja, das stimmt und das & EN Post verschicken Könnte. jet2t f Tour geben will, dann kann ich mich 


kreiert für uns auch Probleme. Rist es anders. Ich würde gern 


Wir bekommen nicht den be- 
stimmten Plattenvertrag 1n 
den Staaten bekommen, den WE, 
wir. vielleicht gerne hätten. “Wir 
finden einfach kein Plattenlabel, das 
sich um uns kümmert; es muß nichts 
“besonderes sein, wir wollen nur 
jemanden, der sıch unserer Sachen 
annimmt. So wie das WE BITE hier | 
machen, das machen sie gut; in den Kraus, ein anderer Grund ist, da wir] dahinter steht. Das muß er 


è nicht, weil die Zeit fehlt. NEW in der Art eben. Ich hab 
BEGINNING ist? ok fr Leute, | Zeit mich mil © Danny 


viele. Die meiBten wollen von ihrem leiche Musik, rausbringen 


einzukaufen. Deshalb bringen wir auf seinem Label hat, aber 


Verkäufer. 


Er kann die Sachen auch 
nicht so. richtig gut pushen 
und ich habe zu viel zu tun, 
für etwas. 
Auch wenn er seinen Hin- 


nicht ans Telefon setzen und für die 
mehr machen, aber ich kann esf Band eine Tour buchen oder Sachen 


nicht die 
zusam- 


pure Das wollen, aber da gibt es nicht | menzutun und will auch nicht die 


wie ET, 


Label Geld haben, um Platten zu anny ist mein bester Freund und 
machen oder mal neues  Equitment f ich mag auch fast jede Band, die er 


ich hatte 


auch nicht mehr so viele Sachen] es nicht gern, wenn mein name 


machen. 


Staaten klappt nichts. ES hat also g keine guten Bands mehr finden. Bernd: Aber du hast doch schon 
schon seine negativen Seiten recht f Entweder sind sie zu SE oder zu] einiges an . Zeug,  rausgebracht, 


allgemein zu sein und das triff uns A dumm. Ich wünschte ich könnte * machst du da im Laufe der 


eit nicht 


i 
| 
| 
| 
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viele Kontakte, auch mit Vertrieben. 
Bill: Well, HC ist in den Staaten 
wirklich klein, es m sein, daß es 
hier auch so ist, aber bei uns gibt es 
viel mehr Bands als in' Europa, ich 
weiB nicht genau, weil ich mich 
hier nicht so auskenne. Ich kann 
nur sagen, daß die Leute kein 
großes Interesse an uns, haeben, 
weil wir kein großes Ding sınd, 
auch wenn wir es von uns 
Eben aber sie nemmen es 
alt nicht an. Wenn ich da z.B: 
nur mal an NEGAZIONE, die 
wirklich eine gute Band sind, 
denke. Die bekommen in 
Amerika überhaupt ` niemanden 
an die Angel. Die Leute denken 
sich wir haben hier tausend 
NEGAZIONEs', was wollen mit 
einer Band aus Italien. That's a 
shame, cause they're are a great 
band. Die Leute wollen lieber 
eine Band wie YOUTH OF 
TODAY, die 10.000de Platten 
verkauft und von jedem gekauft 
werden, der ein Kreuz auf der 
Hand hat. Es ist ihnen egal, ob 
sie da irgendeinen — hirnlosen 
Knshna unterstützen oder etwas 
ähnliches, ihnen ist das Geld 
wichtiger. Wir haben auch keine 
bestimmte Crowd, die sich nur 
so unsere Platten kauft, wir be- 
kommen einfach nichts Besser- 
es auf die Reihe, auch wenn wir 
daran arbeiten. 

Corey: NAUSEA und LIBIDO 
BO haben uns erzáhlt, daB sie 
glauben, daß die HC-Szene ee | 
nauso dem Ausverkauf verfallen ist 
wie damals Punk-Rock, mit Labeln 
wie IN EFFECT oder HAWKER. . 
Billy: Dazu Ni es zu sagen, daß wir 
uns nicht als HC oder Punk-Band 
bezeichenen, wir sind eine Band. Ich 
habe nichts gegen diese Labels, sie 
machen einen guten Job, aber jede 
Band, die auf diese Labels geht 
blickt die Sache nicht so richtig, weil 
es eigentlich offensichtlich ist, daf 
es nur ein Gescháft ist und es um 
Geld Heu Und wenn sich eine Band 
als bezeichne und auf solche 
Labels geht, dann sollten si 
mal schnell darüber nachden 
ken, was sie wirklich sind. Ich 
denke sie sind in diesem Fal 
kein HC. Und: wenn sie ۳ 
sein wollen, dann sollten sief 
das Label verlassen. B 
Corey: Wie war das dann mit 
NO FOR AN ANSWER. | 
Billy: Ich kann dir erzahleng 
was Danny in diesem Fall 
sagen würde: Ich spiele HCH 
fusik, habe viele Sachen, ang 
die ich glaube und die اه‎ 
auch singe, und ich bringe au 
diese Art nach meinen An- 
gaben so viele Platten als 
nou ans Volk. Wenn die 
Plattenfirma damit etwas ver 
dient dann ist das fein, so 
lange sie nicht die Sachen zu 
teuer verkaufen und Leute 
reinlegt. Ich stimme in die- 
sem Punkt mit Danny 100% 
überein. Ich nehme an, ı 
Danny keine Kompromisse 
machen muß und nichts zu- 
rückstellt, um das Ding ge- 
reglt zu bekommen. enso 
weiB ich, dap er die Hoffnung; 
hat eines Tages auf dem 
Cover von groBen Magazine 
zu sein, um genaus die selbe 
Sachen sagen zu können, die 
er heute Sagt. Das wäre gut, 
ich wäre glücklich, wenn e 
die Möglichkeit dazu hätte 
Denke an FUGAZI. Wenn sie 
6 Millionen Platten verkau 
fen könnten und immer noc 
das sagen, was sie jetzt tun 
Das ware spektakulär: abe 
dazu sind sie auf DISCHORD 


Wenn das: möglich wäre, 
ich wäre der 
einstehen würde, 
davon ab, hinter was eine Band her 


ist ist. Ich denke mir, daB eine Name 


gn 


wie HC oder Punk schlecht für eine 
Band ist, wenn er verhindert, daB sie 
ihren Job gemacht 
mein Job 


bekommen. 


und zudem noch etwas dabei 
ich das nicht 

erledigen kann, 
keinen wert. em 


Label kann das nicht für mich tun. 


| HAWKER ` ` 
könnte und die Leute die Arbeit zu 
meinem besten 


Zu sagen. 
meinem besten 
hat das auch 


würden, das wäre gut. Es wäre die 
Hölle, ^ wenn ic um einen 
dreiBigseitigen Vertra durchzu- 
arbeiten einen Anwalt zur Hilfe 
heranziehen müßte, um sicher zu 
sein, daß sie mich nicht rein- 
legen wollen. Und ıch hasse es 
auch mit Leuten zusammen- 
arbeiten zu müssen, von denen 
‘ich mir nicht sicher sein kann, 
daß sie mich reinlegen, aber das 
ist der einzige D^ Hier ist es 
anders, WE BITE sind größer 
als jedes Label in den Staaten, 
mit dem wir etwas, an Land 
ziehen  kónnten. Wir  kónnen 
ihnen vertrauen und das ist fein. 
Sie sind noch nichteinmal ein 
Majorlabel, sondern immer 
noc Independent. In | den 
Staaten Gë es so etwas nicht. 
Corey: Glaubst du nicht, daB da 
die Gefahr besteht, daß die 
Band in so einem Rad stecken 
bleiben. Die dritte FUGAZI ist 
in meinen Augen nur noch 
College Radio, das zweite war 
es auch schon. Like Athins, 
Georgia REM all over. ; 

Bernd: Was paurs du viele 
Leute an | IGAZI wirklich 
interessiert sind, weil sie gute 
Texte haben? dapi 

Billy: Das ist lustig, weil ich 
denke, daB das neue Album das 
besete ist, was sie bisher ge- 
macht haben. Aber gleichzeitg 
denke ich | auch, daß das 
Publikum sehr egoistisch _ ist, 
ich gehöre ja auch dazu. Wenn 
ein neues Album von einer Band 
rauskommt dann gehe ich auch oft 
hin und sage, oh, das ist aber nicht 
mehr so wie das davor. Das ist nicht 
cool. Wir spielen unsere Songs bei 
jeder Probe zwei Mal und wir 
poen zwei Mal in der Woche. Sie 
ángen uns schon zum Hals raus. Es 


WI Tage. an denen ich immer daran 


enken muß,, daß ich heute Abend 
wieder diesen Song spielen oder 
singen muß. Im Schlaf verfolgen sie 
mich. Dein Stil ándert sich. Das ist 
genauso wie wenn du dir ein neues 
Album kaufst, weil du etwas 
Neues brauchst. So kaufen 
ich die Leute aus Bands auch 
eue Platten und hören ır- 
endwas verrücktes, daß sie 
"Hann vielleicht auch machen 
'ollen. Somit ändert sich der 
til. Damit mußt | du: dich 
bfinden, nur weil sie machen 
as sie wollen muft du dich 
eshalb nicht aufregen. Du 
uBt dir die Sachen ja nicht 
nhóren, sondern kannst ja 
eitergehen und dein Zeug 
nhóren. Du mußt niemanden 
ieben. Ich, glaube nicht, daß 
UGAZI irgendetwas mach- 
n, was sie nicht wollen, 
enausowenig wie REM. Aber 
ch komme vom Thema ab. 
enn du also bei einer Plat- 
enfirma :bist, ‚die: dir . vor- 
chreibt, was du zu tun hast, 
lann ist das sicher schlecht. 
Sie sagen dir, daB sich dein 
E aterial nicht mehr so 
danhórt wie das alte und du 
olltest doch die. Musik besser 
so und so spielen. Ich kenne 
leute aus einer  Glam-Metal 
Name  unwichtig), die von 
hrer Plattenfirma esagt 
bekamen, daß ihr Gitarrist 
icht zur Band passen 


PAINLESS STEEL! 


teber einen anderen suchen 
ollten. Und sie taten das dann 


auch, weil es ihnen egal ist. Sie Bernd: Was ist aus den allmáchtipen wir spielen werden, wollen unsere 
wollen den monatlichen Check auf GRUDGE _ geworden? ; Tourposter nicht aufhängen, well sie 
ihrem Konto, in großen Stadien Billy: Der Band, oh shit. Viele Leute es für sexistisch halten. Die gleichen 
spielen und ein Mädchen sollte nach dachten, daß ich bei ihnen gesungen Frauen würden wahrscheinlich ihre 
em Konzert hinter der Bühne auf hätte, aber das war nicht der Fall. Sie Kicks daraus gekommen, wenn 
sie warten. Das ist dumm, aber das kamen nur zu mir und fragten mich, e s M nn 
ist, was sie wollen. Und wenn du das ob sie ich cnra ä i 
willst, dann weift du auch, wo du es würde. Ich wuBte, um 


bekommen kannst. Das ist nichts für was es bei ihnen gin 


mich. rA und war auch sofor sullen. Es 
Bernd: Es scheint so, als wenn ihr in bereit, den jedesmal ist mir egal, 
OC einige Probleme hattet, weil thr wenn sich emand Was ie 
euren Stil geändert habt. Hat sich über ` NOUT OF Leute da- 
jetzt die rowd bei euren Gigs TODAY lustig von halten 
eándert? macht, dann finde n den 


Staaten 
scheint es 
sich mo- 
mentan SO 
P zu verhal- 
daB wieder 


illy: Als wir unsere ersten Gigs ich das auch gut. 
hatten kannte keiner von den Leuten Es ist egal, was  . 
die Texte zu den Liedern, sie standen sie zu sagen haben, 
nur da und wußten nicht, was sie tun hauptsache sie 
sollten. Es kam nicht vor, daß uns machen es. Es ıst wie 
jemand als Jerks beschimpfte oder Tag und Nacht, aber 


uns vorwarf, daß wır ausverkaufen man braucht das. Ich bin keiner, ۴:0 68 0 u n ۱1 m ap: 
würden, aber der wollte, daß sich YOT auf- €&traufkommen,€ etwas destruktiv eben 
die Leute San vs np lösen, weil ich Fund alles scheiße halten. Da gefallen 


E denke. daB sie dag mir die SUP POP-Bands schon bes- 
CRE ون‎ IT NOE ar E sein sollten, auchf ser, weil sie sich dumm und verrúckt 


verhalten Wd ۱۱۳۸۵ ۷۵۱ ۷۸۵۵ ۱۱6۲ ۷۱5۱ Z wenn ich mit dem, auf der Bühne verhal-ten. 
sollten. Bevor ۱۵ ان 56۲ ۱ ,۵0۵۱0 ۵6و‎ ۰ was sie d Bernd: Haben euch NO NO YES NO 
wir je ETA But everything gets soiled anyway. y nichts zu un be eurer neuen Lp beeinflußt? 
Deutschland habe. Zurück zu Billy: (Fragezeichen in  Tomassos 
kammen waren These little gifts are mine alone t GRUDGE, die | Gesicht, Billy schaut ihn an.) Ich 
ie letzten Be patient with me then I'll take you home ich bisher noch hatte das Demo gehört, aber ich 
Shows um ein- 1) oe not too vouna for the experience - M nicht gehört glaube nicht. ich war überrascht, als 
wes besser, als y OMM Pr habe, aber mit ich ihr neues Album hörte, weil es 


۲۵۷۲ ۷۵۲۱۳۲۵۵۸ AR EEE ihnen ins Studio mir sofort gefiel, sie mögen of- 
CHORUS ging. Dort stellte ` fensichtlich die gleichen Sachen wie 
waren. IE Children in the file of the pedophile 4X sich: dann ^ rauß, ^ wir." Ich: mochte . auch ETA "Em 
habe erwartet, So tight, small cries, far sight, short eyes 2X daB sie nicht geübt anderes Ding ist, daß sie Zeichen auf 
daf es beim hatten, nichts auf ihren normalen Shirts haben, wel- 
ersten Mal I'm locked away, they hate me here! die Reihe bekam- ches ich als, Tattoo auf dem Arm 
nicht | so JN They call me deranged they say I'm queer en und der Sänger habe. ich wel nicht, woher sie es 
wird, ich selbst die Texte ablesen haben, ich habe es aus einem 


sie jemals mit 
HALE OFF 


werde mit ein- MS all ttle ones, but | still dream. mußte. Sie hatten Charles Manson-Buch. Es war 
er Band ja auch ی‎ way you felt and how you screamed! qe vorher Jen LU elu E OS GE 
erst vertraut, f keine ow machen, | wel IC SN 
wenn aich sie MAL p GREENO ADD LIBS-B. RUBIN gespielt und waren sehen will, ihr. könnt aber sicher 
öfters gesehen as =i ee in Besitz des ohne mich weitermachen. 


und gehört habe. sehlechtesten |. Bernd: Es: ist. ok, wit: haben. Keine 


Die Leute in OC? sind. “etwas Equitment,* das ich bisher gesehen Fragen mehr. 

engstirnig und sie óffen sich erst عم‎ habe. Wir machten dann das Beste Es a noch * seme ۰.۰ 6 
langsam. aus allem, weil ich ihnen echt helfen Unterhalfung mit den anderen über. 
Rick: Nach der Crossover- wollte, egal. Das Beste ist jetzt, daß Horrorfilme und Comix, die aber 
bewegung, die meiner Meinun ihr Drummer jetzt in emer SE-Band nicht für alle inter-essant sein dürfte. 


nach nie stattgefunden hat, hat sich UA die sich ` CHORUS . OF. Nach: NO NO "YES NO we üblich 
die Szene glaube ich weder geteilt, ISAPPROVAL nennt, ihr werdet  ziem-lich viel Aktion auf der Bühne 
weil die Leute zwar die Metalriffs bestimmt bald von ihnen hören. Sie machten, Dalibor wieder nur knapp 
mochten, | aber die Bands nur klingen ungefähr so wie JUDGE, die dem Tod ent ne waren eine Stunde 
dummes Zeug sangen. sind: S0 SE, daB Ihr "es" euch. nieht: später: HAYWIRE. an! der ‘Reine, 
Billy: Bch glaube, daß FUGAZI, vorstellen. könnt, richtige SE-Nazis. — Sichtlich aufgeregt hatten sie zudem 


einen Teil dazu begetragen haben. Bernd: Wie habi ihr den Gitarristen noch mit dem etwas schlechten 
daß uis. yA CS wieder von. CRUCIAL YOUTH . kennen. Sound zu ‘kämpfen, der aber ..vor 
2usdmmenkomiuil. | gelernt, der. ja aui cer Smgle “Shoot allem ` an er schlechten 
Rick; Auf jeden Fall haben wir in | Cuns" von HALF OFF mitgespielt Raumlichkeit des JUZ Höchst lag. 


Carlifornia mit DESTRUCTION : “hat? Die Band múhte sich sehr, es wurde 
eine Show gespielt. Der Fakt ist, daB Billy: Als der Band letztes Jahr hier getanzt, aber trotz allem merkte 
wir jedesmal zu metallisch waren, auf Tour war lebte ich gerade mit man, daß sie doch Schwirigkeiten 
wenn wir mit  SE-Bands_ zusam- thm zusammen in ener Wohnung. mit der Zeitumstellung, dem fl 
mae ett haben. be DESTRUC- Normalerweise ist er Flugzeug- und überhaupt gehabt hatten. Nac 
TION aber waren wir nicht metal- konstrukteur und baut Flugzeuge. knapp _ einer tunde folgte die 
lısch . genug, Wir haben auch das Ich lebte 2 Jahre mit ihm zusammen, obligatorische Zugabe und auch auf 
MOTORHEAD-Cover gespielt und bevor er dann nach Boston ging um lautes bitten und — betteln P 


keiner hat es gemerkt. für General Electric zu arbeiten, BOLD-Kids gab es keinen LF 
Andy: Was ist für euch ein guter aber nicht an militärischen Sachen. OFF-Song, noch "No Pain, No gain 
Horrorfilm? did: Er baut eben gern Flugzeuge. von D zu hóren. Den Umstanden 
John; EVIL. DEAD, 2, weil er «von -orey: Are there any . entsprechend war der E nicht 
DAR: bis Ende volles Tempo geht. schlecht, : NO. NO: YES O mit 
Aus diesem Film hat auch Dann Heimvorteil waren aber doch klar 


den namen für sein Label? 
WORKSHED bekommen, den wir 
saBen zusammen und sahen den 
Film und in der Situation, in der spáter zum entsetzen aller 
Bruce der Kopf seiner Freundin ۱ herausstellte. Zur idealen 
in die Hand beiBt schreit er ganz laut osi-bands that arent fake? ` Abrundun brach sich Tomasso 
"Workshed'. Ein echt guter Film. illy: INSTEAD sind eigentlich so dann auch noch einen Finger, was 
Rick: Ich sah letztens eine schlechte ganz in Ordnung, aber sie wissen aber wohl noch der kleinste Schaden 
Kopie von NEKROMANTIK, mit irgendwie nicht, was sie machen. Sie RE sein dürfte. NO NO YES 
englischen Untertiteln, die aber wollen populär sein. Aber gleich- O waren dann bei ihrem Auftritt in 
kaum zu lesen waren. Wir haben also zeitig kann ich mit einem Typen von  Niederolm mit URGE zusammen 


die Gewinner des Abends. Leider 
nur für kurze Zeit und an diesen 
Abend, wie sich einige Tage 


von den Gesprächen  nichts INSTEAD weggehen und eine gute wieder voll oben auf und spielten mit 
mitbekommen, konnten ihn nur Zeit haben, aber ich würde ihm nicht diesen zusammen ein, Wahnsinns- 
ansehen und uns vorstellen, um was ` weiter trauen, als daB ich ihn werfen konzert, daß ich aus meiner Sicht als 
es geht. Dario Argentos OPERA ist könnte, wenn ihr versteht. das beste der ersten Jahreshälfte 
auch Spitze ee? cht weiter TE Was kommt nach SE und 1990 bezeichnen würde, natürlich 
über TODESKING und bla, bla. bla Hate-Egde aus den Staaten? ganz subjektiv, wie immer, wers 


und daß Rick den Film von Ron, Billy: Es ist eigentlich on egal, ob nicht glaubt, der wird am Sankt- 
Sänger bei FINAL CONFLICT, du SE haBt oder nicht, es ist das Niemerleinstag geiert und gefedert. 
bekommen hatte...) gleiche. In manchen Städten, in den Frohe Ostern! 


Look At All The Children Now - NYHC- 
Compilation 

"Mal wiéder ein Sampler aus NY mit lauter SE- und Hate-Core Bands 
drauf” wird sich jetzt ein mancher denken, der der Musik nichts 
abgewinnen konnte. Doch wer sich in der L.E.S. auszukennen glaubt, 
der weiß, daß von wegen SEHC in NY nicht mehr viel los st (YOT 
bringen jetzt übrigens doch noch ihre Abschieds-7", ebenso gibt es eine 
SHELTER LP mit etwas komischen Cover [Krishna-Typ is drauf, was 
sonst], ne INSIDE OUT 7", eine von JUDGE und von QUICKSAND 
und noch ne LP von SLIKNOT. Alles REVELATION, versteht sich), 
über die Zukunft der sogenannten "Hate-Forces" mache ich mir auch 
keine großen Hoffnungen mehr, wahrscheinlich wird's nur noch 
metallischer und größer werden. Das hat auch der Typ erkannt, der für 
die Zusammenstellung der 13 Bands verantwortlich war und bringt das 
auch ganz deutlich in einem Nachwort auf der Rückseite des 20 
seitigen Beiheftes: "The Decline Of The City”. Ebenso wird im 
Vorwort eigentlich nur das auf andere Form rübergebracht, was 
NAUSEA im letzten Heft schon ausführlich erleutert haben: "If you 
bought this record looking for the generic N.Y. metal-mosh-sound 
sorry! Maybe you should have stuck with "IN-EFFECT' ." Eins 
vorweg, der Sampler bricht kein Neuland auf, was er bestimmt auch 
nicht bezwecken will, es geht einfach zurück zu den Roots. So. wurde 
auch die Computermarke auf der Rückseite zum besseren Ablesen des 
Preises mit dem Laser durchgestrichen: “Buy Independent”. Die 
Bands, und da will ich auf Seite zwei anfangen, den da eroffnen meine 
Favoriten von CITIZEN'S ARREST mit zwei: ultraderben Knallem a la 
INFEST, nur eben mit mehr NY-Feeling. Wer Leatherface aus dem 
ersten Teil von TCM im Layout seiner Seite versteckt hat sowieso 
schon gewonnen (Holt euch nie die R-Rated-Fassung [in englich of 
course, auf ne deutsche werdet ihr unendlich lang warten müssen] von 
TCM HI, wir haben gekotzt), Dann BUGOUT SOCIETY, die einen 


guten Humor drauf haben und das musikalisch 
umsetzen, was der Comp. -Gestalier 
geschrieben hat. Als nachstes WORLD 
DISCRIMINATION mit klassischem NYHC, 
TEAM EFFORT (recht einfacher Song über 
Unity, RORSCHACH (wieder eher klassischer 
NYHC mit Wucht 2x) PRODUCT 19 (haben bei 
MADBALL das Riff geklaut, sind aber nicht so 
derb, gehören jedoch zu meinen Lieblingen nach 
CITIZEN'S ARREST) und MAS, die IRON 
CROSS mit “Grey Morning -Covern. Seite eins 
mit BAD TRIP (Sänger hört sich etwas nach 
SIDE BY SIDE an, jedoch nicht so brachial, 
ansonsten einfach nur kräftig und nicht schnell), 
S.F.A. (auch derb und hart), MOONDOG (die 
neue Band um Walter und Luke von EX- 
AMK 8۲ GORILLA BISCUITS, klingt fast wie “New 
Direction" von GB, nur ist mir der Sanger etwas zu harmlos und 
irgendwie fehlt der letzte Kick), GO! (mit Mike-Bullshit vom Bullshit 
monthly-Fanzine, covern einmal OMD (!!) und sind sonst geht in 
Richtung VISION. und BEYOND , YUPPICIDE (cooler Name und 
recht melodisch, leichte OI! Einflüsse, aber nur in der Musik) und 
BUSTIN QUT (auch VISION und BEYOND-Gitarre. auch der 
Sánger geht in die Richtung). Sofort zugreifen, mein Tip. Auf dem 
neuen Label EVACUATE RECORDS, P.O.BOX 2178, Time Square 
Station, NY, NY 10108 fur 10$ ppd. 
bernd 


7 INCH BOOTS - Tamped Concrete’ ER 
(Snoop Rec.) 


Nachdem Mir das N eigentlich nicht so gut reingegangen ist - habe 
mich vielleicht auch nicht genau genug damit beschäftigt - trifft die 
erste 7" der Kombo voll ins Schwarze. Hier könnte man unweigerlich 
den fetten HC-Stempel draufdrúcken, aber wir wollen ja keine Labels, 
gell!? 7 Songs (schon wieder "7"), darunter ein Instrumental, sind zu 
horen, die eine gute Mischung aus Thrash (weniger; und kraftvollen 
Slow-Parts sind. Klar, man muß eigentlich nicht mehr unbedingt 
erwähnen, daß die Band einen leichten NYHC-Touch hat, auf der 
anderen Seite allerdings wieder schon, denn was hier zu horen ist 
gefällt mir um einiges besser als Bands wie SICK OF KILLING TIME 
TERROR und Konsorten. Der Sánger versucht nicht übertrieben einen 
auf harten Mann zu markieren, auch fehlt der Marsch-In den-Sieg- 
Background-Chor. Leider hat mein Exemplar eine leichte Welle, 
wodurch ich mir den ersten Song nicht gónnen kann, aber er steht den 
anderen bestimmt in nichts nach (Scheif Post) Texte ok, gegen 
Frauenfeindlickeit, Umweltzerstorung, Macho-Attitude auf Gigs etc. 
Und wer HIRAX auf der Thanx-List anführt hat eh schon gewonnen. 
Bei dem neuen SNOOP REC. Label, Am Geierberg 17, 3153 Lahstedt 
1 zu beziehen, siehe auch Anzeige im Heft. Gutes Teil 

bernd 


7 SECONDS - Blast from the past 


Wiederveroffentlichung der gesuchten EP, die zum sten gehört, was 
7 Seconds je machten. Die Lieder sollten auf der “United we stand”-LP 
sein, die bekanntlich nie erschien. Auf der 7" sind 2 typische Seconds 
Songs sowie 2 Coverversionen. Die eine, “These boots are made for 
walking (von Nancy Sinatra) hat mit dem Original außer dem Text 
nichts mehr gemeinsam, ist 1000-mal schneller gespielt, die 2. 
Coverversion “If the kids are united” ist eine tolle Hymne von SHAM 
69, die ich mir jeden Tag reinziehen könnte. Auf jeden Fali ‘ne gute Tat, 
die EP wiederzuveröffentlichen, auch wenn das Textblatt fehlt. 
Stefan 


AGAINST THE WALL - Idenüfv me 7 


Über diese Scheibe brauche ich nicht‘ viel Worte Zu verlieren, denn 
hier stimmt wirklich alles: schneller SE-Core mit einem guten Sound, 
super Liedern und guten Texten. KAUFEN! Auf Nemesis rec. 
Stefan 


ANIHILATED - The 
(Metalw orks/MSS) 


Cover kann man mit den’ Worten "Total Destruction abhandeln 
und wer Cheech + Chong, Spinal Tap und SLAYER als Einflüsse angıbt 
(unter anderen sind auch noch die BAD BRAINS dabei) kann nicht 
falschliegen. Von VOIVOD wurde der Schreibweise der Lyrics 
geklaut, die Mucke setzt sich auch aus Teilen, dich ich in meinem bisher 
relative kurzen Leben bei relativ viel Bands schon mal irgendwo gehört 
habe. Mein Gott, ich will den Jungs nicht vorwerfen sie hátten geklaut, 
ist mir auch vollkommen egal. ENTOMBED  klauen auch, nur eben um 
einiges besser. Der Metall von ANIHILATED - das Teil ist übrigens 
ihre zweite Veröffentlichung - wurde im Volksmund als “Thrash: 
Metal” beschrieben werden, dem kann ich mich nur anschließen. Texte 
beschaftigen sich dann wie beim erblicken des Covers eigentlich schon 
erwartet mit der Weltzerstorung, was durchaus positv ist, mancher 
jedoch einer Metalband nicht abkaufen wird. Warum eigentlich nicht? 
Nicht schlecht, killt aber eben nicht dermaßen. Einige Lieder später 
bestätigt sich, daß SLAYER zurecht an erster Stelle der “Influence”- 
Liste steht ,doch auch darin waren SACRIFICE besser. Und die 
nüchster bitte, den jeden einzelnen Song auseinanderzunehmen würde 
echt zu weit führen. 
bernd 


ANTIDOTE 


Ulimate Desecration 


Live at CBGB's 24.07.83 


Top 

Da fragte ich Uli auf der Fahrt zum SPERMBIRDS-Gig noch welche 
Band im CBGB's hárter kommen würde: AGNOSTIC FRONT oder die 
CRO MAGS im Originalline-up, und schon zwei Stunden spater 
erledigt sich die Frage von selbst, als ich die Live 7“ von ANTIDOTE in 
den Fingern halte. Kommt übrigens (wahrscheinlich) von so'nem Typ 
aus England, der auch für das NYC MAYHEM-Teil verantwortlich 
war und demnáchst auch einen SIEGE-Boot auf den Markt werfen 


wird. Was natürlich einigen Leuten, die angeblich 40 Stück im Keller 
haben sollen (liegen genau neben den Originalen von MORBID 
ANGEL) bos aufstoßen wird, da das Teil für 6-8 DM.- über 
denLadenTisch gehen soll). Von der "Thou shall not kill" 7" sind außer 
“Foreign Job-Lot" alle enthalten, zusätzlich finden sich hier noch vier 
Lieder mehr, von denen ich bisher noch nichts gehört habe, die aber 
dem 7"-Materia! in nichts nachstehen. Der Sound geht in Ordnung, 
wenn er auch etwas besser sein sollte, aber bei ANTIDOTE kommts eh 


nicht drauf an, denn da wird eh nur voll aufgedreht und gethrasht bis die 


Wände wackeln. ZUgreifen, so lange der Vorrat reicht. 

bernd 

ASPHYX -.7 

Die No. 3 auf GORE Rec. und wie könnte es anders sein, eine Band, die 


versucht mächtige Musik zu spielen. Auch hier wieder eine 1000der 
Edition und mit den beiden Songs versuchen die vier Hollander wirklich 
etwas Abwechslung ins Spiel zu bringen und ihren Todesmetal nicht 
mit dem Holzhammer zu präsentieren, will heißen man fährt eher die 
Mid-Tempo-Schiene, schreckt allerdings auch nicht vor kurzen 


CRIN GER 


NEW 7" EP 


"KARI 


4 SONGS 
2SIDES .— 
3 PHOTOS OF KARIN 


ON LOOKOUT 
RECORDS ` 


Thrashpassagen nicht zurück. Sicher fragen sich jetzt einige, was dies 
jetzt mit "Abwechslung" zu tun hat, aber mir kommt es vor, als wenn 
sich die Minors nicht auf billiges Kopieren ihrer Vorbilder versteifen 
wollen. Mit einer fetteren Produktion hätte “Streams of Ancient 
Wisdom” (geiler Titel, gell?!) ein echter kleiner Hit werden können, 
obwohl doch noch einige klitzekleine Schwächen zu rauszuhören sind, 
aber auch "Mutilating Process” (ebenso geil, ne?!) verbirgt einige 
geile Riffs in sich An den Thrashparts muß noch etwas gefeilt werden, 
dann klappt es das nächste Mal noch besser. Wem's nach dem Kauf 
nicht gefallt, der bringt die Single bestimmt in ein paar Monaten für 
gutes Geld unters Volk, so hart sich das auch jetzt anhören mag. Na ja. 
bernd 


ALL. -Live L 

Kam mir die Band auf ihrer Tour letztes Jahr etwas ausgebrannt vor 
(die WALTER 11-Leute werden mich dafür beim nächsten Treffen 
Vierteilen), so klingt auf dieser Scheibe alles wieder recht frisch und 
überzeugend. Positiv finde ich vor allem, daß man nicht versucht hat 
hinterher noch etwas rumzutricksen - vielleicht ist es mir auch nur 
nicht aufgefallen - und alles ziemlich "live" gelassen wurde. Das fällt 
bei Kleinigkeiten wie Scott's Gesang auf, der ab und an nicht direkt ins 
Mikro, oder an einigen anderen kleinen Verspielern. Alles natürlich 
minimal. Ansonsten sind fast alle Hits drauf, die man sich von der Band 
bei einem Gig nur wünschen kann, “Sugar and Spice” fehit leider. Für 
ALL-Fans Pflicht, für andere eine gute Compilation, um sich vielleicht 
doch mal mit der Band anzufreunden (von diesen dürfte es eigentlich 
nicht mehr viel geben). Gutes Teil. Hoffentlich machen sie bei ihrem 
nächsten  Euro-Aufenthalt mehr Laden. 

bernd 


AFGHAN | WHIGS - Up it 
(GLITTERHOUSE) 


ußer daß die Band schon eine Lp auf einem Minilabel und eine 7" im 


in 


hat, gibt 
erwähnen, 


Single Club veroffentlicht 
es vielleicht noch zu 


daß sie aus Cincinatti ist und gute .:: 
drei 2: 


Mucke macht. Die ersten 
Songs der ersten Seite gehen gut 
rein, No.4 hat dann etwas zu viel 
“Huu Huu's', auf die man besser 
verzichtet hatte, erinnert zu sehr 
an LA und Sleaze, auch das 
Gelabber von "Little Sister" 
so. Laßts besser einfach , weg. 
"Ampheta-mines And Coffee" 
dann wieder gut groovy, 
überhaupt das ganze Stück Vinyl. 
Seite zwei geht genauso weiter, 
College Radio über alles, 
Gitarrensound beherr-scht 
Szene, wie konnte es auch anders 
sem, man achte auf das Label. Wah 
Wah-hier, fette Gitarren da, geiler 


Schlagzeug-beat dort Rock wie er ` 
im Buche stecht “Son of the "ZS 
South dann voll LA-mäßig, mit 
leichtem alten  ZZ-Top-Einschlag, 
grooved auch gut. Als letztes dann | 
"I. know ‚your little | secret”, 
welches sich An-fangs von einer 


Ballade zu einem guten Rocker 
entwickelt. Ein alles 
doch gelungens Album, 
immer von GH ohne. Textblatt, 
wurde mich  námlich echt mal 
interessieren, was so ne Band zu 
sagen hat. 

bernd 


BEN EDICTION A 


Subconcious Terror 
Die Platte hat das langweiligste 


Intro, das ich jemals bei einėr Lp 
gehört habe, doch da hören. die 
Schwachpunkte auch schon auf, 
jedenfalls größten Teils. 


leider wie 


was besser sein, druckvoller in 
etwa so wie bei TERRORIZER. 
Wahrscheinlich wird's das nächste 
Mal klappen, denn wenn ATRO- 


CITY nach Florida ‘dürfen, um sich . 


ihre erste Lp von Scott Burns 
produzieren zu lassen, dann wird 
NUCLEAR BLAST BENEDIC- 
TION nicht benachteiligen. . Zur 
Mucke, der eingefleischte Todes- 
metaller weiß eh schon längst, um 
was es geht: 
Priese dufte Macht, 
dings 
gilt. 
hat 

gehört, 


die es aller- 
noch etwas zu .verbessern 
Die musikalischen . Strukturen 
man schon etliche Male 
die fünf Englánder wissen 
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Also available on KATOU: 


das auch und haben wie andere ebenfalls ihre Faves auf dem 
Innersleeve aufgezählt, bedenk-lich nur, daß SLAYER erst an 
sechster Stelle genannt werden, daß sogar noch nach DEATH und 
POSSESSED. Unverschämtheit, aber lassen wir das. Fazit: Mit 
besserer Produktion wäre mehr drin gewesen, so leider nur untere 
Spitzenklasse. Texte reichen von recht sick bis ganz sick, falls das noch 
jemand wissen will. Danke, der nächste bitte. Cover übrigens spitze. 
bernd 


BENEDICTION/PUNGENT STENCH 
Split T. 


gleich nochmal BENEDICTION, leider ohne Titelangabe, dürfte 
aber eh keinen interessieren. Stammt höchstwahrscheinlich von der 
leichen Session wie die Songs auf der Lp, denn auch hier etwas 
Ben: liegt auf etwas) lasche Produktion für ein Death-Metal-Teil, 
ansonsten ok. PUNGENT STENCH dann mit ihrer Seite, die mir etwas 
unbeholfen daherwackeln, mir live besser gefielen. Nun ja, an die Split 
kann ich mich schon gar nicht mehr erinnern, aber der Sound ist auf 
jeden Fall besser, obwohl auch hier noch etwas rauszuholen sein 
dürfte. Eine ok 7". 
bernd 


BOXHAMSTERS - Der 
Imperator (BAD MOON/EFA) 


überrascht b doch von der Band, die’ mir letztes Jahr mit 
ALL in Frankfurt gar nicht gefallen hat, nun ja. Die Platte, übrigens die 
zweite der hessischen Band, bietet gute gitarrenbetonte Musik (you 
know what | mean) mit guten und uberlegten Texten, einer davon be- 
scháftigt sich sogar mit Onkel Otto aus dem hessischen Regio- 
nalprogramm, der mir allerdings genauso auf die Nüsse geht wie die 
restlichen Gestalten, mal abgesehen vom Affle und Pferdle aus dem 
Schwabenland. Doch gut, good stuff, zu dem sich wahlweise gemütlich 
träumen, nachdenken, schmusen oder sonstwas läßt. Ich glaube das 
náchste Mal schaue ich sie mir doch nochmal an. Bis jetzt Uberr- 
aschung des Monats Juni, obwohl nicht Death oder Thrash (zum 
Glück!-Stefan) 
bernd 


BLITZZ : 


göttliche 


The Blitz 


as hier ist nicht etwa eine weitere Compflation oder gar eine neue Lp 
der britischen Band des fast gleichen Namens (ein "Z" weniger), 
sondern das Debut der gleichnamigen Erfurter (noch DDR, hoffentlich 
noch lange) Metal-Kombo. Die sechs Songs dieser Mini sind durchweg 
guter Powermetal, den man allerdings schon hier oder da in ähnlicher 


Shimmary Shummary LP Aggressiver und 
humorvoller Crossover aus Alzey 


Charles Riflin 7" Brettercore aus Walsrode 


LE M E. N- 0 
Genialcore aus Kiel 


Ka LL Wu 


K 1 ۸۵۱۲۸۲ BENE/..AND THE 8th ۱ ۱ 
K2 SAND THE OE SIMS CALLED POPE CREED: TOUR HEAD? SLL EP 


neue LP Missing Sound Of Laughter 


ERACE 3 - 


neue LP melodischer Punkrock 


aus Scotland 


SNe e CALEEB POP Sphi tog” 


KATOU-RECORDS 


V^ 


Johannes Sir. 38 ۰ 23 Kiel 14 
W. Germany 


Form gehört zu haben glaubt, was solle Das Klappcover ist ziemlich 
unnotig, meine ich zumindest, sollte man eher wie bei EVIL DEAD bei 
Repka-Zeichnungen machen. Pluspunkte gibt es dafür, daf die Sáng- 
erin sich nicht mit halbfreigelegtem Oberteil oder gespreizten Beinen 
prásentieren muf, um die Verkaufszahlen zu heben. Minuspunkte 
dafür, daß einer der drei Mitmusiker (männlicher Herkunft) ein 
S.O.D.-T-Shirt trägt, aber wir sind ja alle tolerant, gell. Also zum 
Schluß: Ich bin insgesamt doch überrascht, kann man mal auschecken, 
wenn man auf Power-Metal mit guter Produktion steht. 

bernd 


BAD RELIGION - How could hell be any 
worse? 


Rechtzeit zur zweiten Tour der Band durch deutsche Lande erscheint 
die Wiederauflage ihrer ersten Lp, logisch auf dem eigenen Label 
EPITAPH, logisch auch, daß das Ding mit Hits vollgepackt ist. 
Westcoast-Punk at it's best und ein weiterer Beweiß dafür, daß die 
Band den Wirbel verdient, der um sie gemacht wird, aber auch dafür, 
daß man sich in den 11 Jahren des Bestehens nicht großartig verändert 
(außer, der nicht existierenden 2.Lp), was mir persönlich eigentlich nur 
recht ıst. Wird bestimmt in die SPEX-Charts einsteigen, aber was 
soll's. 

bernd 


BREAKDOWN - The '87 Demo 


Breakdown dürften vielen schon vom “The way it is "Sampler bekannt 
sein, die dort zu den besseren Bands gehörten. 3 der Leute spielen jetzt 
übrigens bei Killing Time. Die Musik geht auch in Richtung Killing 
Time, allerdings noch nicht so ausgearbeitet, aber dennoch sehr guter 
brutaler Hatecore (Hört euch mal Kickback! an). Über die Texte 
brauche ich wohl nichts zu schreiben,dürfte wohl jedem klar sein, über 
was sie singen. Das Teil ist natürlich limitiert, also beeilt euch! 
Stefan 


BRILLO'S ONLY ONE - Bnp Disney- 
land 7" (KNOCK OUT REC. 


Die 4 Song Single der Krefelder Punk-Rock Band, die bei einem Gig 
selbiger am 2.3.87 unter Zuhilfenahme eines Walkmans mitgeschnitten 
wurde, bietet Klassiker wie "12XU" von WIRE (im Vergleich zu der 
jugendlichen Bedrohung aus DC recht harmlos), "Pretty Vacant" von 
den beliebten  Geschlechtspistolen aus GB, dann noch namens 
"Garageland" und "Neat Neat Neat”. Durchweg recht derber Sound, 
feine Punk-Songs, was will man mehr? 

Bei Knock out, BüsackerStr. 32, 4100 Duisburg, in West-Germany 
gelegen. 


. auch immer gleich an, 


bernd 


BO - Demo 


Etwas verfahrener HC, experimentell und konfus. Auf Dauer etwas 
alngweilig, da nicht besonders eingángig. Schrage Riffs: Für Fans von 
Bands wie JAYWALKER (soll kein Vergleich sein) 8 Songs ohne 
Texte, natürlich aus Berlin. Bei c/o Ph. Weber -  Diefenbach, 
KarlsgartenstraBe 14, 1000 Berlin 44 Tel: 030/ 6219385 

Andy 


BROTHERHOOD - Words run aS thick 
as blood (Crucial Response Rec. 


Das ist keine nele Scheibe von Brótherhood, sondern eine Lizenz- 
pressung mit allen ihren bisher veroffentlichten Liedern von der Single 
(No tolerance for ignorance), ihrem Demo sowie einigen Sampler- 
Tracks Bei Cover hat man meines Erachtens etwas übertrieben, aber 
solche Nichtigkeiten sind eher von keiner Bedeutung. Das die Jungs 
aus Seattle (mal kein Grunge) Kreuzetráger sind dürfte man anhand 
des Namens schnell herausgefunden haben, textlich geht es in die 
gleiche Richtung, mehr möchte ich dazu nicht sagen, alles in Ordnung. 
Die Musik ist derb, schnell und hart, trotzdem recht melodisch. 
Irgendwo habe ich so ähnliches Zeug schonmal gehört, was mich aber 
auch nicht stört, 
Todesmetall hört sich 


könnte man hier noch 
einführen, doch der 
Sänger sollte vielleicht 
etwas an seinem 
Gesang arbeiten, 
damit man vielleicht 
etwas eigenständiger 
klingt. Ansonsten gut. 
bernd 


BU ELE Pp 
با‎ - 
Gimme Dan- 
ger (Glitterh) 


M der létzten Ausgabe 
haben wir uns eigent- 
lich schon ausführlich 
mit der Band aus 
Boston bescháftigt, 
deshalb soll versucht 
werden auf noch mehr 
Ausschweifungen zu 
verzichten. Hier also 
der dritte Output in 
Form einer Mini-Lp 
mit zwei Studio- und 


EIN 
N 


drei Live-Trax (unter WO 
denen sich unter an- erie eine 
derem auch eine gute, fast schon mit dem Original identische, 
Coverversion von “Detroit Rock City” von KISS befindet). Der Song 


"Every Hun-gry Rabbit" erinnert mich stark an einige LA-Bands der 
Marke “Pissed and Sleazey”, aber Yukki's Gesang steckt die 
gemeinten Kombos dreimal in den Sack. Dann der absolute 
Uberhammer "Transparent Man”, der für mich der ultimative Rocker 


überhaupt ist, haut wirklich alles nieder. Anfangen tut er (welch 
deutsch, kotz!) wie “Motörhead” von MOTÖRHEAD, so mit dem 
Bassintro, you know what I mean.  Totaler Groove, volles 


Gitarrenbrett (hätte aber noch derber kommen müssen) und mitten in 
die Fresse. Zusammen mit "Dead Wrong” das beste Stück, welches die 
Band jemals auf die Menschheit losgelassen hat. Yukki schreit, ich 
kann mir gut vorstellen wie Gitarrist Clay mit seiner (der überhaupt) 
weltmeisterlichen Mähne nur noch abbängt, der Rest auch, nur eben 
nicht so geil. Seite zwei dann mit dem schon erwähnten “Detroit Rock 
City”, auf welches das neue "Blind to you” folgt Fängt ganz langsam 
an, grooved dann auch voll ab (mit viel Schmerz, man sah es Yukki live 
auf der Bühne an) um dann wieder langsam zu werden, aber nur um 
erneut supergeil abzugrooven. Scheifle ne, ist das geil. Ich dachte 
bisher immer so bei mir, daf einige Songs von LED ZEPPELIN voll den 
Sex-Beat hätten, you know. Will auch hier gar nicht unter die 
Gurtellinie gehen, aber wenn du mit deinem Parter (egal ob Mann, Frau 
oder sonstwas) zusammen bist und ihr nicht wißt was zu tun ist, tut 
euch mit "Gimme Danger” einen Gefallen, nehmt alles außer “De- 
troi." auf ein Tape auf (damit nicht aufstehen, rumdrehen und so, you 
know) und legt das Teil ins Tapedeck, deht voll auf and god or someone 
else will forgive you in the end. Bevor ich's vergesse: Auch der letzte 
Song "X" kommt super. A propos "kommen'... 

P.S.: Ich kann nicht sagen, welchen Einflu8 diese Mini-Lp auf Ray 
Cappo haben würde, vielleicht beküme er wieder alles etwas besser 
auf die Reihe. Bestes Groove-Teil, daf jemals von Glitterhouse kam, 
echt, ich schwóre es. 

bernd 


CARBONIZED - No Canonization 7" 


Band kommt aus Schweden und macht geilen -. das ist in diesem Fall 
wichtig - Todes-Metal. Über die. Auflage dieser EP bin ich mir nicht im 
Klaren, nur darüber, daß die Jungs bestimmt noch nicht alle das 18 


. Lebensjahr erreicht haben. Aber auch in diesem Fall - wie eben bei 


ENTOMBED zeigt sich, da8 die Schweden momentan echt ne geile 
Mucke zu bieten haben, vorbei sind die Zeiten, als man mit dem Land 


EUROPE und andere unmáchtige Bands assozierte. Prádikat wertvoll, 
obwohl doch schon schon tausend Mal... na wir wollen nicht 
übertreiben, sagen wir einige Mal... gehört. Man könnte es auch 
diplomatisch als recht “traditionell” bezeichenen. Geb es endlich auf 
einen Arsch voll Geld für ne MORBID 7" hinzulegen oder allein schon 
wie die Ausgehungerten danach zu suchen, die wahre Macht halten 
CARBONIZED in ihren Händen. Für jeden Todesmetaller absoluter 
Plichtstoff und bestimmt über Nuclear Blast zu bekommen. Also ran- 
halten, bevor die letzten Exemplare vielleicht in 
verschwinden, man hört da ja immer so Gerüchte... 
bernd 


DEADLINE 8/2/82 (Peterbilt 


Einseitig  bespieltes Plättli aus Hause Les DEADLINE 
klingen wie sehr viele early DC-HC-Bands mit einigen Löffeln 
VERBAL ‘ABUSE (alte) und einer Prise RKL, eine ausgesprochen 
leckere Mischung. Aufmachung ähnlich wie bei der RAIN 12", 
Papiercover (handgeklebt?) und ein A 4 Bogen, dessen gewaltigen 
Textaussagen man auf eine Postkarte  klatschen könnte. Hätte 
genausogut 82 auf Dischord erscheinen können. Übrigens mit Brendan 
“Fugazi Canty an den Drums. Dürfte auch limitiert sein. ۱ 
Philip 


DIE TOTEM 
HOSEN - Auf 
dem Kreuz- 
Be ins Glück 
DLP (Virgin 
Die erste Seite "diesér 
Doppel-Lp fängt mit 
einem sehr schönen 
Intro an, das aus einem 
Western von Sergio 
Leone stammen könn- 
te und ich muß auch 
sagen, das einige Riffs 
aus dem Lied vom Tod 


stammen. Super pro- 
duziert fängt auch 
schon das erste Lied 
"Auf dem Kreuzzug 
ins Glück” an und hier 
beweisen sie mal wie- 
der, daß sie auch 
sozialkritsch etwas 


drauf haben und nicht 
nur Blodel- und Sauf- 
lieder machen können. 
Viele Re-Mixes sind 
hier vertreten, wobei 
der Hip Hop Bonnie 
Bop als totaler Ge- 
winner aufwarten 
kann. Opel Gang als 
Country Version und Willi in 3 Akten, bei dem Gerhard Polt und 
Biermösel ihr Bestes geben. Ach ja, Honest John von den BOYS gibt 
auch seinen Beitrag ab. Die beiden Platten sind also ein Mix aus altem 
und neuem Material, wobei die alten Sachen alle neu eingespielt und 
andere Versionen darstellen als ihre “Vorbilder”. 

Fred 


DESIRUCTION -. Cracked brain 


Päckchen kommt an, SPV steht drauf: "Oh, je Metall!” RISK und 
eben DESTRUCTION sind drin. Die Zerstörung hat mir auf ihrer 
letzten Lp ja eigentlich gar nicht mehr gefallen, die "Mad Butcher”- 
Maxi war neben dem Debut - remember the allmighty Intro: “The End 
is near. Lucifers legions of death are ready for attack. They've got only 
one aim: total destruction!” - “Sentence of Death” wohl der beste Out- 
put. Irgendwie schon etwas enttáucht - weil ich nur noch einen Patro- 
nengurt an Harry entdecke - lege ich die Scheibe auf. Weil ich mir beim 
Einkaufen im Supermarkt immer den Metal Hammer im  Zeit- 
schriftenregal durchblättere, weiß ich, daß der alte Sänger Schmier 
nicht mehr dabei ist, bm also gespannt, wie die neue Nase klingt. Ich 
will die Band ja nicht in den Himmel loben, aber sie sind echt gut, auch 
wenn sie keinen Todesmetall machen und sich wohl etwas Klimbim in 
die Haare geschmiert haben, damit man auf den Backcover-Photos 
nicht so ganz hart kommt (Oliver erinnert stark an Otto Wl Solos hat 
man halt auch, stort aber ebensowenig wie der neue Sánger, der 
Schmier in nichts nachsteht, höchstens, daß er vielleicht keine 
Patronengurte trägt (nicht feststellbar, weil kein Photo drauf). Die 
Stücke allesamt recht progressiv, ohne sich dabei nach METALLICA 
anzuhören, auch beim vierten Lied noch keine Akkustikgitarre, hof- 
fentlich bleibst so. Seite eins endet mit der Coverversion “My 
Sharona”, weiß der Teufel von wem, geht mir auch als einziges Teil 
nicht rein. Rumdrehen und der erste Song brasselt an mir vorbei, der 
zweite: "Die a day before youre bom”, wohl der Höhepunkte der gan- 
zen Scheibe. Voll geiles Riff, es wird auch gut nach vorn gespielt, 
erinnert mich an irgendwas, ach ja TESTAMENT, aber echt besser, 
auch das Solo voll TESTAMENT. Oh leck, jetzt kommt die. Akkustik- 
gitarre doch noch bei "No need to justify”, zum Glück nur kurz. Der 
letzte Song dann auch ‘nochmal Midtempo, wie insgesamt der groBte 
Teil der Scheibe. Gelungen, weiter so, es geht auch ohne Evil, Satan, 
Hell, die Texte gehen somit in Ordnung. Ein zu positiver Review für 
eine Metal-Kombo fragt ihr euch, nun ja, an ENTOMBED kommen sie 
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naturlich nicht ran, aber ganiet schlecht. 


bernd 
DISASTROUS MURMUR - 7" 
Gegen diese Band aus sterreich sind die oben erwähnten 


DESTRUCTION natürlich die absoluten Weichspüler und College: 
Radio-Musikanten. Auf dieser auf 500 limitierten Single (muf wichtig 
sein, sonst hätte man es nicht fett auf der Rückseite vermerkt, einfach 
scheißcoooool, obwohl mehr gepresst worden sein sollen, laut Angaben 
der Band) gibt es zwei Songs zu hören, die gut im momentanen Todes- 
Meeeeeaaaatttaaalll-Trend liegen und sicher jeden Freund dieses Sti- 
les für kurze Zeit aufheiteren werden. Man will zwar auf Seite zwei 
Anfangen wie TERRORIZER in irgendeinem Song ihrer Lp zu spielen, 
doch leider macht die Demo-Prodution dies sofort zunichte. So schnell 
der Song ist, so schnell ist er auch schon wieder vorbei und man dreht 
rum, um sich die erste Seite zu gönnen. Kurzes Introgeblánkel - kann 
man auch als Alibi dafür bezeichenen, daß man versucht etwas pro- 
gressiver zu sein und nicht unbedingt wie 10.000 andere Bands dieser 
Stilrichtung klingen will, was jedoch im Endeffekt nicht klappt, da ja die 
anderen Kombos auch nicht auf den Kopf gefallen sind und ebenfalls 
mit Intros arbeiten - bevor es im Death-Metal-Rhythmus (Ufda-Ufda- 
Ufda-Bass-Drum, ist sicher dem ein oder anderen bekannt) 
weitergeht. bei diesem Lied keine Geschwindigkeitsentgieisungen. 
Das der Sänger nach Tod klingt braucht man nicht unbedingt erwähn- 
en, ebenso, daß auf Texte verzichtet wird. Haben scheinbar nichts zu 
sagen. Die Künsterlernamen werde ich an dieser Stelle nicht 
aufführen, jedoch wurde auch hier nicht direkt geklaut, jedoch war's 
schon in ähnlicher Form... genug. Dürfte über Nuclear Blast zu 
bekommen sein, jetzt zugreifen bevor ihr in zwei Monaten im Metal 
Hammer oder Rock Hard inserieren müßt. Übrigens auf dem relativ 
neuen GORE-Records-Label. Nicht mal farbiges Vinyl bei meiner 
Edition. 

bernd 


DIE TAUCHER - Aufgetaucht (MMS) 


Da kommt sie also endlich, die affengeile Band mit Ohrgeruch, die 
jeder von der letzen Amok-Rückseite her kennt und schon mit Schaum 
vor dem Mund erwartet. Die versprochene Badekappe ist auch dabei, 
muB nur noch das blaue Vinyl auf den Teller. Musikalisch sind sie ja gar 
nicht mal so übel, doch wird einem schlecht, wenn man sich die Texte 
zu Gemüte führt Ich wei8, ich blicke die jetzt nicht, sind bestimmt voll 
ironisch und so, gell ihr Scherzbolte ha, ha, ha, dacht* ich mir doch 
gleich. Für Bravoleser opitimal geeignet, der Rest sollte die beiliegen- 
de Badkappe je nach Bedarf :«mfunktionieren. Sorry Boys, tut mir leid, 
aber ‘st für mich kaum zu ertragen, vielleicht gefallt es jemand 
anderem. Bin ich nicht wieder tolerant gewesen!?! 


bernd 


Und hier die andere Version von Martin) 


DIE TAUCHER - Aufgetaucht 


Eigentlich bekam Fred diese CD (! "da er aber keinen CD-Player 
besitzt (bitte beim nächsten Mal mitliefern), führe ich mir die Disc zu 
Gemüte. Mein Kumpel Scholzi meint zu den Texten, daß man selbige 
besser in afrikanisch gehalten hate, und in der Tat - die Lyrics erinnem 
manchmal an die DIMPLE MINDS (derb, derb) oder ähnliche 
Alkbarden. Die Musik geht ebenfalls in die Stilrichtung. Wer auf Alk- 
Rock steht, kann also bedenkenlos zugreifen. Mein Geschmack ist 
zwar manchmal nicht so ganz getroffen, doch glaube ich, daß da TEil 
seine Freunde finden wird.. mein absoluter Lieblingslied, der 
potentielle Hit. “Ich steh auf dich”. Mehr davon und Kumpel Rulu 
meint dann noch: "Oh, sowas hab ich mit fufzehn mal gehört...” 
Martin (with inspiration from Scholzi und Rulu) 


ENIOMBED - Left Hand Path 
B: Corey, why did you buy this Lp? 

C: Because I thought to myself "that looks like a “máchtiges” album, if 
ever I've seen one --yessirree that what I thought to myself!!! 

B: Dont you think that metal sucks? 

C: Dear Bernd, as we all know, metal gives me a headache. But this 
aint no metal, dude, this is fuckin DEATH! 

B: What's the difference? 

C: Quite simple. Metal goes: Weeweeweewee, death goes 
woarwoarwoarwoar. 

B: What do you think about the songs, production and stuff? 

C: The songs are mayhem, fuckin mayhem; the production is yummie, 
and the stuff is green, festering slime! 

B: What advice would you give to our readers? 

C: Pretty obvious, isnt it? Get this Macht or die a miserable wretch!!! 
B: Do you think they have more Macht than SLAYER (watch your ass, 
hon’)? 

C: I plead the fifth! (“You have the right to refuse testimony on the 
grounds of self-incrimination") Aaarrrgh..somebody help me 
please..he's got a chainsaw in his hands and he's...Aaarrrgh.... 

B: Ill blow your ass to kingdom come on the altar of sacrifice if there's 
one more word against SLAYER, the máchtigeste band all over the 
place, but ENTOMBED are also filthy fuckin’ rippin’. Get the CD, 
cause its got two bonus trax. Hell... 

C: Forgive me, my intolerant master, for I know not what I do! 

c*b i i 


FAITH NO MORE - The Real Thing 

Was, ihr kennt diese Scheibe noch nicht? Na gut, es sei noch mal 
verziehen! Aber jetzt schnell zum  Plattenladen (wahlweise Mehl- 
Order) und besorgen! Der HohrgenuB schlechthin: Power, manchmal 
Speed, Metal, Balladen-Parts, Rap... alles vertreten auf dieser 


Superproduktion. Unser lip: Hegler auf 11. 
Martin 


(P.S. Hatten wir zwar schonmal, aber was 
solls) 

FEED bed HEAD - The 
missing sound of Lau ughter 
Nach einer Lp und einer Split mit A THE 
8.Th SIN Is CALLED POP nun das neue 9 | 


Stücke starke Werk der Kombo aus Kiel mit d 
durchweg guten Texten. Musikalisch macht : 
man da weiter, wo die Split aufhorte, gute از‎ 
Musik, die sich irgendwei nicht genau E 
einordnen läßt. Nicht zu hart oder zuweich, 7 
eher melodisch, einfach schön zum Anhören Lë 
und relaxen. Hort sich irgendwie folkorisch |}! 
. an, weiß auch nicht. For people with another | 7 
state of mind. Schönste Platte der letzten | 
Zeit, was Liedgut etc. angeht Mehr st dazu Së 
nicht zu sagen. Siehe dazu die Anzeigen von A 


KATOU Rec., man hat noch mehr zu bieten. 
bernd 

FLOWER BUDS - Waiting 
for Nirvana (BONZEN) 

Neues Material von ONZEN Rec. aus ۶ 
Berlin, die letztes Jahr für die Wiederver- £ 
öffentlichung einer der weltbesten HC- 


“Family Affair" 
TH'INDRED. Wer die noch nicht hat, auf jeden Fall holen. Nun aber zu 
FLOWER BUDS aus Lübeck, das laut Angaben des Labels in West- 
Carlifomia liegen soll/muß. Dem Cover nach könnten die vier Helden, 
die scheinbar gern Hippi-Punks wären, gut und gerne Krishnas sein, 


Scheiben verantwortlich waren, gemeint ist die 


recht psychodelisch. Die Mucke hat auch nen guten Spirit, ist recht 
abgefahren und schon nach dem dritten, vierten Song habe ich mich an 
die Abgefahrenheit der Blumenknospen einigermaßen gewöhnt. Neben 
einigen wenigen straighten Partikeln, die ab und an in die Songs 
eingestreut werden, regiert zum größten Teil echter Psycho-Core die 
in blauem Vinyl gehaltene mit weißen, roten und grünen Flecken 
durchsetzte Platte. Die Produktion ist trotz Vielklangstudio-Mix zum 
Glück recht rauh und derb ausgefallen, wofür es zusätzliche 
Pluspunkte gibt. Sicher ist, man kann sich in Zukunft bestimmt noch 
` steigem, - die Debut-Lp zeigt deutlich, daß mehr als Potential vorhan- 
. den st - und es bleibt zu hoffen, daß die Band im Rahmen der recht 
hohen Outputs der letzten Zeit nicht untergeht, aber mit "Waiting for 
Nirvana” hat man eine angenehme Lp geschaffen. Für Liebhaber 
straighter Mucke ohne Hippi-, Funk-,Blues- und andere Einschläge 
dla core rules!) ware ein Testhóren zu empfehlen. 

' bern 


FUDGETUNNEL , - » 14. + Peel Session 


weif nicht, genau, Session auch 

E wird, da ich das pea en von Ed Shred auf SINK bekommen 
habe, kann nur darauf hoffen. Die Band hat dem momentanen Melodic- 
Punk-Trend aus GB nicht viel am Hut, sie fallen eindeutig in die Sparte 
“Treehouse Rec.”. leicht unähnlichkeiten zu BASTARDS und NYC 
UNSANE sind nicht zu verleugnen, die Englander spielen einen fetten 
derben Sound, so wie er mir auch schon auf ihrer 7" gefallen hat. Der 
Sänger  grollt, die Instrumentenbediener kreieren die bekannten 
Soundwalls, hier und da wird etwas Tempo/Lautstärke rausgenommen, 
nur um dann wieder krank abzufahren. Unter anderem klaute man von 
den BASTARDS dann auch noch einen Songtitel: "Shit For Brains”. 
Die Peel Session (auch vier Sonx) 
dann etwas rauher und vor allem ist 
der Sound dicker und voller. U.A. hier 
dann nochmals das "Sex Mammoth" 
von der 7" in einer Killerversion. Für 
Grunger mehr als nur zu empfehlen, 
der Rest sollte auch mal in die geilen 
Shit reinhören. 

bernd 


PHANTOMS OF 
FUTURE - 
ADVANCE TAPE 


Hier kann man sich anhoren, was Sir 
Hannés von den IDIOTS neben 
anderem noch so alles in seiner 
Freizeit treibt. Obwohl die Musik 
nicht schlecht ist (mir natürlich zu 
harmlos), gehen mir die IDIOTS 
Speed-Core-Songs der letzten Lp 
(nicht alle Songs) besser rein. Das 
. hier ist aber ganz klar Wave-Mucke, 
ich höre Sachen wie THE CURE und 
so raus. Hannes versucht seine 
Stimme zu variieren, klingt sogar 
einmal nach Joe Cocker, dann wieder 
voll wie bei den IDIOTS. Im 
September kommt dann die Lp “Cruel 
Times", die merh Songs beinhalten 
wird als die drei hier vom Tape. Der 
Crew zu harmlos, für Freunde von 


lic Fro‏ وود« و 


R.0.T. Special Forces, 
Assault, Moral Dis 


von 


-Innocent 
vicfims- 


a hardcore/ trash 
compilation 


Criminal bu : Fodies inp, 


gust t Toe Jam. 


“° 80,-IDIA,REUER. PORTO 


LAST ROCKERS PRODUCTS: 


gemutlichen Klangen aber zu empfehlen. Bei Sir Hannes Schmidt, 
P.O.Box 103626, 4600 Perdu Tel.: 0231-834920. 
bernd 


FORCE FED à - Claustrophobia 

FF kommen aus und bringen auf IN YOUR FACE ihre erste 
Lp raus, ca Soll noch eine 7" auf SELL-OUT ACTIVITIES 
folgen, sagte man mir. "Hoffentlich" kann ich da nur sagen, den die 
Englánder sind echt geil, gehen so in die Ecke HERESY (übrigens 
spielt auch EX-HERESY Basser Kalv mit), sind aber etwas 
progessiver, was in diesem Fall nicht "langsamer" oder "harmloser" 
bedeutet. Der Sanger. hat leichte Ähnlichkeiten zu Bósgehirn HR, die 
restliche Mucke, Gott sei es gedankt, nicht. Geiler GB-Core, der 
hoffentlich eine neue Ara einláutet, nachdem doch recht viel Kombos 
abgedankt haben und EARACHE jetzt verstárkt auf guten Todesmetal 
setzen. Packt die Filzmatten aus, es darf geslamt werden. Zum Cover 
vielleicht noch: Da isch Gore drin! Schmerzt und macht Spaf 
zuzuhóren. 

bernd 


IHE FLUID, ` - „GLUE (GLITTERHQUSE) 


wieder neues von THE FLUID aus Denver, 
ap einer MLP amit ge Stücken und einem TROGGS-Cover (die 
ich leider nicht kenne). Gut wie immer (muB einfach wieder erwähnt 
werden) das Info von GH, keine Hochstappelei, einfach symphatisch. 
Die Mucke der Band geht gleich ins Ohr, ist fast schon zu klar, für 
meine Bedürfnisse. Der Produzent hätte ein Brett wie bei den 
BASTARDS (die er auch produced hat) auffahren müssen, aber daran 
ist auch nichts mehr zu machen Die Musik ersetzt mit ihrem Feeling 
einen verregneten Sommer, macht gute positive Stimmung und 


Depressive wieder munter. Mehr von dem Zeug und ich werde noch 
gleich HERESY-Livetape einwerfen, bevor ich zu 
die es gem groovend und 


zum Weichspüler, 


whipy draufkomme. Schönes Teil. für Leute, 


anic 


‘HID KOREA 


-DÓRFEL 
LENTENINSEL 8 


4600 DORTMUND 


&emutlich haben. Ach ja "Wasted lime 
gut. 
bernd 


HOUSE 0۳8 
SUFFERING- Demo | 


Zum Glück ist das Teil noch rechtzeitig | 
aufgetaucht, nachdem es einige Tage] 


unauffindbar war. Andy, der das erste 
Probehóren durchführte, befand es für 
echt gut, nun muß der Master of e 


Intolerance dran. Das erste Lied hat | 
mit HC, Death und anderen Extremen : 
nichts am Hut, geht eher in die College | 
Radio Ecke, was kein Nachteil sein soll. o 
Die Leute haben sich echt etwas ein- Ü 
fallen lassen, abwechslungsreiche und j 
melodische Musik, erinnert mich aber E 
an irgendwas, vor allem die Gitarre, ich D 
glaube es waren neuere KILLING | 
JOKE Sachen, will mich da nicht E 
festlegen. "Live No Lie" geht dann voli E 
nach vorn, ist aber auch mit abwechs- © 
lungsreichen Breaks und Zwischen- 
parts versehen, geht dann aber wieder 
ab. Was auffalt ist, daf die Songs _ 
durchweg recht lang sind und sich wie v 
jetzt schon öfters gesagt nicht einfach , 
aus drei Teilen zusammensetzen, die i 
sich immer wieder wiederholen. Auch 
die restlichen beiden Weisen der 
insgesamt fünf sind oberes Niveau. Ein 
echt gutes Demo, welches ja auch 
schon im ZAP abgefeiert wurde. 
Adresse: Markus Spiller, Vanloer Str. 
281, 5000 Köln 30, Tel.: 0221/524396 
Man hat auch noch ein Live-Tape und } 
Shirts für 10.-. 
‚bernd 


HEADY HANGMEN 
Demo 


Die Band kommt von drüben, also von} 
der anderen Rheinseite meine ich, | 3 SS سب‎ ۰ 
besser gesagt aus dem Umfeld Heidelberg, um genauer zu sein und 
existiert. seit ungeführ einem Jahr. Musikalisch entspricht man schon 
fast dem, was auf der Hülle des Tapes steht BRUTALHCSPEED- 
CROSSOVERMETALTHRASH. Aber eben nur fast, den "brutal" 
dürfen sich Bands wie INFEST oder CITIZEN'S ARREST nennen... 
genug. gelallt Bernd, mach weiter! Nun ja, Textgut liegt keins bei, 
ansonsten sollte/darf/könnte/dürfte der Sanger vielleicht noch ein kli- 
tzekleines Bifichen an sich arbeiten, man will ja niemandem auf die 
Füsse treten, nur ` ein vaterlicher Rat, obwohl Sänger Reiner 
wahrscheinlich eh älter ist als ich. Ansonsten sucht man noch 
Auftrittsmöglichkeiten 
und ist unter der Adresse: 
Titus Gebel, Haydnstr. 21, 


6919 Bammental zu er- 
reichen. Dort gibt es auch 
da Teil hier mit den 8 
Songs drauf, die gut 20 
Minuten gehen. 

bernd 

HAYWIRE - 
Private He 
(WE die LE) schon 
letztes Jahr auf Sänger 
Billys’ eigenem Label 
NEW BEGINNING in den 
Staaten rauskam, nun als 


Euro-Lizens bei WE 
BITE. Und ich muß sagen, 
geht mir besser rein als die 
HALF OFF Lp, die 7" war 
deutlich besser (Ich sehe 
schon Stefan die Hände 
ganz sachte um meinen 
Hals legen, wenn er das 
ließt). Ich will jetzt nicht 


groß nochmal erzählen, 
was im Interview schon 
steht, will heißen wer 


mitmacht etc., nur soviel, 
die Mucke rippt echt voll, 
ist schmerzhaft, nicht übergetont schnell, aber trotzdem brutal, geht 
rein und runter wie vegetarische Frigadellen und ist fuckin HC, auch 
wenn's keiner wissen will. Auf Lyrics geht das Interview auch schon 
ein, bleibt nur noch zu sagen, get it, while its hot Wer MOTÓRHEAD 
und alte IRON MAIDEN ( Wrathchild” leider nicht auf Vinyl zu 
bekommen) covert hat musikalisch gewonnen, den Rest kennen wir. 
bernd 


kommt absolut Hippy-máfig- 


E Can't 


(DOWN'N'DIRTY 


HAYWIRE - 
Vorabtape 


Abominations (WE  BITE)- 


„Die Band ist langsamer und 
ischwerer geworden. Das neue 
E Material hat mit HALF OFF fast 
| überhaupt nichts mehr zu tun und ist 
| vielleicht das letzte überhaupt, you 
know why. Einzig "Skindiver", wel- 
ches auch schon von der Live-Ep be: 
kommt ist, ist noch schnellerer Gang- 
art. So kampft man sich durch die 
geilen Stücke der lp mit einer 
Metalgitarre, wie man sie kennt 
oder auch nicht und weiß zu über- 
‚zeugen. Produktion erste Sahne, auf 
¿der CD gibt es noch die Songs der 
‚gleich folgenden 7". Zugreifen oder 
lassen, ich finde die Mucke mehr als 


in Ordnung, wenn man sich auch 
über andere Sachen streiten kann 
oder nicht. 

bernd 


HAYWIRE - Painless 
Steel 7" | 

HAYWIRE auf Platte sind geil, 
HAYWIRE live noch viel mehr. 
HAYWIRE live auf Platte liegt 


irgendwo dazwischen. Dieses Teil 
ist am 17.10.89, dem Earthquake 
Tuesday, aufgenommen, hört man 
aber (leider?) überhaupt nicht, 
Soundqualitát ist nämlich ^ erste 
Sahne! Front- und Backcover eben- 
falls überzeugend. Was will man 
mehr? Übrigens singt bei “Skin 
| Diver" nicht wie angekündigt. good 
fol’ Keaton, who used to be in 
| HIRAX, sondern doch Billy. Keaton 
stand nur im Mob, direkt vor ihm, 
und so kam es zu dieser Äußerung 
beim ersten Song auf Seite 2. 
Philip 


S Mu 

HAPPY HOUR - 7 
Rec. | 

endwie gute Musik, David erinnert mich bei “Horny Sonja” auf der 
A Seite echt an Frank Zappa, weif auch nicht, kaum horbar, aber doch. 
Musikalisch macht man guten Rock-Core, wobei die Betonung in 
diesem Fall auf Rock liegt, - soll ichs sagen? - und leicht an Jingo 
erinnert. Ich hoffe, ich habe mir damit nicht selbst das Todesurteil 
ausgesprochen. Auf der Flip dann noch zwei Stückchen aus der 
ehemaligen Mauerstadt: "Welcome to my world" mit ausgesprochen 


Decide 


gutem Riff, geht gleich ins Ohr, "Million Idols" geht mit Mund- 
harmonika lof, dann 

۰ و‎ — wird voll abgerockt. 
a nn | Gutes Teil, man merkt 
halt doch die 

Erfahrung.Aber die 


haben noch eine Song, 
der hier nicht drauf ist 
und der hat ein echt 


geniales Riff und ist 
überhaupt der Hit, 
weif leider nicht wie 
er heißt. 

bernd 
LEATHERFACE 
» ۳11] Your 
Boots 

Ich weiß nicht, die 
wievielte Veroffent- 


lichung diese neue Lp 
der englischen Band 
aus Sunderland ist, mir 
war sie bisher nur dem 
nach bekannt. 


Texte, 
aber mit einem 
S/W-Cover da 
B ich mit dem Titel 
= Intense Mutilation" 
B versehen würde. An- 
sonsten wurden die 8 
Songs in drei Tagen aufgenommen, was man ihnen nicht anhort - will 
heißen Sound gut - und gehen eigentlich recht leicht ins Ohr. Als Pop- 
Punk würde ich es nicht unbedingt beschreiben, aber doch schon als 
sehr melodisch, live dürfe es nicht schlecht kommen, da doch durchweg 
nach vom gespielt wird, leider verpasste ich die Band letztes Jahr auf 
ihrer Tour. Noch was? Ja, hat irgendwie so ein Frischegefühl wie BAD 
RELIGION, ohne das man die beiden Bands miteinander vergleichen 


konnte und hat irgendwas von scher Fruhling und englischer 
Landschaft mit Bergen und so. Dieser Review war dann wieder ein 
weiterer Beweis für meine Verrücktheit und das dürfte dann auch 
reichen. Bandkontakt LEATHERFACE, 19 Hylton Castle Rd., Castel- 
down, Sunderland, Tyne % Wear, England 

bernd 


EAVATORY - 
DESTINY 


(o die Band Eh. weiß ich nicht mehr genau, da ich mir 
mittlerweile so langsam, aber sicher abgewöhnt habe Infoblätter mit 
schönen s/w Bildern von irgendwelchen Helden durchzulesen. Ok 
durchlesen manchmal, doch bleibt selten was hängen, außer halt bei 
' GLITTERHOUSE, die erstaunlicherweise nie übertreiben oder es 
schaffen hochgestochene, krampfhaft überzeugend hergestellt und 
genauso wirkende Schriften zu entwerfen. Man müßte mal eine X-tra- 
Nummer mit den göttlichen Ergüssen rausgeben. Zurück zur Band, die 
mit Sicherheit aus Deutschland stammt, was man im Info nicht hätte 
erwähnen müssen (daran kann ich mich noch erinnern), da jedes 
Mitglied einen schönen Schnauzer trägt (es sollte nicht den Anschein 
haben, daß ich Bartträger nicht leiden kann). Jetzt zur Mucke, die mich 
im ersten Augenblick an TANKART (ihr wißt, die, von denen die 
SPERMBIRDS mal einen Song gecovert haben. Stimmt doch, oder?) 
erinnert, weiß auch nicht warum. Aber... man ist um Meilen besser, 
obwohl man scheinbar gern übers  Biertrinken singt, es aber 
vorgezogen hat, den Text des Songs - heißt übrigens "Gimme Beer” - 
nicht abzudrucken. Wahrscheinlich, weil er nicht so ganz ins Bild 
gepasst hätte, besingt man soch sonst Probleme wie “Chemical 
Death", “Fascist Bugs", die "Brown Clouds Over Europe" (auch 
gegen die brauen Douche-bags) oder ähnliches. Folglich geht alles in 
Ordnung, bisher habe ich sie ja noch nicht live agieren sehen. Doch da, 
sie sind nicht positiv den Hippies gegenüber eingestellt, oh weh, oh 
weh, das drückt den Schnitt gewaltig, mächtig, ja stark noch unten. 
Doch ich will nochmal gnädig sein, ihr scheit schon besser als das, was 


Glasshouse Fools 


man sonst so aus Germany ertragen muß, vor allem, weil der Sänger 


auch was auf dem Kasten hat. Schneller, derber Thrash-Metal der 
Gott sei Dank nicht versucht nach METALLICA oder SLAYER zu 
klingen. 

bernd 


MEATFLY - Lp uup 7" 


Zu meiner Überraschung kommt die 7" ohne Texte, was ich eigentlich 
von einer Band, bei der zwei Leute von HERESY (Steve*Kalv) mit- 
machen nicht erwartet hätte. Die Mucke auf der 7" (1000der Auflage) 
ist etwas  gesetzter, man cover “Paperback Writer" von den 
BEATLES, und thrasht nicht ganz so derb ab wie auf der Lp, aber die 
A Seite "Stranger" ist ein wirklich guter progressiver HC-Song, der ims 
Blut geht. "progressiv" sollte man hier nicht mir DC verwechseln. 
Guter  England-Core. 

Die Lp geht dann teilweise schon etwas mehr ab, es wird stellenweise 
reingeknüpelt, daB es eine Freude ist. Der Bass von Kalv steht auf 
gleicher Hóhe wie die Gitarre, manchmal sogar deutlicher im Vor- 
dergrund zu horen, was dem Ding noch mehr Kraft verleit. Im MMR 
stand dazu "90% HERESY", die Band geht deutlich weiter was es 
Songstrukturen angeht. Bei den Texten natürlich auch keine Einwän- 
de. Würde ich auf meine Einkaufsliste setzen. 


bernd 

MINOR THREAT à Complete 
Disco raphy CD O O 

Alles, wifKlich” allés, was die DC-Veteranen je veröffentlicht haben 


(ale 3 7", die "Out of Step” und die 2 Songs vom "Flex Your Head”- 
Sampler) in zeitlicher Reihenfolge hintereinander, insgesamt 26 Songs 
mit 46 Minuten Spieldauer. Das Booklet ist so fett, da8 es fast nicht in 
die CD-Hülle passt. Value for Money. 

Philip 


MUDGANG - Temptation 


Die vier Jungs kommen aus Belg und waren bei ihrem Konzert im 
Haus der Jugend als Garagen-Punk angekündigt. Leider dort nur ak- 
kustisch erlebt, weil irgendwie keinen Bock drauf gehabt, kommt es 
hier auf Vinyl nicht schlecht Gut, mit HC hat es überhaupt nichts am 
Hut, mit Punk auch nicht viel (mu8 ja auch nicht), - Attitude-máBig 
vielleicht, oder auch nicht - würde es eher in die klassische Rock'n'Roll 
Ecke schmeißen, und das, ohne lange zu zögem. Also auch nichts mit 
Garage. Haben halt fette Lederjacken und Blue-Jeans an. Nun den, 
“Addicted to love” vom alten Robert Palmer wird auch gecovert und 
schon ist die erste Seite rum. Auf der Flip geht's genauso weiter, immer 
heiter, immer fröhlich, verbreiten gute Stimmung, “Face me” dann der 
absolute Ohrwurm, der noch wurmiger ist, als der Rest. Zur Einstim- 
mung nicht schlecht, danach sollte dann aber gleich ENTOMBED 
folgen. Haben gestimmt genausoviel Spaß wie BROS. 

c/o THE MUDGANG; 001 Lamstraat 16, 9000 Gent, Belgium. 
bernd 


M.T.A.. - The recored 


Für was diese drei Buchstaben stehen 
Entschlüsselungen nicht sagen, wir empfehlen “Mässige Thrash 
Attacke". Das Cover erinnert mich irgendwie an A.O.K, soll natürlich 
eine Parodie auf das Thrasher-Symbol von D.R.. sein, nur sitzt der Typ 
hier im Rollstuhl. Dürfte wohl als derber englischer “Humor” 
durchgehen. Los gehts mit Meerrauschen in das mitten hinein plötzlich 
unser aller Freund Adolf der dritte aus der Sternenmitte sein Wort 


‚(Metalwork/MSS) = 


en unser Fachmann 


erhebt. 
War alles 
schon da, 
aber was 
will man 
machen... 
uU Wë 
schon 
gceht’s 
mit "Surf 
Nazis 
must die" 
los. Doch 
da macht 
EUR OE ON 
schon die 
eigentliche 
Schwáche 
der Lp 
bemerkbar: 
Hn esu 
relative 
schwache 
RO ee 
dunne 
Sound. 


x 


das ; : i 


wo WE, S 

SLAYER-Shirts leider nicht härter. Oberrascht bin ich zum einen über 
die stellenweise recht guten Texte, obwohl doch bei ‘Apathetic 
Anarchist" etwas zu sehr über einen Kamm  geschorren wird. 
Ansonsten beschäfftigt man sich mit der “Scene”, die suckt, wenn sie 
nur ein anderes Schema darstellt, Good ol’ Maggie, den oben schon 
erwühnten neuen Nazis, toten Stars und einigen anderen Sachen. Die 
Mucke? Nun ja, irgendwie schlecht zu beschreiben, was vor allem an 
dünnen Sound liegt. Ich weiß, ich wiederhole mich, aber so ist das 
Leben. Am besten auschecken Das náchste Mal vielleicht doch etwas 
mehr Produktion, danke. 

bernd 


MARK LANEGAN The Winding Sheet 
(GLITTERHOUSE) 


er gute Mark ist normalerweise bei den SCREAMING TREES als 
Sánger tàtig. Singen tun (schon wieder dieses "tun") er auch hier, 
allerdings ist die Musik mit den ST kaum zu vergleichen, eher mit U2, 
den DOORS und anderem geilem Zeug aus den 70zigem, von dem mir 
momentan nichts einfällt. Abolut sentimental klingend das 12-Piece: 
viel Akkustikgitarre, viel Gefühl im Gesang, absolut Back to Wood- 
stock and shit. Hippy-Core pur, fragt sich nur, ob die Lyrics (leider 
wieder einmal nicht dabei) auch HIPPY-CORE Standart halten. In den 
Staaten auf SUP POP, unter Mitwirkung von Jack Endino, neben gut 
produzieren kann er auch noch Gitarre, Bass und was weiß ich noch 
alles spielen, Kurdt von NIRVANA, dem Drummer von den ST und 
SNAKEPIT-Gitarrist Tom. Absolut relaxt und superschön. 

bernd ۱ ۱ 


NUKEY PIKES - 3 Men And A Monkey 7" 
(Heart First REC.) 


ie erste Veröffentlichung des “Berliner Heart First Labels, und gleich 
ein Treffer. N.P. spielen abwechslungsreichen HC schnellerer Gang- 
art, hin under wieder wird auch mal ein Knüppelpart eingeschoben, 
aber ohne daB es zu chaotisch wird, einfach schnell halt. Die Texte sind 
wohl eher furz-mäßig, oder wie soll man Titel wie “No More 
Sugarcorn" oder "Carpenter Is God" sonst bezeichnen? Cover sieht 
irgendwie HARD-ONS mäßig aus, ist bloß viel schlechter gezeichnet. 


Kommt mit Greenpeace Info (Treibnetzfischen) und  Beiblatt zur 
Labelpolitik (rettet die 7"). Rotes Vinyl. 
Philip 


NYC MAYHEM - We Stand 7" Bootleg و‎ 


Nix NYHC, 13x volles Brett, ungefähr so wie die alten D.R.l. 
besser), auch wenn hin und wieder kráftig gemoshed wird. Der richtige 
Soundtrack um mal wieder mein Zimmer zu zerlegen. billige 
Aufmachung, dünner Sound, but who cares (Margit does - bemd)? Für 
einen Bootleg erfreulich billig. Ein Juwel. 


Philip | 


bernd 


NO NO YES NO - Guns dont argue T 


BIG STORE 


ber Thomasso, wie sieht denn das aus? Der eigenen 7" eine so 
hervorragende Kritik zu verpassen, kommt ein bifchen seltsam rüber. 
Eigenlob stinkt, auch wenn es, wie hier, berechtigt ist. 3 hervorragend 
Songs von NNYN. Gute 7". Kaufen. (Zine-Macher pflegen 
normalerweise ihre Produkte selbst zu besprechen, siehe 
CALLENGER CREW 7" damals im TRUST von Moses, denn wer sollte 
kompetenter sein? - just kiddin bemd) 

Philip 


rowning Rose 


` 


OPERATION MINDFUCK - 
Mind - Demo 


Eins vorweg, ich habe keine Kontakt-Adresse, weiB auch nicht mehr, 
ob das Teil von Freddy an mich kam oder ob ich es selbst bekam, tut mir 
leid (ich könnte die Schuld ja auch auf Andy schieben, die jetzt mit 


Open Your 


gebrochenem Arm in Nagold sitzt und sich nicht wehren kann..) Also, 
ich weif nicht wo sie herkommen, nur daf sie recht straighten und 


6800 MANNHEIM 


J — ^‏ ي 
TEL (O62)) 29 14 OO‏ 
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VIDEOS... 


schnellen HC spielen, BAD RELIGION co- 
vern und sich der Sänger anhört, als käme 
er aus Neuseeland. Wie ich da drauf 
komme? Hat eben einen Slang drauf wie die 
Typen aus BAD TASTE (der jetzt übrigens 
auch in Deutschland bald zu haben sein 
wirdisoll/werden wird gehabt sein wurde 


etc... von 85 oder so Minuten auf 57 
heruntergekürzt. Ich glaub ich kotz). Ok, 
der Sänger sollte noch etwas an sich 
arbeiten, auch sollte man die Texie noch mal 
durchgehen. denn laut dem  redaktions- 
eigenen "Ami" sind sie etwas zu vertrackt 
und schwer verständlich (germans halt), 


weil die falschen Ausdrücke gewählt wur- 
den. Egal, die Mucke kann man sich auch so 
gönnen. Meldet euch nochmal Jungs, dann 
drucken wir die Adresse das nächste Mal 
ab, oder aber Interessenten sollten es mal 
im TRUST oder ZAP versuchen. Tut mir 
leid, die Scheiße. 

bernd 


OUTBURST - Miles to go 
zn (Blackout Rec.) 


Outburst, übrigens schon auf “dem “Where 
the wild things are”-Sampler, gehören zur 


neuen Generation der NY-Hardcore- 
Bands, spielen aber im Gegensatz zu den 
sich aufgelösten SE-Bands (Gorilla 


Biscuits, Y.O.T., Side By Side, Project X) 
HATECORE und rauchen, haben also mit 


den alten Bands nicht mehr allzuviel 
gemeinsam. Textlich wendet man sich 
naturlich auch anderen Themen zu. 


Textzeilen wie "All you do is make me sick - 
your hair, your face, your voice (aus "No 
choice") sagen eigentlich alles. in einem 
anderen Lied (Mission Impossible) singen 
sie über die überflüssige Gewalt zwischen 
Skins und Longhairs und all den üblen 


Sachen. Musikalisch bieten die Jungs 
altbewáhrtes, aber an ihre Vorbilder SICK 
OF IT ALL oder KILLING TIME kommen 
sie nicht ganz ran, was aber auch fast 
unmöglich ist (Nal? bernd). Gute Scheibe. 
Stefan. 

PAGANS - Family Fare 


(GLITIERHOUS 


ie mehr oder weniger MLP ud. über 
einen kann man sich streiten, ob er noch als 
solches bezeichnet werden kann) besteht 
aus zwei verschiedenen Sessions, die sich 
nur durch den Drummer und das Datum 
unterscheiden. Seite 2, aufgenommen im 
Márz 88, beginnt recht RAMONES-máBig, 
ist aber noch harmloser als die NY-ker es 
heute zu treiben versuchen. "Here we 
come, walking down the streets... ` So 
beginnt Song No.2, ist auch recht harmlos, 
geht ins Ohr, schockt aber auch nicht durch 
rumgebrülle oder Schreibe, über die Tom 
Araya von SLAYER nur lachen würde. Das 
letzte Lied dann auch so langsam und non- 
tabu-thrashing, zwar schön gemacht, treibt 
er mir aber eher die Tränen in die Augen, 
ich komme schlecht drauf, schnell um- 
drehen. Hier dann Material aus dem letzten 
November. Schon besser, der erste Song 
ein kleiner Rock-Hit, geht gut ab, wohl der 
Höhepunkt und Gewinner der Scheibe. Von 
dem zeug sollten sie mehr amchen, die alten 
herren von den PAGANS, die sich schon 77 
gegründet haben. Ok, nichts Neues, aber 
wenigstens gehts ab. “I Do” dann auch 
wieder recht trocken, will mal ihn mal als 
Midtempo bezeichen. Das letzte Teil 
"Shunyata" bringt dann. echten Psycho- 
Trip,  Soundbrocken, Feedbacking mit 
Gealbber unterlegt, daß ich leider nicht 
entziffern kann, außer daß Mr.Bush 


behandelt wird und wahrscheinlich noch 
tausend andere  Todsünden. Ist mir per- 
sonlich zu harmlos, Spex-Leser vortreten. 


"Shunyata" bei der nächsten Haschparty 
spielen, kommt als Soundtrack für solche 
Gelegenheiten bestimmt optimal, kann das 


aber nur vom Horen, Sagen her weitergeben, da bisher noch keine 
Erfahrungen in dieser Richtung gemacht, tut mir leid, ich hoffe ihr 
verzeiht mir. 


bernd 
POSITIVE APPROACH - Just hang on . 
Ein Blick aufs Cover (ein glatzkopfiges, muskelbépacktes, mit 


Springerstiefeln, einem "X" auf der Hand und einem Mikro in der Hand 
mutantes Wesen springt durch eine Betonwand, die er gerade 
durchrteten hat), und du weifit, was dich erwartet. 

Ich lege die Single auf und hore mir das Intro an, laufe wieder zum 
Plattenspieler zurück um auf 33 Umdrehungen zurückzuschalten, die 
Platte láuft aber schon auf dieser Geschwindigkeit. Bei den náchsten 
Songs wird auch kráftig drauf losgeknüppelt, sie werden aber durch 
langsamere  (z.T. melodische) Parts aufgelockert. Eine —vielver- 
sprechende Band, die allerdings von den typischen SE-Texten nicht 
loskommt, denn heutzutage wissen wir doch alle, das man betrunken 
kein Auto fahren und keine Schlägereien beginnen soll. 

Stefan 


Rap-Nepp 


AUDIO TAPE + ICECREAM TEE 


Beide. Platten bieten "Hip Hop' der langweiligen Art Die Samples sind 


zwar nicht schlecht, aber doch meißtens lahm und öde. Dazu die 
Rapper, echt schnóde. Stilrichtung geht hin zu MC LYTE die auf der 
AUDIO 2 auch mitwirkt -, die jedoch diesen Stil wesentlich attraktiver 


und mit besseren Lyrics gestaltet. 
Pits 


RICHIES - WINTER WONDERLAND 
(WE BITE) 


ie RICHIES sind ‘die Erfinder des modernen Pop-Punk. so steht es im 
Info, so ist es auch (?). Was? Das wuftet ihr nicht. Doch stimmt, 
genauso wie das PRONG die letzen sind, die die Hardcore-Flagge 


hochhalten, wahrscheinlich auch diesen aus irgendeiner knallharten 
Mischung geformt haben, ANTHRAX den NYHC erfunden haben, 
deshalb ja auch das NYHC-Kreuz anmeldeten, S.O.D. das moshen 


kreierten und D.R.. das Stagediven. Die Band, weiß der Teufel, wo sie 
herkommt, nehme mal an so aus der Richtung Pott, machen live absolut 
keinen Laden, quälten mich im Vorpregramm von EXPLODING 
WHITE MICE eher volles Rohr mit ihrer Originalität. Wenigstens muf 
man ihnen zugestehen, daB sie überhaupt nicht irgendwie versuchen 
etwas zu verheimiichen. Man meint echt jedes Lied wäre eme weitere 
Coverversion einer recht bekannten NY-Bubblegum-Punkrock-Band, 
doch dem ist nicht so. Wer sich also nicht die NY-ker für einen Arsch 
voll Geld ansehen will, der geht zu den RICHIES, er bekommt nicht 
mehr, nicht viel weniger, so who cares (Margit does, nearly every 
saturday). Vielleicht sind sie ja auch so gut drauf wie die BLITZKRIEG 
BOYS, wer weif? Thematisch bescháftigt man sich mit Punk sein, 
Girlfriends, Biertrinken und Hass, also alles drin, was rem muf. Get it 
on, bang a gong. 

bernd 


Und nochmal: 


RICHIES - Winter Woderland 


Sie sind jetzt also bei der “Industrie” gelandet, die deutschen 
Ramones. Mit dem Wechsel weg von YOUR CHANCE Rec. wurde 
auch eine 100%tige Steigerung gegenüber der ohnehin schon guten 7" 
erreicht. Dies betrifft nicht nur den Sound, sondern vor allem die 
Originalität der Songs. Es wird guter, traditioneller Punk-Rock 
eboten, ganz im Stil der Ramones auch klingt man mal nach PVC 
Saturday Night Bar) oder wie die LURKERS (Handgrenade), was 
überhaupt nicht genativ ins Gewicht fällt. Prädikat: Die beste 
RAMONES-Platte seit Rocket to Russia... und aus den Boxen dröhnt 
zum x-ten mal “Sweating in the summerheat”. Ein begeisterter 
Martin 

(Ich glaube die RICHIES fangen bald an zu kotzen, wenn sie weiterhin 
nur als “RAMONES-áhnlich” beschrieben werden bernd) 


RAIN - La vache qui rit (Peterbilt Rec. 


Keinen Käse, sondern 6 ganz" hervorragende DC-Emo-Core-Stücke 
enthält diese 12", von denen eins schon auf dem State o.t. Union 
Sampler enthalten ist. So würden SINK klingen, wenn sie wirklich DC- 
influenced wären, wie immer behauptet wird. Der Rest der Platte ist 
leider nicht so schön, Papier-Cover, ein postkartengroßes Stuck Pappe 
mit den Bandmitgliedem ( ua lan Mackaye und Amy Pickering) und 
der Adresse des labels drauf, und limitiert ist das Teil auch noch. Es ist 
also Beeilung angesagt, will man diese Stück Vinyl nicht verpassen. 
Philip 


d SHOUT - Vorabtape (KNOCK OUT 


Hier also’ ein kleiner Vorgeschmack auf die náchste Veroffentlichung 
von KNOCK OUT Rec., die aber erst im September auf uns zukommt. 
Leider sind auf dem Tape erst 7 der insgesamt 14 Songs, aber auch die 
bitten schon einen guten Überblick, über das, was die Kombo aus 
Dortmund auf dem Kasten hat, die immerhin schon seit 1983 besteht 
und auch schon einiges an Material auf selbsproduzierten Lp's und 7" 
losgelassen haben. Die Mucke deckt so ziemlich alles ab, was uns Punk 
und HC (für alle, die das trennen wollen) im Laufe der Jahre gebracht 
haben, wobei allerdings auf die extreme Verzichtet werden. Der Ge- 
sang ist melodisch, der Mann nervt auch nicht ab, folglich láuft das 
Tape ohne Unterbrechung durch. Dürften live bestimmt nicht schlecht 


STRAIGHT 
FROM THE 


EART 


CRIVITS 
CRIVITS 
CRIVITS 
CRIVITS} 
CRIVITS. 
CRIVITS 
CRIVITS 
CRIVITS 
CRIVITS 


STRAIGHT 
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ART 


STRAIGHT 
FROM THE 


HEART 


REA STRAIGHT 
CTE WORMS FROM THE 


Dio cer worms HEART 


sein und ich bin jetzt schon gespannt, wie der Rest der Scheibe 
aussehen wird. Adresse siehe Anzeige von KNOCK OUT, die noch 
mehr zu bieten haben. Feine melodische Mucke, bei der man vielleicht 
nur noch den Chorgesang etwas verbessern könnte. 

bernd 


RESISTORS - 7" OX/FACE THE 
FACTS 


Gut Cr) das Teil Angeblich sollen beide Songs auch auf der Lp 
zu finden sein (Stimmt). Schleppender HC mit einer Metalgitarre 
gespielt und einem Sänger, der auch in einer langhaarigen-Heavy 
Metal-Gruppe sein Organ vergeuden konnte. Laut Bernd sollen sie sich 
wie MISFITS anhören, aber dazu kann ich nur sagen, daß die bisher an 
meinem  Plattenteller vorbeigerauscht sind und dies auch weiterhin der 
Fall sein wird (an meinem auch Fred, außerdem klingt nur der Sänger 
nach DANZIG, die Band insgesamt besser - bernd). Halt, die zweite 
Seite geht besser ab und auch die Stimme kommt wesentlich brachial- 
er, gefállt mir schon eher. Die A Seite war ja auch nur eine Liebes- 
ballade, während das Stück “Your Fascist Mind” eher in die politische 
Richtung geht. 

Fred 


RUDE ANGELS - Where Rock lives 
(DESTINY. Rec. 


weiß auch nicht, DESTINY Rec. werfen scheinbar alles auf den 
Markt, was ihnen gefallt, sei es Rock, HC, Metal oder sonstwas und so 
schrecken sie auch nicht davor zurück die Lp der RUDE ANGELS zu 
veröffentlichen. Eins gleich zu beginn, als Hardcore oder Metal würde 
es wahrscheinlich keiner geschreiben, bleibt nur noch der Rock übrig. 
Und da eher die poppige Ecke (kann jetzt keine passenden Namen 
nennen, da diese Zeit schon etwas lànger hinter mir liegt), da die 
Produktion zwar recht gut ist, jedoch das Wichtigste bei einer Rock- 
Band - die Gitarre - einfach zu schwach abgemischt wurde. Da fehlt 
irgendwie das fette Gitarren-Brett voll in die Fresse, mir jedenfalls. 
Vielleicht wollen es die vier Berliner ja eher gemäßigter (bestimmt 
sogar), soll mir recht sein. Diplomatisch werde ich diesen Review zu 
Ende bringen und die Lp all denen empfehlen, die noch nicht wissen, 
was sie am nächsten Samstag beim Rassenmähen für eine Mucke in 
den Walkman einlegen sollen, um vielleicht gut draufzukommen. 
Leichte Unterhaltungsmusik würde ich sagen, ohne jemandem auf die 
Füsse treten zu wollen. 
bernd 


RISK .- Dirty 


Ja, lang ists her, 


(aus 


Surface ` STEAMHAMMER) 


ich mir solchen Metal wie den von RIS 


remgezogen habe, muf wohl so $84 gewesen sein Klar, jetzt hort sich 
alles besser an, was hauptsächlich an der guten Produktion liegt, - den 
Satz könnte man so fortführen - ohne die eine Metal-Scheibe nicht 
auskommt. Ansonst viel Gitarrengewixe, Powermetal, ab und an mehr 
Gas, allgemein aber eher verhalten. Hier eine Akkustikgitarre, bei 
deren Wahrnehmung ich gleich der Tonarm mit dem  Zeigefinger 
weiterrutschen lassen muf, sorry, irgendwann ist das Mass voll. Der 
Opener auf Seite 2 dann wieder etwas hárter, wie Akkusitkgitarre, - 
scratsch - obligatorische Halbballade und einiges gekanntes mehr. 


Kommt mit fettem  T-Shirt-Bestellblatt, kosten alle so um die 25. Eier. 
bernd 

RELAPSE. - 7 pr 
Die Band kommt aus Michigan und macht dementsprechend "Michigan 


SE-HC", jedenfalls nach eigenen Angaben. Corey meint gerade der 
Sanger erinnert sie an irgend jemanden, mich nicht, dafür aber andere 
Sachen wie  Chorgesang im Chorus, Texte über irgendwelche Freunde, 


die sie im Stich gelassen haben (geht doch ok, solange sie niemanden im’ 


Stich lassen, oder?!, Quit whining!) und das Drogen auch nicht 
weiterhelfen. Kommt euch gekannt vor? Mir auch, aber was's soll's. 
Die lungs tragen Baseball-Kappen, Addidas T-Shirts, sehen irgendwie 
auch SE-mäßig aus und . versuchen scheinbar überhaout nicht 
irgendwie anders rüberzukommen. Mir solls recht sein, will ihnen 
deswegen nicht an den Karren fahren, die Musik rippt jedenfalls schon 
gut. Wer davon noch nicht geung hat, dem ist ein Zugreifen zu 
empfehlen. Bestimmt in jedem größeren Vertrieb zu bekommen. 
bernd 


SLAP SHOT - FuiwALKER 


Yet another 7" 
boring, but then "Chip On My Shoulder" and "Moment Of Truth" take 
off hard. If you liked the live-version of “I've Had Enough" this is 
definitely for you. On red vinyl according to MRR, happened to get a 
black one. Thats ok, though--black vinyl is getting rare. My 
advice??? BUY OR CHOKE!!! 

Corey 


IHE BOYS - Odds & Sods 


Bisher kannte ich von den Jungs nur die beiden genialen Songs aus dem 
Doppelalbum der Hosen Was soll ich sagen? Die 14 Trax auf der mir 
vorliegenden Compilation übertrefen meine Erwartungen. Zwar ist der 
Soung manchmal nicht so toll (rec.1977-81), die Songs sind aber 1A 
Qualität. Typischer britsh Punk der “Beatles of Punk”. Campino sei 
dank, ob dieser Wiederentdeckung - da kommt Stimmung auf! D 1 E 
Nostalgierille des Jahres, auch für Leute wie meine Wenigkeit, die die 


from the old men of SLAPSHOT: The title track is a bit. 


Y 


7761 zeit noch nicht so bewußt miterlebt haben. 


Martin 


THE BITCH DEFECTS - Setting our own 


ath 
us Kanada ist diese Truppe und besteht schon seit 1987. Bis jetzt 
haben sie aber erst 20 Gigs hinter sich und wollen jetzt zu uns auf tour 
gehen, mal sehen ob's klappt (Wer was organisieren will soll sich bei 
den Jungs mal melden!!!). | 
Das Tape hat eine wundere Aufmachung, ist eingeschweisst und hat 
ein 4 Farb-Cover. Sie haben auch sehr aussagekräftige Texte, als da 
wären: On The Job, der mit Shit Job von den Spermbirds verglichen 
werden kann; Obsessed, der von Bessessenen handelt, die einfach 
nicht genug haben können; Support Your Scene, der ja für sich selbst 
spricht, aber das nur ein Ausschnitt aus den 8 Songs, die hier enthalten 
sind. Jetzt die Musik, 
wie soll ich sie be- 
schreiben? No Means 
No lassen als grüßen, 
auch einige SubPop 
Bands fallen mir spon- 
tan ein. Es ist kein Ge- 
schwindigkeits HC, 
der alles hinter sich 
läßt, nein es wird mehr 
auf Gefühle geachtet 
und auf den richtigen 
Bass. Der Sänger kön- 
nte auch bei Assasins 
Of God sein Bestes 
geben und so fügen 
sich die 4 Musiker su 
per zusammen. Ach 
noch was, das Tape ist 
fast noch besser 
produziert, als es auf 
Platte zu hören sein 
konnte. Liegt  'n 
schónes Textblatt bei. 
Patrick Fournier;295, 
4e Rue;Laval, Quebec; 
Canada H7N2A6 6 


Ycdima - You 
can drive 1 
must drink 


Eine Dortmund Com- 
bo, die schon lànger ihr 
Unwesen treibt und 
ein sehr gut produ- 
ziertes Tape auf mein- 


en Tisch geworfen haben. Sie haben engagierte Texte und verfügen 


auch über genug Ideen-Reichtum, was die Musik angeht Bei den 12 
Songs geht es um allerhand aus dem Alltag. Die Musik kann sich auch 
sehen lassen und mir fallen jetzt keine Vergleiche ein. Kraftvoller HC 


mit sehr abwechslungsreichem Gesang. Die 5 geben sich reichlich 
Mühe nicht unter die allgemeine Eintonigkeit zu geraten. 


Peter Alpheimer; Langendreerstr. 95; 4600 Dortmund 72 DM? 


IHR -HUNTERS CLUB - Alive 
(METALWORKS/MSS 


nd ab geht es mit der nächsten Sleaze Band aus England. allerdings 
weiB ich nicht wohin Die Aufnahmen stammen vom letzten Gig ihrer 
England-Tour 89 und anstatt Texte gibt es ein paar Shots von ebem 
jenem Gig, was in Anbetracht von Songs wie "Be my bitch" und "R'nR 
Daughter' wohl auch besser war. Was bleibt ist also die Musik, mehr 
zählt ja ehe nicht, wie wir alle wissen und so bietet der Jáger-Club 
R'n'R von vorn bis hinten, in klassischem LA-Gewand versteht sich. 
Gesleazed wird zur Zeit überall, auch ist man in England dick mit dabei, 
doch leider endete die feine Musik bei mir schon mit GUNS'N'ROSES, 
zwar gute Abuser, doch irgendwie wirken sie tausend Mal “ehrlicher” 
als THE HUNTER CLUB, die mir mit ihren Sonnenbrilen einfach zu 
cool sind. Dreh mal bitte einer die Heizung auf. Bleibt noch zu sagen, 
das mir die Musik einfach nicht reingeht, was natürlich nicht heißt, daß 
dsa bei euch auch der Fall sein wird. 

bernd 


THE LAZY COWGIRLS - How It Looks - 
How It Is (HELLHOUND/SPV 


Hier jetzt die neue Lp von Danny Devito alias Pát Tood und den 
restlichen faulen Kuhtreibern. Hatte mich die Band auf ihrer Tour mit 
BULLET LAVOLTA schon voll und ganz überzeugt und mir auch 
schreckliche Nackenwirbel gebracht, so muß ich sagen, daB sie auch 
auf Vinyl nicht weniger hart oder deftig rüberkommen. So wird 
hauptsachlich im vierten Gang gefahren und ab und zu mal Wah Wah 
zugeschaltet. An dieser Stelle kónnte ich eigentlich schon aufhoren, 
denn wie schon live vermutet - und ja auch erlebt - passiert eben nicht 
mehr viel, was aber der Platte keinen Abbruch tut, Death-Metal 
Scheiben bauchen eben auch meiftens auf ein paar Griffen auf. Frisch, 
unfromm, fröhlich und frei kommts daher und läßt mich nicht schlecht 
draufkommen, macht eher noch mehr Stimmung. Das Inlet hätte man 
besser nützen konnen, von wegen Lyrics und so. 


Burnt 


bernd 


IHE SPARKIN PLUGS ¿DEMO I 3/90) 
Die Band aus Duisburg existiert seit Aug 89, macht sehr melodische | 
mit Akkustikgitarre versetzte Mucke, erinnert teilweise an 
DINOSAUR JR. Teils recht melankolisch, ist mir auf die Dauer aber 


zu lasch. Wendet euch an Thorsten Oldenburg, Duissernstr. 51, 4100 


Duisburg 1 oder Christian “Elch” Lohken, Veilchenstr. 56, 4100 
Duisburg 11 Tel: 0203/510484. 
Andy 


THE OBSESSED - 
HELLHOUND/SPY 


ine gewisse Ähnlichkeit mit BLAC 
das halt der Sánger 


Obsessed 


SABBATH fállt kaum auf, aufer 
(so nebenbei auch noch bei den anderen 
Zeitlupenmetallern 
SAINT VITUS tä- 
tig) wie ein unter 
E Drogen stehender 
| Ozzy klingt (Ozzy 
| steht ja recht oft 
unter Strom), der 


Bass sich a tinni 
tiny bit nach. Gee- 
zer Butler  anhort 
und der  Drumer 
wie Bill Ward 
knüpelt... sagen 
wir eher ganz 
sachte klopft. An- 
statt es irgendwie 
mit Texte-abdru- 
cken zu versuchen 
| bringt man seine 
Freunde (eine 
Seite, u.a. 
FUGAZI [Spex 
readers on your 


marks, get set, 
£0000000] ein paar 
JINGOS, LUDE 
| bla, bla, bla) und 
sich (andere Seite) 


P auf's Inlet. Fur 

P d : Freunde der lang- 

um E samen und 
hes kráftigen Musik à 
Stand To Fall} la schon oben 
genannte steht, 

B liegt bei den Bes:‏ سس 
sessen nicht fal-‏ 


sch, mir ists schon lang zu langsam, aber trotzdem nicht so peinlich wie 
andere Scheiben auf diesen Seiten. Sprachs, nahm die Platte vom 
Teller und stellte sie neben Ozzy, weil der auch mit “O” anfängt, gell?! 
bernd 


Trust-Split 7° HAYWIRE 
NONOYESNO 


In letzter Zeit die totale Überschwemmung mit Material der beiden 
Bands. HAYWIRE wieder in absoluter Hochstform mit "Sympton of 
the Universe”, ausgestattet mit nem guten Riff, leichtem metal- 
Zwischenpart, wie man ihn des öfteren Mitte der achziger gehört hat. 
Leider kein Text dabei und so weit ich abschátzen kann nicht auf Platte 
zu bekommen NONOYESNO dann mit dem Intro “listen you 
fuckers", anstelle desen man lieber etwas andere genommen hätte, 
dann aber gleich "breaking the law", von wem man das gecovert hat 
brauch ich wohl keinem erzählen. Der Schluß wurde etwas 
abgewandelt, kommt live on stage absolut killermäßig. 


THESE BORWICKS - 


mo 

4 Trax Demo, 2 davon live (logo). Melodischer hardrockbeeinflußter 
HC, Gesang erinnert mich zum teil sehr an Yvonne (JINGO DE 
LUNCH), auch musikalisch sehr starke Parallelen zur  unsym- 
phathischsten deutschen Band. Leider keine Texte dabei. Erhältlich bei 
SNOOP RECORDS, Am Geierberg 17, 3151 Lahstedt 1 Tel.: 05172/ 
2682 

Andy 


SHUDDER TO THINK - New Lp 

Nun ja, die Band kommt aus DC, hat schon Material auf SAMMICH 
Rec. veröffentlicht und kommt mit ihrer neuen Platte auf 
DISCHORDS, was für manchen gleich kaufen heißt, genauso wie für 
den anderen wenn er SUP POP oder REVELATION lieft. God Damn, 
die Band macht wirklich gute Musik und könnte ohne groß aufzufallen 
bei U2 im Vorgrogram spielen. Der Sänger erinnert mich leicht an den 
ehemaligen von BRONSKI BEAT, dessen verdammter Name mir jetzt 
nicht mehr einfällt, ihr wißt schon, der mit der hohen Stimme. Leider 
geht mir das Geweine überhaupt nicht rein, weiß auch nicht, auch live 
war es eher schmerzhaft als ergötzend, aber da kann der junge Mann 
aus Washington ja nichts dafür. Wer auf progressive Rockmusik steht, 
der liegt bei SHUDDER nicht falsch, über die Texte kann ich nichts 
sagen, da ich nur ein Tape habe, dürften aber ohne weiteres 
durchgehen. Jetzt muß ich aber erst mal FORCE FED auflegen. 
bernd 


mit und 


SSD - Get it awa 


Die geniale 2.LP von SSD jetzt „(Bo h olleg nid ‚allerdings nur 
als 7"-Bootleg mit anderem Cover und natürlich zu einem 
entsprechenden Preis (ist angeblich auf 200 limitiert), bei dem sich ein 
paar geldgeile Ärsche eine goldene Nase verdienen. Auf der einen 
Seite sind natürlich die Leute (wie ich) selbst Schuld, wenn sie sich 
dieses Teil kaufen, auf der anderen Seite ist es die einzige Möglichkeit, 
an so alte geniale Sachen zu kommen (eine der positiven Ausnahmen 
war da die DYS-Platte, die legal wiederveröffentlicht wurde). 

Über die Musik von SSD haben die meisten bestimmt schon irgend 
etwas gehort/gelesen, und die Platte ist trotz des hohen Preises Pflicht! 
Brutaler Boston-Core, der an Intensivität kaum zu übertreffen ist, ist 
um Längen besser als die Bands auf dem Boston-Sampler und neben 
DYS und NEGATIVE FX das Beste, was je aus Boston kam! Natürlich 
militante S.E.-Texte, die zum Großteil wirklich gut sind, obwohl ich 


mich als Biertrinker natürlich mit "Forced down your throat" nicht 
anfreunden kann. 

KULT.PFLICHT. ÜBERLEBENSNOTWENDIG.............. eene 
Stefan 


UGIY FOOD - 
Mist) od | cae 
Irgendwie muß ich die Band auf ihrer zweiten Tour in diesem Jahr 
verpasst haben, lag wohl am Todesmetal. Im Nachhinein eigentlich 
` Schade, denn was die vier Lübecker auf ihrer zweiten Scheibe liefern 
ist schlichtweg scheißgut. Gefiel mir die Mini letztes Jahr schon 
dermaBen gut, so setzt die neue noch einen drauf. Die Produktion ist um 
einiges besser geworden (die der Mini ging meiner Meinung nach auch 
in Ordung, obwohl es andere Stimmen dazu gibt), auch ist man 
musikalisch nicht stehengeblieben, obwohl gleich vorweggenohmen 
werden sollte: man hort sofort, daB es UGLY FOOD ist, egal bei 
welchem Lied auch immer. "From The Bottom" wurde noch- 
mal aufgenohmen, gut so, ist námlich mein absoluter Fave der 
Band, aber auch der Rest kann sich natürlich sehen lassen. 
Texte lagen bei meiner Issue nicht bei, was vielleicht daran 
liegt, daß ich sie von X-MIST (übrigens zum ersten Mal) 
bekam, nehme aber schwer an, daf ansonsten ein Textblatt 
beiliegt. Das Intro zu SENECA BOULEVARD auf Seite 2 
konnte von einer alten Karl May Lp stammen, soweit ich mich 
da erinnern kann war das bei Winnetou, bin mir aber nicht 
mehr ganz sicher, da die Teile schon lange auf dem Flohmarkt 
versetzt wurden. Fur alle, die UGLY FOOD bisher noch 
nicht gehort haben - wofür sie eigentlich ausgepeitschen 
müßte - hier eine kleine Beschreibung, obwohl diese normal 
die nächsten drei Seiten füllen konnte: Man involviert so 
ziemlich alle Musikstile in die teilweise abgefahrenen (öfters) 
und straighten (seltener) HC/FUNKJAZZ und was weiß ich 
noch-Fusion, ist melödischh weiß einen guten und 
symphatischen Sänger in seinen Reihen und ist eigentlich 
überhaupt nur mit dem Wort SUPER zu beschreiben. Einen 
dreifachen Ohr-ralen Orgasmus auf UGLY FOOD. 

bernd 


VERBAL ABUSE - V.A. of America 
(DESTINY/EFA) 


on der Lp haben bestimmt schon die meisten gehört, da sie 
doch schon seit längerem im Handel zu bekommen ist, aber 
bis wir so manches Teil bekommen, fließt eben viel Dreck- 
brühe den Rhein hinunter. Hier nun also nach zwei Studio 
12"em Liveaufnahmen von der Tour im letzten Jahr, die die 
Kombo mehr oder weniger glücklich über die Runden ge- 
bracht hat. Es scheint ihnen aber trotz der teilweise recht 
dürftigen  Zuschauerzahlen {man denke an Pforzheim 
(Fartheim) oder Karlsruhe) gut gefallen zu haben, denn für's 
kommende Spatjahr hat man sich bereits wieder angekündigt. 
Insgesamt schmückt das Teil 16 Songs, ua. ist auch ne echt 
geile Kofferversion... áhn, ne das mit der Kofferversion waren ja 
A.O.K., als Coverversion von "Breaking The Law"/ JUDAS PRIEST 
drauf. Der Rest, zusammengestellt aus überwiegend altem Material, 
aber auch solchem, das den momentanen Stand der Band widerspiegelt 
. (überwiegend guter Speedcore). Zu erwähnen ware noch die echt gute 
Produktion, welche der Platte einiges an Druck gibt und sie zu einer 
echt positiven Überraschung macht, obwohl ich eigentlich sagen muß, 
das mich die Bands bereits beim Gig nicht enttäucht hat. Auch die 
etlichen Solos gehen ohne bedenken in Ordnung, cause metal don't 
gives us a headache. Highly recommended. 

bernd 


WELL WELL WELL - 
SIORE 


Seneca Boulevard (X- 


Phoenix (BIG 


In Amerika e man WWW als College Radio bezeichen, bei uns gibt 
es keinen College Radio, deshalb muß was anderes her. Schöne Musik, 
- relativ, ich weiß - ohne irgendwie brachial, derb, knüppelhart oder 
sonstwas zu sem. Der Sänger ist auch recht gut, schafft es der Mucke 
viel Melodie zu geben, die anderen haben offensichtlich auch was auf 
dem Kasten. Anstaat der altbekannten Collage hätte man doch besser 
die Texte abgedruckt, aber vielleicht wären die noch altbekannter 
bewesen, who knows. Oh, da hore ich einen Fehler im GtrSolo bem 
zweiten Song auf Seite eins. Was mich überrascht ist, daß die ganze Lp 
ein ziemlich gutes  Live-Feeling rüberbringt, könnte echt auf 
irgendeinem Gig aufgenommen worden sein. Ja, was gibt's noch zu 
sagen? Für SPEX-Leser auf jeden Fall uneingeschränkt zu empfehlen, 
die anderen sollten erst auschecken. Mit derberen Gitarren wäre man 
. glaube ich besser bedient gewesen, aber nix drin. Feines Teil. (bernd) 


ANTI-NOWHERE LEAGUE- Fuck 
AROUND THE CLock” 12" 


Nach der Live-Lp, aufgenommen beim Re- iion Apoc > der 
League im letzten Jahr, folgt nun noch eine 4-Track EP mit den 
Skandalsongs, die nicht mit auf die LP paften. Insbesondere “So What” 


dürfte die Freunde derber Texte vollauf zufriedenstellen. So mußte 
schon 1981 die “Streets of London" single wieder eingestampft 
werden, da sich die B-Seite, eben "So What”, durch allzu freizügige 


Aussagen über Sex und Gewalt auszeichnete. Der 1989er Live- 
Version blieb dieses Schicksal bis jetzt erspart. In die selbe Reihe paßt 
auch das  Titelstück, eine abgewandelte Bearbeitung des alten 
Rock'n'Roll Klassikers "Rock Around The Clock". Unser lieber Bill 
würde sich wohl im Grab umdrehen, wenn ihm diese Version dort unten 
zu Ohren káme. Über Sinn oder Unsinn solcher Abschieds-Liveplatten 
läßt sich sicher streiten. Neue Fans dürfte sich die Band damit wohl 


kaum mehr erschlieBen. Letztendlich ist das ganze aber wohl auch 


mehr für die Altpunx der 1981/82 Generation gedacht, die nochmals in 
Erinnerungen an die gute alte Zeit schwelgen können. Für mehr als zu 
dieser historische Bedeutung reichts aber nicht. 

Georg 


INSTIGATORS-"Recovery 
SESSIONS” LP/CD 


Daß sich die Instigators mittlerweile aufgelöst haben, dürfte sich ja 
inzwischen herumgesprochen haben. Nichts desto trotz erfreut uns die 
Band weiterhin mit zahlreichen Dokumenten ihrer genialen 
musikalischen Hinterlassenschaft. Auf der "Recovery Sessions" LP 
befinden sich nun Radio-Sessions, die live im Studio für die BBC in 


Leeds eingespielt wurden (kennt man ja von John Peel). Auf der Vinyl- 


Version befindet sich die 2. Session, die 1988 eingespielt wurde, und bei 
der sich insbesondere die Coverversion des alten Agent Orange Songs 
“Everything Turns Grey”  hervortut. Auf der CD-Version gibts 
zusätzlich noch die fast vollständige 1. Session von 1987, bei der Sänger 
Andy leider ne kleine Erkältung mit sich rumschleppte. Derart 
gehandicapt wurde auch das erste Lied der Session, "Full Circle", 
etwas verhauen und es kam deshalb nicht mit auf die CD. Den Namen 
"Recovery Sessions” erhielt das Werk übrigens nicht zu unrecht, hatte 
doch Andy wie erwahnt bei der 1. Session eine kleine Erkáltung und 
andere Mitglieder trugen ihre Beine in Gips. Und bei den Aufnahmen 
zur 2. Session brannten zu allem Übel erstmal die Verstárker durch. 
Trotzdem (oder gerade deshalb?) sind die beiden Sessions ein reiner 
Genu8 und ein wahrhaft würdiges Testament der Instigators. 

(Full Circle) (Georg) 


SENSELESS THINGS-Is It Too Late?12" 


Nach den demos zu urteilen hátte es eine ganz gute Platte werden 
müssen, doch jetzt wo das fertige Werk vorliegt, kennt die 
Begeisterung keine Grenzen. Toller, mitreißender Pop-Punk ist 
rausgekommen, als die Band nach ihrer etwas enttäuschenden LP 
emeut den Weg in das Studio eingeschlagen hatte, um 6 neue Stücke 
einzuspielen. Anspieltip ist "Andi In A Karmann” (welch ein Auto, 
doch leider nur für Pygmäen unter 170 geeignet), das mit Zeilen wie “I 
don’ t know, if this car is just for show”, treibendem Rhythmus und 
Ohrwurm-verdächtiger Melodie wirklich restlos - überzeugen kann. 
Dazu kommt eine ansprechend satte Produktion, die die Things endlich 
mal so klingen läßt, wie sie sich einfach anhören müssen. Mit diesem 


Machwerk ist die Band endgultig zu Mega 
City Four-verdáchtiger Größe angestiegen. 
Es wird nun aber endlich auch mal Zeit, da8 
sie sich auf Tour hier sehen lassen, denn live 
sind sie, ahnlich wie MC4, noch um einiges 
harter und rauer. Eh man sich nun die 
hundertste Neuauflage von alten Buzzcocks- 
oder Boys-Aufnahmen zulegt, sollte man sein 
Geld lieber in diese neue Platte stecken. Es 
lohnt sich wirklich. 

Georg 


TERMINUS- "Going 
Nowhere Fast’ LP 

Düstere Zeiten für solch düstere Bands 
heutzutage. Wo genau man Terminus 
einordnen kann, läßt sich wirklich sehr 
schwer sagen. Es ist kein Hardcore, es ist 
kein Punk, es st kein Rock. Es ist von allem 
ein bißchen dabei. Da bleibt halt nur noch 
dusterer Dunst, denn textmäßig drehen sich 
die Songs hauptsächlich um tote Dinge, wie 
Leichen u.ä. und auch das Cover in tiefster 
Schwärze ist mit 
Schreck, "schwarze 
euch schreien. doch 
pulsierend und 


Kreuzen versehen. Oh 
Kuttenträger hör ich 
weit gefehlii zu treibend. 
fordemd ist die Musik. um m 


melancholische Trauer zu vertailen. Was 
bleibt sind ungewöhnliche Songs, die nach 
mehrmaligem Horen all diejenigen 


uberzeugen kónnen, die auch offen sind für 
weniger Eingangiges abseits aller 
ausgetretenen Hardcore- und Punk-Pfade. 
(Words Of Warning} (Georg) 
TOTE HOSEN- Azzuro” 
7 [12" single 


Passend zur Fu 
wir sind Weltmeister) 
Trousers einen Song aus ihrem 
umfangreichen Coverversionen-Fundus 
ausgegraben und ihn unter das jubelnde Volk 
geworfen. “Azzuro” schlägt die offiziellen 
WM-Hymnen von Nannini, Jürgens, 
Hanselmann (ja, "Goh Gett Se Kapp”, ARD- 
. Originalton) und Konsorten um Lángen, doch 
leider haben die Herren vom Fernsehen mal 
wieder geschlafen. Das war doch mal ein Lied 
für die Bilder das Tages gewesen. Roger Milla 
tanzt zu den Toten Hosen. Naja, bis zur 
nachsten WM sind's jetzt ja wieder 4 Jahre. 
Bis dahin kónnen es sich die Programmacher 
überlegen. Auf der B-Seite gibts wie immer 
unveroffentlichte Stücke. Auf der 12"/CD 
immerhin 3 an der Zahl. Da befindet sich doch 
tatsächlich ein altbekannter Livereißer aus 
dem Jahre 1982, “Dr. Sommer”, darunter. Da 
wird sogar einem Tote Hosen-Fan der ersten 
Stunde warm ums Herz. Den greischenden 
Teenies dürfte das allerdings egal sein, aber 
immerhin. 

(Virgin/Totenkopf) 


all-WM in Italien (hurra, 
haben die Dead 


(Georg) 


WALTER ELF 
24.08. P 


irmasens 
25.08. Obrigheim (bei Grünstadt)/Open Air 
26.08. Wiesbaden/HDJ 
27.08. Duisburg/Old Daddy 
29.08. Hagen/Werkhof 
30.08. Hamburg/FZ 
31.08. Lubeck/Alternative 
01.09. Rendsburg/Teestube 
02.09. Verden/JUZ 
03.09. | Bochum/Zwischenfall 
04.09. Frankfurt/KOZ 
05.09. Mannheim/Feuerwache 
06.09. Denzlingen (bei Freiburg)/Juz 
07.09. Gerstetten (bei Heidenheim)/MSC 
08.09. Schorndorf/Hammerschlag 
OR j 
03.08. Gammelsdorf/Circus 
04.08. Wien/Flex 
MUCH HATE 
05.09. Dortmund/FZW 
06.09. Dusseldorf/AK 47 
07.09. Berlin/Ex 
11.09. Potsdam/Obelisk 
12.09. Leipzig/Nato 
14.09. Wolsburg/Kaschpazentrum 
15.09. Hannover/Glocksee 


PLAYLIST 

Georg 

MEGA CITY FOUR-neue demos 3/90 
SENSELESS THINGS-"Is It Too Late?" 12" 


INSTIGATORS-"Recovery Sessions” LP 
OI POLLOI-"In Defence Of Our Future” LP 
KISS-"Detroit Rock City" 7" 

TOTE HOSEN- Kreuzzug ins Glück" LP 
TENPOLE TUDOR-"Wunderbar" 7" 
DEUTSCHLAND-'Fußballweltmeister 
1990" 

Zum WOM gehen und Platten anhóren, aber 
nix kaufen (zu teuer) 
TERMINUS-"Going Nowhere Fast" LP 
Jens: 

All - She's my Ex (all time favorite...) 
SPERMBIRDS - Commom Thread Ip 
MADBALL - Ball of destruction 
PULLERMANN - I've got my role to play 7" 
EXTRABREIT - 1. und 3. L 

CRIPPELD YOUTH - K-Town Mosh Crew 
INFEST - Where's the untiy 


2 BAD - Disease is. - track 
Knoblauchquark (rules!) 
KINA - Questi Ann: 


REASON 70O BELIEVE و‎ ak 
Pits: 

STONE) ROSES - LLP 

INFEST - Slave Lp ۱ 

RKL - R'n'R Knightmare 

Philip Boa - Hispanola 

CINDY LAUPER - Drove all night 


RATED X - And then came 

SISTERS OF MERCY - First + Last + 
Always 

BDP - Poetry 

LILLI PALMER - Tititipso, track 

Die Moldau 

Martin: 

RICHIES - Winter Wonderland 


TOTEN HOSEN - Kreuzzug ins Glück 
KAI HANSEN - Heading for tomorrow 
THE BOYS - Odds & Sools 

FAITH NO MORE - The real thing 
THE CULT- Love 

AC/DC - Powerage 

MEGA CITY FOUR - Tranzophobia 


DICKIES - Stukas over Disneyland 


D.A.D. - Ne fuel left for the pilgrims 


Stefan: 

SSD - Get it away 7" 
DYS - Wolfpack Lp 
NEGATIVE FX - Same 


HARD STANCE - Face Reality 7" 
AGAINST THE WALL 
JUDGE - NY-Crew 7" 
SIDE BY SIDE - Youre only young once..7" 
DOGGY STYLE - Dont hit me up Lp 
DESCENDENTS - I dont want to grow up Lp 
OI POLLOI- In defence of our earth Lp 


- Identify me 7" 


POEMA oo 


18.09. Nieder Olm/Juhubuhaus 

19.09. Nurtingen/Juz 

20.09.  Zürich/Prov itreff 

21.09. Munchen/Kulturstation 

22.09.. Linz/Kapu 

25.09. Bremen/Schlachthof (mit Fugazi) 
26.090. Hamburg/Fabrik 

URGE CN Fugazi 

25.09. Bremén/Schlachthof (mit So Much 
Hate) 


26.09. Hamburg/Fabrik (mit SMH) 
7.10. Berlin/Neue Welt 
8.10. Bielefeld/PC 69 
9.10. Hannover/Glocksee 


10.10. Oberhausen/Musikcircus Ruhr 
11.10. Würzburg/Music Hall 

12.10. Wiesbaden/Wartburg 

13.10.  StuttgartjAlte Feuerwache 
14.10. München/Theaterfabrik 
16.10. Ulm/Roxy Halle 

17.10. Zürich/Rote Fabrik 

18.10. Dornbirn/Spielboden 

19.10. — Linz/Wels-Schlachthof 

20.10. Wien/Arena 


ALICE DONUT 


5.10. Marl/Mühle 


Fred: 
T.O.D. - Bang My Head/Traum (die Songs 
schlechthin) 


PUBLIC ENEMY - It takes a nation 
Kool Moe Dee - Go see the doctor 
GRUDGE - Project Ex 7" 

THE RAT RESISTANCE - 1989 Bop...8" 
PINK FLOYD - The Wall 

NO MEANS No - Wrong 

ICE T - Rhyme Pays 

ALL - Alles (also all) 


Corey: 
SLAPSHOT - Chip On My Shoulder/Moment 
Of Truth - Firewalker 7" 


NO COMMENT - Common Senseless 7" 
NYC MAYHEM Live Tape 2.8.85, Dover 
US 

STATE OF CONFUSION - Demo St 
ANTIDOTE - Thou Shall Not Kil 7" 
ENTOMBED - Left Hand Path Lp 
TERRORIZER - World Downfall 
URGE/NNYN - Live Gig in Niederolm 

the guys from CARCASS 
The guy who sold me his 
ihe Lu/DUiW-Intoierance 


"The Way it Was" 
CREW 


Marvin: 

SPERMBIRDS Common Thread 
PUBLIC ENEMY - Fear Of A Black Planet 
BAD RELIGION - How Could Hell Be... 
VERBAL ASSAULT - On 

LOVE & ROCKETS (Comic) 

Melle im Krankenhaus besuchen 

24-7 SPYZ - Harder Than You 

MINOR THREAT - Alles 

GARY LARSON (Cartoons) 

Betont flache Comix zeichnen 


Bernd: 

ANTIDOTE - Live at CBGB's 24.783 ۳ 
URGE und NONOYESNO live in Niederolm 
Hippy-Core Comp. - Hellrapers and Hell- 
raisers 2x7" 
SLAYER - 
CITIZENS” ARREST - 
Allow - Trax 
Hippy-Core Fanzine #7 


"Chemical Warfare” track ` 
Death Threat/ 1 Won't 


AC/DC Livevideo “Let There Be Rock” 
HERESY - “Nausea” track 
DEATH - “Evil Dead” und “Zombie Ritual" 


MACABRE - Live-Tape von Steger 25/12/89 


9.10. Nagold/Juz 

10.10. Bremen/Schlachthof 

16.10. Hamburg/Molotow 

18.10. Hannover/Bad 

19.10. Berlin/Ex 

20.10. | Homburg/Juz 

21.10. — Frankfurt/Negativ 

23.10. Munchen/Kulturstation 

27.10. Linz/Kapu 

28.10. Wien/Arena 

VICTIMS FAMILY 
16.11.  Wien/Arena 

17.11. Linz/Kapu 

20.11. München/Kulturstation 

23.11. Berlin/Ex 

24.11. Hannover/Glocksee 

30.11. Hamburg/Fabrik 

01.12.  Bielefeld/AJZ 
OBITUARY - MORGOTH 
-DEMOLITIONHAMMER 
30.08 Koln -Starclub 

31.08. Burgebrach - Steigerwaldhalle 


01.09. 
02.09. 
03.09. 
04.09. 


Berlin - Ecstasy 
Hamburg - Fabrik 
Osnabrück - Hydepark 
Dortmund 


05.09. Utrecht - iroli 

06.09. Bremen - Aladin 

07.09. Schorndorf - Hammerschlag 
08.09. Bruchsal - Bruhrainhalle 
09.09. Frankfurt - Negative 

10.09. Regensburg - Factory 
11.09. Augsburg - Rockfabrik 
16.09. Wien - Rockhaus 

17.09. Budapest - Betöfi Cornok 
21.09. Sargans - Flums - Rebstock 


Tel: 0951-41092 


MOVING TARGETS 


07. Heidelberg - Schwimmbad 
= 07. Koln - Rose Club 
27.07 Enger - Forum 


28.07. Berlin - Schachtqualle 
29.07. Hamburg -Fabrik 
30.07. Bochum - logo 
01.08. Hannover - Bad 
02.08. Frankfurt - Negative 
03.08. Gammelsdorf - Circus 
04.08. Alsdorf - Eurock 
m SECONDS 

Oldenburg - Alhambra 
o 2. Hamburg - Fabrik 
13.09. Frankfurt - Negative 
14.09. Ehingen bei Ulm - Festival 
15.09. München - Kulturstation 
17.09. Berlin - Ecstasy 


18.09. Dortmund - FZW 

19.09. Heidelberg - Schwimmbad 
20.09. Koln Luxor 

21.09. Enger - Forum 


22.09. Villingen Schwenningen - Kinzle Areal 
23.09. Waiblingen/Stuttgart - tba 
Tel: 0221-245936 


Bei OLD WORLD kommen ab Ende August 
drei neue 7" raus. Zum emen sind die DIET 
OF WORMS - “Aren't you hungry 6 Song 
Ep. übrigens vom Demo und soll recht 


schneller HC sein. Dann STRAIGHT FROM 
THE HEART - 5 Song EP, SE/HC aus South 


Dakota, der in Richtung INSTED/GORILLA 
BISCUITS (haben sich übrigens schon vor 
längerer zeit aufgelöst, Walter macht jetzt 


zusammen mit einigen Jungs von BOLD und 


BEYOND irgendwas, kann sein, daß es 
MOONDOG ist, weiß ich aber nicht 100% 
und dürfte auch nicht von lebenwichtiger 


Bedeutung sein, oder?) gehen soll. Als letztes 
dann noch CRIVITS - “Back wih a message” 
8 Song Ep. Auch SE/HC, aber aus Holland, 
recht NY-mäßig und nicht zu langsam (hort, 


hört). Es geht wieder die Mär um, daß 
UNIFORM CHOISE Geschichte sind, 
ebenso daß sich PUSHED ASIDE und HARD 
STANCE bald mit ihrem letzen Gig 


"verabschieden werden. Ebenso hat der gute 
Dan O’ Mahony schon wieder ein neues 
Projekt in Angriff genommen, scheinbar ist 
dann auch CARRY NATION nicht mehr, was 
eigentlich schade wäre, den die Jungs waren 
nicht schlecht, wohingegen Dan eher ein lazy 
ass sein soll, was ich auch schon festgestellt 
habe. Das war's, für mehr gossip sollte man 
sich MMR oder FLIPSIDE zulegen... 


Letzte Meldungen, es ist gerade 05.12 Uhr, 
Montag morgen, draußen wird es gerade hell 
und in vier Stunden soll das heft in den Druck, 
als es noch einige Sachen zu vermelden gibt. 
Zum ersten ein neues Werk von: 


CREEPING DISASTER - 
Countdown (Hot Yeti/WE 


BITE 

Nach einer 20" vom letzen Jahr und reichlich 
Erfahrung aus KONSUMTERROR-Zeiten, 
legen die vier Süddeutschen hier ihre erste Lp 
vor. Aufgenommen im Marquee-Studio 
(scheint so langsam das Masterplan abzu- 
lósen) kommt das Teil mit recht gutem Sound, 
den man mit dem Wort "fett" betiteln konnte. 
Insgesamt schmückt das Vinyl 13 Stücke, 
wobei zwei als Intro und Outro bezeichnet 
werden. Textlich gehts von ok. über naja, zu 
oho, was das heifen mag solltet ihr für euch 
selbst entscheiden. Die Mucke deckt so etwas 
die gleiche Flásche ab, wobei hinzugefügt 
werden muß, daß es sich hier ausschließlich 
um meine nichtige Meinung handelt. Vom 
Gesang her erinnert es mich ein bifichen an 


Delle von MEMENIO MORI, wobei hier 
etwas weniger variert wird, die Gitarren sind 
meiftens galoppierender Art, anders kann ich 
dsa nicht beschreiben, oder vielleicht noch so, 
daß die Saiten immer recht kurz und schnell 
hintereinander angespielt werden. Darauf 
folgert: recht flott die Mucke. Sollte euch dsa 
nicht reich, so würde ich ein Probehören in 
eurem lokalen Plattenladen empfehlen (z.B. 
WOM in Mannheim) und dann beim lokalen 
Konzertdealer zuschlagen oder über WE 
BITE bestellen. Ansonsten siehe dazu noch 
die Anzeige in der Plattenabt. in diesem Heft. 
bernd 


Aus aktuellem Anlaß verschieben wir das 
folgende Programm und füllen die letzte 
Fläche mit dem Beitrag unseres allseits so 
beliebten Slaughter Karn: 


.. Und es wart AMOK 


So wie der liebe Gott die Welt in 7 Tagen 
schuf, bringt es Cryptic Bernd alle 2 Monate 
auf die Reihe das Teil, das du gerade ließt, 
rauszubringen. Für den lieben Leser ist das 
vielleicht eine Selbstverstandlichkeit, da er 
auch andere Lektüren, die Bild Zeitung zum 


Beispiel, jeden Tag kaufen kann. Deshalb 
finde ich es einmal ganz interessant zu 
schildern, wie der Sklaventreiber Bernd 


rumwirbelt, um jeden 2.ten 15.ten ein Amok 
vorzustellen. 

Zunächst begibt sich B.B. in die Ruhephase, 
nachdem gerade ein neues Heft raus ist. 
Ruhephase heißt nur 4 Konzerte die Woche, 
3x warm essen {pro Woche) und wenigstens 


ix waschen. Dies ist also die Entspann- 
ungsphase, in der nur interviews gemacht 
werden und die Post gefördert wird, der 


Computer aber steht still. In der Zeit vertreibt 
Fred die neuen Hefte und ich drücke mich vor 
aller Arbeit sowieso. Die anderen Amok- 
Nasen teilen sich die 8 Wochen für ihre Arbeit 
so ein, daß sie für ihre Produktionen möglichst 
wenig Streß kriegen. Ab ungefähr der dritten 
Woche wird sich gekümmert, Drückeberger 
wie ich werden telefonisch zur Mitarbeit er- 
muntert (meift vergegens: "Ich wess nix! Mir 
fallt nix oil”) Die Konzerte erhóhen sich auf 6 
die Woche, die Arbeit in dieser Phase wird 
schon etwas läßtig, weil — Schlafmangel. 
Bernds’ Zimmer - da nach jeder neuen Aus- 
gabe renoviert werden muß - wird nach und 
nach von  Fanzines, Platten, Post und 
sonstigem Kram wie z.B. irgendwelchen 
Frauen belagert (Hi Corey!) Aber trotz allem 
st er noch er selbst und noch läuft alles in 
geordneten Bahnen. Das erste Problem 
taucht dann meißt erst 14 Tage vor der neuen 
Ausgabe auf. Entweder hat sich ein Interview 
verfluchtigt (und muß nochmal gemacht 
werden) oder längst gemachte Beiträge sind 
verschwunden, oder Werbung, die ver- 
sprochen wurde kommt nicht. An dieser 
Stelle muß der Meister dann schon öfters 
unfreundliche Telefonate führen, Druck 
ausüben, Leute erpressen und Kinder 
entführen, um alles auf der Reihe zu halten. 
Jens und Freddy haben bis zu diesem 
Zeitpunkt schon 700 Kilo Papier mit Comic- 
Besprechungen vollgeschmiert, Corey tippt 
schon die ganze Zeit am Computer, andere 
Amok-Nasen schicken ihre Beiträge auf 
Diskette (wie bei MMR, gell!) und ich war 
nach wie vor untätig. In der Endphase geht es 
dann voll ab. Bernd schläft und ißt nicht mehr, 
geht 8x die: Woche auf Konzerte, erlebt täg- 
lich 3 Nervenzusammenbrücke, weil irgend- 
was nicht klappt, macht durch seine dadurch 
entstehende Todeshektik seine Eltern total 
nervös und sein Zimmer sieht aus wie Verdun 
nach dem ersten Weltkrieg. Plötzlich fehlen 
noch wichtige Dinge, Faulenzer wie ich wer 
den gefoltert und erpresst, damit sie 
schwachsinnige Beiträge wie diesen schrei- 
ben und zwischen Tür und Angel müssen 
irgendwie noch die Fotos gemacht werden, 
wobei mich Bernd immer fragt, ob ich weiß, 
daß jetzt schon die # soundsoviel rauskommt, 
was er auch dann jedes Mal wieder tut. Auch 
in diesen Tagen wird noch bei Plattenfirmen 
angerufen damit Werbung noch schnell per 
Eilpost verschickt wird, weil es mal wieder 
zur rechten Zeit vergessen wurde Das 
Schlimmste ist es jedes Mal den Druck zu 
organisieren, das Bernd meißt keine Zeit hat 


zu den normalen Geschäftszeiten zur 
Druckerei zu fahren, weil selbst berufstätig. 
An dieser Stelle greift dann einer andere 
Nase (meift ich, wer sonst) ein, um dies zu 
organisieren. Erst werden die Photos zum 
rastern gebracht, nachdem ich Millionen von 
Kilometern fahren mufte, um alles zusammen 
zubekommen, und dann noch das Amok- 
Original zum Druck gebracht. Wobei wir 
schon morgens mit zittrigen Knien auf den 
Postboten warten mußten, um alles noch ins 
Heft zu bekommen. Auch kam es schon mehr 
als einmal vor, daß Beiträge noch in der ^ 
Druckerrei geschrieben werden (oder um 
genau 06.00 Uhr morgens wie jetzt - bernd). 
Bis zur Stunde X ist Bernd dann unerträglich, 
vor allem wenn er das Original fix und fertig 
selbst nicht gesehen hat, was auch vorkommt. 
Wenn er es dann aber in den Fingem hält ist 
ihm noch jedesmal ein Stein vom seinem nicht 
vorhandenen Herzen gefallen und die nächs- 
ten 14 Tage st er wieder erträglich. 
Slaughter Karn 


HERR DER FLIEGEN 


Also ich denke mir ıch tu mir was Gutes und 
geh in den Film und was iss? Total flach, 


übersteuerte Charaktere und Oberflächlich- 
keit wechseln sich ab. Echt nicht gut. Jezz 
nab ich's Buche gelesen, das iss wesentlich 
besser. Hatt' ich dsa besser zuerst gemacht. 
Aber hab ich das gewußt? Dafür dürfte aber 
“Drugstore Cowboy" 1 

echt gut werden. Von dem hab ich bisher nur 
Gutes gehört (gelesen; und der Regiesseur 
wird sogar mit Sodebergh (Sex/Lies Video) 
verglichen, oder "Preity Woman". Aber nicht, 
daß ich heulen muß, gelle. 


ZIRKUS “PRIEGENPIDA 
Schon bunt  zusammengewuürfeltes Allerlei 
mit Schweinen, Pumas, Tauben, Ziegen und 
anderen Menschlein. Altbewährtes wird 
attraktive dageboten, Löwen durch Pumas 
ersetzt, die Pausen werden von ständig 
herrumflippenden Gauklern überbrückt und 
hinter den "Trick" (vielleicht schwarze Magie 
- auf den Scheiterhaufen mit ihnen) mit der 
halbierten Frau steig ich immer noch nicht. 
Der absolute Höhepunkt, für den sich die 20.- 


Eintritt wirklich lohnen, ist ein 
Schattenspieler. Supa, echt. Fratzen, Tiere, 
Ramonzen und mehr hatter als Spiel mit dem 


Schatten gezeigt. Konnte man gut ablachen. 
und dazu das monotone Gebrummel von dem 
Typ. Der Abend hat sich gelohnt. Also die 


INVASION DER. BLUT- 
FARMER 


müßt ihr euch anschauen. Besser als die W411, 
(die fand ich sowieso nicht zum Lachen" und 
überhaupt) Die Unfreiwillige Komik der 
Dialoge, echt das beste. Und dann die 
handlung,was alles passiert: Da wird Blut 
abgepumpt, Blut vermehrt sich von alleine 
(Das Reagenzglas läuft über) und es wird 
versucht Schneewittchen ihrem Schlaf zu 
entreißen. Und dann noch die Namen: Hans 
Sonntag... Absolut kultisssch mit Prädikat. 
In eine andere Kerbe schlägt 


SLUGS (Schnecken) 


Durch Verseuchung werden 
Schnecken zu wahren manus beissen 
Menschen mit ihren gewaltigen Zähnen in die 
Finger und fallen kleine Hamster an. Sig ver- 
stecken sich in Gärtnerhandschuhe und 
bringen diese (den Gärtner) dazu sich in Panik 
die Hand abzuhacken, oder war's ne Scherre 


(Moment, ich bekomme gerade einen 
Lachanfall, weil mir die Arbeit der letzen 
Tage auf den Kopf geschlagen hat, ich schon 


seit Stunden aufs Klo muß und die Uhr 06.43 
zeigt Außerdem ist die Platte fertig - bemd) 
und die Frau zu rufen, um im Endeffekt 
gemeinsam mit dem Haus hochzugehen. Um 
die Schnecken zu zerstören - sie sind in der 
ganzen Kanalisation verteilt - wird ihnen mit 
Hilfe einer Chemikalie das Wasser entzogen, : 
was zu einer exothermen Reaktion führt, die 
die ganze Kanalisation und einige Háuser 
hochjagt. Damit ist den schleimigen Viechern 
endlich der Garaus gemacht. Denkste. 
Wirklich ein Film der sich lohnt. ۱ 


TURN 


,. Trash Metal aus deutschen Landen, der so ziemlich 
alles wegfegt, was ich bis heute aus der BRD an Metal 
Stefan Heyer/ZAP 


LAVATORY - GLASSHOUSE FOOLS / 05 254 LP ۰ 
Absoluter Bonus ist der Shouter, der sofort in jeder besseren 
„BAY AREA BAND” den Job bekommen würde. 
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VERBAL ABUSE - V.A. OF AMERICA / 05 256 LP - CD 
V.A’s dritte und wahrscheinlich beste Veröffentlichung. 
LIVE! OLD SONGS AND FUCKIN’ BRANDNEW STUFF 


UPCOMING TOURS: 


NOFX (JUNI) - BAD RELIGION (JULI) - CELEBRITY SKIN 
(SEPTEMBER) - VERBAL ABUSE & LAVATORY (OKTOBER) 


Destin 
INTERNATIONAL - LABEL & TOUR BOOKING y 


DAVID R. POLLACK - ORANIENSTR. 198 - 1000 BERLIN 36 
TEL. 030/6 11 51 71 _ IME.F.A. VERTRIEB 
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ATT RAIN eee : 
Amok: ONCLE SLAM machten vor kurzem durch ihre 
Debut Lp “First Strike" aus sich aufmerksam, erzähl 
doch mal kurz, wie es bei euch angefangen hat. 

Spontex: Die Band wurde so 1987 als Dreier-Formation 
gegründet und damals waren schon Lo am Bass, Thierry 
an der Gitarre und ich eben am Schlagzeug mit dabei. 
Anfangs spielten wir mehr so aus Spaß etwas vor uns hin, 
aber dann wurde uns plötzlich klar, daß die Songs, die wir 
gemacht hatten, so schlecht eigentlich nicht waren und 
einiges an coolem Zeug dabei war. Wir entschlossen uns 
dann das Ganze etwas ernster zu nehmen und nahmen 
Yopi als zweiten Gitarristen dazu und schrieben noch 
zusützlich einige Songs mehr, die sich immer so etwas 
ironisch mit der momentanen Szene bescháftigten. Bald 
darauf haben wir dann auch schon unseren ersten Gig 
zusammen mit GBH, MST und FLITOX gegeben. f 
Mit der Zeit kamen wir dann so immer mehr in die 
Szene hinein, fanden aber heraus, das die 
Mentalität einiger doch recht abgefuckt war und 

so begegnete uns oft solche Sachen wie 
Heuchlerei und Konkurrenzdenken. Leute, die sich zu 
der Spitze der französischen HC-Szene rechnen, 
empfanden uns als unangenehm = eine junge Band, die 
abseits der Metropole steht, und aus dem Nichts 
auftaucht und aufrichtig und ehrlich über Leute spricht, 
die sie mögen oder eben auch nicht, sich nicht der 
französischen HC-Mode anschließen und einen eigenen 
Geist entwickeln. Folglich gab es eine Menge Gerüchte, 
mit denen man uns versuchte in den Rücken zu fallen, was 
uns natürlich rasend machte und unseren Hass noch 
steigerte, und wir entschieden uns uns mehr Gedanken 
über die Realität zu machen, ohne dabei auf die Leute 
rücksicht zu nehmen, die das verletzen oder schocke 
könnte. f 
Wir haben bisher einen Song auf einem franzósischen 
Complilation-Album, unsere Mini-Lp auf JUNGLE HOP 
rausgebracht und werden bald noch ein Lied auf einem 
spanischen Sampler veróffentlichen. In der zwischenzeit 
haben wir einige gute Shows mit AUTOPSY, 
DEZERTER, YOT, PESTILENCE, ANESTESIA und 
einigen anderen in Frankreich und Spanien, gespielt. 
Plotzlich haben wir dann Probleme mit unserem zweiten 
Gitarristen Yopi bekommen und er mufte die Band 
verlassen, den kein Liigner oder Looser kann die Arbeit 
von 2 1/2 Jahren Schweiß, Wut und Schmerz stoppen 
oder einfach beenden. Thats it folks. 

Amok: Was treibt ihr sonst noch so neben ONCLE 
SLAM? 

Spontex: Lo arbeitet zusammen mit seinem Vater, 
Thierry ist Student, genau wie ich auch. Sonstige 
Aktivitäten beziehen sich dann auf gemeinsames 


~ 


ees 


DA MAN EIGENTLICH IMMER VERSUCHEN SOLLTE, 
AB UND AN ETWAS NEUES AUSZUPROBIEREN, 
HABEN WIR ES IN DEN LETZTEN PAAR MONATEN 
MIT BRIEFINTERVIEWS VERSUCHT, DA MAN EINI- 
GE BANDS DOCH RECHT SELTEN BEI UNS VOR'S 
MIKRO BEKOMMT. LEIDER IST VON FÜNF BRIE- 
FEN BISHER ERST EINER BEANTWORTET WORDEN, 
UND ZWAR DER, WELCHER AN DEN SCHLAGZEU- 
GER UND SÄNGER VON ONCLE SLAM Spon- 
TEX, EINER RELATIV NEUEN BAND AUS FRANK- 
REICH, DIE ABER BESTIMMT DIE MEISTEN ZUMIN- 
DEST DEM NAMEN NACH KENNEN DÜRFTEN, ENT- 
SENDET WURDE. YON DEN AMI-BANDS FEHLT 


‚BISHER JEDES LEBENSZEICHEN. ABER WAS NICHT 


"^ IST, KANN JA NOCH WERDEN, NUN ABER ZU 
ONCLE SLAM aus LESCAR, DIE NACH EINEM 
DEMO LETZTES JAHR IHRE ERSTE MLP “First 
STRIKE" VERÖFFENTLICHTEN. Es MAG SEIN, 
DASS EUCH EINIGE ANSICHTEN DES GUTEN 
MANNES ETWAS’ SELTSAM VERKOMMEN, ABER 
SEIT VERSICHERT, WIR WAREN UNSERSEITS AUCH 
VON DER EIN ODER ANDEREN ÄUSSERUNG 
ÜBERRASCHT. ÄNDERSEITS HAT ER EIN PAAR 
GUTE PUNKTE GEBRACHT, MIT DENEN MAN SICH 
UNTER UMSTÄNDEN EINVERSTANDEN ERKLÄREN 
KÖNNTE. LESST NUN ABER SELBST UND MACHT 
EUCH EURER EIGENES BILD. FRAGEN VON STE- 


FAN UND BERND ERDACHT. THANX TO SPONTEX 


FOR ANSWERING THE LETTER IMMEDIATLEY. 


gr 


Sr. 
: A 


Weggehen, irgendwelchen Leuten Briefe zu schreiben, kleinere 
Reisen (So war ich z.B. in Boston und NY, und traf mich dort mit 
den Leuten von WRECKING CREW, WAR-ZONE, mit Harley 
Flanagan, Jimmy Gestapo und einigen anderen...) zu machen, 
kleinere shitty Jobs zu erledigen, um ein  Extra-Geld 
zusammenzubekommen, da ich ja noch studiere. 

Amok: Wie ist es momentan um die Szene in Frankreich bestellt? 
Spontex: Ich glaube die Szene in Frankreich hat momentan zwei . 
Probleme, die vielleicht alles ruinieren könnten: 1.) Manche 
Leute aus der Szene sind sehr egozentrisch und wollen um jeden 
Preis das groBe Geld machen und berühmt werden, folglich bricht 
da so eine Art Konkurrenz unter den Bands aus, was natürlich 
unangenehme Dinge wie Verleumdung und Hintergehung mit 


A 


H 


rar 


— A = 2 


sich bringen.. Wir waren auch Opfer, wir 
wissen, das die Zeit gekommen ist! und 2.) Die 
Szene ist so sehr mit dieser alten Punk Sex, 
Drugs and R'n'R-Attitude behaftet, und das 
treibt die französische HC-Szene in die Ecke 
nur ein musikalischer Furz zu sein oder eine 
weitere Subkultur, der sich die Leute 
anschlieBen. Manche Leute kommen zu HC, 
weil es laute Musik ist, nicht aber vielleicht, 
um ihr Leben irgendwie zu ándem oder in eine 
andere Bewußtseinsebene zu kommen. Sie 
wollen nicht kapieren, daß Punx/Politics zu 
nichts führen. Sie treffen den gleichen Scheiß 
an, nur die Musik, die im Hintergrund läuft, ist 
eine andere! Wir verdammen dies, folglich 
stoßen wir damit bei den Leuten auf mißfallen. 
Ihnen ist es lieber, wenn wir über irgendeinen 
Krieg singen, der irgendwo in weiter 
Entfernung stattfindet und mit dem sie nichts 


zu tun haben, anstatt sich mal mit ihrer alten 
Looser-Mentalität, ihrer Heuchlerei und 
anderem Shit auseinanderzusetzen! Aber 


egal, einige intelligente Leute versuchen das 
zu unterstützen und wir wollen sie an dieser 
Stelle grüßen! Ebenso wie Bands, die sich 
dafür einsetzen. 

Amok: Euren Texten nach zu urteilen muß bei 
euch ja die Hölle los sein, als da wären: Ärger 
mit Hooligans, Rednecks etc. Wie sieht es auf 
den Show aus. Wie steht es mit 
irgendwelchen faschistischen Skins? 
Spontex: Es gibt schon einiges an Gewalt bei 
uns in Lescar, aber es passiert dir nicht viel, 
wenn du gerade mal an einem Samstag 
nachmittag durch die Straßen läufst, um einen 
Spaziergang zu machen. Dann geht alles klar. 
Aber ıch und einige meiner Freunde hängen 


oft gemeinsam ın den Straßen 
rum, und die Leute und 
Schläger aus der Gegend 
kennen uns eben. Folglich 
haben wir oft Streit mit 
Rednecks, Punx und Nazi 
Skins! Gerade letzte Woche 
hatten wir an 6 Abenden Streit 
mit verschiedenen Leuten! 
Wenn du für das aufstehst, an 
3 das du glaubst und deine 
Meinung ausdrückst, dann gehst du natürlich 
ein Risiko ein und manchmal sogar mehr, 
wenn du einfach nicht bei Leuten nachgeben 
willst, die dich mit irgendwelcher Scheife 
konfrontieren. Bei den Shows gibt es kaum 
Gewalt, außer eben, wenn irgendwelche 
betrunkene Punx in der Pit ausrasten, weil sie 
es nicht mögen, wenn ihnen irgendwelche 
Slamer auf den Köpfen landen. Skins - ich 
meine jetzt die faschistischen - machen eben 
auch irgendwelchen Mull, aber auf 
Konzerten findest du sie nicht an. Sie 
schlieBen sich oft in Gruppen zusammmen und 
die siehst sie dann gemeinsam die Straße 
hinuntermarschieren, um nach Arger 
Ausschau zu halten, denn sie dann auch meist 
bekommen. Kürzlich erst haben sie wieder 
bei uns in Frankreich einen jüdischen 
Friendhof verunstaltet und die Familien der 
Toten emiedrigt und beleidigt, und ich bin mir 
sicher, daß sich von diesen dummen 
Fuckheads keiner mit Juden oder anderen 
Ausländern abgeben würden. 
Ich hänge mit Leuten rum, die du gut und gem 
als Streetgangs bezeichnen kannst, die 
meisten von ihnen sind Araber, Schwarze und 
auch einige Weiße! Aber wir sind nicht auf 
Streit aus! Wir treffen uns, um uns gemeinsam 
besser gegenüber irgendwelchen Rednecks 
und so schützen zu können. Verstehst du, es 
gibt einfach Leute, die mit einem gewissen 
Anteil an natürlicher Agressivität geboren 
werden, dann müssen sie sich einfach darüber 
klar werden, daß es von Natur her so ist und 
eben versuchen diese Eigenschaft zu 
kontrollieren und zu dirigieren, oder aber sie 
versuchen dann ihre Wut und all das bei 


irgendwelche Gruppen loszulassen, wodurch 
dann eben oft rassistische Gewalt ausbricht, 
oder eben andere Arten von Gewalt. Wir 
haben gelernt unsere Wut und unseren Hass 
zu kontrollieren und es als eine treibende 
Kraft zu benutzen, um unsere Sachen 
durchzubekommen. Wir hassen Gewalt, 
provozieren sie auch nicht, weil wir nicht 
irgendwelche Hippies sind. 

Amok: Habt ihr etwas gegen Hippies? 
Spontex: Wir leben heute. Sie sind uns egal, 
die können machen, was sie wollen. Sie leben 
ihr Leben, ohne das sie irgendjemanden auf 
die Füsse treten würden, belästigen uns also 
nicht, aber es ist schon traurig, wenn man sein 
Leben damit vergeudet, irgendwie drauf zu 
kommen und high zu werden. Irgendwie 
verlierst du so den Bezug zur Realität und um 
was es eigentlich geht. 

Amok: Wie denkt man bei euch über die 
vielleicht anstehende Wiedervereinigung? 
Seht ihr euch irgendwie bedroht? 

Spontex: Nein, ich fühle mich nicht bedroht. 
Ich kann mir schon vorstellen, daß 
Deutschland genug von den ganzen 
Faschisten hat, außer vielleicht ein paar 
Ausnahmen, die es überall gibt, und die 
einfach immer noch in der Vergangenheit 
leben. Ich kann mir aber irgendwie gut 
vorstellen, daß Deutschland im Zuge der 
Wiedervereinigung zum ökonomischen 
Führer in Europa werden könnte, weil doch 
viele Deutsche scheinbar irgendwie 
Komplexe damit haben, die Besten sein zu 
wollen. Ich glaube , wir sind im moment noch 
nicht genug darüber informiert, wie das 
Ganze weiterlaufen wird, und eben auch, ob 
da irgendwie die Gefahr eines neuen vierten 
Reiches ins Haus steht. Ich habe einige 
kommunistische Freunde hier, die etwas 
Angst haben, aber ich habe ehrlich gesagt 
keine Bedenken. 
Amok: Wie seit ihr Vegetarismus gegenüber 
eingestellt? Und eben auch S.E? (Mag euch 
komisch vorkommen die Frage, aber ergab 
sich irgendwie aus den Texten und überhaupt, 
understand?! 


Spontex: Ich versuche so wenig Fleisch als 


| Geist der S.E-Bewe- - 


moglich zu konsumieren und ich unterstütze 
auch so Sachen wie die französische Anti- 
Vivisection Liga, Animal Aid, HSA etc, aber 
jetzt muß ich zum Bedauern zugeben, daß ich 
damit aufgehört habe. Ich wünschte, ich hätte 
es nicht getan, die anderen Bandmitglieder 
sind auch Pro-Animal Rights, aber sie essen 
Fleisch! Ich versuche, wie schon gesagt, mit 
so wenig als möglich ... Go 


runterzumachen. Aber egal, wenn die Kids 
sich damit beschaftigen, dann ist es für sie 
immer noch besser, als sich mit Drogen zu 
beschäftigen und zu Zombies zu werden. So, 
all you GG Clones know where you can go! Es 
kann sein, daB es in Frankreich eine kleine 


auszukommen und ich Zar Ici 


schlage die Scheiben. 7 ۳ 
= 7 Mf | 


Aktivismus, aber ich: 
tue was ich kann. 
Was jetzt das S.E. 
Movement angeht: - . 
Ich bin da voll drin, 
ich bin jetzt seit 
ungefahr 2 Jahren 
straight und habe 
mein Leben umge- 
stellt. Lo und Thierry 
rauchen immer noch 
einige Zigaretten, 
stehen aber auch dem 


1 
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gung positive gegen- 
über. Vorher haben 
wir schon einiges 
getrunken und Dro- 
gen genohmen, haben 
dann aber herausge- 
funden, daß das zu gar 
nichts führt, worauf- 
hin wir es aufgegeben 
haben. Aber es ein 
fach mehr als einfach . 
nur etwas privates © 5 
oder so. Es ist eine : 3 
Art des Denkens, das : 
dir dabei hilft die ` 
Realität besser zu: 
sehen, ebenso  hielft 
es dir mit deinen 
Problemen besser 
fertig zu werden. 
That's the Hard- 
Edge: Using your hate 


> towards problems] ig- l | 


norance / hypocrisy. AN 
Du bist allem besser So 
gewachsen. It's posi- = 
tive acting thru nega- 

tive environment! Ich 
denke mir, daß S.E. 
den Leuten in der HC- 
Szene ` natürlich 
auch anderswo - ir- 
gendwie die Gele- 
genheit gibt, ihr 
Leben einfacher zu 
leben, wieder auf den 
Boden der Tatsachen 
zuruckzukommen und 
die wirklichen Proble- 
me zu sehen, ohne in 
Politik oder Drogen 
fliehen zu müssen. Es 
kann die Mentalität A Edd E 
der Szene ändern und sie dadurch auch 
besser funktionieren lassen! Was das dont 
drink/ don't smoke / don't eat meat befrifft, 
nehme ich mal an, daß man es auch fühlen 
kann. Du weiBt, wo deine Grenzen sind und 
wenn du die Bälle .. äh balls hast, zu einigem 
Shit nein zu sagen, dann bist du auch bereit 
andere Sachen abzulehnen. irgendwie findest 
du das immer wieder irgendwo anders auch 
an, in anderen Bewegungen So z.B. bei den 
Zulus, mit denen ich zusammen bin, die auch 
nicht rauchen, nicht trinken, keine Drogen 
nehmen, nicht stehlen. Sie leben gegen die 
Ignoranz und “The devils of live", sie lemen 
oder studieren ebenso. Folglich kann ich allen 
Leute, die glauben, daß S.E. nur ein Furz war, 
der außer Kontolle geriet, nachdem lan 
Mackaye in einem Song darüber schrieb, nur 
sagen: Fuck you! Die Leute lemten ihr Leben 
wie Menschen zu leben, wenn du damit nicht 
klar kommts, oder es nicht schafftst, dann 
versuche nicht die anderen irgendwie 
runterzumachen. Deine Schwäche recht- 
fertigen nicht deine Agressiviát, die du S.E. 
gegenüber háltst Es mag momentan trendy 
sein, irgendwie mit S.E. zu tun zu haben, aber 
scheinbar noch mehr, es irgendwie 
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schreiben und manchmal 
entdecke ich auch em Zine, i dem man sich 
mit "Hate-Core", S.E. oder Rap beschäftigt, 
Bands jedenfalls, die sich mit der Realität 
beschäftigen und sich gut anhören. Folglich 
möchte ich an dieser Stelle alle europäischen 
oder amerikanischen Bands dazu aufrufen 
mir Demos für ein potentielles Compilation- 
Album zu schicken, das bald rauskommen soll. 
Ja, es gibt momentan eine große Welle an SE. 
Bands in Europa, 
länger, aber die 
ihren Reviews und Reports oder so 
Es gibt eben Zines, die die S.E. Bands 
boykotieren, schau dir nur mal MMR an, es 
heißt zB. immer SE. hier, SE. da etc. Das xt 
kein Verfolgungswahn von uns, es liegt wohl 
daran, daß wir die Weiterentwicklung 


/ : die 
an" M P Die Jungeren leben auch in 


darstellen und die alten Früchte uns fürchten, 
weil sie uns vielleicht nicht mehr folgen 
können und den Wechsel nicht mitmachen 
können. Darüber rede ich ja auch in den Songs 
“Hounds” und “Your Schism”. Wir wollen 
einfach keine andere neue Subkultur werden. 
Ich wünschte mit, daß die Jugend sich jetzt 


endlich zusammenschließen könnte, weil viele 


- wie zB. die von 
mir schon erwähnten S.E.- 
HC-Bands, Zulus, unpoli- 
tischen Skins - den gleichen 
positiven Geist und die 
Weißheit zu haben scheinen 
und sie die gleiche Wut 
anzutreiben scheint. 
Zum Schluß will ich vielleicht 
noch erwähnen, daß ich, 
abgesehen von einigen an- 
deren, auch Kontakt mit 
PROFOUND as Holland und 
INSIGHT aus England habe. 
Amok: Kann man ONCLE 
SLAM vielleicht demnächst 
bald hier in Deutschland live ` 
erleben? 
Spontex: Ja, vielleicht nachs- 
tes Jahr, ich meine nachdem 
unsere zweite Lp im De- 
zember 90 rausgekommen ist. 
Wir würden wahrend unseren 
Ferien gern ein kleine Tour 
machen, wenn jemand daran 
interessiert ist, einen Gigs zu 
machen, dann soll er sich 
melden. Zuerst werden wir 
aber noch ne Menge Kon- 
zerte in Frankreich und Spa- 
j nien geben. 
H ] Amok: Eure Texte scheinen 
; ja ziemlich NY-orientiert zu 
/ sem. Würdest ihr sagen, es 
geht so m die Ri 2 
was Einstellung und so 
betrifft? Was hältst du 
davon? 
Spontex: Ja, ich habe Harley 
von den Cro Mags in der 
L.E.S. getroffen und habe 
auch dort gesquatted Es ist 
irgendwie wild, aber ich 
: mochte es dort, ein Ex- 
; Mitglied von AF hat uns bei 
sich aufgenohmen und ich 
schlief direkt neben seinem 
Pitbull, im den ich mich dann 
verliebt habe, ha ha Ich war 
kaum eine Woche dort und 
schon hatte cin Manson 
Hippie emen Flur über uns eim 
Madchen erstochen. Ich kann 
mir schon vorstellen, da8 die 
Leute dort ein wildes Leben 
fuhren, aber einige von ihnen, 
so z.B. Harley oder Raybees 
sind eben Extremfälle, eben 
Álteren. 


A3 


-— 
> 


verruckten Platz und 
ihren 
Texten. 


ONCLE SLAM wurde ich cher als eme “Bad- 
Luck-Band" gezeichnen Die erste Hate- 
Bore Band, oder wie mmer du es auch nennen 
willst, in einer punkdominirenden Szene zu 
sem St schon Pech ha, ha Es gab eben das 
Backstabbing und noch dazu das Pech recht 
weit von Paris entfernt zu wohnen, ‚wo sich 


einem 
man merkt es auch 


p! hatte, 
wieder 
aufwárts 
pe A zu gehen. Bad 
ye shit is bad shit in 
P d p NY or in France, shit 
LES stinks the same. Und 
^ wie bereits erwühnt hánge 
E? ich ja viel drausen rum und 
habe deshalb oft Arger wegen 
meines  Aussehens, meinen Tattoos, meinen 
kurzen Haaren und meinen großen Sneakers. 
Wir leben nicht in Chicago, aber es ist 
genauso schlimm, weil du den selben Árger 
und alles andere bekommst. 
Amok: Spielt ihr eure Gigs in lugendzentren 
oder Clubs, gibt es bei euch Squats? 
Spontex: Nein, es gibt bei uns keine Squats, in 
denen wir spielen, weil sie ersten bei uns 
verboten sind, in anderen Fallen eher 
unterschluf für  Tramps bieten und nicht 
irgendwie richtig geleitet werden. Youth 
Clubs gibt es auch recht wenige. Da wir sehr 
nahe an Spanien wohnen ergibt sich für uns 
öfters die Gelegenheit im Baskenland zu 
spielen, wo die Gigs dann öfters in besetzten 
Häusern stattfinden und eben auch an 
anderen coolen Orten. Die Leute sind voll in 
, machen was für die Szene und man 
muß und sollte sie respektieren. 
Amok: Was haltet ihr von Oranisationen, die 
sich für Menschenrechte einsetzt. Spielt ihr 
manchmal 
Gigs für irgendwel- 
che Institutionen? 
Spontex: Wie ich 
schon gesagt 
habe, ver- 
suchen wir 
den Teu- 


۲ Tieren der 


Benefiz- | 


des Lebens zu widerstehen, wir leben in der 
Realitat und lassen uns von der Wahrheit 
leiten. Unsere Gedanken mogen negativ sein, 
aber unsere Handlungen sind positiver Natur, 
wie lassen uns auch von nichts runterbringen. 
Wir werden den Krieg in unserem Kopf 
gewinnen. Politisch sind wir an nichts 
gebunden, auch wollen wir uns nicht 
manipulieren lassen oder dies tun. Wir wollen 
unsere Verantwortlichkeit der Welt 
gegenüber nicht in politischem Glauben wie 
"Ich denke richtig! Die anderen sind schlecht, 
sie sollen den Schaden und die Schande 
tragen" zum Ausdruck bringen. Was 
AMNESTY INTERNATIONAL und andere 
apolitische Organe angeht, so finden wir sie 
voll und ganz in Ordnung und würden für sie 
mit Freude Benefiz-Gigs spielen. 
Amok: Wie stehts bei euch mit Politik? Habt 
ihr da irgendwelche Ziele? (ok, ich weiß, kam 
irgendwie vorher schon raus, aber war eben 
ein Briefinterview.) 
Spontex: Ok, hier ist es also. Politik ist meiner 
Ansicht nach eine Fluchtmoglichkeit für den 
Menschen. Sie gelangen hinter irgendeine 
Patei und lassen sich damit von irgendeiner 
Utopie versklaven, wodurch sich bei ihnen 
dann der Glaube einstellt, daß die ganzen 
Probleme doch irgendwie bei den Anderen, 
die nicht so denken wie sie, liegen und sie alle 
Probleme hervorrufen. Religion - abgesehen 
vom Buddismus - und Politik sind Teufel, weil 
sie den Menschen mit  unnützen Dingen 
konfrontieren, während die Welt, die Natur 
und die Bevölkerung unter unseren Händen so 
langsam — niederkommen. 
Der Mensch wird von  Habgier 
Seine Intelligenz hat seinen Instinkt zu 
Überleben in Selbstinteresse und Habgier 
pervertiert. Alles, was wir tun (was bei den 
Instinkt ist) 
irgendwelchen 

gesteuert: 


getrieben! 


wird von 
Interessen 
Essen, Reproduktion, so- 
ziales Benehmen... 
Aber die Habgier und die 
Arroganz des Menschen 
trieb ihn dazu ein Teufel zu 
werden und von sich zu 
glauben eine Art Gott zu 
sein, der die Macht über 
die Natur hat und dazu 
fähig zu sein, alles zu gy aA 
kontrolieren. Jetzt wer: 4 SAC / 
den wir den Preis fur ۸ EM 
unsere Arroganz bezahlen UT A 
und dafür ist jeder ver | ie kreuzen 
antwortlich. Kein politi- ۱ 
scher Glaube macht dich 
schlauer, oder wird dich 
ausschlieBen. 
Ich denke nicht, daf die 
politische Utopie eine 
Gefahr darstellt, weil die 8۹ 2 
Leute ihre eigene Idologie ۸ 
vor die Interessen der A, 
Allgemeinheit stellen. Sie ۲ 
versuchen alles, um ihre 
politischen Meinung zu "a 
behaupten, auch wenn dies 
die totale Vemichtung von 
allem bedeutet. No politix 
is the solution! Think for 
and by yourselves. Wir sind mehr wie nur 
unpolitisch, wir sind gegen jede Politik. 
Amok: Würdet ihr euch als Pazifisten 
bezeichenen? 
Spontex: Nein. CONFLICT haben schon 
gesagt "We will fight to preserve what we 
have] what we are!” Human being is eye for 
an eye. Wenn dich jemand verletzt, dann tut 
er den ersten Schritt, indem er sich schlecht 
verhált, also schlágst du zurück, um deine 
Würde zu wahren. Und vielleicht lernt er 
darauf ja was. Er sagt ich mache Mull und er 
bekommt es zurück. Wenn du dich nicht zur 
wehr setzt, dann sagt der Typ sich, er war im 
Recht und wird weiterhin so handeln. Durch 
deine Ignoranz unterstützt du nur sein 
schlechtes Benehmen gegenüber dir und 
anderen. Wenn du mit Worten nichts 
erreichts, dann geht es eben Auge um Auge. 
Aber der richtige Weg ist wohl, nie den ersten 
Schritt zu tun. Selbstverteidigung ist ok, free 
violence 
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sucks!!! 

Amok: Gibt es bei euch auch S.HARP. oder 
andere  Skinhead-Organisationen. 

Spontex: Ich stehe in Kontakt mit den vor 
kurzem gegründeten franzosichen 
S.H.A.R.P.. Ich unterstütze sie, aber ich 
glaube ihr Kampf ist vorbei Zum ersten, weil 
sie sich zum größten Teil aus Nazi Skins 
zusammmensetzen und zum zweiten die 
Medien alle Skins in der Öffentlichkeit als 
Nazis - was ja leider auch in vielen Fällen 
zutrifft - hinstellen. SHARP müssen die 
Nazis gekämpfen und den Skinheads ein 
neues Image geben. Ich wünsche ihnen dabei 
viel Erfolg.Ich denke, daß die Integrität der 
europäischen Skins - ich meine jetzt nicht die 
faschistischen oder trojanischen - doch zu viel 
mit der working class am hut haben und ich 
will lieber ich selbst sein, anstatt meine Zeit 
für ein paar stolze Buchstaben zu 
verschwenden, die ich mir auf die Hand 
tátoviert habe. Die politische Skin- 
Bewegung in Europa ist so gut wie tot, anders 
dagegen in den Staaten. Sie haben dort eine 
neue Bewuftseinsebene gefunden, die nicht 
gleich versucht, die alten britischen Sachen 
zu kopieren. Es sind junge, intelligente, 
realistische, klardenkende und anti- 
rassistische Kids, die eine Indentität suchen. 
Sie spielen in Bands, haben ihre Organe. Sie 
haben auch schon Benefiz-Gigs für AIDS- 
infizierte Minderheiten gegeben, was meiner 
Ansicht nach ein guter Start ist. 

Amok: Man hort ja immer wieder, daß viele 
Araber und andere Afrikaner nach 
Frankreich kommen, um dort zu leben oder 
dies schon lánger tun. Hast du zu ihnen 
Beziehungen. 

Spontex: Ich habe mich sehr mit den Leuten 
auseinandergesetzt, auch mit den  Moslems, 
die es bei uns 
gibt und ich bin 
auch sehr oft mit 
Arabern und an- 
deren Auslán- 
dern zusammen. 
typische 
Franzose hat 
Abnei- 
gungen gegen- 
úber allem 
Fremden und 
folglich versucht 
er immer im an- 
deren die Schuld 
zu finden, folg- 


GHATUI I 


BOTES 


t ۷۸ 


seine 


TIMBRES 


seinen Ras- 
sismus an den 
Ausländern aus. 
Moslemische 
Intreganten und 
Terroristen sor- 
gen durch ihr 
Handeln dafür, 
daf man immer 
wieder versucht 
die Schuld und 
Wut an den 
Arabern auszu- 
lassen, die sich 
bei uns im Land 
befinden, die 
aber eigentlich nichts damit zu tun haben. Die 
Leute sehen Terrorismus, folglich werfen sie 
alle in einen Topf, wodurch natürlich der Hass 
und die Gewalt geschürt wird. Aber egal, es 
ist immer gefahrlich, wenn sich die Leute von 
einer Ideologie leiten lassen. Sie kümmern 
sich dann mehr um sie, als um die 
Mitmenschen. Für ihren Glauben würden sie 
töten. 
Was die Gefahr betrifft, die von den Moslems 
ausgeht, so kenne ich einige der algerischen 
Oppositionsmitglieder. Dadurchh daß sie 
Mitterand unter Druck setzen, glauben sie 
mehr Rechte zu bekommen, und schaffen dies 
auch. In ihrem eigenen Land zeigen sie dann 
Frankreich als Beispiel vor und versuchen 
dort den Leuten eine islamische Diktatur 
aufzuzwingen. ۱ 
Amok: Geht das für euch in Ordnung, wenn ' 
man euch als "Hate-Core" bezeichnet? 
Spontex: Das trifft mich nicht, weil ich dir ja 
schon gesagt habe, daß wir eine Hateforce 
Band sind. Das steht für unseren 
Drive und unseren Hass. Wir 
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haben gelernt unseren Hass zu kontrollieren noch Oi! wie SLAP SHOT, ANTI-HEROS, langsamer... 

und ihn nicht irgendwelchen Leuten ins COCKNEY REJECTS oder AMERICAN Spontex: Mag sein, aber unser neues Material 
Gesicht zu schlagen. Folglich geht die EAGLES, viel Rap als da wäre ICE T, hat immer noch Gewalt, folglich wirst du den 
Bezeichung in Ordnung. Einige haben uns RHYME SYNDICATE, ABOVE THE LAW, Unterschied nicht merken. We're not selling 
schon als S.E. Band bezeichnet, aber wir BDP, BDK oder K-9 POSSE, zuletzt auch out, we loose more money than we gain 
gehen nicht rum und erzählen jedem, wie gut noch Rock wie DOORS oder MC5, Soul- anyway. - Amok: SchluBworte? 

es ist SE zu sein, und behaupten es auch Kram. Eigentlich alles, was wir mögen und Spontex: Face up reality, fuck rumours, live 


nicht von uns. Wir sind da auch mit drin, ist spielen so, wie wir fühlen. 


aber sicher nicht das RER: unserer Amok: Das Cover eurer Lp “First Strike” BUTT 

Songs. Da sind wir schon eher - erinnert mich stark an das der KICK YOUR 

eine Hate-Edge Band, ist ersten CRO MAGS.... youre gonna be a man tonite 

einfach unsere Attitude. Spontex: Vielleicht, kann so you grab some kid and kick his ass 

Amok: Was fur en - sein. Ich mag das Cover, and now you talk to me about respect 

kommen zu euren Gigs? Ist es dagegen aber nicht das auf don't you know it's not a one-way-system 

mehr gemischt? der Rückseite, denn da hatten we don't need rednecks in our scene 

 Spontex: Ja eher BR E wir nicht viel  mitzureden, your fun ends where my begins 

und das ist auch gut so, weil uns irgendwie die Zeit came on again as we pushed you back 

besonders in Spanien, wo du ‘ fehlte, ich stehe also nicht "iow Lie Aon be eve Tor imeti 

wirklich alle Arten von hinter den Bildern, den P y í 

Leuten auf deine Konzerte . Karten und dem Satz: "God you crossed a line that we never drawed 

ziehst, was du ja eigentlich bless america". Die erste Lp you fight your dumb now take it on your own 

auch willst. Es kommen konzentriete sich eigentlich you thought we'd give up but you'll pay for vou fault. ` 

Metaller, Skins, — S.E.Kids, auf die Probleme in der Szene you know we hate violence but we hate your most 

ACs, "Punks"... | und nicht mit der USA. Es ۱ 

Amok: Wie sieht es im = gibt einige US Bands, die über dont you come up and say you regret 

allgemeinen mit der Szene تست‎ SESE m ihr Land und die Probleme you acted like shit that's what you'll fucking get 

aus, ist sie gespalten, gibt es e C— erun damit singen. you made the fuckin game but we changed the rule 

viele verschiedene Richtungen, die Auot: Habt ihr schon neues Material für die the harder you push us the harder we'll bite you back 

auseinanderdriften? nächste Scheibe zusammmen? en ۱ 

Spontex: Hardcore ist nun mal eine größere . Spontex: Ja, wir haben schon einige neue why can't you just live smile and respect 
Bewegung, die eben alle verschiedenen Arten Son geschrieben. Das neue Material ist noch you've done too much that we won't forget 


von Musik und Leuten in sich vereinigt. Die 
S.E. Leute haben nichts mit den GG's zu tun, 
wenn du also der Wahrheit gegenübertreten 


etwas mehr angefüllt mit Wut, 
MLP, 


willst, dann mußt du einsehen, daß die sind etwas langsamer 
Divisionen gespalten sind. Der Mensch ist so: geworden, aber es ist immer 
"Wenn du nicht so bist wie ich oder nicht so noch “Bust-Core”, wir 


denkst, dann werde ich dir nichts tun, aber ich 
habe besseres zu tun, als mich mit dir 
abzugeben, außer vielleicht etwas mit dir zu 
reden." Es kann eben einfach keine gute 
Zusammenarbeit zwischen Leuten geben, die 
verschiedenen Ansichten haben. Punk means 
being negative in what you do. | aint with it. 
Amok: Du ziehst dir auch keine Punkmusik 
rein? 

Spontex: Es kommt schon mal vor, daB ich 
einige Punkbands mag, aber nicht unbedingt 
die Punkmusik als ganzes. Wir ziehen uns 


haben auch versucht einige 
Rap-Elemente einzubauen, 
ohne irgendwelchen Redhot- 
chilieshit zu machen. Es wird 
original werden und immer 
noch kráftig sein. Vielleicht 
werden wir auch unseren 
Namen ándern, da wir doch 
mit dem Vertrieb — einige 
Schwirigkeiten hatten, da es 
ja in den Staaten die Band 
UNCLE SLAM gibt Wir 


eher NY- oder Eastcost-Zeug vom Schlag werden uns dann vielleicht in 
CRO MAGS, WAR-ZONE, BREAKDOWN, 8 FORCE umbenennen. 
OUTBURST, SHEER TERROR, SICK OF IT  Abwarten. 

ALL oder RAWDEAL rein. Alte Sachen wie Amok: Viele Bands werden 
SSD , DYS, NA oder BLACK FLAG. Dann mit der Zeit ja immer 


Y e: 


als 


die erste 
aber es ist alles etwas ausgefeilter, was 
die Texte und die Musik betrifft Einige Songs 
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so stop tellin’ me that you want to unite 
while all you do is moan, get fucked and fight! 


first attack? 
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Nachdem wir Sonntags schon sechs Mal 
Todesmetal über uns ergehen ließen, mußte 
das Ganze Dienstags einfach nochmal sein. 
Diesmal fuhr man nach Kehl/Straßburg, um 
dort leider nicht die eventuel erwarteten 
Massen anzufinden. An diesem Tag trug das 
Festival den Beinamen Underground” 
zurecht, denn es hatten sich gegen Ende dann 
so kanpp 250 Leute eingefunden. Am Besten 
kamen aber die zwei Jungs (um die 30), die 
sich extra für diesen Tag frei genommen 
hatten, um wie sie glaubten an diesem Abend 
WHITESNAKE erleben zu können. Doch 
irgendwie wollte das nicht klappen, und 
obwohl sie sichtlich erboßt waren, bezahlten 
sie ihren Eintritt, um dann ihre Alpträume 
wahr werden zu sehen. Man sah sie während 
des | ENTOMBED-Auftrittes noch einmal 
kurz - jetzt total frustiert und kopfschüttelnd - 
ein Bier trinken, um dann für immer zu 
verschwinden. ENTOMBED hatten es an 
diesem Abend schwer, weil zum Zeitpunkt 
des Auftrittes (19.00Uhr) knapp 100 Leute 
vor der Bühne rumlungerten und so etwas wie 
Stimmung überhaupt nicht aufkam. Wie soll 
bei Kopfschüttlern überhaupt Stimmung 
aufkommen, werden sich einige jetzt fragen. 
Wahrend man sich mit dem neuen CARCASS 
Gitarristen über die leichten Diffenrenzen 
zwischen ihm und einem  Mitgleid von 
ATROCITY ‘unterhielt, bestiegen DISHAR- 
MONIC ORCHESTRA die Bühne. Auch die 
Österreicher hatten kein leichtes Spiel, 
immer noch nix Stimmung. Man mühte sich in 
Anbetracht eines frisch erworbenen Sonnen- 
brandes, spielte knapp 40 Minuten Todes- 
metal (oder was auch immer), um dann zu 
verschwinden. Alles in allem nicht schlecht, 
doch in Anbetracht des noch folgenden eben 
nicht killermäßig genug. Dann PUNGENT 
STENCH: Das Posing des Gitarristen 
erinnerte an schlechte Metalbands (I mean 
they are metal, or not?) die Mitte der 80ziger 
ihr Unwesen trieben, zur Überraschung kam 
es beim Mob vor der Bühne auch noch gut an. 
Na ja, metals halt. Musikalisch entdeckte man 
hin und wieder - besonders wenn es etwas 
“gemäßigter” zur Sache ging - Ähnlichkeiten 
zu Tom Warrior und seinen Mannen von 
CELTIC FROST (alte), aber durch das 
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vertuschen. 
gleich hinter CARCASS 
als 
man 
Interviews. 
schwedischem Einschlag waren i 
Abend die absolut Mächtigsten und killten mit 
ihrer Mucke echt 


konstant 
wiederkehrende 
gegrindet konnte man vieles wieder s 
Musikalisch an diesem Abend 
einzuordnen, die ich 
ATROCITY verpasste 
des gleich folgenden 
Engländer mit 1/4 
an diesem 


nächstes sah, den 
in Anbetracht 
Die 


alles weg. Im 
Gegensatz zu 


Ludwigsburg 
100%ige Steigerung, es klappte fast alles, 
auch war der Sound in Kehl um einiges 
besser, als noch zwei Tage zuvor. Also ist ein 
Hingehen, wenn die Band Ende Juli nochmal 
mit ATROCITY in Deutschland unterwegs 
ist, auf jeden Fall zu empfehlen, wenn man 
sich mit dem etwas extremen Sound der 
Tommys anfreunden kann. Ein  dreifaches 


4;7. 2 Da it e e ۵ eh 
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| Bernd: Wie läufts bis 


"Sick" 

Fragen an Bill (Ex-NAPLAM ۲ 
DEATH, für alle, die es nicht wissen sollten) WP 
und Michael (Ex-CARNAGE  (Swe) von d 
Corey und Bernd. _A E E 


auf 


jetzt. 
Micheal: Bevor wir nach Deutschland kamen gi 
haben wir noch eine kleine Tour mit MU 
ENTOMBED in England gemacht, die 
eigentlich ganz ok war. Ich bin jetzt erst seit ' 
knapp zwei Monaten in der Band und ich 
werde auch dabei bleiben. 

Bernd: Wir wars vor kurzem in Holland? 
Bill: Durchschnittlich mehr Leute als heute 
Abend, immer so an die 250. Das ist für eine 
10 tágige Tour durch die Niederlande nicht 
schlecht, weil das Land ja nicht so groß ist. 
Soweit sind wir damit ganz zufrieden, 
allerdings hätten wir bessere Konzerte geben 
sollen, denke ich zumindest. Wir hatten oft 
Soundprobleme, auch weil einige Leute nicht 
aufpaften, als sie auf die Bühne kamen, und 
Sachen beschádigten. Dann ist es seit wir zu 
viert sind deutlich besser als zuvor. Ok, auf 
der einen Seite war es eine Herausforderung, 
dann aber wieder ein echter Kampf, weil es 
dann immer schwierig ist den richtigen Sound 
zu finden. Oft hat es sich nicht gut genug 
angehórt, was jetzt mit Mike an der zweiten 
Gitarre nicht mehr der Fall ist. Wir haben 
jetzt live einen viel breiteren und aus- 
geglicheneren Sound, wodurch wirklich alles 
besser rüberkommt. 

Bernd: Ihr müßt. darüber nicht sprechen, 
wenn ihr nicht wollt, aber ihr hattet Probleme 
mit jemandem von ATROCITY. Eben nur die 
Fakten. 

Bill Es ist eigentlich kein emstes Problem mit 
allen Jungs aus ATROCITY, es ist eher so, 
daß Mike mit jemandem aus der Band eine 
kleinere — Auseinander- 


setzung hatte, ei AN ss: é 
$ 


N 


von einem 


da8 die Tour vielleicht gecancelt 


Fahrer, 
wird, wenn ihr nicht klarkommt?! 


«Michael: Nein, das stimmt nicht, es wird 
weitergehen. Wir hoffen auch, daB die Sache 
Ende Juli läuft, denn die Probleme wurden 
jetzt beseitigt. Wir brauchen die Gigs auch in 
Deutschland ganz dringend, ATROCITY 


e”. ebenso. Wir werden das schong durchstehen 


SR r$. : 
und hotten, daB sich nicht wieder 
Neues  aufbaut. 

Bernd: Das war diplomatisch Bill was glaubst 
du, sind die Zuschauer jetzt andere als die, die 
zu NAPALM DEATH kamen (an diesem 
Abend trug jeder vierte ein ND-Shirt)? 

Bil: Ich glaube, da8 es nicht ganz die gleichen 
sind. CARCASS ziehen eher ein Metal: 
publikum an, weil das wohl an der Natur der 
Musik liegt. Es ist eigentlich eine Schande, 
weil wir es wirklich gerne sehen würden, 
wenn Leute aus allen Richtungen zu unseren 
Gigs kamen, aber auf der anderen Seite 8 scheint mir, daß viele Leute 
bedeutet dies auch, das es irgendwie — . ës": WM einen falschen Eindruck von 
weniger Trouble gibt, als früher. Ich SES.  —- Meiner Band wie NAPALM 
weiß auch nicht, NAPALM haben HAS” - SEXE haben, die recht viele Platten 
immer eine Crowd gezogen, - ich verkauft haben.. Sie denken 
weiß nicht wie du die Leute d wohl, daß die Leute viel 
bezeichenen würdest - die sich das Geld damit verdient haben 
Geld für die Drinks zusammenge- und so. Aber ist nicht so 
schnorrt hat und nichts bezahlen UE einfach, wie man sich das 
wollten, um eine Band zu sehen. Wenn sie vorstellt. EARACHE ist 
dann einmal betrunken waren, haben sie oft immer noch ein kleines Label, 
Streit angefangen, der selten zu schlichten “WN das von zwei Leuten betrieben 
war. Bei CARCASS gibt es das seltener, ~/ wird und es ist auch nicht sehr 
worüber ich glücklich bin und auch ( gut organisiert. Um ehrlich zu" 


machen, was sie wollen. Wenn 
.die Leute die Musik oder die 
Attitude der Bandmitglieder 
nicht mögen, dann sollten sie 
die Band. einfach ignorieren. 
What does one little band on 
the surface of the earth 
matter? Es scheint, daß sich 
viele Leute über das, was die 
Band macht, aufregen, was ich 
wiederrum nicht verstehen 
kann. Punkt 2 ist der: Es 


etwas 


erleichtert. Abgesehen davon unterscheiden sein, es gibt keine Band, die das ‚4 
sich die Zuschauer nicht so sehr voneinander. icd Geld bekommen hat, welches V&3 
Die drei letzten Gigs waren ok. In Belgien ® sie auch verdient hatte. Weder ` E 
spielten wir vor 600 Leuten, in Paris waren es ist das bei CARCASS der Fall, 
über 300 und in Ludwigsburg, wo wir schlecht auch weiß ich es von NAPALM. | 
waren, waren es an die 600 Leute. Ich lebe von meinen Eltern und ۵ & 
Bernd: Glaubst du, daß viele Leute aus der ich weiß, daß ich von EARACHE *' 
| HC-Szene nicht zu euren und den Gigs der noch einiges an Geld zu bekommen 
anderen Bands dieses Genres kommen, weil hätte, aber es ist einfach noch 
sie eine gewisse  Rockstar-Attitude vorraus- nicht da Was kann ich 
setzen, den immerhin ist noch ein “Metal” in machen, ich fühle mich auch 
Death-Metal, oder wie immer du es auch wie ein Idiot, aber es gibt kein 
bezeichenen — willst? drumrum. Ja, es ist frus- 
Bill: Ich bin mir sicher, das du da recht hast, trierend, wenn die Leute 
aber das belastet mich nicht, denn wenn die glauben du bist in einer Band, 
Leute so engstirnig sind, dann wollen wir die versucht so viele Platten 
sowieso nichts mit ihnen zu tun haben. Ich wie moglich zu verkaufen, 
© halte so etwas für sehr unoffen, was mich echt kommerziel zu sein und den 
depressiv macht, und ich versuche mich Kids so viel Geld wie moglich CES 

davon auch fern zu halten. Auf. der anderen aus der Tasche zu ziehen. Das nn: 
Seite: muß ich noch sagen, daß CARCASS it Bullshit. Wenn ich Geld, verdienen wollte, 
` sowieso keine Death-Metal-Band sind, wir dann würde ich mir einen normalen Job 
= waren auch nie eine. Ebensowenig sind wir suchen, weil es viel einfacher ist. Wir machen 
HC- oder Grindcore, wir sind nichts. auch auf dieser Tour kein Geld, denn zum 
Bernd: Nur CARCASS. einen waren die Tickets sehr teuer und dann 
Bill: Das denken wir auch, vielleicht ist das müssen wir noch zwei Freunde von uns 


das ware schon 
ein guter Grund und darüber 
haben wir auch nachgedacht, aber ich glaube 
nicht, da8 von uns jemand in der Lage sein 
wird, ein Label zu leiten. Zum einen fehlt uns 
die Zeit, auf der anderen Seite auch die 
Erfahrung, um überhaupt die ganze Sache am 
laufen zu halten. Ich zumindest ware dazu 


gut, vielleicht auch nicht, aber das gezahlen, die hier wahrend der Tour mit dem nicht fähig. Ich denke eben auch, daß 
interessiert auch nicht, wir wollen unser Ding Sound und so aushelfen. Es ist kein guter Weg, EARACHE einige Sachen für uns tun kann, 
durchziehen. Klar, wir haben einen großen um durchs Leben zu kommen und ich zu denen wir einfach nicht fähig wären. Wir 
Metaleinfluß in unserer Musik, aber wir sind wünschte mir, daß das mehr Leute sind im Moment auch schon wieder daran 
nicht etwa von  Death-Metal beeinflußt verstehen könnten. P * über einen Vertrag nachzudenken, denn wir 
worden. Es ist einfach alles drin, was wir uns Bernd: Du hast mir erzählt, daß A bei EARACHE unterschreiben zu gedenken, 
anhören. Etwas Metal, etwas Klassik, Jazz MW eure nächste Lp nicht auf dem um die nächsten Alben rauszubringen. 
oder Pop. Ich will da auch nicht reinkommen. Label rauskommen wird, welches Mit Sicherheit gibt es da aber + 
Bernd: Ich war überrascht, daß der von eurem Sänger Jeff und dir einige Detaile, über die wir uns Gs 


noch unterhalten müssen. Wir sind 
einfach nicht damit zufrieden, wie wir von 
ihnen behandelt wurden, was die Werbung, 
die Bezahlung oder anderer Shit angeht. 
Wenn das alles klargemacht ist, dann werden 


gemacht wird (Necrosis Rec.), 
sondern wieder auf EARACHE. 
Warum bringt ihr es nicht selbst raus, 
ihr habt einen Namen, seit etwas bekannt Ihr 
würdet das Geld bekommen, das euch 


Eintrittspreis 20.-DM in der Relation für 5 
Bands recht niedrig war. Hattet ihr damit 
etwas zu tun, wolltet ihr es niedrig halten. 

Michael: Wir haben mit den Eintrittspreisen 
nichts zu tun. Letzte Nacht in Paris war es 


$ 


| v aber ziemlich teuer, so an die 28 DM. Aber zusteht. e wir auch wieder unterschreiben und glücklich 
& “A hier ist es recht billig. Bill: A c i sein. 
Bernd: Fur Metal- S e i ; ; Ki ۶۲ 2۲۱20 Corey: Es scheint so, 


۲۱0 als wenn sie auch da 


¿MENA uns momentan an die Wa irgendwie an sich 
Wës 35 DM.-. MTM gebunden haben und 
NEM Michael: Mag sein, | XT. euch reinlegen. Ha- 
ts aber auch die niedrige ben sie selbst kein 
; Eintritt hat heute auch Geld oder wird das 
nicht die Leute ange- gleich wieder um- 
zogen. gesetzt? 
Bernd: Die letzte Bill: Ja, mag sem. Es 
Frage, die NAPALM ist nicht so, daB wir 
DEATH betrifft. das Geld nicht be- 
Obwohl die Band kommen würden, hof- 


auf den beiden Lps fentlicht kommt es 

۲ eigentlich nicht ihren irgendwann. Sie haben 
BET sound geändert hat, einfach zu viele Bands 
BENE warf man der Band auf ihrem Label. Es 


Kommerzialität vor. sind ungefähr 10 
War damit oder ist Bands, die bei ihnen 


wei damit ein gutes Leben für einge Lps un 
zu machen. terschrieben haben. 
Bill: Ich sollte die Das sind für so ein 
Frage in zwei Teilen kleines Label einfach 
beantworten: 1 cu zu viel. Sie versuchen 
really dont give a shit es auf die Reihe zu we 
what NAPALM bekommen und denken $ 

۱ DEATH does now, auch, daß sie es schaf- 


because I left the fen werden. Sogar 
band. Sie konnen jetzt denken sie noch 


F. : | | 3 : SS Our h 
S green 


Bands zahlt man bei 


ASE. meinen 
m abgezogen; ` 


daran mehr Bands zu signen, was in 
lächerlich ist. Sie haben uns nicht 


Augen 
aber 


waren doch sehr ignorant, vor allem weil wir 
das Geld wirklich | dringend brauchen. Das 
Leben ist nicht so einfach. Ken ist an der Uni, 
| wird von seinen Eltern ausge- W halten, ich 


lebe von meinen Eltern, die mich 


glücklicherweise machen lassen, Sch was ich will, 
aber Micheal und Jeff wohnen -j zusammen und 
haben. momentan wirklich IE Probleme uber die 
Runden zu kommen. Es ist ES” frustrierend, aber 
"EARACHE haben uns versprochen, 
das wir einen Scheck bekommen, 
wenn wir wieder zu Hause sind. Ich hoffe, 
۲ daB das stattfindet. Ist eben | schlecht, daf 
du immer hintendran bist und Y nicht up to 


, Kopfschmer- 


e P 


date. Das macht dir natürlich 


zen, weil du wenn du Platte rausbringst 
natürlich nicht an so etwas "¿Ye denkst, vor allem 
nicht wie es mit dem Geld klappt, ^s weil du sowieso 
nichts erwartest. Wir dachten $” vielleicht an 5000 ver- 
kaufte Platten, um dann wieder auf null rauszukommen, aber so 


war es nicht. Ist kompliziert. 
Bernd: Glaubst du, daß EARACHE ihre Label-Politik geändert haben? 
Bill: Wie meinst du das? 

hy Bernd: Na, was für Bands jetzt unter Vertrag genommen werden. 


härtester HC, Grindcore oder Death-Metal gesignet. Jetzt sind sie et- 
was offener geworden und veröffentlichen auch Sachen wie die Lp von 
HELLBASTARD, was ja eher ein richtiges Thrashmetal-Album ist. 
Micheal: Man will eben Platten verkaufen. 


Bill: Ich glaube nicht, daß sie jetzt mit Pop-Alben anfangen: werden, sie z^ à 


wollen einfach ihren Horizont erweitern, denn man hat jetzt auch 
andere Interessen. Demnächst wird ein Album von John Zorn 
veröffentlicht, der eher ein avangardistischer Jazzkomponist ist. Es ist 
Thrash, aber mit einem Saxophon, ein paar Jazzleute spielen mit. Wie 
Mike schon gesagt hat, ihr Hauptinteresse liegt darin Platten zu 
veröffentlichen, die sich gut verkaufen lassen, weil Earache ein 
wichtiges Label werden will. | 


Corey: Sie scheinen es ja nicht schlecht am laufen zu haben, nachdem 4 


was ihr erzühlt, aber sie sind doch ignorant zu sich selbst, wenn sie , 
nicht die richtigen Entscheidungen treffen.. 

Bil: Ich sehe das auch so, aber sie nicht Sie halten es für ein 
erfolgreiches Label, weil viel Geld reinkommt, was ja auch 
stimmt, there's a hell of alot money in the label. 
Mike: Es sind echt zu viele Bands. 
Corey: Die ihr auch mit unterstützt, um selbst nichts 
zu bekommen und von euren Eltem zu leben. B 
Bil: Ja, es macht dich fertig, aber: es: hat keinen wert. 
Es gibt eben auch kein anderes Label zu dem wir 
wechseln könnten. Ich glaube aber, daß es besser 
wird, denn wir werden den Vertrag nicht unter 
schreiben, solange nicht irgendwelche bestimmten 
Punkte geklärt sind und wir eine Garantie dafür 
haben, daß sie uns nicht wieder abfucken. 

Bernd: Erzählt doch mal etwas über NECROSIS, was für : 
Bands da bald kommen und. so. e. 
Bill: Also das wird hauptsáchlich von Jeff gemacht, ich habe ihm nur 
mit etwas Geld ausgeholfen Die Arbeit machte er so ziemlich ` alleine, 
aber wie es im Moment aussieht werden wir wahrscheinlich nichts 
mehr veroffentlichen. Es ist eine large Geschichte. Wir werden jetzt 
die erste Lp von CARDAVER aus Norwegen releasen und noch eine 
Scheibe von CARNAGE, übrigens Micheals alte Band aus Schweden. 
Wir versuchen noch an einen Vertrieb ranzukommen, ebenso an 
Testpressungen und so. Aber das Zeug liegt noch zu Hause rum und 
wartet, daß etwas passiert, was unsere Zeit und die der Band kostet. 
Das frustriert natürlich und zudem gehen wir auch noch: einen Monat 
auf Tour, folglich fehlt auch die Zeit um irgendetwas richtig auf die 
Reihe zu bringen. Wir haben uns dann letztlich ‘dafür entschieden es an 
EARACHE abzugeben. Wenn sie die Platten rausbringen, dann ist die 
Hauptsache erledigt, das andere interessiert nicht. Die Bands haben 


nt 


ای ند passieren.‏ 


Bernd: Jeff h doch schon das Cover für euer 
CARNAGE- e Demo gemacht.  Kanntest du 
oder ihr ihn ۲ also schon früher. i 
Micheal: Ja, Y» ich ‚kenne ihn schon seit mehr als 
zwei Jahren. AW Das mit dem Demo-Cover hat 
a halbe Ewigkeit gedauert, weil 


lacht). Es war 
d aber dann doch kein Problem. 
ZA Bernd: Hast du ‘jetzt auf der Lp 
y noch  mitgespielt? 

Michael: Ja, die wurde námlich 


ziemlich faul ist 


im . Februar aufgenommen, und 
E MEN dem Studio, in dem auch 
ENTOMBED J ihre Lp  aufgenohmen haben. 


Bleibt nur zu 
EA RA CHE << 
Bernd: Haben GODFLESH 
auf dem Festival gespielt? 
Bill: Alles was wir wissen : ist, daß 


wollten und das erzáhlten sie auch allen Vor einer Woche 


hoffen, daB sie jetzt bald auf 
erscheinen kann. ee 
‘aus verschieden. Gründen nicht 


in Zukunft nicht mehr mit Death- oder Grind-Bands - wie immer du sie 
B auch nennen willst - zusammen zu spielen. Folglich sagten sie ab. 
y Micheal: Sie wollen jetzt eher mit Band touren, von. denen. ich dir zwar 
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Bill: Ja, da hast du recht. In der Vergangenheit wurde ‚hauptsächlich HS ` 


einfach schon so lange gewartet und es muß jetzt einfach etwas 


sie zuerst, die paar Gigs spielen — 
haben sie ^ £e 
dann aber kurzfristig ihr Meinung geändert und sich dafür entschieden ` 


A Ger f 
nicht die Namen nennen kann, aber sie gehoren eher m ihr Genre. So 
Independent -BIG BLACK-Noise-Mucke eben. 

Bemd: Die Zuschauer gehen ihnen auch nicht so rein? 

Bil: Nein, sie mógen keine Metal-Kids. Sie mögen die 
Musik nicht und auch nicht die Leute, die sie 
sich anhören. = 
Macheal:; 
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wundere ich e > A 2 
mich auch ir- a P i 

۵ de E 5 2 
gendwie warum "Xy Jä 
sie eigentlich auf F 


EARACHE 
Kann ich mir 
klären. 

Bernd: Vielleicht weil sie auf p^ a ; 
ihre Art einen extremen Stil haben. SS "SS 


sind. 
nicht 


er” 


Micheal: Die Leute, die sich ihr Platten von << ed 
EARACHE holen stehen wohl vorwiegend auf Bands wie NA- di 
PALM, ENTOMBED oder wir anhören. Und weilGODFLESH A 


auf EARACHE sind hören sie sich auch das an, obwohl sie eigentlich 
nur eine schwache SWANS-Kopie sind. Die haben das ja vor etlichen 
von Jahren schon gemacht Es ist wirklich nichts originelles, aber die 
Metal-Kids haben so etwas noch nie gehórt und fahren deshalb voll 
drauf ab, weil es eben heavy und brutal ist Sie kommen über Thrash- 
Metal-Bands zu NAPALM und über die an GODFLESH, und halten sie 
für etwas ganz Neues. Mir tun die Kids leit, die mit NAPALM-Mützen 
und GODFLESH-T-Shirts durch die Gegend rennen, ich wei8 auch 
nicht. Ich denke sie sollten mal versuchen an die Originale 
` ranzukommen, denn viele hören es sich wirklich nur an, weil es auf 
EARACHE ist. 
Corey: Wie sind sie da rausgekommen, denn die ENTOMBED-Leute 
haben uns erzählt, daß sie obwohl zwei Bandmitglieder nicht mitkom- 
men konnten, nicht in der Lage waren die Tour absagen . 
, Bill: Ja, das war schon etwas beschämend, weil sie die Leute nicht in 
ihrer vollen Besetzunng sehen konnten. 
Micheal: Was wir heute Abend und schon davor gesehen haben war 
wirklich nur ein schwacher Schatten dessen, was sie sonst mit ihrem 
richtigen Bassisten und ihrem Lead-Gitarristen drauf haben. Sie haben 
uns auf unserer Englandtour bekleitet, and they killed really! Es ist 
schon eine Schande. Wegen der Promotion mußten sie aber kommen, 
was mir leid tut, denn die Leute sehen sie nicht in ihrer Höchstform. 
Bernd: Glaubt ihr, daß ihr euch textlich schon so festgefahren 
habt, daß eine Änderung der Themen bei den Leute mißfallen 
hervorheben würde. 
۱5 Micheal: Wir werden diesem Konzept und den Texten treu 
B bleiben, es wird eher noch technischer werden, was die 
Ausdrücke betrifft. Es wird vielleicht auch lustiger | 
werden. Du solltest aber Jeff danach fragen, obwohl er f 
einen feuchten Dreck darauf gibt, was andere Leute von Wi 
seinen Texten halten, ich kann dir auch nicht sagen, was er ۲ 
damit bezwecken will. 
Bernd: Die ENTOMED-Leute meinten, daß extreme Tex- M. 
te mit Blut und so einfach dazu gehören, TERRORIZER f. 
hingegen beweißen, daß man sich auch mit anderen |. 
Themen auseinandersetzen kann. Was haltet ihr davon. 
Micheal: TERRORIZER waren ja früher auch eine Death- 
Metal-Band und sangen über Demons und so Zeug, wobei sie 
jetzt eher von britischen Punkbands wie ENT oder DISCHARGE E 
beeinflußt zu sein scheinen. Es ist die Sache jeder einzelnen Band über & 
was sie singt ۱ 
Bill: Wir kümmern uns normalerweise nicht darum, was eine andere 
Band macht Wir haben unsere Lieblinge, die uns bestimmt auch etwas 
beeinfluBen oder auch nicht Wir machen aber immer nur das, was wir 
im Moment machen wollen und das ist es, was wir gerade wollen: 
CARCASS. Wir werden auch bestimmt nicht versuchen die Band zu 
versteifen, weil wir uns den Immitationen bewußt sind. 
Micheal: Es wáre für CARCASS etwas dumm, wenn wir auf der 
náchsten Platte alles umdrehen würden und plótzlich über den Krieg, 
die Szene und so Sachen singen würden. 
Bernd: Micheal, du hast schon vorhin angedeutet, daß sich die nächste 
Lp von der "SOS" unterscheiden wird, erzählt davon mal etwas. ۱ 
Micheal: Ich glaube, - und Bill ebenso - daf sich die zweite Lp schon 
deutlich von der ersten unterschieden hat. Und wir wollen, daf die 
Differenzen zwischen dem zweiten und dritten Album genauso grof 
sind. Ebenso soll sie sich auch von den anderen Lp-Veröffentlichungen 
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unterscheiden, die uns in letzten Zeit heimgesucht haben 
oder noch werden, die den Stil 3 s von, 
CARCASS kopieren. Wir 


wollen eine Schritt vorraus 
sein. 
Bill: Wir sagen nicht, da8 wir 


es sind, wir wollen es 
versuchen. Ich denke mir, MM: 
die Leute können sagen, dap? 
sie eine Lp mögen oder 


nicht, aber ich glaube nicht, 
daß man behaupten kann, daß sich 
CARCASS an die Richtlinien der 
zweiten Lp halten muß. Es gibt so viele Bands, die 
der Richtung andere folgen, ob anhand der Musik oder der 
Texte. Es scheint so, als wenn es viele Bands gibt, die ihr Material 
nicht so stark kritisieren, was wir hingegen tun. Das hilft. Das neue 
Zeug hört sich definitiv nach CARCASS an, es wird niemanden 
schocken, aber eine paar Leute werden überrascht sein, weil wir viele 
Sachen benutzen, die auf der 2. noch nicht zu hören waren. Es wird ein 
anderes Album sein, wir sehen nicht ein, warum es sich wie das letzte 
۱ anhören sollte. ger 
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J Bernd: Wo kommen plotzlıch die ganzen neuen Death-Bands her (was 

ich mich nicht frage) Besonders in Schweden 

Micheal: Death-Metal ist schon lange da, besonders lebt er im 

Untergrund. 

Bernd: Ja, aber in den größeren Heften wird es jetzt auch wie-der 

aufg e-griffen. 

t Micheal: Es gab schon früher Band wie POSSESSED und so. 
» Bernd: Sicher, aber die verschwanden wieder und scheinbar dachte 
man, daß sich nach 87 keiner mehr für extrem harte Bands 

B interessiere. Glaubt ihr, daß die großen Magazine am Ende für die 

d Trends und letztendlich für den Sell-Out mitverantwortlich sind? 

m Wenn man an Label denkt, die damals schnell gegründet wurden, um 

E 20 Platten rauszubringen, von denen man heute vielleicht noch über 2 

EM eine spricht. 
۱ Micheal: Wenn du dir ROADRUNNER anschaust, die versuchen ۸ 
| jede. Death-Metal-Band zu bekommen, die sie kriegen können, um | 
mit ihnen ein billiges Album aufzunehmen und zu veróffentlichen. 
Ich konnte jetzt ein paar Namen nennen, will aber nicht (lacht) Die 
Labels wollen verkaufen und nehmen jeden alten Müll, denn sie 
bekommen konnen, und er verkauft sich ja auch, oder nicht (lacht). 
Corey: Glaubt ihr, daß das euch auch passieren könnte. 
Bill: Wie schon gesagt, wir sehen uns sowieso nicht als Death-Metal 
oder Grind-Core Band. Wir glauben und hoffen, daß wir überleben 
können, egal ob der Trend jetzt anzieht oder fällt. Wir glauben an uns, 
hoffen, daß es weitergeht. Wir haben uns nicht so auf das Ding alleine 
festgelegt. Du fragtest mich über das NAPALM DEATH-Zeug. Wir 
wollen das besser runterspielen, weil das vor zwei Jahren war und 
nichts mit der Band zu tun hat. Wir haben mit NAPALM DEATH oder 


irgendeiner anderen Band nichts zu tun. Klar ist die Möglichkeit # 
gegeben, daß der Trend ausartet und. Leute aufspringen, aber wir ^ 


regen uns darüber nicht auf, weil wir glauben, daß das nächste Album 
das beste wird, was wir bis jetzt gemacht haben. 

Bernd: Warum gibt es zwei verschiedene Cover bei der “Symphonies 
of a Lp. Das normale und das zum aufklappen (mit viel Gore 
drin!!!)? 

Micheal: Es’ wurde nicht zensiert oder so, aber es war die Idee von 
EARACHE, weil man hier in Deutsch-censor-land Gesetze gegen so 
Sachen und Bilder hat. Sie glaubten, wenn man die Platte so rausbringt, 
daf man dann mehr absetzen kann, weil man sonst vielleicht Probleme 
mit den Vertrieben uns so bekommen hátte. Es wáre gekommen wie bei 
der ersten Scheibe, wo es Probleme mit den Vertrieben gab. Ich war 
damals noch nicht in der Band, aber die anderen dachten auch, daB es 
‚so besser ist. Die Leute können die Musik kaufen, was die Hauptsache 
ist. CARCASS ist es immer noch die Musik, die záhlt, so denke ich. 
Viele Tum konzentrieren sich zu sehr auf das Image der Band und das 
Umfeld 

Bill: Wie Mike schon gesagt hat, ist die Musik die Priorität, und wenn 
wir die Leute nicht dazu bringen sie zu horen, weil das Cover nicht in 
Ordnung geht, dann bekámfen wir uns selbst Das heißt nicht, das wir 
uns von den Leuten sagen lassen, was wir zu tun haben. Mit dem 
Sleeve hat man uns eben empfohlen es zu ändern, weil Te 
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Waiting For Nirvana 
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es in Deutschland eventuel legale Moglichkeiten geben wurde, es zu 
indizieren. Die Shops hátten es nicht genommen. 

Micheal: Das einfach Cover sieht wirklich langweilig aus, shit. Die 
Platte wird jetzt auch in den Staaten veroffentlicht und wird dort auch 
ein anderes Cover haben, was aber nicht mit Gore oder so zu tun hat. 
Das Klappcover gibt es nur in England 

Bernd: Für manche Leute ist es ein Widerspruch, daB man auf der einen 


auf ES Lp-Covers reinzieht. 
: p Bil: Wir waren uns dieses 
Widerspruchs eigentlich 
immer be--wußt, finden es 
,» auch amüsant und es war 
À auch mehr oder weniger 
immer eine der Haup- 
tideen hinter der Band, 
daß vier Vegetarier/ 
Veganer zusammen so 
eine harte und derbe 
Sache  rausbringen kön- 
A ZE. n JP nen, deren Texte den 
۱ Anschein recon sehr sadistisch und brutal zu 
sein. Es ist ein schwimmen gegen den Strom der Leute, die 
Vegetarier für Wimps halten, ganz davon abgesehen sind wir Wimps, 
aber der Punkt ist, daß du dich mit Sachen wie der Umwelt oder Animal 
Rights ausein-andersetzen kannst, ohne darauf die ganze Zeit einen 
Act zu machen. Die meiften Freunde von uns essen Fleisch, so auch 
unsere Familien, und es kümmert uns auch nicht. Es ist nur ein Aspekt 
in unserem leben Wir sind nicht alle gleichzeitig Vegetarier und aus 
einen einzigen Grund geworden. 
Bernd: Vielleicht jetzt etwas pemliches für euch, aber ich hörte, daß 
eurer Drumer im Studio während den Aufnahmen zu "SOS" einige 
Probleme mit den Aufnahmen hatte, sodaß ihr hintereinander 
aufnehmen mußtet. ds 
Bill: Cool, wer hat den das erzáhlt? Jemand, der einfach nur ein 
Tapetrader ist oder glaubt uber CARCASS etwas zu wissen. Also das 
ist absoluter Quatsch, wenn man uns nicht glaubt, dann kann derjenige 
nach England kommen und sich die Master-Tapes anhóren, bevor sie 
gemixt wurden. Es ist schon komisch Ich wundere mich nur darüber, 
wie jemand so etwas aufwerfen kann. Ich habe in meinem Leben 
besseres zu tun, als mich hinzusetzen und solche Story über die Band 
eines anderen zu erfinden. à 
Bernd: (Jeff kommt gerade) Eine kurze Frage an dich, warum 
versuchst du bei den Ansagen nicht normal zu sprechen, sondern 
ts immer so ins Mikro, daß man nichts verstehen kann? 
Jeff: Ich spreche kein deutsch. 
Bernd: Nein, im Englich. 
Jeff: Aber wenn ich rumweine will es auch keiner hören (mit 
Babystimme): "Hy, I'm Jeffrey from CARCASS”. 
Micheal: We got to present it in a brutal way, cause we want to be 
massacre, _ basically (lacht). — y ee d 
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BATTERY - #4, 4.-DM 
"Die Ausgabe kam zwar schon Anfang des 
Jahres raus, - inzwischen gibt, es auch schon 
aber trotzdem möchte ich an dieser 
Stelle auf sie zu sprechen kommen. Wie einige 
vielleicht wissen ist der Markt auf dem  Metal- 
Sektor mit Magazinen und Fanzines total 
‚überfüllt. So gibt es an jedem einigermaßen 
gut sortierten Kiosk schon an die fünf ver- 
schieden schon bunte Teile zu kaufen, Namen 


, erübrigen sich auf jeden Fall. Da stellt sich die 


Frage, wer sol - oder tut dies auch - z.B. ein 


s data Heft wie das BATTERY kaufen? Der Durch- 


schnittsmetaller kommt doch scheinbar ohne 
und METALLICA-Interview in 
seinem Mag nicht mehr aus. Die echt gute 
‚Alternative heißt ohne übertreiben zu wollen 
Battery. Die bekanntesten Bands, die 
gefeatured werden, tragen gerade mal so 
Namen wie MORGOTH, CARCASS, RUM- 
MILITIA, EMILS oder  POLTER- 
'GEIST. Des weiteren dann Bands, die man 
eigentlich nur als Insider kennen kann, weil 
sie in groBen Heften nicht zu einem Interview 
kommen oder in der Demoecke untergehen: 
GRAVE und MERCILESS (2x geiler 
Todesmetal aus Schweden) THE HORDE 
(ex-DARKNESS aus den 
Staaten) ASPHYX (NL, Single auf GORE 
REC./NUCLEAR ` BLAST), THERION 
(wieder Tod aus Schweden, die sich von dem 
für das Genre typische Textgut distanzieren), 
DEATH IN ACTION und und und. Insgesamt 
72 Seiten, die aufer den interviews (fast aus- 
schlieBlich Briefteile, aber trotzdem teilweise 
echt super, so z.B. CARCASS) dann noch 


` maBig Demo’, Heft, Konzert, Livetapes- und 


s deli “i 


Plattenbesprechungen zu bieten haben. 
Layout funktionell. Zu bekommen bei Werner 
Linke, Klopp 4, 6541 Fronthofen für 4.-DM 
plus Porto. Gutes Teil. #3 uf5 auch randvoll, 
teilweise mit echt mächtigem Todesmetall. 
bernd 


BOILER #0 
Der BOILER ist eigentlich kein richtiges 
Musik-Fan- oder -Magazine, obwohl er sich 
zum größten Teil mit dem Thema 
auseinandersetzt. Wie das, werden sich jetzt 
wahrscheinlich fragen. Nun ja, da Teil kommt 
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Wir ziehen um !!!! 


X-MIST 
RECORDS 


MEISENWEG 10 
7270 NAGOLD 
West-Germany 
Tel.07452/2848 
Fax.07452/4124 


ACHTUNG!!! ATTENTION!!! 


NEUE ADRESSE ab 10.JULI 1990: 


Mal 
gesagt aus Wien und 
Natürlich liegt das Ding schon láger hier rum, 


zum ersten aus  Osterreich, genauer 


ist em "Funkjournal“. 


aber ich bin bisher nur dazu gekommen 
wenige Artikel zu lesen, weil námlich immer 
fette Hektik angesagt ist. Eins ist sicher, eines 
der Hauptanliegen des Heftes ist es sich für 
ein freies unkommerzielles Radio einzusetz- 
en, was man natürlich nur beführworten .kann, 
den dann gibt es wohl endlich auch andere 
Sachen wie immer nur das bekannte und 
beliebte zu hören, sondern auch Dinge, die 
unter die Haut gehen, sei es jetzt in politisch- 
er, musikalischer oder sozialkritischer 
Hinsicht. Eins ist sicher, wenn das Heft hier 
morgen in den Druck geht und die 
"Ruhephase" beginnt, (siehe auch Artikel von 
Slaughter) werde ich mir das Teil gönnen, den 
die gelesenen Sachen waren informativ und 
aufschluBreich, so z.B. das Interview mit dem 
Medienbeauftragten der SPÖ oder dem 
Medienpolitk ` -Chefunterhándler der ۰ 
Konnte man auch hier bei uns versuchen zu 
starten, aber nachdem jetzt in Rheinland: 
Pfalz die ganzen Offenen Kanále was Radio 
angeht zugemacht wurden, wird es ein harter 
Kampf für die Leute, die vorher irgendwelche 
Shows gemacht haben (siehe bei uns SO 
MUCH  FUN-Radioshow). Bei BOILER, 
Postfach 144, 1061 Wien. Kann sein, daß es 
nix kostet, bin mir aber nicht sicher, nach- 
fragen, zumindestens ist Porto empfohlen. 
bernd 


DISASTER AREA #6, 1.80.-DM 
Und noch ein Heft auf den letzten Drücker 
reinbekommen, dieses Teil aus Ratingen, bei 
dem auch mal der gute Mark mitgemacht hat, 
der unsere Heft so unnötig fand und 
überhaupt. Ist übrigens die letzte Nummer 
des DA, da der Macher keinen Bock mehr hat 
auf  Null-Reaktion von Seiten der Leser. 
Kennt man ja. Und da wären wir schon beim 
Inhalt! MOLOTOW  SODA-Interview, DIS- 
SENT-Artikel, Platten und Heftbe- 
sprechungen, eine kleine Kolumne zum 
Thema  "Wiederauflage alter Deutsch-Punk- 
Sachen" (dagegen), die Story des ersten 
Ratinger Punk/HC-Konzertes, ein Comic von 
Moers und eine Vorstellung von G.Seyfried 


= 
S 
S 


SC 


SENECA BOULEVARD 


(Comiczeichner). das alles auf 32 AS Seiten 
mit rotem Einband. Gut auch die Zeichnung 


auf der Rückseite zum Thema “Who's the 
enemy”. Nettes Heft bei Andres Hartwig, Am 
Timpen 18, 4030 Ratingen. (sorry, daf ich 


nicht náher darauf eingehen konnte, aber die 
Zeit, scheiBe, ich muf weitermachen) 
bernd - 


DER INNERE SCHWEINE- 
HUND Nr. 4/90, 5/90, 6/90 -.50 DM 
Der SCHWEINEHUND kommt, wie das ZAP 
jeden Monat raus, ist aber nur Din A5 und hat 
40 Seiten. für 50 Pfennig. natürlich geschenkt, 
deshalb gleich alle drei bestellen. Drin steht 
dann viel lustiges und man geht recht hart an 
Stories wie ^ "Schildgrotenmord © auf Bali” ` 
(hátte fast gekotzti ran, was es dem Leser 
einfach macht, den Standpunkt des 
Schreibers herauszufinden. In einer anderen 
Nummer (4/90) wird die neue Lp der 
BOXHAMSTERS bis auf's kleinste auf knap 
4 Seiten zerlegt und abgefeiert (ist auch gut). 


Aufgelockert wird immer wieder durch 
Comics, ein paar Tapebesprechungen. 
Zeichnungen und eben mäßig kleine 


Geschichten zu allem und jedem. Durchweg 
zu empfehlen. wenn auch ein ums andere Mal 
ein kleiner Tiefschlag dabei ist. Wohl das 
beste A6 Heft, das ich kenne - gleichzeitig 
auch das einzige. Get in touch with: Torstn 
Kauke,’ In der Gelbwiese 6, 6455 Erlensee. - 
.0 DM plus Porto. | 

bernd. 


FLEX'S DIGEST #1, 4.-DM 
Ein Lichtblick in der Österreichischen Szene! 
Diesmal wurde das FLEX... leider nur 
kopiert, aber für eine Debut Nummer ist es 
sehr gelungen, das erst Amok «war auch nicht 
besser (eher schlechter - bernd). Die náchste 
Ausgabe kommt dann gebunden und von der 
Druckerei Mit den Interviews klappt es noch 
nicht so ganz und die Leute werden sich noch 
etwas steigern müssen, um überleben zu 
konnen. Tja, was steht denn alles so drin? 
SNUFF, TOXIC REASONS, MILITANT 
MOTHERS (schon wieder), D.I. (sieh mal 
einer an) einige berichte über z.B. Chile, 


26. 


coming sO00Nno... o 1 D .new LP's : by: 
CROWD OF ISOLATED & SO MUCH HATE! 


Radio Subcom, HC Hip Hop. Bm schon auf die 
nachste Ausgabe gespannt, die in ca. 1-2 
Monaten da sein ۰ 
Oswaldweg. 14-16/1/16, 
Fred 


A-1120 Wien 


FLIPSIDE #65 $2 
Das Teil wird wahrscheinlich jeder schon mal 
gelesen haben, oder hat zumindest davon 
gehortnehme ich an. Es würde zu weit führen 
mehr über das Heft aus den Staaten zu sagen, 
als daß es das wohl dienstälteste Teil aus den 
Staaten ist, das mit Punk/HC/Underground 
etc. zu tun hat. Wieder mal sind ne Menge 
interessante Sachen drin, vor allem rult das 
Interview mit Dave Smalley, bekannt von 
DYS, ALL, DAG NASTY über die alte Bos 
ton-Scene (über die Gang Grenn ja nicht fähig 
waren etwas zu erzählen). Dann gibt's noch 


Interviews mit VOIVÖD, WEIRDOS, John 
Peel und Helios Creed (waren beide vor 
kurzem auch m MMR), good ol Jello Biafra, 
TAD, : SLOPPY- -SECONDS . und einigen 
anderen bei uns wohl eher unbekannteren 
Bands. Dann natürlich noch die obliga- 
torıschen Helt- und Plattenbesprechungen. 


Ai Flipside soll em Yuppi sem, so war es zu 
lesen, ich kann es nicht sagen, kenne ihn nicht, 
obwohl ich mir irgendwie nicht vorstellen 
kann, wenn mon schon seit 1977 so ein Heft 
rausgibt. Hab's bei X-MIST geholt, die neue 
Nummer dürfte jetzt auch schon raus sein. 
bernd 


FACTSHEET FIVE: 436 33. 
Mittlerweile wird jeder wissen, daß in diesem 
Heft aus Amiland ein Review dem nächsten 
folgt, sei es nun aus der Sparte Comic, Audio, 
Musikzeitschrift, Poetry, Flyer oder som 
stiges. Wer mehr will, als er kriegen kann, der 
holt sich das alle zwei Monate erscheinende 
Heft. Außerdem gibt es noch Nachrichten aus 
aller Welt, Computerspiele werden reviewt, 
irgendwelche Leute geben kunt, daß sie eine 
neue Aktion staten wollen, in der es um was- 
weiB-ichralles gehen soll und soweiter und so 
fort auf 134 fett beschriebenen Seiten. Auf 
der Rückseite übrigens ne dicke Anzeige für 
den AMOK-Vertrieb, der mit uns nichts zu 


tun hat. Bei Mike Gunderloy, 6 Arızona Ave, 
Rensselaer, NY 12144-4502 Amihausen für 
$3 plus Porto. 

bernd 


GORE H2 3DM.- 
Die zweite Ausgabe kam spáter als von den 
Machern erwartet raus, ist deshalb  betreffs 
Konzertdaten, News etc. etwas  hintendran, 
wobei jedoch auf Interviews größerer Wert 
gelegt wird. Durchweg werden Interviews 
die zwischen recht kurz,  mittellang und 
mächtiglang liegen geboten, als da wären 
MUDHONEY, DIE KREUZEN, HENRY 
ROLLINS (der merklich keinen Bock hatte), 
CHRISTIAN DEATH, SYLVIA JUNCOSA, 
MIRACLE WORKERS, EINSTURZENDE 
NEUBAUTEN und und und. Ansonsten noch 
Plattenkritiken, in denen man unter anderem 
auch die Geilhet von CARCASS erkannt hat, 
es jedoch wagt RKL nur 7 von 10 Punkten auf 


ihre "Revenge is" Lp zu geben. 60 A4 Seiten 
fur lumpige 3.-DM plus Porto bei Mingo 
Diener, Postfach. 3, 6601 Sbr.-Scheidt zu 
beziehen. 

bernd 


HIPPY-CORE #7, 3$ 
Endlich wieder eine neue Nummer des 
absolut genialen Ami-Zines. Nach wie vor 
beitet das 74 Seiten dicke Fanzine weit über 


(surface) 


dem durchscnitt liegende Interview mit 
genauso feien Band: CHRIST ON A 
CRUTCH, CONSPIRACY OF EQUAL, 


SCREECHING WEASEL {haben sich bereits 
wieder aufgelöst) und SINS OF THE FLESH 
(interessant vor allen Dingen, weil einige der 
Band und einige Leute von POLLUTION 
CIRCUS vom FBI überwacht und festge- 
nommen wurden, weil 
Anschlag auf ein "Animal Laboratory" verübt 
haben sollen). Alle Intis superlang und nie 
langweilig. Zu bewunden sind die genannten 
Bands, wie konnte es anders sein, natürlich 
auch auf der letzten Doppei-7"-Compiiation 
"Hellrapers..." (Review siche letzte 


'So setzt 


sie angeblich einen 


Nummer) des eigenen 
Labels. Außerdem gibt 
es interessante Ko- 
lumnen: Eine der 
Herausgeberin mit In- 


terviews verschie- 
dener anderer Frauen 
aus der Szene zum 
Thema "Women in the 
Scene”, eine andere 
zum Thema “Cops and 
why they suck!” (in 
diesem Fall ist "suck" 
schon kein Ausdruck 
mehr), eine zum 
Thema "Abortion" und 
etliche mehr, viele 
Briefe (leider nicht 
ganz so genial wie ım 
MMR), tonnenweiße 
Reviews von Heften 


und Platten, ne Menge 
Gedichte und und und. 
Alles in allem ein Heft, 
das jeder mal gelesen 
haben sollte. Zu 
bekommen bei Hippy- 
Core, 2.0.Box 195, 
Mesa, Az 85211 fur 3$ 
surface oder 4$ air. 
bernd 


KABELJAU 
-Fanzine #14 DM 
3.- 

Seit etlichen Jahren 


kommt das Heft schon 
aus Hamburg und ist 
eitum al mehr mit 
interessanten Themen 
vollgestopit, die man 
teilweise aus anderen 
Heften entwendet hat, 
zum anderen Teil dann 
eben selbst verfasste. 
man sich 
beispielsweise mit den 


Hintergründen des Zivildienste auseinander, 
klärt über den  “Informationsdienst zur 
Verbreitung unterbliebener Nachrichten”, 
kurz -ID genannt, auf und berichtet 
ausführlich über IMWU ( International Music 
Workers Union), einer amerikanischen 
Organisation, die sich gegen Faschismus, 


Sexismus und unendlich vielen ähnlichen Crap 
mehr einsetzt, recht lang und ausführlich, 
man schreckt vor nichts zurück, geht auch 
gegen MMR und FLIPSIDE vor). Ansonsten 
dann noch Konzertberichte en masse und ein 


informatives Interview mit NAUSEA. 
Platten, Heft- und sonstige Kritiken fehlen 
nicht, ebensowenig wie viele andere kleine 


Berichte. Layout dürfte keinen interessieren, 
man kann alles lesen. Vielleicht weniger 
Sachen aus anderen Heften entnehmen, 


obwohl es auf der anderen Seite auch Leute 
gibt, die sich nur Fanzines und sonst nichts 
reinziehen, deshalb auch nicht als negativ zu 
bezeichnen. Zu bekommen bei: Thomas 
Skubsch, Kielortring 20d, 2000 Norderstedt 
für 3.-DM plus Porto. 

bernd 


MAXIMUM R'N'R #84, May 2$ 
Heft wie immer 128 Seiten fett, wie 
Leserbriefschlachten, die keine 
Gefangenen zurücklassen, Kolumen der 
üblichen Nasen a la Lawrence Livermore, 
Chief Tim Yohannan, Mykel Board (erzáhlt 
über seine — Stuhlgangprobleme), Jennifer 
(bringt uns ihre ersten Liebeserlebnisse, 
teilweise gut detailiert) und neben einigen 
anderen jetzt wohl auch ständig etwas von 
Ben Weasel (ex-SCREECHING WEASEL/ 
Hippy-Core-Kombo, logisch), der zeigt, daß 
für ihn Hass kein Fremdwort ist und man sich 
auch ohne weiteres an den DK’s vergreifen 
kann und den unendlichen Szene-Reports aus 
vielen Staaten der USA und auch aus allen 
sonstigen Herren Länder, sogar aus der 
Türkei gibt es den allerersten Report 
überhaupt im Max, wo einmal mehr klar wird, 
daß es die Leute dort nicht gerade leicht 


Das 
immer mit 


haben. Dann einen langen Artikel über. 
Homelessness in den Staaten, auf den die 
Interviews folgen: CRINGER  (Hippy-Core- 


Sachen wie S.E., 


THE GREAT | 
Peer m ROLL 


MES 
dch 


CM“, 
ét s cw 


earner 


vielleicht bald in 
Europa auf Tour), SERIAL KILLER, DEAD 
ELVIS, D.I. NO USE FOR A NAME, IN- 
DUSTRIAL SUICIDE (aus Griechenland, 
die Death-Metal nicht gut. finden) und SOFA 
HEAD, nicht zu vergessen die kleineren 
Bandvorstellungen. Zum Schluß dann die 
Reviews der Schalltrager und bedruckten 
seiten, für meine Gefühle stellenweise wie 
immer zu kurz, und die Kleinanzeigen, in 
denen dann als Beispiel auch ein "FUCK BEN 


WEASEL”-T-Shirt angeboten wird oder 
Leute unbedingt ihr INFEST 7" oder 
HERESY "Thanx" loswerden wollen. Get in 
touch, if you're able to read english. In jedem 


größeren Vertrieb zu bekommen. 


bernd 


MASSACORE H3, 3.-DM 
Die Leute aus dem Süden werfen ihr drittes 
Mag auf den Markt, diesmal weniger Skate- 
Kram drin, dafür etliche kurze bis mittellange 


Interviews mit allerlei extremen Bands: 
PUNGENT STENCH, ATROCITY, 7 
MINUTES OF NAUSEA, ANAL CUNT, 
BLOOD, STERBEHILFE, GODFLESH, 
SLIMY VENERAL DISEASES, 


FEEDBACK RECYCLING und einige mehr. 
Bei den Fragen sollte man sich vielleicht mal 
darüber gedanken machen nach anderen 
skaten, Drogen oder AIDS 
zu fragen, außer natürlich man interessiert 
sich für nichts anderes. Ansonsten gibt es auf 
den 60 A4 Seiten noch allerlei kleine 
Geschichten, Kollagen, Comix (irgendwo 
entwendet?), einige Besprechungen von 
Platten- und Single-Material, eine Story uber 
Robert Willians und Georg Heim, "23 Art und 
Weisen, die beleidigend wirken auf einem 
Begrübnis von jemanden, den man nicht leiden 
konnte", fettes Poster, das keiner richtig 
blickt und  etlicher Kleingram mehr. Bei 
Interesse bei M. Haller, Danzigerstr. 33, 
7516 Karlsbad für 3.-DM plus Porto zu 
bekommen. 

bernd 


OX/FACE THE FACTS H5 5- 


EFA |] 


«Everybody Wants A 
Piece Of The Aetion FE $3 us 
DU AUCH? 


DIE NEUE MINI-LP... 


der 
D E 0 C A 0 Aktionen der 


PUNK-ROCK MEETS BUBBLEGUM 
MARKETED BY X-MIST 


DM 

Nicht nur die großen Konzerne 
“Fussionen” ein, nein auch Fanzines. Dies 
geschah mit dem OX und FACE THE FACTS. 
Thomas hatte es leid das FTF alleine zu 
machen und bot sich dem OX-Team an, was 
zur Folge hatte, daß das neue Heft wieder 
einen schritt nach vone gemacht hat. Prallvoll 
sind die seiten mit Interviews von Gruppen 


wie NONOYESNO, D, RESISTORS, 
DROWNING ROSES, HELL' S KITCHEN, 
SYLVIA JUNCOSA ua. Leider sind diese 


nicht allzu lang, aber dafür gut gelungen und 
sagen auch etwas aus. Das einzige, was ich 
mir nicht gonnen konnte war MILITANT 
MOTHERS, denn mir hángt das Zeug von 
denen schon aus allen Ohren, denn sie. sind 
schon fast so schlimm wie NO MEANS NO 
bei der Anzahl ihrer Interviews (soll nicht 
heißen, daß ich die Leute nicht leiden kann). 
Das Heft ist wenigstens und wieder etwas 
positives am deutschen HC Himmel und 
steigert sich noch nicht so wie das ZAP, in 
dem man nur noch die Tourdates und die 
NEWS lesen kann, da der Rest von keinem 
Interesse 1st. 


Die RESISTORS 7", die dem Heft beiliegt, 
wird an anderer Stelle besprochen. 
Fred 

SPLATTING IMAGE #3, Mai 
7.-DM 


Der Preis scheint mir immer noch etwas zu 
hoch, wenn man  bedenkt, daB es auf 
Umweltschutzpapier billiger ginge und 
andere Leute Hefte mit gleicher Seitenanzahl 
und auch ohne Werbung für 3-DM verkaufen. 


Soweit so gut, oder auch nicht. 
Layouttechnich wird es einigen Leuten 
vielleicht zu klinisch sein, as! das wären 
immer drei Spalten, die aber durch viele 


Photos doch ordenlich aufgelockert werden: 
Geschmacks-sache, was mich  bestrifft, so 
gehts in Ordnung. Der Schriftgrad wird recht 
klein gehalten, insoweit steht dann auch ne 
Menge drin. Themengebiete diesmal: Ne fette 
Gorzilla-Story mit allem drum und dran, ein 


gehen . 


aus-führlicher, als das 
im HOWL letztes Jahr, 
es wird auch auf seine 
beiden neue Projekte 
MEET THE FEEBLES 
und BRAIN DEAD 
eingegangen), wieder 
einmal mehr die 
Schnittparade (in 
welcher Fassung wo 
und. wann 3,53 sek. 
fehlen etc), massig 
Filmbesprechung-en, 
einige Vorstellungen 
von Schauspielern, 
Regie-seuren und 
einiges mehr. Uber den 
Sexisten-carp rege ich 
mich nicht auf, zu 
beziehen bei: Graf 
Hausen, Zossener Str. 
20, 1000 Berlin 61. 
bernd 


SHOCK TROOFS #2 
Jun 2.-DM 

Fred hat mir irgendwie 
letzten beiden 
Nummern erst jetzt 
gegeben, aber ich habe 


nıchts versäumt, was 
mich interessieren 
konnte. Soll wohl ein 
unpolitische -Skinhead- 
t A D L i C H | Zine sein, und so 
werden auch Aktionen 


Rechten mit 
Linken 
entschuldigt: "Die 


machen's ja auch ۰ 
Falls ich das jetzt falsch 
interpretiert habe, bitte 


MED ich um Ausklárung, ich 


kenne mich in der 


Szene auch nicht 
genug aus, war es also 
jetzt schon falsch mein 
Empfinden zum  Aus- 
druck zu bringen. In- 
haltlich kommen eben 
auch Bands zu Wort, 
die recht rechte Pa- 


rolen verbreiten, auf 
der anderen Seite 
auch die BECK'S 
PISTOLS mit - Willi 
vom Scumfuck, der 
auch mal Skinhead 


war oder noch ist, was 
weifl ich, geht mir ir- 
gendwie nicht rem das 
Teil. Wers trotzdem 
mal auschecken will 
soll sich an Wolle 


Diehl, Friedenstr. 12, 

6725 Römerberg 2 

wenden und ihm 2 plus 

Porto schicken. 

bernd 
SPEEDSHIT 


#1 Juli 1990, 1.- 

Bin gerade dabei die 
letzen Sachen für's 
Heft fertig zu machen, 
als der Postmann 
zweimal klingt (Mucke 
war wieder zu laut 
aufgedreht) und mir 


an 
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سب 
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am زر‎ end. EN مس‎ mr 
LIA 


immens langes 
Interview mit BAD 
TASTE-Macher Peter 
Jackson (wesentlich 


۰ LE 
LI ۰ be 
< اه‎ hU 


schreibt, die zusammen so lang sind wie die 
Reviews im SPEEDSHIT selbst, übrigens ein 
kleines Egozine, scheinbar von nur einer 
Person gemacht, will mich da aber nicht 
festlegen, ist auch egal. Sind ein paar lustige 
Sachen drin, wie ein psychologischer Text 
und ähnlicher Klimbim, dann kleine Inter- 
views mit Moses, Markus von NUCLEAR 
BLAST (übrigens suckt nicht metal-business, 
sondem sell out, egal wo), Andy von A-WAT, 
METAL DUCK, HANS WURST und da 


wars. Zusammen mit den Reviews wurde 
alles auf 24 A5 Seiten gepackt die auf 
Umweltschutzpapier abgedruckt sind. Soll 


ich jetzt noch schreiben für eine #1 ganz gut? 
Lassen wir das, ist ok das Heft, genau wie 
unseres, glaube ich zumindest. Bei Roland 
Icking, Klemens-August Str. 29, 4280 Borken 
für 1.-DM plus Porto. Wer hat da übrigens 
behauptet die A5er würden aussterben? 
bernd 


SCUMFUCK TRADION H10 
1.50.- plus Porto 
Das Punkrock-Fanzine aus dem Pott, das 


mittlerweile eine Auflage von 1.500 hat. So 
viele Leute können nicht ihren, oder? Der 
ASer in klassıschem Layout wie immer 
vollgepackt mit coolen Statements über und 


um die Szene, kleine Bandvorstellungen, 
Platten, Tape- und Heftbesprechungen. Wie 
immer mit Orlandocover, welches Birgit 


D. the best fuck in town” zeigt. Ansonsten 
fett dabei, wenn es um Erlebnisberichte aus 
allen Lebenslagen geht. Ab dafür bei W.W. 
Schmitz Am Beeckbach 29, 4100 Duisburg 12 
bernd 


SCHARMUTZEL #1, 3.-DM 
Wer kennt noch das GORE DEATH? Kam so 
Ende 88raus und war damals mit recht vielem 
derben Stuff zugepackt. Hier nun die etwas 
konsequentere Fortsetzung des Ganzen in 
Form des SCHARMUTZEL's: Auf 72 Seiten 
riegiert von Anfang bis Ende nur der Tod, eine 
Death-Metal-Kombo gib der anderen die 
Klinke in die Hand. Im dem in zwei Teile 


j 
/ 
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Lé LH li 


zwei Platten und ein 2 = ee Y 
Heftchen entgegen- M o E RE D. 
wirft. Platten kann BR Z INCH OOTS . 


man wáhrend dem 
Schreiben anhoren, 
bei Heften wird das 
schon schwiriger, vor 
allem was das Anhor- 
en angeht. ich also das 
Teil an Corey weiter- 
gereicht, die gerade 
drei Sátze zu dem Teil 
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COME BACK - Der Laden für gebrauchten Schall - 


aufgeteilten Mag - weil die Interviews und 
Reviews von zwei Leuten gemacht wurden - 
gibt es: MORBID ANGEL, BENEDICTION, 
TERRORIZER, CARCASS, PARADISE 
LOST. CARNAGE (Swe), MORTEM (Swe), 
GENITAL DEFORMITIES (GB), GRAVE 
(Swe), WINTER (USA), DERKETA (USA), 
SADISTIC INTENT's (USA) sowie 
EPEDEMIC (USA) und etliche mehr. Da zum 
gróBten Teil Briefinterviews geführt wurden 
war es wohl unvermeidlich, daß sich Fragen 
wiederholen, wobei das den Todesmetaler 
nicht intersieren muß. Auch wenn man es 
nicht glauben will, einige der Bands ver 
suchen in ihr Lyrics auch Sachen einzubauen, 
die nicht in erster Linie mit Mutilation, 
Slashing, Killing und Torture zu tun haben. 
Layout reichlich Gore auch vorhanden 
(Artikel mit Comics, Bildern etc. unterlegt. 
Ach ja, außerdem noch das Drive-By- 
Snacking-Game (laßt euch überraschen) und 
ansonst alles in englisch, obwohl aus Deut 
schland und bei Stefan Walz, Hagen: 
bacherstr. 27, 6729 Wörth zu bekommen. 
Ranhalten, den die Auflage liegt etwas unter 
der der MORBID ANGEL 7". 

bernd 


TRUST # 23 Mai/Juni 4.-DM 
pus 7. HAYWIRE/NONOYESNO 


Und gleich geht es mit einer Leser 
briefreaktion auf den CHEMICAL PEOPLE- 
Artikel aus der letzten Nummer los, zu dem 
man stehen kann wie man will, bevor uns die 
News und die Dates verkünden, was so in der 
nächsten Zeit läuft. Für's erste Interview 
fährt man dann STENGTE DÖRER auf, 
welches sich als recht lang und gut 
herausstellt, gefolgt von einem HELL'S 
KITCHEN-Teil, die sich eher aufs Live- 
Spielen konzentrien sollten, was sie auch 
wirklich draufhaben. Danach darf Alex seine 
Buch-Faves vortragen, zu empfehlen das 
Drückeberger-Teil: Ratgeber für den 
kommenden ZDL. Dann der gute Thomas 
Gaschler über den Zodiac-Killer, allgemein 
besser bekannt als HOWL-Schreiber und 
Macher von coolen Sprüchen ä la WEEK- 
END OF FEAR in Nürnberg, vor dem letzten 
Film, dem Midnight Gore-Special: “Um diese 
beiden Streifen wurde das ganze Filmfestival 
aufgebaut, viel Spaß”. Darauf folgenten feine 
Leichensezierungen und  etliches "Spaßiges” 
mehr vom Vietnamkrieg. Zurück zum 
TRUST, welches mit URGE, D.l. und DIE 
TROTTEL - jeweils ein Interview - weiter 
macht, bevor Heft, Platten- und Demo- 
besprechungen ein weiteres gutes Heft 
beenden. 68 A4 Seiten. Weiter so, nach der 
Sommerpause. Single siehe Platten. Wohl bei 
fast jedem Vertrieb zu bekommen, sonst Dolf 


"te 


Hermannstádter, SalzstraBe 53, 8900 
Augsburg für 4 Affen plus Porto. 
bernd 


ZAP #25 Juni und #26 Juli 


3:90;* 
Eigentlich wieder mal ein unnötiger Review, 
denn fast jeder kennt das Heft, mag es oder 
nicht. #25 mit PRONG (hantieren mir mit 
einer Plattenfirma wie EPIC/CBS im Rücken 
etwas zu sehr mit dem Begriff HC, obwohl sie 
natürlich hart sind), SOUNDGARDEN und 
INHUMAN CONDITIONS (nur cool), 8 
Seiten Konzertbe- 
richte (vielleicht et- 
was zu viel? Nein? Na 
gut, von mir aus), 
EMIL (mit schöner 7"- 
Preisliste am Ende), 
Platten- (bitte nie 
mehr so etwas wie bei 
T.O.D., wenn man 
einige Ausgaben vor- 
her STARS'N  STRI- 
PES für die CRUCIAL 
YOUTH des Ol! hält) 
und den üblichen an- 
deren Besprechungen, 
News, Gig-Dates und 
sie verliegen ihn. #26 
mit DOA, HAYWIRE 
(R.I.P.), VERNON 
WALTERS, MORE 
STUPID INITUALS 
(laut Aussage des 
Editors oberflächlich, 
no comment), JAW- 
BREAKER, NO 
MEANS NO (bereits ۶ 
zum dritten Mal, und | 
Martin, das mit dem 
"Also alles keine HC- 
Musiker" war ein 
Scherz, “harder than 
you”, you know!?! 
Außerdem will ich 
nach einem Gig in 
Frankfurt nicht ‘noch 
eine Stunde länger 
dableiben, wenn ich 
noch 100 KM  heim- 
fahren muß und du 
deinen Taperecorder 
zu Hause vergessen § 
hast. Das gleiche gilt 
übrigens für die Leute 
vom NO TREND, die 
es genausoweit haben, 
TschúBiii) und AS-@ 
SASSINS OF GOD. ® i 
Interviews oft recht E, 
lang, ansonsten das 


90, 


guten Plattendealer erhältlich. «ga; 
Mail Order: ? 
We Bite Records 
Gönninger Str.3 

\ 7417 Pfullingen 
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Mannheim S 4, 23 Tel. 06 21-2 73 28 - Heidelberg, Kettengasse 7, Tel. 0 62 21-16 43 72 


Übliche (you know what I mean) und die 
Reaktion auf der Leserbriefseite auf meine 


wirklich etwas  übereilte und schlechte Aktion 
aus der letzten Nummer. Sorry, 
Entschuldigung auch an dieser Stelle. Bei 
M.Arndt, Postfach 403, 3000 Hannover für 
3.50- plus Porto. Keep it up! 

bernd 

P.S: Herzliches Beileid an Moses, der die 


ganzen Rough Trade Platten reviewn muBte. 


om Ende hat E n 
Der COUNTDOWN lauft auf 33 1/3 RPM 


MU a 
Graz, 


E? 


B 


Ot. 


CREEPING DISASTER 
NEUE LP: COUNTDOWN"'" 


Musik die alle Schubladen sprengt. 
Ein Wechselbad von abgedrehten 
Arrangements, wildesten Hardcore- 
ausbruchen und melodischer Power. 
Ab Mai bei We Bite Records oder jedem 


an, 


Kontakt: 

Hot Yeti Records 
Mettnaustr. 4 | 
7410 R 
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e Nun ja, —— 

der harte Metal erlebt seine 
Renaissance im Overground, war ۳ 
endwie nicht anders zu erwarten. 
achdem sich doch geniale Bands 
wie POSSESSED und  SLAUGH- 
TER schon lange von der Bildfläche 
verabschiedet haben, DEATH und 
SLAYER mehr oder weniger harm- 
lose Scheibchen auf die Massen 
loslassen, müssen jetzt vor allem ır- 
endwelche Nord- und Englander 
en Amis - mit wenigen ۰ Ausnahmen 
- zeigen, wo der Hammer hängt, 
Bleibt zu hoffen, was ich natürlich 
gschwer  annehme, daß sich das 
ganze nicht wieder zu einer Welle 
ausweiten wird, die genauso zu 
einem Fake wird, wie die vor circa 3- 
5 Jahren. Die  Eintrittspreise werden 
sich im Laufe der Zeit erhöhen, die 
Bands werden wie immer nach 
eigenen Angaben nichts dagegen tun 
können (Weil sie kein Rückrad ha- 
ben? Sicher keine Charakterschwä- 
. che, die man nur im Metalllager an- 
findet), Kleinlabel, die. sic ir- 
gendwas davon versprechen, werden 
aus dem Boden sprießen, um unter 
10 Veróffentlichungen eine gute da- 
bei zu haben, die Majors werden 
Bands wie die momentan in der Re- 
ation noch kleinen MORBID AN- 
GEL's oder AUTOPSY's ed HU a 
falls sich ein Markt machen ۰ 


Bis jetzt, so würde ich sagen, bewegt 


ere 
PUNGENT STENCH...) die’: trotz 


;^ 
« لت 


I" " > 


sich das Ganze noch 


Unterground. Mancher sucht halt 


die “Thy Kingdom Come” 7" (oder 
nach. Oder holt die 


presst sie gleic 


gebunkerten in einem ` halben 


Jahr aus dem Keller, um sie zum: 
Special Rip off-Preis 
ken), geht auf kleinere Konzerte mit 


zu verschen- 


weni Zuschauern (RISING NA- 
TION und DEATHCORE vor kurz- 
em In peyer] oder auf etwas größ- 

(CARCASS, ENTOMBED, 


allem noch relatiy billig sind, 20.- 

an der Abendkasse Par 6 Bands 
gehen wohl noch, in Ordnung, finde 
ich, obwohl ich nicht der einzige, bin 
der weıß, das es auch billiger ginge. 
Um letzteres Konzert geht es Ht den 
folgenden Seiten, welches am 24.05. 
in Ludwigsburg stattfand und mehr 
oder weniger von ATROCITY- 
Sänger Krulle auf die Beine gestellt 
wurde, 
Tour der fünf Bands. Für die leider 
ausgefallenen GODFLESH spielten 
PUNGENT STENCH, die zwar kein 
Ersatz waren, (da hätten schon 
TERRORIZER anrücken müssen), 
aber, an diesem Abend meinem 
Empfinden nach musikalisch am 
Besten kamen, jedoch ansagen- und 
showmäßig genauso peinlich waren 
wıe zweı Tage später in Kehl (in 


realtiv im- 


wie überhaupt die kleine. 
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übrigens nicht zu beschreiben, ` 
einfach peinlich). Wird bestimmt 
cool, wenn sie in lo Jahren oder so 
von ihren Spröslingen auf Video 
esehen werden, dıe dann fragen: 
ist du das da auf der Bühne Papi?" 
Jetzt zu ENTOMED, die geschwächt 
anreisten, deshalb auch nicht so 
killten wie auf der Lp "Left Hand 
Path" aber trotz . allem nicht 
schlecht waren. Die Kids (zwischen 
16 und 18, kein Witz, remember 
NYHC) konnten sich | trotz allem 
(metal, vou know) noch  einiger- 
maßen beherrschen und verzichteten 
auf großes Rumgepose. Der Sänger 
brachte zwar nur zwei verständliche 
Ansagen zustande, ging, aber noch 
als ok durch. Kleine Überraschung 
dann beim MASTER-Cover "Mas- 
Ier" als. Martin: von, PESTILENCE 
aut die Bühne kam, um 
mitzugróllen. War recht sick, den 
der ollánder stand etwas unter 
Strom, weil heiB, viel trink, etwas 
rauch, you know?! | 
Danach war dann  Gelabber  an- 
esagt, here we go. Antworten von 
icke (Schlagzeugoperator) und 
Uffe (Gitarrenspieler) auf Fragen 
von Bernd, leichte | Einwürfe von 
Corey. Die Killerband kommt  übri- 
ens aus Schweden. i 
mok: Es scheint als ob ihr nicht so 
mit eurem Auftritt zufrieden wart: 


haben, was auch gut ist. 

Bernd: Glaubt ihr nicht, daB ihr euch 
da nicht zu sehr versteift, wenn ihr 
sagt, daf zu Death-Metal nur solche 
Texte passen. i 
Nicke: Es passt halt zur Musik. 
Uffe: Die haben auch ziemlich ok- 
kulte Texte, erzählen dunkle Ge- 
schichten, aber vermeiden es über 
Blut etc. zu singen. Ich bin auch ge- 
gen diese Gore-Lyrics, weil es heut 
zu Tage einfach unoriginell ist. 
Nicke: Aber es passt zur Musik. Ich 
würde auch gern singen und es 
würde mir bestimmt Spaß machen 
diese, wenn auch primitiven., Texte 
zu singen. | 
Bernd: Ihr habt erkannt, daß thr 
erwachsenes geworden seit, deshalb 
werdet ıhr ın fünf Jahren auch ganz 
anders über dieses Sachen denken. 
Uffe: Das mag sein, aber  da- 
rüber kónnen wir yx. اقا‎ 
noch nichts sa- 

en, weil wir 

nicht in die. Zu- 

kunft sehen kón- 

nen. In drei, vier 

Jahren kann es 

schon ganz  an- 

ders aussehen. Es 

macht halt mo- 

mentan Spaß  die- 

se Art von Musik 

zu, ۰ spielen, ۰ ob- 

wohl wir uns 

sonst nicht so 

selir diese ` Art 

Musik anhóren. 

Wir werden uns 
weiterentwickeln. 

Nicke: Wir sind 

immer noch 

jung. wenn du zu- 
Fückschaust, 

dann wirst du 

sehen, daf es vor 

zwei Jahren noch 

ganz anders bei 

uns aussah und so 

wir es in zwei 

weiteren Jahren 

auch schon  wie- 

der ganz anders 

sein. Ich denke aber, daß der Stil des 
Death-Metal doch irgendwie ein- 
geschränkt ıst und man da nicht viel 
ändern kann. Klar, man muß ver- 
suchen neue Wege und Sachen zu 
finden, aber irgendwo ist es einge- 
schränkt. 
Bernd: Wie alt seit ihr? 
Ipse Ich bin 17, werde demnáchst 


8. 
eae Ich bin 18 werde im Oktober 


Bernd. Woran liegt es eurer 
Meinung nach, daß es momentan so 
viele Bands gibt, die diesen 
extremen Stil spielen? Glaubt ihr, 
daß es an alten Bands, die mit der 
Zeit immer progressiver und lang- 
samer geworden sind und die Bru- 
talitát ^ verloren ging, wie bei 
SLAYER z.B. 
Nicke: Bei SLAYER würde ich da 
nicht unbedingt zustimmen, den  an- 
fangs waren sie wohl eher Power- 
Metal, die zweite Lp war etwas 
schlecht und "Reen in Blood" ist 
wohl das ultimative Album schlecht- 
hin. Ich weiß was du meinst, aber 
SLAYER ist eine Ausnahme. 
Bernd; Bleiben wir bei SLAYER als 
Beispiel. Sie sind langsam gewor- 
den, das ist richtig, es scheint so, daB 
das manche nicht mógen und die 
Band nicht mehr so 8 finden. Aber 
man muß einer Band in vier Jahren 
auch zustehen, daf sie sich ver- 
ándert. 

Bernd: Glaubt ihr, daB euch euer 
Label vorschreiben wird, wie ihr zu 
klingen habt, um vielleicht die Ver- 
kaufszahlen  anzuheben. 

ffe: Kann ich mir nicht vorstellen, 
sie lassen uns schon das machen, was 


wir wollen, nur sollten wir eben 
ernst an die Sache rangehen, an uns 
arbeiten und  dahinterstehen. Es muß 
uns sein. 

Bernd: Viele Leute aus Bands sagen 
immer, daß sie vom ihrem Label 
nicht gesagt bekommen, was sıe zu 
tun haben, aber letztendlich stellt es 
sich doch wieder anders heraus. 
Nicke: Wir haben uns ja auch so 
musikalisch weiterentwickelt, des- 
halb haben sie uns nicht zu sagen, 
was wir machen sollen. Ich weıß 
nicht wie es aussehen wird. Es kann 
sein, daß sie uns so kommen, aber 
jetzt kann ich da ja noch nichts 
darüber wissen.  . 
bernd: Was haltet ihr vom Publikum 
heute Nacht? Glaubt ihr, daB sie sich 
darum kümmern, welche Band 
auf . der . Bühne... steht? 

E Glaub 


sicher. Uns kennst hier fast keiner. 
Wir haben seit unserer Existens 
schon viele Sachen an Under- 
ground-Fanzines eschickt, aber 
recht wenig Antwort darauf erhalten. 
Nur ein paar Leute schrieben uns 
überhaupt. Seit die Lp veróffentlich 
wurde schreiben jetzt auch mehr 
Leute und es wird besser. Bleibt zu 
hoffen, daB es das náchste Mal besser 
wird, wenn es ein náchstes Mal gibt. 
Nicke: Wie du schon gesagt hast, 
wenn in manchen Fállen das Pub- 
likum sehr betrunken ist, dann 
kümmert man sich kaum darum, 
welche Band da jetzt auf der Bühne 
steht. Wenn SLAYER spielen wür- 
den, dann würde man es merken, 
aber wenn ich die Bands heute 
Abend vergleiche. Wir sind nicht so 
weit von CARCASS entfernt und so 
lange. dann die Musik | schnell, 
agressiv und hart ist... kann ich nicht 
sagen. AH j 
Bernd: Haltet ihr den Eintrittspreis 
für ok? Glaubt ihr, daB die Preise 
allgemein hochgehen werden, wenn 
sich mehr Leute + für. die, Sache 
interessieren? Als populárere Band 
wird man mehr verlangen um euch 
sehen zu können, wenn auch ihr 
nicht viel Geld mehr bekommt. 

Uffe: Das wird noch ein Problem 
werden. Ich denke, daB Alex von 
ATROCITY, .. der de kleine Tour 
hier organisiert hat, versuchte die 
Preise eae zu halten, damit es 
sich auch jeder erlauben kann zu den 
Shows zu gehen, aber man trotzdem 
noch die Bands bezahlen kann. Wir 
bekommen eh nicht genug Geld um 
über die Runden zu kommen, den 
Rest muß uns EARACHE noch 


draufzahlen, weil es eben wichtig ist. 
Ich denke mir auch, daß es besser ist, 
die Preis niedrig sind, um eine 
zu sehen. Es ist námlich das 
viele Geld nicht wert, ehrlich. Es 
hängt halt auch davon ab, welche 
Ban spielt. SLAYER. z.B.: sind: 
immer teuer. > 
Bernd: Ich habe gehört, daf in 
Schweden der Boom und vor allem 
die Leute, die zu den Gigs kommen 
voll hinter dem Ding stehen. | 
Nicke: Ja, das stimmt. Bei uns 
mögen die Musik wirklich viele 
Leute. das hat man auch gemerkt, als 
MORBID ANGEL un PESTI- 
LENCE auf einem Festival spielen 
und an die 2.000 Leute da waren. Es 
pm auch noch UNION CAR- 
IDE PRODUCTION und andere 
aber für sie schien sich kaum jemand 
zu interessieren,was auch schade 
war. Die Szene. sb. ers 
sehr ro, vor "zwei 
ahren waren auf 
einem Under- 
ground-Gi noch 
erade mal so an 
16۰ 30-50 Lewis, 
aber vor einem 
Jahr: fing es an 
mehr zu werden, 
ich web auch 
nicht warum. 
Bernd: Auf | der 
Lp habt ihr eine 
Liste mit Bands, 
die euch  beein- 
fluBt haben. Habt 
ihr die aufge-- 
zahit, um len 
Leuten den Wind 
aus den | Segeln 
nehmen, die euch 
leich in. die oder 
ie. Ecke werfen 
wollen? 
Nicke: ۰18: “das 
stimmt . schon, 
aber es ist mir 
auch egal. 
Bernd: "Eure Lp 
gefällt mir ausge- 
Sprochen ut, 
obwohl ich alles irgendwie schon 
einmal bei SLAYER, POSSESSED 
oder einer anderen Band  gehórt 
habe. Obwohl es gut ist ist es 
irgendwie doch eine Wiederholung. 
e: Es ist gut das zu hóren. Wir 
haben nicht "unbedingt versucht ir- 
gendjemanden zu kopieren, aber wir 
wurden eben schon sehr stark von 
den alten Sachen dieses Genres be- 
einflußt. Nicht so sehr POSSESSED, 
obwohl die mir auch gut gefallen. Es 
ist aber eher das eug von 
REPULSION, R.A.V.A,G,E., — IN- 
TY oder so, welches uns inspi- 
riert. 
Bernd: Viele Bands sen. so etwas 
nicht zu und behaupten original zu 
lungen =. ۱ 
Nicke: Es gibt eben Leute, die wohl 
davor Angst haben zuzugeben, daf 
sie von anderen Bands beeinflußt 
wurden. Ich würde nicht sagen, daf 
wir genau wie die oder die Band 
klingen, aber ich kann mir schon 
vorstellen, daB du einige Sachen 
erkennst. SLAYER waren sicher | ein 
roer Einfluß. 
Uffe: Ich finde es cool, wenn mir 
jemand erzählt, daß er das oder das 
auch schon von SLAYER her kennt, 
den dann weiß ich, daß er sie auch gut 
kennt. i 
Nicke: Es hängt, eben immer davon 
ab, wie es dir jemand näher bringt: 
Ihr seit eh "nur eine billige 
SLAYER-Kopie" oder eben ganz 
normal mit dir darüber erzählt, so 
wie du jetzt. ` 
Corey: Glaubt ihr nicht, daß euch die 
Sache nicht schnell langweilig wird, 
wenn ihr jetzt schon festgestellt habt, 
daß die Texte und die Musik 


ärer 


esed impe اک و‎ 


limitiert ausbaufáhig sind? | i l 

Nicke: Die Musik Ist nicht eingeschränkt... ich meine, 
sie hat ein Limit (Uffe lacht), aber es ist da ein Un- 
terschied zwischen Limits und Limits. Wir haben jetzt 
z.B. damit angefangen Kevboards zu benutzen, was auch 
schon Leute vorher gemacht, klar, aber eber noch nicht 


so viele aus unserem Genre. Die Songs auf dem Album 
waren eigentlich aile schon etwas älter, die neuen sind 
etwas anders. Es ist immer noch Death-Metal, man hört 
unner «noch SLAYER raus (lacht). Man kann sich 
weiterentwickeln und - ich laube, daß wir noch 
mindestens drei oder vier Platten rasubringen können 
und immer noch nicht ‚langweilig werden. Das hoffe ich 
zumindest für uns, sicher weıß man das ja nicht. Du hörst 
immer wieder neue Sachen von andern Bands oder 
Movie-Soundtracks. : 
Bernd: Glaubt ihr, daß SLAYER und andere Bands jetzt 
wieder etwas anziehen müssen, um nicht ihre Fans ganz 
zu verlieren, die eher auf die hártere Musik standen? 
Uffe: Ich glaube nicht, daB das mit der Schnelligkeit zu 
tun hat, der langsamere Death-Metal ist eher der bessere. 
Nicke: Es kann auch powerful sein ohne umbedingt 
schnell zu sein. Es muß nicht immer  Maschienen- 
ewehrfeuer-schnell sein. 

ffe: Death-Metal sollte powerful und heavy sein. Das 
schnelle Spielen ist nicht alles, es macht auch nicht 
immer spaf. ek ándert sich halt und so ándert sich auch 
er 
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Dienstag, 3. Juli, 21.00 
P. Stee Jam — Blues 


Samstag, 7. Juli, ab 7.00 
Flohmarkt 


Dienstag, 10. Juli, 21.00 
Blues for two 


Dienstag, 17. Juli, 21.00 
Töpel ohne — Kabarett 


Dienstag, 24. Juli, 21.00 
Piano George - Entertainment 


Dienstag, 31. Juli, 21.00 
Teejay Blues Band 


Vom 28. 6. bis 2. 8. jeden Mittwoch 
Stan & Ollie-Filme und jeden Donnerstag 
Filmprogramm von Woody Allen, 
Monty Python bis zu Whoopy Goldberg. 
Beginn jeweils 20.30. 


Dienstag, 7. August, 21.00 
Bass da — Jazz 


Donnerstag, 9. August, 14.00 
Aktion Billiges Schulbuch 


Dienstag, 14. August, 21.00 
Spellbush Giants — Rock 


Samstag, 18. August, 21.00 
Salsafest — mit dem Orchestra Caribic 


Dienstag, 21. August, 21.00 
Rife — Hardrock aus Italien 


Mittwoch, 22. August, 20.00 
Ausstellungseröffnung Abi Kunst "90 


Dienstag, 28. August, 21.00 
Brian Ortwins — Rock'n Wave 


Haus der Jugend 
Ludwigshafens 
Jugend- und Kulturzentrum 


Bahnhofstraße 30 


6700 Ludwigshafen 
Telefon (06 21) 504-28 88 


t has been brought 
to my attention that the 
intolerance level has 
reached an all time high iný: 
this region. Sooo here it is: e 
a test--scientificaly drawnt `" 


Let's see just how tolerant 
YOU are now. This is to be 
‘rated according to the 


4n answering the 


up on hand of the latest ^. 7^ S 9 uestions. 
statistical methods a) Ever get the feelin eenie tiny bit militant? 
developed at MIT-to determine YOUR place on the Richter S see a qs ig e ua REA to a GG Allins 
scale. new prison guard! 

You will be put in various hypothetical situations and El You'll pass--but try not to be such a spineless slime 
expected to select your general reaction. slur anymore 

d Pin a bit too INTOLERANT to comment on you, you 

The person next to you keeps blowing smoke into your  'i'&$$$!!! 
ay Mag make him eat his cigarette . Well, well, well! Surprise ending—there’s not gonna be a 
3 You inhale--that way you don't need to buy your own Winner, because we all have problems drawing the fine line 
pack : between standing up for one's beliefs and being intolerant. So, 
C) You move to another corner where there's less air- next time, before you go around bitching and whining about other 
pollution people's intolerance, just do some  introspection before you 
d) You dont frequent places where there's people shoot it off. 
smoking Corey Intolerance 


2) You see somebody shooting up 3 
a) You throw him into the nearest trash-can along with his 


ri 
BI You try to sell him some bad coke 

3) Life's a bitch, and then you die! REE 
d) Armaggedon! One more proof that Punk music is 
satanic and leads to drugs 


3) You see someone beating up on a smaller kid ۳ 

a) You try to break it up 

b) You wait to see who loses so you can get a couple of | 

punches in, too. i ۱ | 

1 Oh well, whatever trips vour trigger! | 

d) You tell the kid to turn the other cheek | 
| 


4) Ey, haste mal ‘ne Mark? 

a) You tell him you left a whole bag full of change around 
the corner just for people like him, and if he hurries there 
might still be some left. 

2 You sucker-punch him and grab all the money he's 
already bummed 

C) You throw him a quarter so he won't touch you 
d) You tell him that his souls salvation is much more 
important than worldly riches 


3) The person in front of you has obviously had one too 
nany, and is headed for his car 

a) You knock him unconscious before he has a chance to 
got into his car and run you over 

You ask him for a ride 

You offer to call him a cab EEN 

You finally join the 'Re-instate-Prohibition League’ 


| wo € V 


" COX-ORANG 


E 


Someone makes a rude remark about vour looks 
What the hell, you know you're the best! 

You tell 'em to eat your fuck 

I apologize for not looking the way he thinks you 
ou 

d) You don't have that problem 


7 You don't like the band i 
You give 'em one more song, and, if thev still suck, sit 


Kr CH Ga Ch aO 
Keng 


5.- plus 1.80 Porto/5 $ an 
AMOK RECORDS 


a : 
in your, car ane Rope to the sounds of NYC Mayhem for Holger Schmidt B > ke i 
ae aes ARA. nj Droste-Hulshoff-Str. 42 erliner StraBe 

b) You proceed à et drunk and make your opinion 

Dec wi h a set et “rather obnoxious belches and get 4709 Bergkamen 4708 Kamen 
S ou just came here for a piece of ass, so the music 7 

doesn't maller anywa é W.-Germany W.-Germany 


d) Punk rock and HC shows are immoral--you don't 


still available: GRINNING KIDS ep—same price 
attend them 


lasst euch unsere große mailorder-liste schicken!! 


8) What was wrong with the person that was standing next ` 
to you at the last show? ۱ 

a) His hair was colored--damn punk 

b) His hair was too long--damn metalhead 

c) His hair was too short--damn fascist 

d) Hair is immoral--*#!* heathen 


FULL UP & LOADED 
2 SONG 7” 


9) How do you ay peoples political beliefs? 
a) By the length of their hair 

b Dy the badge on their sleeve 

C ou dont judge the beliefs of other people 
d) Politics are evil ` 


LIMITED EDITION 
R-E-C-0-R-D-S 


Till Neurath 


10)How do you feel about slamming and  stage-diving 
S Yeah! Doc Marten Army! Go get “em boys! 
b) Only if I can twirl my clenched fists around at high 
speed and kick the shit out of people with my combat 


N Lalo ei 
6DM - GERMANY (W.- 0,) Leobenesu4617 


Phone: (0421) 21 01 47 


-REST LL WORLD "Wercamay 
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oots | 
c) Only if done in proper attire (sneakers. no disguised 
weapons) ` | | 
d) Dancing is immoral--everybody knows it leads to sin 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


first ep — powerful hardcore 


E. 


Wieder ein- 
mal war - die  Zuschaüer- 3 
anzahl in Niederolm nur mit einem 
Wort zu beschreiben: kláglich. Und 
das in  Anbetracht zweier 
HC-Bands aus England. Zum einen 
waren dies CAN'T DECIDE, deren 
Demo im HIPPY-CORE schon voll 
abgefeiert wurde, mit John und Baz 
von RIPCORD an Annaa EU, bzw. 
Gitarre und John von RESY an 
den Vocals. Mit der alten Mucke der 
beiden Bands hat man nicht mehr 
allzuviel gemeinsam, es, ist auch 
nıcht CIRE eine Weiterentwick- 
lung des alten Sounds, eher ein 
Umstellung. Nicht, mehr, ganz so 
thrashy, eher _ differenzierter und 
melodischer. Auf Platte erinnernt 
etwas an JINGO DE LUNCH, aller- 
dnas nur vom Feeling her, Gesangs- 
mäßig natürlich nicht. Da man mit 
einigen technichen Problemen zu 
kämpfen hatte konnte der Gig nicht 
straight ا‎ werden und 
es gab immer wieder stórende Unter- 
brechungen, was die Stimmung im- 
mer wieder absinken ließ. Alles in 
allem konnten aber CAN'T 
DECIDE zeigen, daß in der Band 
viel Potential steckt und man sich 
diesmal nicht auf eine Richtun 
schon von Anfang an festgelegt hat, 
klar zu erkennen am  unterschied- 
lichen Songmaterial. Nach kurzer 
Umbauzeit dann FORCE FED, die 

live noch mächtiger obwohl sie 
keinen Death-Metal spielen 
rüberkommen als auf 
ihrer Debut Lp "Claus- 
re, Ex- 

ERESY Bassıst 
Kalv, auf der 


der 


¬ Lp noch dabei war, ist 
mittlerweile ausgestiegen | und 
wurde durch en assısten 

von KINGS OF OBLIVION 
‚ersetzt, ebenso wie Sänger 
Jamie nicht mehr von der Partie 1st 
und dessen Part nun vom MEAT- 
FLY-Shouter (MEATFLY übrigens 
auch 'ne neuere Band um Steve und 


Kalv von HERESY, 
mehr als weniger in deren 
übernommen wurde. 
eme Inzest-Band also. 
wuBten von Anfang bis Ende, zu 
überzeugen und lieBen einen 
Knaller nach dem anderen aus der 
Tasche, was auch bei den vielleicht 
50 . 60 Anwesenden (wirklich 
erbármlich, auch eher weniger) gut 
ankam. Fast ausschließlich wurde 
nadenlos Vollgas gegeben, auch 
ie ein zwei Solos von Gitarrıst Nick 
wirken keineswegs störend. Die 
Stimme des neuen, Sanders paßt auch 
ziemlich gut, erinnert auch kaum 


gehen auch eher 
Ee 

Einmal mehr 
FORCE. FED 


deftiger , d “| 


es 


mehr an HR. wie das¥ 


Jamie tat. Bleibt zu 

hoffen, daB man nach : _ 
den vier Gigs in Deut- | o EU. 
schland bald wieder] | 


auf's Festland zurück-\ 
kommt, um dann hof- | 
fentlich mehr Leuten zu 
zeigen, was in ihnen ; 
steckt. Vom an- £ 
schlieBenden Interview | 
hatten wir uns etwas | 
mehr erwartet, aber 
auf das Fehlen von 
Kalv und den neuen 
Bassisten waren wir 
nicht vorbereitet, auch 
schienen je ai er 
Nige und  Gitarris Nick 
doch recht stark vom 
Gig mitgenommen e. 
wesen . Zu "sein, der 
Sánger hatte keinen 
Bock, weil er 
kurz vorher 
eis ein In- 
erview ege- 
ben haftet). o 
CH Fragen von | 
SANE Corey und 
" Bernd. 


Bernd: Es scheint so, 


daB sich die Band etwas 
umgestellt hat? "ORE 
Nige: Ja, das ist richtig. 
Bernd: Hast du deine 


letzte Band verlassen? 
Bassıst (Name leider 
unbekannt): Nein, ich 
spiele immer noch_ in 
INGS . OF. OBLI- 
VION, bin jetzt aber 
schon seit mehr als 


monaten bei FORCE 
BAD SE d EC 
Bernd: Sin er neue Sánger ERS kön 
ónnen. 
jud gri oe ee Pod Sei Ebenso ist es auch langweilignur 
under? ۱6 Je'7* Donen Hardcore-Stil zu spielen. Mit 
Ke Nen an singt immer noch die W EE SE dich das nicht 
eichen Sachen. ` Ze 
ick: Wir haben jetzt mittlerweile 5 E ale it das, dados iur ? 
bis 6 neue Songs gemacht, zu denen & tnc pue EE 
E nu ru Ui, neuen To Nick: Würde ich nicht — 
schrieben — hat. ; : 
ernd: Ihr werdet bald eine neue 7" diese” Y hE ` ves 
ane aeli mut Rec. rausbringen, wie spielen Wir mächen 
or mit Till Kontakt das, a var wollen so lec es 
Bash en: 1 uns  spaB macht. ir wolle 
Be Maid Me er IS auf auch nicht auf einen Stil festlesen. 
ch anea T k M ue Corey: Ich wunderte mich über dsa 
re Lp rausgekommen ist. Statement: "Did god create man or 
Bernd: Habt ihr das Material neu did man create Sod 
aufgenommen oder, entstand das Nige: Wer ist GAP? 
سوت‎ Tae der "Claustrophobia"- Corey: Ria aber ihr habt davon 
Nige: Nein, es werden ganz neu P h | 
aub enomme,, Sachen sein Er, SEH WE Das ist eine schwere Frage 
nicht au austrophobia" waren. tob: 
Corey: Es scheint de als wenn ihr in Um vee La vom alten 
euren Texten ziemlich fed up mit der Ni 5 " klar: -das ist etek es 
وید‎ dr une. aiem Ta Han Sus leichter T Ausweg, aber ich: well Bue 
ndwelche erte, die das Leben : 
le enswert aA SECH KE eo A ihm da durch 
Nick: Borie live p Spracht ihr nicht über die 
ved Ich meine, wie kónnt ihr das rs hato o zu. gem Proben 
ter Suck. Stoke i _stándi Nige: Klar lesen wir sie durch und 
iuge eR rd ium det? wenn sie in Ordnung gehen, dann 
Ni 5 Natürlich wt dase wer e werden sie auch benar Ist etwas 
; So lich aSo TUE C Sanr dabei, das uns total dagegen gehen 
das mi des M , EE WIT e würde, so würden wir das auch 
r Musik, die wir spielen zu anit. T 
Me dep SEN EECH a eigentlich ee O ای ان‎ eon 
nur zu bestimmten Leuten, wie die. M Nick: Das mit den Texten ist ja etw 
Ed neue Anr oe aoe séi SEN ersönliches für den Sänger, die 
MN DE aT gieicnen Band kann da zwar mitziehen, aber 
Bend ee aber uae 3 im Endeffekt ist er es, der singt. Es 
das “al „Wie Immer @ ist ja auch eher sein Umfeld, als das 
s alte ipae laubt ihr DAP n anz bestimmte der Band. ` 
. eueren exten auch eute Y N eH 
Migr ap an, D ce nichts. mit ne P n Ld vede 
r Musik zu tun haben. E 
Nige: Ich glaube schon, daß es die Cu ses ی‎ ido se dud 


Muski ist, auf was die leute abfahren. 
Es sollte aber eher so eine Mischung 
Crossover) sein, damit mehr Leute 


Nige: Da das ist richtig, es handelt 
eben von ein paar Leuten, die ihn 
angeekelt haben. 


Bernd: . Gibt’ es da- 

rüber nicht mehr zu 

sagen? 

Nige: Das wäre ok, 

wenn Jamie jetzt hier 

wäre, aber wir kónnen 

darüber eben nichts 

genaues sagen. Es ist 

wieder ` etwas 

ersónliches. 

ernd: Ihr wurdet als 
"Ex-HERESY: an- 

ge ande! wıe steht 

ıhr dazu? 

Nige: Davon werden 

wir wohl nicht Jos: 

kommen, well die 

Leute das immer 

machen. Kommt 

wohl daher, weil Kalv 

auf unserer ersten Lp 

mitgespielt hat. Wir 

mógen es nicht, wenn 

wir so angekündigt 

werden, das ist auc 

nichts gegen Kalv, 

aber es sind eben keine 

Leute aus der Band 

dabei. So wie es bei 

CAN T DECIDE. Rx 

RIPCORD'. hieB, . so 

stand bei uns eben 

HERESY, wei- sich 

die Leute dayon wohl 

versprechen, daß 

mehr Leute zu den 

Gigs kommen. ۱ 

Bernd: Kann es sein, 

daß ihr in euren Texte 

keine klaren Aus- 

sagen machen wollt, 

um damit niemanden 

bestimmten zu ۰ ver: 

letzen. 

Nige: Da kann ich wieder 
nur sagen, daB wir die Texte nicht 
geschrieben haben, aber es sollte 
wohl allgemein sein. : 
Bassist: Warum willst du das wissen? 
Es sind Texte zu einem ۰ song, 
vielleicht gibt keine bestimmten. 
Leute, die _ angesprochen werden 
sollen. Vielleicht ist das vage der 
anze Punkt des Ganzen. 

ernd: Es gibt dann noch "Same 


AEN in dem es mir so vorkommt, 
als wenn er resigniert hatte immer 
wieder die gleichen Sachen anzu- 
sprechen, die dann sowieso keinen 
interessieren. 

Nige: Auch hier ist es wieder etwas 
persónliches, eine Frustration, die 
er beschreibt. p 
Bernd: Wie sieht es mit dem neuen 


Sánger aus?  Schreibt er in die 
leiche — Richtung? ۱ 

ige: Er stimmt schon mit dem 
überein, was da in den Texten 
geschrieben steht, aber er macht 
auch andere Sachen. 

Nick: Bei einigen der alten Song hat 
er die Texte etwas abgeändert, um 
seine eigenen Ideen beizufügen. Für 


die neuen Sachen schrieb er jetzt alle 
Texte. : 
Bernd: Was glaubt ihr, warum sich 
so viele englische Grindbands, oder 
wie man sie auch immer bezeichen 
will, aufgelöst haben. 

Bassist: ! 
Publikum wird damit 
nicht ` fertig, oder doch wahr- 
scheinlich schon. Es ist schon ein 
ziemlich großer Druck in einer 
Band zu spielen. Du verkaufst nicht 
genug Platten, um damit groß über 
ie Runden zu kommen. 

Nige: Manchmal ist es eben auch 
enftäuchend, weil du spielt und 
spielt, ein Konzert nach dem an- 
deren gibst und nicht weiterkommst. 
Aber dann ist es mir persönlich auch 
wieder egal, wenn nur ein paar Leute 
da sind, denen es voll gefällt. Wir 
machen es nicht wegen dem Geld, 
var es sowieso keines zu verdienen 
gibt. 


wohl auch 


as wurde langweilig. Das 


Nick: 
von deiner Form ab. Wenn dir 


Es hängt 

dann 
wenn 
du auch 
um. -7 


die musik immer noch gefällt, 
wirst du auch weitermachen, 
du die Lust verlierst willst 
nicht ewig weitermachen, 
Platten rauszubringen. 

Bernd: Ich war eben überrascht, 
die ganzen Bands sich auflösen. _ 
Nige: Das hängt eben auch damit 
zusammen, daß es damals dann auch 
schnell zur Mode wurde die Art 
Musik zu machen. Deshalb bringen 
EARACHE jetzt auch andere Sachen 
raus. Wir _ persönlich spielen die 
Musik, weil sie uns gefällt. Wir 
dachten, daß einige Leute die neuen 
Sachen nicht ^ mögen ۰ würden, 
deshalb haben wir auch viele Sachen 
vom Album gespielt, aber es kam 
trotzdem gut an. Es 
bleibt zu hoffen, 
daß die Musi 
auch ın Zukunft 
nach. FORCE FED 
klingen — wird. 
Benrd: Warum 
eurer Sánger 


angen? 
n wollte 


we: Er 
anderes 


etwas 
machen und eine 
Band 


andere 
Musi 


ründen. 
goR Die 
die er momentan 
macht hat eher mit 
einer Funk- und 


weil 


ist 
ge- 


1 


haywire 


HC-Mischung zu "uM prong//heresy//neurotic arseholes//septic death/ /minor threat// ` 
tun, wit sind in Ste! joyce mc kinney//snuff//forcefed//bad religion//-alles am start! 
edic in A ¡coming soon: uniform choice dbl ep, freeze Io", forcefed ep... 
E Richtun ers Sut A yer NI Wo. oem 

ehen. hr mo a "e^ T vt dre T 

1 . 1 oon EZ ES FE $ d ٩ Mi M esa. و ^ مه‎ ieee 
Bend Bae he; Bt get dies un vieles mehr auf Papier - gegen Rückporio - : `. ^ f 
FLOOR 2 nd pise t. PER) WRITE TODAY S 
auch aus a 


Nottingham, 
haben aber noch 
h 4.6 Hb t 3 
rausbegracht. 


A 


visual discrimination new 12"....13.00 
* vision Ip // beyond ip// aware Ip // reason to believe Ip je....15.00 
E charley s wer 7° // 7 inch boot 7" // far cry T° //.......Je......5.00 
7 seconds "skins,brains" "comitted 4 life" "blasts fm " ..je.....5.50 


SR A à 1 d DP PT 5 LO gw oe : 
TILL NEURATH LEOBENER STR. 4/617 


u: |, 


PHONE (0421 )210147 FAX 2190 1C 


Ber mid. 


Danke, das war's. 


—— ——— — —— —Ó—— M— 


Brandneu: 


SACK - live (Kóln 1988) 
eat, | 
Martin Martin 


| 
| 
| 23 Tracks in 1A Ton ualitát, 
| 


| 

canes ae und Klassiker | 

sind mit | dabei | 

vow. IRRE-Tapes | 
Matthias Lang 

BarendelistraBe 35. 

6795 Kindsbach 4 

West Germany | 


om OF - 


ES پر‎ Ip......15.00 


live 7" // icemen cometh // against the wall// je......5.50 
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VERERSSENE 


Das 1 che Le- 7 وم‎ New Kéis kann wieder ICKE 

25 ben des Jerry Jetson 1 / wu HIER DIE | LLOMICBESPRECHUNGEN Wel nach a EE E 
retten die Welt (Falls jemand Interesse hat ihr auch irgend ein Teil zu reviewen, Metal. der Schrader bun Vor- JT 3 e d 
welches er für absolut genial hált, so ist er hiermit dazu die 


Rautenberg/Perfot/Got 
NC ta 47 S., 12.80.- Feest Verlag 
O Der sympathische Roboter vo 
nebenan, so oder áhnlich konnte di 
« Serie auch lauten. Wie bei Franken- 
— stein so wird hier Jerry durch einen 


schein, aber ansonsten ist der Band 2 
jetzt schon ein Klassiker. 5 
Fred 


angehalten dies zu tun, es sollten vor allem Sachen aus dem 
Untergrund sein, die es nicht an jedem Kiosk zu kaufen gibt. 


{ 


| Bernd, fur Fred, der gerade in Hamburg rumfällt. 


Flash Gordon Raboy 48 EI 


(Xe stellen und ein Leben wieder ai 
Géi auf der Erde zu ermöglichen. 


— Hannover dreht sich hier alles 


MK Diktatur, die es sich zum Ziel gesetzt hat die 
ME Menschheit auszulóschen und mit Planet Er- 
de den Weltraum zu erobern, indem sie 
^ Roboter in ein großes Raumschiff verwan- 
„deln. Ausgerechnet ein Roboter ist auch die 
| größte Hoffnung der Menschheit, denn er 
5 fühlt wie ein Mensch und hat Bewußtsein, das 
ihm sagt, er muf sich gegen den Imperator 


Sr? Waltraud 


mm Haarmann 1 Gorny/ 
Gei Meter 48 S. s/w 14.80 DM 
es Comic Art 

i den Schlächter von 
und was da so alles abgegangen 
ist, das ist jedermanns Alp- 
traum. Fur ein paar hartgesot- 
tene — Splatter'Fanatiker kann 
es hier nicht schaurig genug 
zugehn, aber wenn die damals 
dabei gewesen wären hätten 
e sie nicht soviel zum Lachen $ 
Se gehabt. Das Album 1 beginnt „p 
Mim Jahre 1924, als das Wasser 
von der Leine abgelassen wird 
um die unzáhligen Knochen aus 
dem Flussbett zu bergen. 


a - y 


ors LER‏ یه uL LND‏ مت عرسا 
DIE GEFANGENEN DES EISPLANETEN `‏ 


einigen Jahren bof mit‏ — سے 


das oft Bilder verwendet wurden und dann 
einfach etwas darüber gezeichnet wurde. 
Schones Werk das jeder in seiner Sammlung 
von Bilal/Christin haben sollte. 

Fred 


Bis auf die Knochen Ralf Kónig 


108 S. s/w 19.80 DM 
Edition Kunst der Co- 
mics 

, [| Erlangen hat bewiesen, das 


"e „Ralf Konig nicht nur einer der 
t ۱ Ver "ir. so Comic Zeich- 
ner ist, sondern auch einer 
der beliebtesten. Jedesmal 
E er Seine Werke signiert 
‚bildeten sich Schlangen, bei 
„denen Morris (Lucky Luke) 
M schon fast nicht mehr 
Pmithalten konnte. Gut, jetzt 
A „aber zum Buch, äh Comic 
PStrip: Die Fortsetzung 
-von "Kondom des Grau- 
“ens” liegt jetzt endlich an 
den Verkaufstheken aus 
und ist fast doppelt so dick 
wie sein Vorgänger. 
^ Nachdem Mackeroni vor 


dem Killerkondom zu 


S4, 12.80 DM Hethke V 
Blitz zum Leben erweckt und wird gleich Cari ; Da hat Norbert Hethke mal A e oe 
Zeuge, wie die "3 schwarzen Mánner” nach : Klassiker an Land gezogen, der mit den 
einer Kiste suchen. Wie sich spáter heraus- Vergessene Augenblicke Bi- A Rund xs N 
Kn sind e eat To i lal/Christin 64 S. Serien locker 
| mehreren erbrechen eteilig un ihr 3 it 
ie Auftraggeber will die Weltherrschaft über- Wës Carlsen dat en طلسم‎ 
nehmen. Jerry findet in Daniel einen Freund Verlag se — vielleicht A 
und erzählt ihm alles, worauf dieser die Dieses Album wurde noch über- SN 
Polizei einschaltet. Es gibt schließlich auch von Pierre Christin, trifft. Mac A 
noch eine tolle Verfolgungsjagd, die die kleine dem Professor für Rabo über- O wl 
Stadt Bómmelshausen in ein Chaos ver- Journalistik und Euki GEES diese | 
J wandelt Die Serie ist mit soviel Witz ausge- Bilal, dem Zeichner Sonntagsstreifen H 
staltet, das kein Auge trocken bleiben kann. Zusammengestellt und Son pee Va 
Im Gegensatz zu Janet hat hier H.Gotta einen Wieder mal ist ein Briggs im Dx 
M. Funny aufs Papier verbannt, der eine wesent- kritisches Werk ent- Jahre 1948 & y 
liche Weiterent- Ges E tana ie und zeich- 
ic ellt Zr ritisch im : : pu 
pes darstellt Banus audi Es diese bis Z 
die Um- ee = 
Das Robo- il pon O = : pena V: 
; 1 SH wir leben ۵ 
timperium 2 og und den kanische Si 
= Volt/ Head/ Göt- f Medien, ne ma Oa 
» ze 14.80 DM EE die vieles Cab" ni in =, 
we Drucken, > 
SCH EH Al- 2۶ aber nur daten ii W | 
zx» bum noch als s/w. ۳ ۳/۳ e be nb 1 ve ten stammen 
^ Aufmachung, so hat ۱ "E T. € er (dic EE, von 1955 und Qs 
M! er sich jetzt einen Farbdrucker gekauft und i. A. , d) EE zeigen Flash y 
nun sieht alles schon viel schöner aus. Was E d e SCH dei Ke ih OS D bei seinen 
heißt hier Farbdrucker? Ja, der Comic wurde Zeitung) METUO E ME ahllosen 
nicht mit Pinsel und Feder gezeichnet, son- ur TURPE T Weltraumabent- 
dern ausschließlich am Bildschirm entworfen. Fre dace RS à; euern. Ich frage mich aber, warum wurde T 
“> Natürlich hat das Nachteile, aber das kommt schonern. Ja, die ganzen Artikel stammen hier nicht die Serie von 1948 an übemommen e 
einfach genial, zwar ungewohnt, mit der Zeit AU einzelnen Zeitungen der ganzen Welt und sondern fángt einfach in der Mitte an? Die ; 
۱ gewöhnt a sich aber SEN Schade das der sind tragische. Zwischenfälle, die aber nie Sonntagsstreifen wurden schón coloriert und d 
rund ein wenig “blass” und "ever: große Beachtung finden werden, denn die das Handlettering passt hervorragend zu den 
2% schwommen” ist, aber so genau geht das halt groBe Masse hat diese Berichte schon nach einzelnen Zeichnungen w 
per Computer nicht Die Coi le kürze wieder vergessen. Morde, Diebstahle, Fred | s Le 
۱۱ deno her haddi cic Gn cae das sind die Themen und Bilal hat hier schóne E s 
1 Zeichnungen dazu angefertigt, wobei auffallt, 


Carlsen Pockets 10 Die blauen 


Boys Canvin/Lambil S.?, 7.80. DM = 
Carlsen Verlag < 
Reichlich zerhackt wurde hier ein Album und $9", 
dabei rausgekommen ist ein Taschenbuch das TN 
von Lambil gezeichnet wurde und Canvin's 

größter Erfolg als Author. Dieser schöne 

Funny kann jeder getrost neben so bekannten = 
Werken wie Tim &Struppi, Boule&Bill, == 
gestellt werden und steht diesen in nichts 
nach. Blutch und sein Sergeant haben es 
diesmal mit einem Wachposten zu tun, der 
mich sehr stark an erinnert und nicht nur sein 
Aussehen... Unsere 2  übereifrigen Soldaten 
werden diesesmal vom Feind in ein Lager 
geschmissen und sie versuchen bei jeder Ge- 
legenheit zu fliehen. Auf die ausgefallensten 
Ideen kommen sie dabei und die Aufsicht hat ^ 
so seme Last mit ihnen Als es ihnen gelingt Say 
mit Hilfe falscher Uniformen zu fliehen, wer FANS 
den sie von ihren eigenen Leuten geschnappt f x WW 


SAG MAL, 
WAS SPIELSTE 
DA KLEINER ? 


| "۶۳ San 


a Unter der Bevölkerung soll die 

5 Nachricht verbreitet werden, die Menschen- 
knochen stammen von der Thyphus-Seuche 

A flußaufwärts, doch keiner will das so richtig 


kàmpfen hatte (er verlor dabei ein Ei) 
wird er hier wieder auf die Probe gestellt 
und kann neben seinem Kollegen  Plumley 


$ glauben. Fritz Haarmann ist Kleiderhándler sehr gut bestehen. Plumley ist ein Hetero 
5 = und Spion der Polizei und trotz eines Zeugen, und somit gar nicht von der Schwul- 
der mehrmals verdáchtige Er —jenscene begeistert, in die ihn Macker- 
eignisse bei ihm beobachtet hai on emwest. Der Inspector verulkt ihn 
unternimmt der Staat nichts. TN noch und so wird  Plumley aufs 
Es verschwinden immer wie- schwerste gedehmütigt. Die Spur des 


der junge Mánner und nachts Verbrechers, der seine Opfer bis auf 


hört man Sägen und Hämmern, die Knochen abnagt, führt zu einem Ke 
W am nächsten Tag verkauft et verrückten Professor, der von einer ۱ 

Sch dann immer frisches Fleisch, feministischen Religionsfanatikerin 

meee das nicht gerade üppig in ausgenutzt wird und Mackeroni kann 


Hannover zu bekommen ist. schließlich doch noch alles verhindern 


"ad m. es Be ihnen bei x in genauso. 


| | CHRIS HN 
NAS FECT NER NADDEN 


VERGESSENE 
wustung und an jeder 


Ecke hautenweise A 
Am Ende des Bandes treffen Y 


call rian techn - 


entré as “Grell's an und die 


Fred Handlung trifft die aktuelle Lage in den USA Leichen. 
richtig auf den Kopf. Um Drogenbosse geht ^  Blackfires und Bat aufeinander und wer als am 
es hier und die Korruption von Politikern. Sieger hervorgeht brauch ich wohl nicht zu CN 
A atman agazin pawo : 8 rg Le 
‘Q Giordano/Star- es PET a, 
Tin 50 S. 4.20 a 
DM Hethke Sonderband Carlsen Pockets 11 - Die Vor- MEE: 
AR ee 8 Tabeln stadtgang F. Magerin, S.? 9.80.-DM Le 
ier sind die beiden dio Feich= Hier triff genau das zu, was bei fast allen * 
ersten. Episoden des i anderen Taschenbüchern der Fall ist, es uq TER 
Mulltonnenmórders ner 132 Sc, wird auf Heinz komm raus versucht eine Gs 
® enthalten. Müllton- 19.80 DM _Albenseite auf das nue Format | 
|. nenmorder deshalb, Hethke Ver- zuzuschneiden. Dabei wird nicht nur die Med 
weil ein unbekan- la schone Gestaltung der Seite zerstórt, nein 
FR (ines indus an Praligefüllt. ~ ist nd die ganze Atmospháre eines jeden W, 
SH eae : nms. E 
x dem Messer ver” Bue i y = Frank Magerin hat sich den S50zigern SC 
ES stümmelt und sie MN LR “pa verschrieben und so wird hier das leben der mm Es 
WW dann in einen Mull- xd yis "zn Rocker und des RnR zu Auge geführt. 4P n 
TER container ss an de B iucian, der Heid von Magerin ist jeder, 2 
SCH Batman hat den Midis S c . zumindest fast jeder Situation gewachsen = 
” et it ic er Di asini we und bereitet allen beteiligten große Freude. 1 
acht, oc dieser SEN? 7 e i 
weg: Drogendeals oder E decidi läßt ich von niemandem etwas sagen. Fr ist o 
È E void Ba Ka Zue > amd der Traum eines jeden, der seine Freiheit == 
Lr brechen egangen 1 y E Le 
= SH und so ut A P | kampfen fur on mochte. Lata 
AS heraus das er auch du ut 2 der i Perm ERN 
so für diese Morde i er in der Man Neen oe see O ` Fm NS. 
echt Verattwort: Uff NK DER fil ۳۳ | schurei seine Night Taxi Schultheis, 56S. war 
IR lich ist Dia Plac GE Ehre verlor und 19.80.- Carlsen Verla 
deb as steht im nun um Hilfe Das von Matthias Schultheis geschaffene MET 
* Dunkeln und ist am verzweifeln. als eine bittet. Die Zeichnungen wurden von ver- Werk wurde ja schon in der Sprechblase NM 
- Freundin unter den Opfem ist. Es gibt keine schiedenen Zeichnern angefer-, veroffentlicht und wird nun Asl 


auf einen Lieferwagen Konzenttieren, der 
jedesmal zur Tat beobachtet wird. Dieses 
Heft gefällt mir besonders gut, da es mich an 
einen spannenden Krimi aus TV erinnert und 


selbst die Action, die sonst in Batman 
vorkommt nicht so ausgeprägt ist. Die Zeich- 
nungen sind auch hervorragend und passen 
außerordentlich gut zu der spannend er- 
zählten Geschichte. Bis jetzt sind diese 
beiden Teile das Beste das ich von der 
Fledermaus gelesen habe und freue mich 


schon auf die nächsten Episoden, denn dann 
kommt das ganze zum Schluß. 
Fred 


Das Schemen 2 Lasset die Kin- 
leiden...  O'Neil/Cowan 548S.. 


: y 12.80 DM  Hethke Verlag 
^ Nachdem Vic Sage, alias "Das Schemen”, im 
M letzten Band ausgebildet wurde und nun alle 
| Kraft besitzt um es mit dem stärksten Gegner 
d aufzunehmen, kämpft er gegen einen Pfarrer 


der 


zu werden und ihm ist dafür jedes Mittel 
recht. Einen Alkoholsüchtigen Bürgermeister 
4 und dessen Frau nützt er schamlos aus und 
fame will schließlich ihre Tochter für den Herrn 
Hopfen Das Schemen kämpft nicht wie ein 
gewöhnlicher Superheld, er ist etwas ganz 
ee anderes er hat Schwächen wie jeder andere 
pa auch und macht ihn hier sehr sympatisch. Bei 
| ihm kann man sich so richtig reinsteigern, was 
mir bei den ganzen anderen Helden nie ge- 
lungen ist. In Wirklichkeit ist er auch kein 
: Held, sondern nur ein Kampfer gegen die 
1 Ungerechtigkeit in dieser Welt. Die Zeich- 
EM) nungen sind gut gelungen und stechen durch 
| Ideenreichtum und Abwechslung hervor. 
| Fred 


Der Grüne Pfeil 3 Spuren im 


Y Schnee /Grell 47S., 12.80 DM Heth- 
ke Verla 
* Schade, das ich den 2. Band 2 79" dich SES 


. nicht kenne, aber genau wie 


der 1. fállt hier ganz be- 
sonders die — Zeichentechnik | 
LE Mike Grell’s auf, der sich 
‚ses durch seine gelungenen 


Bleistift (Buntstift) Zeichnun-| 
gen von den andern Ameri- 
kanischen Comic-Künstlern % x 
unterscheidet. Aber auch mit 

B Wasserfarbe und Tusche y; 
Mg wird gearbeitet und seine, 


Titelbilder sind sogar auf; 
Leinwand gemalt. Die Story PX 
mich viel 8% 


quee 


EE an, der es sich zum Ziel gesetzt hat Präsident ` 


= mit neuem Lettering dar- 
geboten. Das neue Lettering 
hátte aber nicht sein müssen, 


O' Neil für alle 3 Stories verant- 
wortlich ist. Mir gefallen aber 
dennoch alle 3 Zeichenarten, die 


hier mal wieder das typische . den hier kommt es nicht mehr 
Amerikanische verdeutlichen. so gut wie in der Sprech- “Y 
Kann sich jeder getrost holen, blase. Eine — Luxusausgabe 
schon wegen dem Preis, denn wo a) wollte hier der Carlsenverlag 
bekommt man für 20 DM so viele schaffen, was ihm schon 


Comic Seiten geboten? 
Karl 


gelungen ist, doch hätte man 
den Preis etwas drücken kön- | 
nen. Es gibt auch noch eine 
= limitierte Ausgabe mit einer 
ee: Schallplatte, aber das nur am 

AA Rande. In dem Band dreht 


211۲۰017 7۲۵۱۱۰ de 
Ralf Kong 80 S. 19.80DM M 
Carlsen Verlag 


Alte und neue Geschichten, aml 


| | MY E sich alles um die Taxifahrerin b 
E Leo, die nach einem mys- MINS 
s/w, mal farbig, gibt hier der gute WAR RETTEN E wer y 
Ralf als Album raus.  Vieles wird vhs 


teriosen Fahrgast ein Amu- 
lett in ihrem Wagen findet, 

der eine oder andere schon aus U-Comix und 

Kowalski kennen, aber es 


um das sich die geschichte aufbaut. Ein A 
ist immer wieder ein Ge- 


Dealer ' 
nub die Sachen  durch- 
zulesen und sich darüber 
zu amüsieren. Mit die 
beste Story bieten die 
"Gallischen Tunten' "wer 
das Album Isterix damals 
verpasst hat kann jetzt 
seinen Lachanfall — nach- 
holen. Holt euch dieses 
Ted, st KULT! 
Fritz 


Batman Der 
Kult Nr.4 Wrightson/ 
Starlin 50S., 12.80 DM 
Hethke Verlag 
Da macht das Batman 
lesen richtig Spass, leider 
kenne ich die ersten 3 
Nummern nicht und kann 


A 


jv TER N 
revolution) hat 


2 hier mal wieder seine meisterhafte 
¡Erzáhlkunst zu Tage geführt und 
bewiesen, daß er zu den besten der 
americanischen Textwriter gehört. 
Robin und Batman kämpfen gegen 
We Blackfire, der Gotham in seine 
Gewalt gebracht hat und willenlos 
seine Opfer unter den Bewohnern 
sucht. Es bietet sich ein grauen- 
- ر‎ volles Bild den beiden an, als sie in 
ANE die Stadt eindringen. Überall Ver- 


versucht E 
hier die 
Menschen 
und die 


DIE ZENTAUREN verwandt mit 
dem aus der 


bildlich 
dazustellen 

un d 8 
Atmosphäre von St. 8 


so auf die Story nicht Geschichten s | 
großartig eingehen. Autor een 
Starlin (nicht Großstadt H 


zielt vor allem auf die 
Pauli. 
Alex 


RENATE #1 


Hardcore Comic Zine aus Ostberlin, kommt 
in 1000er Auflage, laut Info eines DDRler, 


mit dem ich auf dem Comic-Kommerztag in © 
Erlangen einige Zines tauschen konnte. In Y 
Erlangen ist mir dann auch klar geworden, ¢ 
daß Comic inzwischen eben auch Big Fuckin 
Business ist. 


Taus ende 


im Kaufrausch 


Qe 


ATR EI ROT CELO] 
ud ALE Sepia CONC 


۴ 


uberhohte Preise, Idol- bzw. Stargehabe 
Seiten der Zeichner entspricht sich dem 


| M vergöttern durch die sogenannten Fans 
| 5 ei € (Autogrammstündlein). Einziger Lichtblick 
| ae (für mich der Stand der DDR-Fanzines, wenn 
id dieser auch selten besetzt war zeigte sich 
B. doch, daf das Leute sind die noch Ideen 
habenund das dort noch etwas wie ein aktiver 
Underground besteht, der nicht mit dem Blick 
auf die fette Kohle funktioniert. Renate wird 
leider nur sehr wenigen von euch gefallen, da 
Zeichnungen und Stories sehr abgefahren und 
jj eigenwillig sind, kommt wohl daher, daß 
Big direkte Vorbilder fehlen. Bei uns brauchst du 
ja inzwischen nur noch zum náchsten Kiosk 
"EMEN zu latschen, um dich mit Vorlagen (welche 

Kei Zeichner jetzt auch immer) einzudecken. 30 
P A5-Seiten für 3,-DM, ein jedes kommt mit 
"EM Gimmick bei RENATE, Marienburgstr. 18, 
MEN O-Berlin 1055 


von 


RENATE #2 

Zweite Issue kommt in aufwendigem Hoch- 
glanzpapier und A4-Format. Auf 32 Seiten 
werden wieder haufenweise Zeichnungen, 
sert Comix, Gags und politisches geboten. Sehr 
jpegs; abgedreht, aber wer will schon die 50 
| neuesten Carlsen-Alben, wenns noch Leute 
sé: gibt, die man unterstützen sollte, 3,--DM 
HAS I elusive Porto) an: Adresse siehe oben. 
"e Andy 


Er = GODHEAD / DEATHEAD 
Kommt von den gleichen Jungs, die auch das 


RENATE rausbringen, 30er Auflage (dürfte 
> Inzwischen weg sein), handsigniert + original 
Vignette, n'echtes Sammlerteil also. 


Während der Lektüre muß die Kassette zum 
Zine gehört werden (zur  Bewuftseins- 
erweiterung, wie mir gesagt wurde), Musik 


x ‚(Geräusche von Anti-Group, COIL, Cindy 
Ah Tank, Laibach, Legendary Pink Dots, 
Throbbing Gristle) und anderer Stoff. 


Während man sich also das Tape reindrückt, 
a konnen Gedichte, Comix, Bilder ihren Weg in 
Me deine (eh schon weggesoffenen) Gehirn- 
r windungen finden. Gab's zum Preis 
von 10,-DM (Tausch ist besser, you 
ue know why). 
y An dy 


MESSTISCH 41/90 
Diesmal mehr Musik 
als —  Comiczine. Musikalischer B 
y Schwerpunkt ist nicht so genau aus- ME 
Mzumachen, geht aber eher in die Inde- 
jpendent-Richtung Cassandra Com- 
lex Review). Der Artikel betreffs 
des Grindcore-Festivals in Königs-Wüster- 
hausen ist doch recht realitátsnah, da ich mir 
zufällig auch ein Bild dieses Debakels machen 
konnte. Alk-Leichen, Nah-Kampf vor der 
1Bühne, Organisation faktisch nicht vorhanden 


| . zu gönnen. Ohnehin hatten wir 
uns die Noisefront schon am Abend vorher in 
West-Berlin gegeben. ANAL CUNT rult! 

Messtisch kostet 3,50DM, wer generell an 
mu DDR-Zines interessiert ist sollte sich an den 
BAD 


UE QUALITY-Vertrieb (Marienburgstr. 
26, 1055 Berlin) wenden. Dort gibts außer 
meme RENATE auch noch die Zines FISCH- 
GB MARKT (Comiczine), KRISE IM AUF- 


BRUCH (Satire, Review siehe letztes Amok), 
«KLUMP N’ SCHLOMP (Comic) und 
“anderes... MESSTISCH, Postfach 127, Berlin 
11058. 


PLOP #30, 3DM.- 
'PLOP, das dienstälteste Fanzine (10-jähriges 
k Jubiläum!) bringt immer viel Neues und 
interessantes, auch wenn dies die zweite 
Nummer unter dem mir etwas suspekten neu- 
en Herausgeber (Heavy Metal-hörender 
Fußballfan) ist. PLOP enthält zwar immer 
viele noch nicht Comics 


HIT IT, 7.80.-DM 
Zwar etwas teuer, dafür 
Farbcover(! und recht dick. Der Inhalt... 
Naja... recht gemischt, ich mag halt keine 
Zeitungsstripmäßigen Cartoons mit dement- 
sprechendem Humor und der Artikel über den 
Teenie-Kioskcomic “Biggi” ist ebenfalls et- 
was seltsam. Sehr gefallen hat z.B. jedoch der 
"Bela Blutlos"-Comic, ein junger Vampir mit 
seltsamen Methoden im Kampf gegen Fa- 
schismus (Hóhó!) Im Großen und ganzen 
aber okay, das Heft. Bei Christian Heesch, 
Tonndorfer Strand 57, 2000 Hamburg 70 
Marvin 


SPRUHENDE 
4.-DM 
SPRUHENDE PHANTASIE gehort zu 
meinen Lieblings-Zines, man sollte sich mal 
ne Nummer, bestellen. Sehr vielfältig und 
eigenwillig, enthält teilweise experimentelle 
Comics. Besonders schön der Verlaufsdruck 
(von rot über violett bis zu grün). Cool. Bei 


aber mit 4- 


PHANTASIE, 


Joachim Guhde, Lindenstr. 31A, 4970 Bad 
Oeynhausen. 
Marvin 
AU WEIA, 2.80.-DM 
Ein kleines, feines Heftchen, das 
der Haggi gaaanz alleine ge- 
zeichnet hat (Ohja!), das Teil ist 
allerdings kein bißchen eintönig, 


wie man vielleicht daher vermuten 


könnte, da unser Freund viele 
verschiedene Stile beherrscht. 
Hübche Comics über Ferdi Fin- 


gerle, die Taschenmaus oder über 


einen verzauberten Bierkrug u.ä. : 
Bei Hartmut Kilotzbücher,  Herderstr. 10, 
7013 Fellbach. 
Marvin 

SI-KARTUUN, 2.50.-DM 
Liebevoll ^ aufgemachtes Comiczine, das 


jedoch eher ein Geheimtip ist. Viele Comics in 
profesionellem Stil. Besonders gefällt der 
gute Artikel über die DDR- 
omicszene, bzw. die Comics von 
DDR-Zeichnern, die wirklich locker 
bei dem Qualitätvergleich mit west- 


ichen Comics (Hehe...) standhalten 
| können. Bei Michael Groenewald, 
Eum Bernstein 22, 5900 Siegen 
Marvin 
IRRE COOL 
ire langweilig. | N'Haufen 
blöder unnötiger, mit wenigen, 
gar keinen Highlights, 
zusammengebastelter Comix, die eigentlich 


keinen interessieren. Also echt, für 3.50.- mit 
dieser Auflage und Werbung hätte man mehr 


erwarten können. Und denn vom Moers 
kenne mer a schun. 
Pits 


Die Tochter des Lichts #2 - Die 
Bronzekralle, Franz, 48S., 14.80.- 


Carlsen Comic Art 

Nach dem recht vielversprechenden Auftakt 
der Serie war ich schon auf die Fortsetzung 
gespannt, die jetzt vorliegt. Ganz so gut wie 
der erste Band gefállt mir dieser nicht, aber 
er liegt immer noch weit über dem Durch- 
schnitt, was nicht zuletzt an Franz’ Zeichnun- 
gen liegt. Sein Stil erinnert mich immer noch 
an Hermann, aber er setzt auch einige 
interessante eigene Akzente. Zur Story: Ju 
Lion und Timok, der sie aus einem Freuden- 
haus befreit hat, sind auf der Flucht vor 
Timoks Vater, einem Barbarenhäuptling. 
Timok wird durch einen Pfeil verletzt und die 
beiden finden Unterschlupf bei der alten, 
geheimnisvollen Shu Wei. Dort stellt Ju Lien 
fest, daß sie schwanger ist (Wie das? - bernd) 
und hat durch einen Unfall eine Frühgeburt, 
nach der Shu Wie behauptet das Kind wäre 
gestorben. In Wirklickeit aber will sie das 
Kind für sich behalten... 

Jens 


Willy #1 - Haltbar bis: 
Boden Réne Lehner, 48S., 
Carlsen | 


siehe 
14.80.-, 


Ex 0.-/ Hethke Verlag 
NATASCHA 


CHRIS Ti 


reegen KERGER 


| |: 


Wiliy, em Mensch, pardon, eine Comictigur_ — 
wie du und ich, wird durch so manches $ 
Mißgeschick geschlagen, das das Leben nun E 
mal so mit sich bringt. Ein harmloser Funny & 
des symphatischen Schweizer  Zeichners BB 
Rene, nach bewährtem Muster gestrickt. So ME- 
manches mla sind die kleinen Anspielungen j 
und Gags, die man irgendwo in einem Panel EI 
versteckt findet, amüsanter als der eigent- 
liche Hauptgag der One-Pager. Réne's flotter ey 
und gekonnter Strich verliert in den, meiner E 
Meinung nach zu großen Bildern, etwas von 
seinem Reiz, auch wirken die Farben alle $ 
etwas blas. Was mich an diesem Band aber 
wieder einmal am meifiten stórt ist der Preis 
von 14.80.-, den ich hier auf keinen Fall für 
angemessen. halte. Ich könnte mir denken, daß 
die Produktionskosten fiir diesen Comic im 
Vergleich zu anderen, aufwendigeren Pro- 
jekten, recht niedrig waren und das könnte 
man doch ruhig auf den Käufer, in Form von 
niedrigen Preisen weitergeben. 
Jens 


E 


#3 


Hiesbei.chandelt es, sich. um die dk € 
Übersetzung der amerikanischen New- Et 
Justice-League-Hefte 5 und 6 und damit ES LS 
ware ich auch schon bei einem großen FAM 
Manko dieses Bands: Durch die Ver- X> 
groBerung vom amerikanischen Comic- ys 
format auf das Albenformat wirken die MM 
ohnehinschon recht kargen und künst- X 

MN lerisch wenig ansprechenden Bilder 
MN noch reizloser, kurz, ich halte den 
Standart der Zeichnungen für ziemlich J&M 
niedrig, alleine das darstellen von 
muskelbepackten Körpern, die sich ۸ 
unter den Roben der Superhelden abzeichnen A 
reicht eben nicht aus, um eine gewisse Qua- | 
lität zu erreichen (Wau, was ein Satz, wer bis fps 
hierher durchgehalten hat, darf mit geschwol- f 
lener Brust den Titel "Amok-proof" tragen). | 
Die Liga, zu der unter anderem ja auch Bat- 
man gehört (er nun wieder), tritt gegen den y 
“Grauen Mann" an, der die Welt in seine 4 
Gewalt bringen will, indem er den Menschen / 
ihre  Traumessenz stielt. Was den heroen BEBE e 
ihren Kampf erschwert ist die Tatsache, daß WEE R 
sich der “Graue Mann” beliebig vermehren | | 
kann. ۱ 
Eine, wie ich meine, recht überflüssige Ver- BÉ: 
öffentlichung. Auch hier zeigt sich wieder Y 
deutlich der Trend zum teueren Albenformat, ` 
das 


Gerechtigkeitsligs 


Heftformat wäre wesentlich angemes- — ` 
sener gewesen. Leider fehlt auch jede | pu 
Angabe über Zeichner und Autor. 0 
Jens 


Corto Mattese #3 - Im Zeichen 8 
des Steinbocks, Hugo Pratt/ 136S./ 8 
29.80.DM/ Carlsen Comic Art AY. 
Corto Maltese ist der typische Abenteurer, (AM 
wie man ihn auch aus klassischen Aben- PRSE 
teuerromanen oder aus unzähligen Holly- 
woodfilmen kennt. Er steht zu seinen Freun- e 
den, redet ungern über seine Vergangenheit d 
und stellt auch mal seine eigenen Interessen Ex, 
in den Hintergrund, wenn es darum geht @2 We 
anderen zu helfen. Schauplatz dieses Bandes, 29K 4 
der übrigens aus 6 einzelnen Geschichten, die | S 
aber miteinander verbunden sind, besteht, ist 
Südamerika, besonders Brasilien (da kommen 
SEPULTURA her, gell?  -  bernd) und 
natürlich das Meer, denn Corto ist Kapitàn. : 
Während in Europa der erste Weltkrieg tobt = 
werden Corto und seine Freunde in Aben- \ 
teuer verwickelt, in denen es um schwarze 
Magie, Freiheitskämpfer, Spionage, einen 
Schatz aus der zeit der spanischen Eroberer 
und einiges mehr geht. Eine ganze Menge H 
also, aber für Comicverhältnisse ist der Band 
mit seinen 136 Seiten auch ein ziemlich dicker 
Wälzer. | 
Pratt versteht sich auf das Geschichten- A 
erzählen. Durch seinen sparsamen, kantigen : 
Strich gibt er den bildern eine Atmosphäre, 
die die Wirkung der Geschichten noch ver- 
stärken. Wer anspruchsvolle Abenteuerge- 7 
schichten mag, ist hier bestens bedient. 
Jens 


Sir Ballantime #1 - Der Traum Si 
Mendel/Scheuer/ 


48S. / 16.80.-/ Carlsen Comic Art 

Der Titel verrát es schon, der Schauplatz der 
Geschichte ist Indien um die  Jahrhun- 
dertwende, damals noch britische Kolonie. 
Sir Robert Balantime wird nach Kuleipur, 
einem kleinem Fürstentum, geschickt, um 
dem dortigen Maharadscha Vernunft beizu- 
bringen. Der verschwendet nämlich lieber 
das Staatvermögen, um sich eine Privatei- 
senbahn zu bauen, als es zum Wohle seines 
Volkes einzusetzen. Die Regierungsge- 
schäfte überläßt er lieber seinem Minister- 
präsidenten. Dieser wäre aber lieber selbst 
Kalıf anstelle des ..áh, Maharadschas und 
versucht diesen zu sturzen. Soweit zur Story. 
Was an diesem Band positiv auffällt das ist 
zum Einen die zwei Seiten umfassende 
einleitung, die einen Überblick über die 
zeitumstände gibt, und dann natürlich Chris 
Scheuers phantastische Zeichnungen: es ist 


einfach eine Pracht. Die äußerst Stimmige 
Colerierun (offensichtlich mit ۵ 
angefertigt! macht die Bilder zu einer reinen 


Augenweide. Scheuer zeigt Liebe zum Detail, 
die Zeichnungen sind voll von Kleinigkeiten, 
die die Szenen lebendig werden lassen. Leider 
ist die buchbinderische Verarbeitung meines 
Exemplars nicht so perfekt wie die Bilder und 
Farben, aber man kann eben nicht alles haben. 
Sehr empfehlenswert, also wirklich, diese 
Farben, nein diese Farben... 

Jens 


Erotic Souvenirs #4 Ciao Jessi- 
ca Theureau/ Galliano / 64S./ 16.80.- 
DM/ Carlsen Comic Art 


§ Kurzgeschichten sind in diesem Album 
versammelt, die aber allesamt weniger mit 


Erotik zu tun haben. Vielmehr handelt es sich - 


hierbei um Horror’, oder viel passender, 
Gruselcomix. Deshalb verstehe ich nicht 
ganz, warum man diesem Band ın der Reihe 
"Erotic Souvenirs” ` veröffentlicht , da richt 
mir fast schon nach Etiketenschwindel, weil 
es sich als Erotik vielleicht besser verkaufen 
läßt (scheiß auf Erotik, ich will Gore sehen - 
bernd). Die sind ganz  inter- 
essant, nichts Neues aber ganz gut 


Geschichten 
zwar, 


u dag, 


BENEDICTION 1.15 13.90 
VERBAL ASSAULT live lp 15.50 


DAD GA 1 f 


ee hee / lp ex-HERESY 13.- 


q ex-HERESY 14.- 


NO COMMENT "Common Senseless" 7"ep 


Ada de LAW (US-Imp.) 6.- 
۱ ems 


yn 
T 
4 up" 4 d ANC 


at دد‎ ON 


EN QNS 
7INCH BOOTS "Tamped Concrete" ep 
deutscher SE-HC 5.- 

HARD STANCE "Face Reality" 7"ep 
SE-HC (US-Imp.) 7.50 
INSTED "We'll Make.. 


(US- - Import) 2 0 


r er DI 


MISSING LINK MAILORDE 


Holger Schmidt/Droste-Hulshoff-StraBe 42/4709 Bergkamen 


E mee FEF SERS 11 A H 

Wir haben hunderte von Hardcore und 
Punk. Platten aus aller Welt (USA/Japan/ 
pe und weiß der Geier woher Hor 


tt) ۱ VIII 


VERBAL ASSAULT "On" 12" (US-Imp.) 19, 
POISON dni SCH e Un mini-lp 13.50 


3 FORCE FED "Claustrophobia" lp 


(US-Import) wie alte SEPTIC DEATH 7.- 2 
UNHOLY ALLIANCE 7"ep NY-HC mitAl von 8۴ 


2 7 BP SE=NC: 7.50 
REASON TO BELIEVE "The Next Door" 7"ep 


gemacht. Die Zeichnungen von P. Galliano 
treffen die Stimmung der Landschaft, die sie 
darstellen, recht gut, wenn sie mich vom Stil 
her nicht besonders ansprechen. 

Jens 


| Major Grubert #2 - Die hermetische Garage 


des Jerry Cornelius / Moebius} 104S./ 24.80.- 
| Carlsen Comic Art 
Ich werde gar nicht erst 


versuchen zu 


BS, 
ey! 


beschreiben, was dıe handlung diese Bandes 
ist, es hätte eh keinen Zweck. Moebius springt 
von  handlungsstrang zu Handlungsstrang, 
beginnt neue, um dann plötzlich wieder auf 
alte  zurückzufallen. Er experimentiert mit 
seiner Grafik, verwendet verschiedene Stile, 
versteckt Zitate und Anspielungen auf andere 


poesi PANN 4 


e Dot 


c 


NI e dr 17 


Fordert die kostenlose Gesamtliste an! 


LAST OPTION "Burning" SE-HC lp 15.- 
CAN'T DECIDE 1.1p ex-RIPCORD 15.- Vë 
"MAKE WAR NOT LOVE" Comp.-1p mit Japan-| A 
Hardcore: GISM/COMES/KURO etc., aV 
tiert auf 300 Stück!! 


Yn 
HERESY "13 > Anthems’ lp 14.- 
MOB 47 live-lp, limitiert auf 600 13.- 
BLATANT YOBS 1. N HC aus Holland dies 


P n ^ Wi SS : 


T 

Y ti aa P ei wanted NAS 7"ep, blaues 
‘Vinyl 5.- 

BS SEPTIC DEATH live 7"ep 5.50 
DISCLAIM "Fuck Money" Japan-HC 7"ep 5.- 
DON DON "Skulls" 7"ep Japan-HC (Imp.) 7.- 


GRINNING KIDS "Meine Hand" re a N HC 

7"ep 5.- 

S.0.B. "Thrash Night" 7"ep Japan-HC 5.50 

MCT "What Secret Power.. 

N^ US-HC (Import) 5.50 

RIPCORD "Harvest Hardcore" 7"ep US-Pressung 
کب‎ URT: 7. MÀ 


3 GER qe dida, AC EAS 


Comics. Kurz, er läßt sich alle kunstierschen 
freiheiten und kostet diese auch aus. Aber 


trotz der Vielfältigkeit hebt er nie so 
vollständig ab, daß es für den Leser 
uninteresant würde, das ganze wird quasi 


zusammengehalten durch Moebius einmalige 
Zeichenkunst. Sehr gut auch das Vorwort, 
von Moebius selbst verfasst, in dem er etwas 


zur Entstehungsgeschichte der 
"Hemetischen Garage” erzählt. Scheint es 
euch selbst an, entweder man ist davon 
begeistert oder man kann überhaupt nichts 
damit anfangen. 

Jens 

Buck Danny #35 Operation Apokalypse 


Charlier/ Bergese/ 48$./ 12.80.-Dm / Carlsen 
Simples — Fliegerabenteur, das von allzu 
abgedroschenen schwarz-weiß, gut-böse 
Schemata lebt, eingepackt ın eine Durch- 
schnittsgraphik, zudem vor ein paar Jahren 
schon einmal ber Ehapa veröffentlicht. Das 
beste beispiel dafür, daß auch ein Szenarist 
wie Jean-Michel Charlier einmal Mist 
produziert. i 
Jens 


Sammy & Jack - Der Kampí der Riesenbaby 
Berck/ Calivm / 52 S. 10.80. Carlsen 

Ich mein, um irgendwas über Sammy & Jack 
zu erzählen mufte ich eigentlich vor ungefähr 
20 jahren anfangen, damals, als ich noch bei 
meinem Großvater (R.I.P.) in seinem Woch- 
enendhaus in Mückenloch (bei Neckar- 
gemund) auf dem Plumpsklo sahs und mir 
mindestens 20 bis 30 mal einen Comic von 
eben diesen beiden Privatdetektiven rein-zog. 
Er hieß übrigens "Knarren-Karl im Kugel- 
hagel". leider habe ich ihn nicht mehr, aber 
wenn ihr den irgendwo seht, sofort zugreifen, 
der is so scheißgut, gibt's nicht. Die zwei 
Geschichten hier in der #4 sind auch cool, 
fmde ich zumindest. sollte man lesen das Teil, 


geht halt so à la Chicago 1930 ab, mit 
Machinengewehr, Alkoholschmuckel (hier 
weniger), knall, penn peng halt. Das reicht. 
Wird wohl im Volksmund als Funny be- 
zeichnet. 

bernd 
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13.Junı 1990:  Ferienbeginn ın Nordrhein” ; 
Westfalen. Abertausende von Individualisten EA A 
haben sich in ihre Automobile geschwungen und unterwegs 
Richtung Pauschalerholung. Gemeinsam mit meinem Kumpel Michi 
und dem sympathischen Jongleur aus Giessen, der uns an einer Tank- 
stelle kurz vorm Seligenstädter Dreieck aufgelesen hat, geniessen wir 
die 120Km Stau zwischen Frankfurt und Nürnberg. Es regnet in 
Strömen. Der Motor ist kurz davor den Aspalt zu küssen. Wir lassen 
den Mut nicht sinken. Ein Ereignis steht kurz bevor. Am nächsten Tag 
öffnet der 4. Internationale Comicsalon Erlangen seine Pforten. 

Alle zwei Jahre findet unter wachsendem Publikumszuspruch diese 
Zentralveranstaltung der deutschsprachigen Comicwelt statt. Die gro- 
Ben und kleinen Verlage haben ihre Stände aufgeschlagen. Händler aus 
dem ganzen Land bieten neben vielen, vielen Comix, Comicfiguren von 
der Originalzeichnung bis zum  Zahnbürstenaufdruck feil. Einzelnen 
Zeichnern sind zahlreiche Ausstellungen gewidmet, in denen reges 
treiben herrscht. Viele Künstler sind selbst anwesend und versehen 
ihre Werke dem Publikum mit freundlichen Widmungen. In 
Diskussionen und Vorträgen beschäftigen sich erwachsene Menschen 
ganz ernsthaft mit kleinen gezeichneten Männchen. Zum krönenden 
Abschluß werden die Max- und  Moritz-Preise verliehen: für den 
besten Zeichenstrip, für den/die beste(n) Zeichnerln und die beste 


A 


deutschsprachige Publikation. Es gibt also Comics satt. 
Mein Kumple Michi und ich geben in Siegen ein kleines Comic- 
Magazin namens SI-KARTUUN heraus und tun uns auch andersweitig 
ein wenig auf dem Comicsektor um. Da sich alle Leute, die sich auf dem 
Comicsektor umtun, und besonders die, die in anderen Stádten kleine 
Magazine herausgeben, zum Comicsalon in Erlangen befinden, war es 
keine Frage: Die Gelegenheit zum Ausbau von Kontakten und zur 
Aufnahme einer geballten Ladung Information kónnen wir uns nicht 
entgehen lassen. Damit begeben wir uns natürlich auf gefahrliches 
Terrain. Wir setzen uns der náhe sogenannter Comicfans aus. 

Abseits von allen landläufigen Klischees seien hier drei Fakten über 
Comicfans genannt: 

- Sie sind wie Modellbahnbauer, 
sammler meist männlich. 

- Sie geben den größten Teil ihres Geldes für Comics aus. 

- Sie reden meist über Comics. 

Das ist ihnen allen gemeinsam. basierend auf diesen Eigenschafften 
gibt es natürlich Comicfans aller Arten und Geistesgrößen. 

Da gibt es zum Beispiel die gefürchteten Signatur-Sammlerinnen und - 
sammler. Das sind Menschen, deren höchstes Glück es ist, wenn ein 
berühmter Zeichner ein von ihnen erstandenes Buch mit einem kleinen 
Bildchen versieht und eine persönliche Widmung darunter schreibt. Da 
macht es ihnen nichts aus stundenlang anzustehen. Da macht es ihnen 
nichts aus, wenn sie sonst alles verpassen, was es zu verpassen gibt. 
Hauptsache, ein Original, nach Möglichkeit ein echtes. Meist treten sie 
in kleinen Rudeln auf. Das hat den Vorteil, daß sie sich auf ver- 
schiedene Schlangen verteilen können. Alle bringen dann allen etwas 
mit. Die signierenden Zeichner bekommen gleich eine Stapel Bücher 
und Zeichenkaton auf den Tisch gelegt, nebst detailiert geformten 
Bitten, was sie wo draufzeichnen und wem sie es widmen sollen. Ein 


Programmierer und Briefmarken- 


typischer Dialog: 

“Hey, bist du nicht bei Prado?" 

"Nee!" 

"Hast du da jemanden stehen oder was?” 

“Wie?” 

"Ich dachte, deine Freundin oder so!” 

"Nee, die hatte keinen Bock mehr. Ich wollte mir noch was für mein 


Zimmer hoeln, und da dachte ich, Spielmann ist vielleicht dekorativer.” 
"Du, ich habe übrigens eben blablam blabla...” 

Oder da gibt es den Interessenverband (ICOM), in dem sich alle 
möglichenen Comicschaffenden zusammengeschlossen haben und der 
den Salon mitverantstaltet. Dieser hat einen "Vorsitzenden, nàmlich 
Gerd Zimmer, und der hat eine Desk-Top-Publishing Anlage und sich 
fest vorgenommen mit Hilfe derselben jeden Tag eine Messezeitung 
ganz aktuel zu gestalten. In der Zeitung des ICOM, dem 1COM-Info, 
hat er die Mitglieder aufgerufen, thm dabei und bei der Betreuung des 
ICOM-Standes zu helfen. Solche, die dem Aufruf gefolgt sind, wie 
mein Kumpel Michi und ich, werden mit vier 2000 Blatt starken 


in 


Papterstapein kontrontiert, die 
J usammengelegt und geheftet werden 
sollen, von ihrem Arbeitseifer alsbald wieder verlassen. Zumal nichts 
zu trinken da ist, und die macher der Zeitung sich ausschlieBlich ihren 
Bildschirmen zuwenden. Da macht sich schonmal Unmut breit. 

Oder da gibt es jede Menge trunkener Verleger, Zeichner und 
Journalisten am kalten Buffet nach der Max- und Moritz-Preis- 
verleihung.. Einige Zeichner aus dem Fandon beginnen auf ihre leer- 
gefressenen Tellern einen Jam-Comic zu kritseln. Carlsen Cheflektor 
Andres C. Knigge verkündet mir, ich werde es nicht merh erleben, daf 
er nochmal nüchtern sei Alle smd gut drauf und locker. 

Das sind natürlich nur ganz subjektive Schlaglichter, Freß- und Sauf- 
geschichten, Randnotizen, Skizzen, Beobachtungen, die sich noch be- 
trachtlich asudehnen ließen. Doch das Medium Comic, wie stellt es sich 
auf einer solchen viertagigen Veranstaltung dar? Wohin tendiert es? 
Gibt es em Fazit des Salons? 

Obwohl bereits eine Gegenentwicklung beschworen wird, werden die 
drei großen K's des Comics immer größer: Kunst, Kitsch, Kommerz. 
Eigentlich müßten die drei Ks zu einem zusammengefaßt werden, das 
für eine Wortschöpfung stünde: Kutschmerz oder so ähnlich. Der 
Kutschmerz macht es dem Comic als erzáhlendes Medium schwer. 
Das zunehmende angebot an Merschandising-Produkten läßt die Co: 
michelden zu Ikonen werden. Comic-Originalzeichnungen gelten in- 
zwischen als Kapitalanlagen. Teuere Portfolios, dekorative Drucke 
und limitierte, numerierte und signierte Luxusausgaben lenken den 
Blick auf das AuBere. Wen interessieren. da noch geschichten und 
Inhalte? Sammler alter Comichefte belassen diese, insofern sie noch 
eingeschweift sind, in ihrer Umhüllung, da sie, wenn sie gelsen sind, 
schon enorm an Wert verloren haben. So wird das Comic zum Objekt, 
wird das lebendige aus ihm gezogen, werden seine Aus- 
drucksmöglichkeiten nicht untersucht, nicht genutzt, nicht entwickelt. 
Impulse aus dem Fandom, von den Amateuren, den unverbrauchten, 
der Jugend, die in andere Richtungen weisen, sind leider selten. Be- 
dauerlicherweise beschränkt sich viles auf das dilettierende nach- 
ahmen vorgetanzter Stereotypen. Eine unerfreuliche Anzahl von 
Storys sind schlecht gezeichnete Hirn-Legos, manchmal auch gut ge- 
zeichnete Him-Legos, in der menge an nichts, die in ihnen stekct schon 
wieder beeindruckend. Hoffnung kommt eher aus dem osten. Der 
zeichnende Untergrund der DDR beginnt sich zu formieren. Seit An- 
fang des Jahres gibt es in Ost-Berlin Publikationen wie FISCHMARKT 
oder RENATE, die - o Wunder - keine einzigen Klischee-SF, Fantasy- 
oder Detektiv-Story enthalten, sondern mit untergründigem Humor ei- 
genen Stil entwickeln. In Erlangen hatten die DDRler ihren Stand tak- 
tisch klug in der Nähe der Getränketheke postiert und waren jedenfalls 
das bunteste Völkchen, das da rumlief. 

Es ist nur zu befürchten, das der Untergrund bald eben so ehemalig 
sein wird wie die ganze DDR. Kaum ist anzunehmen, er könne der 
Wucht westlicher Publikationen standhalten. 

Wir werden sehen: 1992 auf dem nächsten Comic-SalonLaser 
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TRAUME DER WAHRHEIT " KAPITEL : 1 - WUNDER ? - TEIL 3 


"MOMENT , MOMENT . ICH BIN NEIG 
UND DAS IST DREMIEAD , GLAUUCN 
SIE UNS . IHR VATER HATTE EINE 
ÜBERMENSCHLICHE PHANTASIE , JA 


SEIN GLAUBEN AN UNS MACHTE UNS 
LEBENDIG . ER ERSCHUF UNS . " 


*BELBST SEIN TOD VERNICHTETE 
SEINE ZU FLEISCH GEWORDENEN 
GEDANKENPRODUKTE NICHT . 

WIR LEBEN WEITER DURCH SEINE 


UNSTERBLICHE PHANTASIE . " 
"WOLLEN SLE MICH FUR 


DUMM VERKAUFEN ? , 
VERSCHWINDEN „IE ODER 
ICH SCHREIE Ui HILFE 


"JEDER MENSCH HINTERLASST ETWAS AUF 
DIESER WELT , ETWAS DAS AUCH DER 
TOD NICHT ZERSTOREN KANN . MANCHMAL 
SIND ES NUR ERINNERUNGEN NAMEN , 
BUCHER ODER KINDER . IHR 

HINTERLIES SIE UND UNS . 


diligi" 


"OH ... ONKEL CHARLES : : TM. de "SAMANDA , WAS IST 
ENDLICH . DIESE ZWEI m 6. E GESCHEHEN ? WARUM 
KOSTUMIERTEN SCHMIEREN- [ ` ¥ 5 
7 | Sy ied E ۶ چد‎ HAST DU UM HILFE 
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“NA , MOCHTET IHR BEIDEN 
NICHT DOCH LIEBER 


ABHAUEN , WAS ? " 
"WELCHE ZWEI GESTALTEN ? 


SAMSIE , ¿CH SEHE NIEMANDEN 
AUBER DIR ! " 


$ [A 4 Ta Da ۳ 2 5 Ke + 
“ETWA ZEHN METER Tr Boss E 4 Wb TR 
VOR DIR STEHEN SIE Z SERE. UE D a 
DOCH ... " 


"BIST OU IMMER NOCH DER 
MEINUNG , DAB AUBER UNS 
NIEMAND HIER IST ? " 


“NEIG ICH GLAUbi DAS REICHT 
JETZT WEIB ER WIEDER WER WIR 


NEIN ... UHHGGG .. CS ۸ ۳ QURE T WC 
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SEHE BEIM BESTEN WILLEN NICHTS ; 1 p. ; Sen 
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"UFF ... TJA MEIN KIND , SO UNFASSBAk ES KLINGT 
WAS DU SAGST , ICH MUB DIR GLAUBEN UND WEITERHIN 

SAGEN , DAB DAS WAS DIE BEIDEN MANNER , DIE ICH 

WEDER SEHEN NOCH HÜREN KANN , BEHAUPTEN EBENFALLS 1 ; SE ; 
STIMMT . DEIN VATER KONNTE SIE AUCH SEHEN , ABER esa “DAS STIMMT , NUR MENSCHEN MIT WEIT 
ICH GLAUBTE NUR ER , NUN SIEHST DU SIE . DIE Si Se MEHR ALS ÜBERDURCHSCHNITTLICHER 
BEIDEN SIND WIRKLICH NEIG UND DREMIEAD . JA , SIE je a PHANTASIE KONNEN MIT UNS DIREKT 
LEBEN , ÍCH WEIB ES IST EIGENTLICH UNMOGLICH , ".رح‎ KONTAKT .AUFNEHMEN 

ABER DEIN DAD BEWIES MIR DAS GEGENTEIL . " vri 
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en ۳۹ i a yp VIER , OHH ... NEIN , WIR ZWEI UND 
Bate 3 : X A ۱۳ ۸ MEIN VERSTORBENER VATER NICHT 

De 4) = ? De: EE ^ dH EINFACH NUR VERRÜCKT SIND , 
SL aptum : Pledge. BEZIEHUNGSWEISE WAREN ? 
"SIE KUNNEN ANSCHEINEND IMMER NUR MIT EINER PERSON 5 » ZA 
KONTAKT AUFNEHMEN , ODER VIELLEICHT SIEHST DU SIE 


WEIL DU EBENSO WIE DEIN VATER ÜBER EINE GENIALE 
PHANTASIE VERFÜGST . " 
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;; Sg BER EEE ee EI D ET A e mE] "NIEMAND , ICH KANN DIR NUR SAGEN : IN UNSERER 

UU e ee T (PAR = == E : WELT KONNEN NORMALE DURCHSCHNITTSBURGER , WIE 

EE ات‎ Sia d = RTD ODES € سود‎ ICH , SIE NICHT SEHEN , NICHT RIECHEN , NICHT 
HOREN ABER FÜHLEN !!1 . SIE HINGEGEN NEHMEN 

UNS UND UNSERE ERDE VOLLKOMMEN WAHR , DIE BEIOEN 

KÜNNEN AUCH IN GESCHEHNISSE HIER EINGREIFEN . 
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لس‎ WER SCHLAGT MICH DA ? . HE 
Sech SPINN ICH JETZT AUCH . HILFE . 


"DER IST K.0. SAMANDA . DU KANNST DIE POLIZEL 
RUFEN UND IHN ABHOLEN LASSEN . WIR WERDEN JA 
DANN WOHL AUCH WIELDE IRGZNOWOHIN IN EINE 

E UNGEWISSE ZUKUNFT VuixSCHWINDEN . WIR MOCHTEN 
LIR DEIN LEBEN NICHT LURCH UNSERE ANWESENL' ۲ 
DARIN ZERSTOREN . Y1TTE VERZEIH UNS UNSERE 
AUFDRINGLICHKEIT . “ 


"ICH RUFE DIE POLIZEI . SAMANDA KOMMST DU 
GLEICH MIT ? , MEIN AUTO , IN DEM SAM UND 
DER PFARRER WARTEN , IST DIREKT NEBEN EINER 
TELEFONZELLE GEPARKT . " 


"HALT CHARLES UND IriR BEIDEN AUCH . ICH HABS MIR ANDERS 
UBEKLEGT , EIN PAAR UNSICHTBARE SUPERHELDEN , WIE LHR 
ES SEID , KONNEN MIR DOCH MEHR HELFEN ALS SCHADEN ; 
GLAUBE ICH . IHR KÖNNT MIT MIR KOMMEN . ABER DU ONKEL 
SAGST KEINEN MUCKS UBER DIE ZWEI , WIE 01 ات54‎ , ¿Un 
LEBZEIT VON DAD . NIEMAND SOLL LCTwWAS VON MEINEN VELLÓN 
NEUEN "VEKEHRERN" WISSEN ila HA HA . . . " 
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"DAS HEIBT SIE KUNNEN MIT JEDEM 
MENSCHEN KORPERKONTAKT AUFNEHMEN 


"RICHTIG . DADURCH SIND SIE UNS GEGENÚBER IM VORTEILE, 
SIE KONNTEN DICH VOR ALLEN MÜGLICHEN GEFAHREN SCHUTZEN 
UND NIEMAND AUBER DIR KÜNNTE SIE WAHRNEHMEN e ICH BIN 
SICHER DIE ZwEI wOLLEN LIR IHREN SCHUTZ ANBIETEN., 
WARUM SOLLTEN SIE DICH SONST AUFSUCHEN ? " 
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ALLEINE VON UNSERER EXISTENS ZU 
ÜBERZEUGEN , ES GELANG LEIDER NICHT . 
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DAGEGEN ALS DU DEINEN ONKEL RIEFST , 

DENN ER WUBTE UBER UNS BESCHEIT . 
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WÜRDEST ; BITTE FRAGE NICHT WOHER 
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^" Z UND SESCHUTZER GEFUNDEN . CLE 
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KRÄFTE. , CIC ZN MLIN VERSTORBENER 
VATER IN SEINEN BUCHERN GAB, ABER 
AUCH NOCH EINIGE MZ. . tela ZUM 
BEISPIEL «ANN SICH LURCH REING 
Í KONZENTRATION In Clive SCHLILHLGE lapiz 
VERWANDCLN , UND IN LIESEM ZUSTAND CLE 
OREHIEAD BESITZT DIE FAHIGKEIT , MEA LM Pe) 4e B GEDANKEN LEN: LEUTE ۳ ¿ ¡ETE ER: 
LIE ZEIT STOPPEN ZU KONNEN , UND MENOS : : (eur 2 GERADE SIEHT e cle MENSCA IN LN 
er y Y DURCH KONZENTRATION TAUSENDE VON 8 $ i i ges ان ویس وب‎ zt vB a DE 
SIND ۵ لا ال‎ INNERHALB WENIGER ال دی رد سا‎ CT. Chel ZTUNDCI. 
M DNA V NI y EU O EN ZURUCKZULEGEN EEINFLUSL.. 
wd E : W QNS C (a ‘iting. 
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3 EI] ey HEEDT , LIc KURR ER: LESEN. VERBANGERN DLE 
: een -— TODKRANKE HEILEN UNL VIELES MEHR . TOTE 
۳ 0 is ; ME, ISDOCH ENTZi&HciN SICH Inner MACHT . SIE 
= HATTEN VATER RETTEN KUNG UOCH ZU DER 
: : ZEIT Alo Dac DY NOCH LESTE ERSCHIENEN 
hu D O UDER BOoo-R GESAGT nci T-N BEIDE NUR 
le EE ERSCHEINEN , ENN VATER dy SIE DACHTE . 
IN DER STUN. SEINGS Tubes DACHTE ER 
AGE. LEDER NICHT AWN-.SIZz . "ERSTTSERL>SEAB 
VERSTORBEN- lS! RUNE ore AUF ENLO In 
UNSERER WELT. EXISTIEREN . DIES JEDOCH 
NUR. In: BEST imi TEN GRENZEN : SicNOD CEN MIT 
NORMALER PHANTASIE Kuinan CIE ZWEI NIGHE 
VAHRNEHMEN A. AULCR helo Unb DREMIZAD 


DIE” BEIDEN BRAUCHEN AUCH KEINEN SCHLAF > KEIN 2 JN TT 0 1 immi | | d VEH, Ciy EI e WI 4 iat T 19 KON Fan 5 “UE 
ESSEN , KONNEN IM DUNKELN SEHEN UND OHNE LUFT : I | I de <p 


LEBEN . SIE SIND SUPER ! . IM AUGENBLICK GEHEN 
SIE SPAZIEREN , DOCH SOBALD ICH SIE BRAUCHE SIND 
SIE HIER . ICH STEHE IN STANDIGEM GEISTIGEN 
KONTAKT MIT IHNEN . ENDE DES TAGEBUCHEINTRAGES 
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| ۱ "MAL SEHEN OB POST GEKOMMEN IST 
Bremen LANACH SCHLAFE ICH NOCH EIN 
BISSCHEN . ZUM GLÜCK IST HEUTE 
MEIN FREIER TAG . ” 
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| "EIN BRIEF AUS DEUTSCHLANL . AHA . OH 
| HURRA , ES HAT GEKLAPPT EIN VERLEGER 
= ۱۱ WA THHEH ua) ao ERA AUS DEM RHEINLAND HAT INTERESSE AN 
- FI ok Un LEE HU, ae TE MEINEN GESCHICHTEN UND MUCHTE MICH 
d | | FEHLER KENNENLERNEN . HIER IN ENGLAND KONNTE 
ICH KEINEN BLUMENTOPF DAMIT GEWINNEN , 
zm a : DENN JEDER ERWARTETE , UAB ICH SO EIN 
sia EN ANS T oa 10 SS "NÉ SCHRIFTSTELLERGENIE WIE MEIN VATER BIN . K = = > 
Ne OS dba w N N N - ARE (arde qa e = > i 
ie NN SEN NS S eua M DA KONNTE ICH NUR VERSAGEN . ALSO WIRD ۱ ۱ M 
RRR t2 f B meme DAS VERWAISTE FOTOMODEL NAMENS SAMANDA HET, ۱۱۱۱ Il 
L^ WARE, oe IE NE. HEN MC SANTCLAND NUN NACH LEUTSCHLANU EM) mr HERR EEE 
T T x: nw "E AUSWANDERN . AMERIKA ODER SONST EIN LAND 8 DIE elt : 
IN DEM MAN ENGLISCH SPRICHT WARE MLR 
ZWAR LIEBER GEWESEN , LOCH VON DORT HABE 
ICH NUR ABSAGEN ERHALTEN . EGaL , JETZT 
SE eG IST ES GESCHAFT . 
e oce Dor Co. 
Gap Sa: 9000: 
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"DAS SPRACHPROBLEF: WIRD SICH AUCH NOCH 
IRGENDWIE LOSEN . MANN ! NEIG UNE CREMIEAD 
SCHEINEN MIR GLÜCK ZU BRINGEN , UND MIT 
DIESEN ZWEI MAN:.ERN ALS BESCHUTZER KANN 
MIR EIGENTLICH SELUST IN DEUTSCHLAND 
NICHTS GESCHEHEN . MEIN ONKEL WIRC MIR 
SICHER EBENFALLS IN IRGENDEINER WEISE 
BEHILFLICH SEIN . WAOU ! " 


NACHWORT : 

SPATER VERÜFFENTLICHTE SAMANLA DIESE STORY UNTER DEM 
TITEL "TRAUML DER WAHRHEIT"KAPITEL :1-WUNDER?- ALS ROMAN 
UND SCHRIEB SOMIT EINE. FORTSETZUNS ZU DEM BEKANNTESTEN 
BUCH IHkES VATERS:"TRAUME LER WAHRHEIT". CIES IsT DIE 
BISHER CINZIO OFFIZIELLE CUMLUFASUUNG DER GESCHICHTE 
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